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Vorwort zur korrigierten und ergänzten Fassung

Im Frühjahr 2013 war diese Chronik geplant als Buch, im Laufe des Jahres sollte dann eine DVD mit 
einem kleinen Booklet ähnlich den „Collected Works“ daraus werden. Sie erschien schließlich im 
Frühjahr 2014 als Download. 
Vielleicht hätte ich 2013 in Leipzig auf den Rat Raymond Huessys hören sollen, die Chronik ohne alle 
Umstände ins Internet zu stellen. Aber ich wollte meiner tapferen Frau eine Freude mit etwas 
„Sichtbarem“ machen, nachdem sie viele Jahre meine „unsichtbare“ Archiv- und Chronikarbeit und 
die damit verbundenen Zeitopfer ertragen hatte. Ich danke also hier meiner Frau zum wiederholten 
Male.

Wir alle, die wir mit Büchern groß geworden sind und Bücher lieben, leiden unter der Schnelllebigkeit 
der modernen elektronischen Medien. Meine ersten Aufzeichnungen waren noch handschriftlich. Mit 
einem sehr einfachen Word-Programm wurden die Daten ins Elektronische übertragen. Von Mark 
Huessy übernahm ich die amerikanische Art der Daten: 1900.12.31., die mir zwar übersichtlich 
erschien, mit der ich allerdings erhebliche Schwierigkeiten hatte, weil sie doch sehr von der gewohnten
deutschen Art der Datierung abweicht. Jürgen Frese, einer der ersten Leser dieser Datensammlung, 
half mir, die äußere Form zu verbessern. Auch mein Sohn Roland, der Informatiker ist, aber bisher nur 
skeptisch einen einzigen Aufsatz von Eugen Rosenstock-Huessy gelesen hat, konnte mir wichtige Tips 
zur Gestaltung des Textes geben. 
Diese Chronik ist also unter dem vielfältigen Druck unserer elektronischen Zeit produziert und auch 
publiziert worden, eigentlich als unlektoriertes Manuskript. Die damit verbundenen 
Unzulänglichkeiten sind unübersehbar. Den agenda-Verlag soll kein Vorwurf treffen, er hat sicherlich 
getan, was ihm unter den gegebenen Umständen möglich war.

Diese vorliegende Fassung soll nun die erste Fassung schlichtweg ersetzen. Es war mir nicht möglich, 
die Textgestaltung von Grund auf zu verbessern. Immerhin sind eine Fülle notwendiger Korrekturen 
und erhebliche Ergänzungen vorgenommen worden, z.B. sind die Briefe von Eugen Rosenstock-
Huessy an den 2006 verstorbenen Sebastiaan (Bas) Leenman, einen seiner engsten Freunde, 
eingearbeitet worden.

Ich bin überzeugt, dass diese Chronik trotz aller auch weiterhin bestehenden Mängel helfen wird, das 
Lebenswerk dieses wissenschaftlichen „Founders“ Eugen Rosenstock-Huessy besser zu verstehen, und
ich wünsche mir sehr, dass sie für eine kommende Biographie als wichtige Vorarbeit genutzt wird.

Ich danke den Rezensenten Norman Fiering und Feico Houweling für ihre kritischen Hinweise und für
die freundliche Vorstellung dieser Chronik bei den amerikanischen bzw. niederländischen Freunden 
sowie Knut Martin Stünkel für seine Besprechung in der Zeitschrift für Religions- und 
Geistesgeschichte 67,2 (2015), S.202 f. 
Eckart Wilkens, dem  ich nun schon 40 Jahre lang in Gehorsam und Widerspruch verbunden bin 
(meistens im Widerspruch),  hat mir in einem langen, kritischen Brief seine Enttäuschung und 
Besorgnis mitgeteilt, u.a. dass es sich um eine zusammenhanglose Datensammlung handele. Ich 
antwortete ihm, dass diese Chronik tatsächlich weder Gerüst noch Knochenbau habe, sondern lediglich
ein großer Steinhaufen sei. 
Heute füge ich hinzu: Möge der aufmerksame Leser ab und zu in diesem Steinhaufen einen funkelnden
Edelstein entdecken!

Bielefeld, am 10. Oktober 2018                                                                          Gottfried Hofmann



3

Vorbemerkung und Hinweise zur Benutzung:

Diese Chronik  ist als Gelegenheitsarbeit entstanden. Im von Dr. Georg Müller begründeten Betheler 
Archiv befanden sich viele Briefe Eugen Rosenstock-Huessys an seine Frau Margrit. Sie waren Teil 
des Koffers, der aus der Breslauer Zeit gerettet worden war und der sich bis 1969 in Heidelberg 
befand. Im Laufe der Jahre waren die Briefe völlig durcheinander geraten. Schon Georg Müller hatte 
angefangen, die Briefe zu ordnen und zu datieren. Diese Arbeit habe ich nach dem Tode Georg Müllers
1978 fortgesetzt. Als Hilfsmaßnahme versuchte ich, alle Orts- und Zeitangaben in einem Ringbuch 
handschriftlich festzuhalten, um auf diese Weise die vorhandenen Briefe besser datieren zu können. 
Zusätzlich wurde für jeden Brief eine Karteikarte angelegt.

1994 stellte Lise van der Molen einen tabellarischen Lebenslauf Rosenstock-Huessys zusammen, der  
in den Mitteilungsblättern der Eugen Rosenstock-Huessy Gesellschaft 1994, 1.Hj., S. 113-119, später 
auch in Tumult Nr. 20, Wien 1995, S. 136 – 141, veröffentlicht wurde. Anhand meiner Aufzeichnungen
musste ich feststellen, dass sich in beiden Veröffentlichungen  erhebliche Fehler fanden. 

(In der Sammeledition Unterwegs zur planetarischen Solidarität, Münster 2006, S. 309 - 312, findet 
sich eine berichtigte, knappe Zeittafel von mir).

Im Laufe der Jahre habe ich meine Aufzeichnungen nach und nach korrigiert und immer umfassender 
ergänzt. Durch Recherchen in einigen Archiven konnten weitere Briefe eingesehen werden, die auch 
bei der Datierung der vorhandenen Briefe  hilfreich waren. Seit dem Jahre 2000 wurden alle Daten in 
elektronische Form überführt.

2001 sammelten Mark Huessy und Freya von Moltke alle wichtigen persönlichen Daten der in Four 
Wells aufbewahrten Dokumente Eugen Rosenstock-Huessys in Form eines Curriculum vitae (4 Seiten 
mit ca. 40 Daten).  Diese Daten wurden in diese Chronik eingefügt. 

Ab Oktober 2012 konnte ich dankenswerter Weise über das von Raymond Huessy und anderen 
erarbeitete ERH-Digital Archive verfügen und die ungeheure Fülle der Briefe auswerten, die in Four 
Wells gesammelt worden waren und für mich nun leicht zugänglich waren. Die Originale befinden sich
heute in der Rauner Special Collections Library im Dartmouth College.

Ich bin mittlerweile überzeugt, dass diese Chronik zu einem gewissen Abschluss gekommen ist. Die 
wichtigsten Quellen sind erfasst. Sicherlich werden durch zukünftige Forschungen weitere Daten  
gesammelt werden, aber sie werden  diese Chronik nicht wesentlich verändern. Für alle Korrekturen, 
Ergänzungen und Vervollständigungen wäre ich jedoch dankbar.

Eine befriedigende Biographie Eugen Rosenstock-Huessys liegt bis heute leider nicht vor. Deshalb bin 
ich zu der Überzeugung gelangt, diese Gelegenheitsarbeit nun  zu veröffentlichen.

Ich hege die Hoffnung, dass meine  Arbeit hilft, Leben und Werk Eugen Rosenstock-Huessys besser zu
verstehen. 

Leider finden sich immer wieder falsche Angaben in der Literatur. Sie beruhen zum Teil darauf, dass 
Rosenstock-Huessy in seinen Schriften immer wieder mehr oder weniger beiläufig auch Beispiele aus 
seinem Leben anführt, und er erwähnt Ereignisse und Erlebnisse aus der Erinnerung, ohne sie genauer 
zu überprüfen.Wie sehr seine Erinnerung ihn mitunter täuschte, zeigt das Taufdatum, das dank der 
Forschung von Fritz Herrenbrück nun endlich geklärt ist (vgl. Ins Kielwasser der Argo, Würzburg 
2012, S. 31 - 57). Aber auch andere Irrtümer und Versehen werden weiterhin unglücklicherweise 
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tradiert wie z.B. der falsche Todestag, den Georg Müller in seinen Todesanzeigen angab, weil er die 
telefonische Todesnachricht am Morgen des 24. Februar aus USA falsch auf den 23. Februar datierte 
(vgl. F.W. Graf  in RGG, 4. Aufl. Bd.7, 2004, Sp. 636). Auch die  Chronology von Michael Gormann-
Thelen in der neuen Auflage von Judaism Despite Christianity, Chicago 2011, S. XXIII – XXVIII, 
kommt leider nicht ohne eine Reihe von Fehlern aus (z.B. die falsche Tagesangabe bei der Ablehnung 
der Angebote von Staat, Kirche und Universität auf den 9. November, statt dem 8. November 1918, S. 
XXV).

Anfangs waren mir Quellenangaben nicht wichtig, denn die Briefe waren alle im Archiv vorhanden. 
Nur in Ausnahmefällen habe ich Quellen vermerkt. Es kam mir nur darauf an, eine sichere Grundlage 
für meine Datierungsarbeit zu haben. Später, im Austausch mit Fritz Herrenbrück und Raymond 
Huessy, sah ich mich aber genötigt, möglichst alle Daten mit Belegen zu versehen, was mir leider im 
nachhinein nicht immer befriedigend gelungen ist.

Fritz Herrenbrück bin ich besonderen Dank schuldig, der in den letzten Jahren eng mit mir 
zusammengearbeitet hat und der stets bereit war, mit Rat und Tat zu helfen.

Ich danke meiner Frau Jutta Hofmann für ihre Geduld und ihr Verständnis besonders in den beiden 
Jahren 2012 – 2014.

Hinweise zu den Quellenangaben:

Alle Belege stehen in Kleinschrift, Ziffern bedeuten Seitenzahlen

Die meisten Daten beruhen auf Angaben Eugen Rosenstock-Huessys in Briefen an seine Frau Margrit. Diese 
Stellen sind nicht belegt.

Sehr ergiebig waren zunächst auch die im Archiv vorhandenen anderen Briefe Rosenstock-Huessys 

an Georg Müller (gm), 

an Sabine Leibholz (sl) 

und an Ernst Michel (in Kopie) (em). 

Weitere  wichtige Adressaten waren dann aber: 

Lotte Huessy  (lotti), 

Cynthia Harris (cynthia), 

Adele Rosenzweig (adele), 

Franz Rosenzweig (fr), 

Lela von Maurig geb. Oswalt (lela), 

Eltern und Geschwister (tpr), 

Werner Picht (wp), 

Henry und Rosalind Copley Greene (greenes)

Sebastiaan (Bas) Leenman      (bas)

Daten mit xx anstelle des Tages erfordern genauere Nachprüfung.

Ein Fragezeichen ? kennzeichnet eine unsichere Angabe. 
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Belege ohne Datum sind vom angegebenen Tage oder stehen in unmittelbarer Zeitnähe.

Belege mit Datum beziehen sich auf spätere Briefe Rosenstock-Huessys, in denen er ein früheres 
Ereignis mit Datum erwähnt.

Ein bloßes Datum als Beleg bezieht sich auf einen späteren oder früheren Brief an Margrit.

Quellenangaben nach dem Muster 5.16-xxx bziehen sich auf die Signatur des Rosenstock-Huessy 
Archivs in Bethel im Landeskirchlichen Archiv der Evangelischen Kirche von Westfalen, vgl. 
Findbuch unter www.ekvw.findbuch.net

Quellenangaben nach dem Muster 5.17-xxx beziehen sich auf  das Hans Ehrenberg Archiv im 
Landeskirchlichen Archiv der Evangelischen Kirche von Westfalen 

Quellenangaben nach dem Muster xx-xx-xxx beziehen sich auf das ERH-Digital-Archive.

 

Weitere Hinweise:

Publikationen, die in Lise van der Molens Bibliographie (A Guide to the Works of Eugen Rosenstock-
Huessy) stehen, sind in der Regel nur dann in den Text aufgenommen worden, wenn sie mindestens 
auf den Monat datiert sind.

Namen von einer gewissen Bedeutung für das Leben Eugen Rosenstock-Huessys sind bei der ersten 
Nennung  grün hervorgehoben.

Politische Ereignisse, die im Leben Eugen Rosenstock-Huessys von Bedeutung sind, werden in 
Klammern angegeben. Sonstige allgemein bekannte Ereignisse werden stillschweigend vorausgesetzt.
Auch einige Begebenheiten, die nicht unmittelbar sein Leben betreffen, werden in Klammern gesetzt 
(z.B. das Auswandern der Schwestern).

Abkürzungen und Siglen in den Quellenangaben  (Buchtitel und sonstige Quellen, außer Briefe):

abbau Abbau der politischen Lüge, Frankfurt a. M.,1924 

adele Adele Rosenzweig, Mutter von Franz Rosenzweig
as Angewandte Seelenkunde, Darmstadt 1924 

atem Der Atem des Geistes, Moers und Wien 1990

bäuerle Briefe Rosenstock-Huessys in Fotokopie  an Theodor Bäuerle 5.16-29

(Original im Hauptstaatsarchiv Stuttgart?)
berliner vorträge Rosenstock/Wittig: Das Alter der Kirche – Die Berliner Vorträge, Münster 1999

bethel Bibliothek des Eugen Rosenstock-Huessy Archives in Bethel, Landeskirchliches 
Archiv der Evangelischen Kirche von Westfalen 

briefe Rosenzweig, Franz: Briefe, Berlin 1935 

br kaehler Siegfried A. Kaehler: Briefe 1900 - 1963. Hgg.v. Walter Bußmann und Günther 
Grünthal, Boppard 1993

briefwechsel Buber, Martin: Briefwechsel aus sieben Jahrzehnten, Band II 1918 - 1938, 
Heidelberg 1973 

brunner Briefe Rosenstock-Huessys an Emil Brunner 5.16-335 
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coh Cynthia Oudejan-Harris Digital Archive Images

crimson The Harvard Crimson online edition

cv23 Manuskript eines Lebenslaufes 1923 im Digital Archive 19-03-001ff

cynthia Briefe an Cynthia Oudejan-Harris im Digital Archive (coh)

daten Manuskript Margrits in Four Wells: Die Daten unsres Lebens 19-02- 001/013 

dcz Des Christen Zukunft, München und Hamburg 1955 

diestelkamp Diestelkamp, Bernhard: Die Rechtshistoriker der Rechtswissenschaftlichen Fakultät
der Johann Wolfgang Goethe- Universität Frankfurt am Main 1933-1945,
in: Rechtsgeschichte im Nationalsozialismus, Tübingen 1989, S. 79 – 106

die tochter Rosenstock-Huessy, Eugen: Die Tochter/ Das Buch Ruth. Verdeutscht von 
Martin Buber, hgg.v. Bas Leenman, Mössingen-Talheim1988

dienst Dienst auf dem Planeten, Stuttgart 1968 

diss   Lebenslauf in der Dissertation, Landfriedensgerichte und Provinzialversammlungen
vom neunten bis zwölften Jahrhundert. Inaugural-Dissertation zur Erlangung der 
Doktorwürde einer hohen juristischen Fakultät der Ruprecht-Karl-Universität 
zu Heidelberg, Breslau 1910, S. 37

ditt Ditt, Thomas: Stoßtruppfakultät Breslau. Beiträge zur Rechtsgeschichte des 20. 
Jahrhunderts 67, Tübingen 2011

dla Deutsches Literaturarchiv

dvd DVD The Collected Works of Eugen Rosenstock-Huessy

dw Daimler Werkzeitung, Moers 1991 

ehrs Edith Rosenzweig-Scheinmann 

er Eugen Rosenstock 

erh Eugen Rosenstock-Huessy

erinnerungen Carlo Schmid: Erinnerungen

eur rev Die europäischen Revolutionen und der Charakter der Nationen, Stuttgart 1951 

faz Frankfurter Allgemeine Zeitung

feldpostbriefe  Rosenzweig, Franz: Feldpostbriefe. Die Korrespondenz mit den Eltern (1914 -
1917), Freiburg i.Br. 2013 

few Friedensbedingungen einer Weltwirtschaft. Zur Ökonomie der Zeit. Hgg. v. R.
Hermeier, Frankfurt/M. 1988

flitner Briefkopien an Wilhelm Flitner in 5.16337

fk Fotokopie

four wells Bibliothek Eugen Rosenstock-Huessys in Four Wells, Norwich, Vt. 
fr-dtschl Frank reich – Deutsch land – Mythos oder Anrede? Berlin 1957 
freya Freya von Moltke 

friedensbed Friedensbedingungen einer Weltwirtschaft, 1988, hgg.v. Rudolf Hermeier

frontkb Frontkämpferbescheinigung
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fvm Freya von Moltke in Daimler Werkzeitung 1919/20, Moers o.J.

geyken Geyken, Frauke: Freya von Moltke: Ein Jahrhundertleben 1911-2010, München
2011

gdu Geheimnis der Universität, Stuttgart 1958

gh Gottfried Hofmann

glatzer Glatzer, Nahum N.: Franz Rosenzweig: His Life and Thought, New York 1953

gr-br Die Gritli-Briefe, Tübingen 2002

gritli Briefe von Margrit Rosenstock-Huessy im ERH-Digital Archive

greenes Briefe an Harry und Rosalind Copley Greene im ERH-Digital Archive

 gs Franz Rosenzweig: Der Mensch und sein Werk Gesammelte Schriften, 
Dordrecht 1984

gsta pk Geheimes Staatsarchiv Preußischer Kulturbesitz, Sign. I. HA, Rep.
Kultusministerium, Va, Sekt. 4 ,Titel IV, Nr. 34, Bd 7-9

guide A Guide to the Works of Eugen Rosenstock-Huessy, Essex, Vt. 1979
(Ziffer = Seite)

hellpach Fotokopien aus dem Landesarchiv Baden-Württemberg, Generallandesarchiv 
Karlsruhe Bestand N, Nr. 265, in 5.16-341

henningsen Jürgen Henningsen: Der Hohenrodter Bund. Zur Erwachsenenbildung in der
Weimarer Zeit, Heidelberg 1958

herrenbrück Herrenbrück, Fritz: Heilsgeschichte bei Karl Löwith und Eugen Rosenstock-
Huessy, in: Heil und Geschichte. Die Geschichtsbezogenheit des Heils und das
Problem der Heilsgeschichte in der biblischen Tradition und in der theologischen
Deutung. Hgg. v. J. Frey, St. Krauter u. H. Lichtenberger, Tübingen 2009, 647-692

hochzeit Die Hochzeit des Kriegs und der Revolution, Würzburg 1920

huf Herzogsgewalt und Friedensschutz, Breslau 1910

ifz Institut für Zeitgeschichte München Archiv 

imkampf Im Kampf um die Erwachsenenbildung, Leipzig 1926 

impure thinker I am an impure thinker, Argo Books 1970 

inskielwasser  Stünkel, Knut Martin(Hg.): Ins Kielwasser der Argo, Herforder Studien zu 
Eugen Rosenstock-Huessy, Würzburg 2012

jakobs Jakobs, Hermann: Das Verhältnis von Forschung und Lehre kehrt sich um, in:
Zwischen Wissenschaft und Politik: Studien zur deutschen Universitätsgeschichte:
hgg. v. Armin Kohnle und Frank Engehausen, Stuttgart  2001, S. 345-386

jun Ja und Nein, Heidelberg 1968

kaehler Nachlass von Siegfried A. Kaehler in der UB Göttingen: Cod. Ms. S.A. Kaehler

kust Königshaus und Stämme, Neudruck der Ausgabe Leipzig 1914, Aalen 1965

laack Laack, Fritz: Das Zwischenspiel freier Erwachsenenbildung. Hohenrodter Bund
und Deutsche Schule für Erwachsenenbildung und Volksforschung, in der
Weimarer Epoche,  Bad Heilbrunn Klinkhardt 1984
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lentze Briefe von Hans Lentze (Kopien) in Bethel 5.16-317

lotti Briefe an Lotte Huessy im ERH-Digital Archive

   mirgeler Memoiren von Albert Mirgeler (Privatbesitz)

mitteilungen Mitteilungen der ERH-Gesellschaft

mitteilungsbl  Mitteilungsblatt der ERH Gesellschaft 

mk Manuskripte
mv Die Gesetze der christlichen Zeitrechnung, Münster 2002 (Münsteraner 

Vorlesung 1958)

nl Nachlass 

   nl ew Nachlass Eckart Wiklens

offene welt Offene Welt. Zeitschrift für Wirtschaft, Politik und Gesellschaft, Köln und Opladen

pk Postkarte

preiss Preiss, Jack J. : Camp William James, Argo Books 1978

prüfungsfragen  Klausur-Fragen Rosenstock-Huessys am Dartmouth College; Four Wells, 
Kopien auch in Bethel

rassow Nachlass 1228 Peter Rassow im Bundesarchiv Koblenz 

reisepass Four Wells, befindet sich jetzt in Dartmouth College, Rauner Special Collections 
Library

schreck Schreck, Andreas: Verzeichnis der unter  dem Namen Eugen Rosenstock (ab 1926:
Eugen Rosenstock-Huessy) angekündigten Lehrveranstaltungen an den
rechtswissenschaftlichen Fakultäten der Universitäten Leipzig bzw. Breslau sowie
an der Technischen Hochschule Darmstadt und der Technischen Hochschule
Karlsruhe, in: Mitteilungsblätter der Eugen Rosenstock-Huessy Gesellschaft e. V.,
Jahrgänge 1996-1999, S.38-44

sehnsucht Ehrenberg, Eva: Sehnsucht – mein geliebtes Kind, Ner-Tamid-Verlag 1963

sindermann Briefe an Joachim Sindermann (Kopien) in Bethel 5.16-327

soz  Soziologie I und II, Stuttgart 1956 und 1958

spr  Sprache des Menschengeschlecht I und II, Heidelberg 1963 und 1964 stimmstein
 Jahrbuch der Eugen Rosenstock-Huessy Gesellschaft, Moers I 1987, II 1988

striegel Die Hüssy vom Striegel. Vorfahren und Nachfahren des Johann Rudolf Hüssy-
Zimmerli von Safenwil 1789-1857, Zürich 1939 

tagebuch Tagebücher von Engelbert Krebs in der Uni Freiburg CO126

talheimer Im Kreuz der Wirklichkeit. Eine nach-goethische Soziologie (Talheimer-Edition
der Soziologie), 2008/2009

the story The story of my beeing covered with the name of Christ, ERH Digital Archive
     19-02-097ff

transfiering Fiering, Norman: Transcriptions of letters to and from ERH found in the Henry 
Copley Greene Papers, housed in the Schlesinger Library at Harvard 
University,2012 (elektronisch)
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tumult Tumult No. 20, Rosenstock-Huessy, Wien 1959

ullmann Vertreibung aus dem Paradies - biographische Notizen, in: Ullmann, Wolfgang: Wir,
Die Bürger! Auf nach Europa, nach Deutschland und uns selbst! Zivilpolitische 
Aufsätze, hrsg. v. Michael Gormann-Thelen, Essen 2002

weizsäcker Weizsäcker, Viktor: Begegnungen und Entscheidungen, Stuttgart 1949

Im Text verwendete Siglen und  Abkürzungen

AOK Armeeoberkommando

AdA Akademie der Arbeit

AG Arbeitsgemeinschaft

CCC Civilian Conservation Corps

CWJ Camp William James

DAAD Deutscher Akademischer Austauschdienst

ERH Eugen Rosenstock-Huessy 

FAD Freiwilliger Arbeitsdienst

FR Franz Rosenzweig

LAG Löwenberger Arbeitsgemeinschaft

MIT Massachusetts Institute of Technology

Obb. Oberbayern

PD Privatdozent

RIAS Rundfunk im amerikanischen Sektor

Schl. Schlesische

TH Technische Hochschule

U.S.P.D. Unabhängige sozialdemokratische Partei Deutschland 

VHS Volkshochschule

Min. Dir. Ministerialdirektor

WAAE World Accociation for Adult Education

WipoG Wirtschaftspolitische Gesellschaft Frankfurt/M.

Datum Begebenheit
1888.07.06. 
(12:45 Uhr)

Geboren als Sohn des Bankiers Theodor Carl Rosenstock (21.8.1853 - 14.5.1928) 
und Paula Rosenstock, geb. Rosenstock (14.2.1859 - 18.11.1938) in Steglitz bei 
Berlin, Plantagenstr. 3;                                                                                           
Schwestern: Herta (*20.3.1883-30.6.1947, verh. Michel),                              
Dorothea (Thea *6.3.1884 -22.3.1920 ,verh. Kantorowicz),                                 
Martha Eva (* 30.7.1885 - 21.9.1968, verh. Prochownik, verh. Parker),                 
Katherina (Käte * 11.5.1890 - 12.4.67, verh. Hamburger, Pseudonym Karin Roon), 
Eva Charlotte (* 1894 -24.12.1974, verh. Roston),                                                 
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Edith Agnes (Ditha *15.7.1896 - 19.10.1977, verh. Dr. Hirschmann),                   
Großeltern: mütterlicherseits: Schulleiter Dr. Moritz Rosenstock (1824 - 1888), 
Charlotte Rosenstock geb. Waldstein (1833 - 1913), väterlicherseits: Spediteur Itzig 
Rosenstock (xx- 1870), Bertha Rosenstock geb. Frankfurter (xx - xx)

1894. Eintritt in das prominente Friedrich-Wilhelm-Gymnasium in Berlin       cv23
1895. Klassenkamerad Max Hamburger, später sein Schwager, verheiratet mit Käte       

brief hamburgers an gm 5.16-019 burger!
1895.09.02. Sedantag: Schul-Prämie zum Krieg 1970/71(„Freue dich, dein Vater war auch 

dabei..‟)                  soz II 41
1897. Intensives Spielen mit Bleisoldaten, Nachspielen des griechisch-türkischen Krieges   

jun 149 ; sl 11.7.67
1897. Fritz Reuters Stromtid Lieblingsbuch der Knabenjahre      8.6.56
1898. Englischunterricht bei einer Amerikanerin     the artist and his community 1
1898.07.00. Sommerferien in Thüringen  spr I 172
1901.03.15. Lateinische Rede über Cäsar und die Iden des März in der Untertertia                    gm

gm 11.11.67
1901. Ostern nach Untertertia und nach einer Auseinandersetzung mit Volksschülern Wechsel zum 

traditionsreichen evangelischen Joachimsthalschen Gymnasium mit Internat, 
Berlin-Wilmersdorf, als einziger Jude der Schule begeistertes Mitglied im Schulchor 
unter der Leitung des Berliner Domkantors Hermann Kawerau und Teilnahme am 
evangelischen Religionsunterricht
Einfluss der Lehrer Konrad Müller, Karl Fuhr und Otto Schröder     diss;   cv23

1901.06.16. Teilnahme an der Einweihung des Bismarckdenkmals in Berlin                              an 
schürholz 25.10.62

1901. ? SommerFerienaufenthalt auf Norderney    gr-br 12.1.21

1902.00.00. Übersetzung der Sprüche des Ptah-Hoteb aus dem Alt-Ägyptischen als Geschenk für 
die Mutter, aber am selben Tag verbrannt, weil niemand in der Familie das Geschenk 
würdigte, Begeisterung für Heinrich Brugsch     jun 149  und jun 61;   6.11.26; vgl. 
aber spr II 733

1902. Sommer Ferienreise in die Schweiz, Vitznau am Vierwaldstätter See  sl  11.4.56    Liebelei 
mit einer Schweizerin, erste lyrische Versuche   jun 61;    an mutter huessy 2.8.19       
Fahrt auf dem Brienzer Dampfboot nach Interlaken                                                an 
schürholz 25.10.62

1902.00.00. althochdeutsches Wörterbuch verfasst         radio stuttgart interview 19-02-103 
Erwerb von Jakob Grimms Deutsche Grammatik von 1819       jun 60                 
beeindruckt von Hamanns Wort: „Sprache ist der Knochen, an dem ich ewig nagen 
werde“

1902.12.25. Jakob Grimms Rechtsaltertümer als Weihnachtsgeschenk    vorwort kust V;                
lotti 21.10.52

1903.00.00. Erste Idee einer Lebensaufgabe: „Das Wesen der menschlichen Verbände‟             gm
11.3.57

1903.00.00. Wunsch, Pfarrer zu werden   radio stuttgart interwiew 19-02-102
1903.02.14. Übersetzung des Sechsten Buches von Homers Odyssee zum Geburtstag der Mutter   

guide 35
1903.00.00.? Blankenburg  als Vierzehnjähriger  14.7.57
1903.08.00. Ferienaufenthalt auf Norderney     lela
1903.08.15. Beginn eines Briefwechsels mit Lela Oswalt 
1903.08.15. Adresse: Berlin W3, Königin-Augusta-Str. 44
1903.12.24. Arbeit über Notker Teutonicus (Labeo) von St. Gallen als Geschenk für die Eltern      
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guide 35
1904.00.00. heimliche Lektüre von Fontanes Roman Effi Briest  14.12.17
1904.02.10. Brief an die Schwester Hertha, u.a. über den japanisch-russischen Krieg                     

7-03-001ff; greenes 16.5.1939
1904.04.23. Schwester Thea heiratet den Juristen Hermann U. Kantorowicz 
1904.09.12. Häusliche Arbeit: Was lässt sich gegen Luthers Übersetzungsprinzipien einwenden?   

1-003 T
1905.00.00.? Anfertigung eines Registers für das Geschichtsbuch von Treitschke   

mv 16; jun 151
1905.00.00. Begeisterung in der Prima für Naturforschung     gm 19.7.67
1905.01.22. (Blutiger Sonntag in St. Petersburg)            gm 22.1.65; vgl. soz I 70
1905.05.10. Häusliche Arbeit: Welche homerische Gestalt hat das stärkste Innenleben?                  

1-004T
1905.09.00 Lektüre: Raumer, Historisches Taschenbuch 1884/85, Gotische Grammatik, Ciceros 

Briefe, Ilias XVIII             gm 12.10.63
1906.00.00 Studium des Gregor von Heimburg       fr-dtschl 71 ff; gm 28.5.56
1906.01.00 Abschluss des Gymnasiums mit einer Valediktionsarbeit über P. Clodius Pulcher 

nach zweijährigem Quellenstudium     gdu 58;  guide 36;    005-0001
1906.02.19 Zeugnis der Reife mit gut     urkunde 20-02-021; vgl. aber gm 20.2.66
1906.02.00.? Vater bestimmt Studium der Jurisprudenz        vgl. mv 408
1906 - 1909 Studium in Zürich, Berlin und Heidelberg (klassische Philologie, Geschichte, 

Jurisprudenz)    diss
1906.05.05. Einschreibung als stud. jur. an der Universität Zürich, Vorlesungen bei den 

Professoren Hitzig: Pandekten, Blümner: Griech. Privataltertümer, Essen: 
Finanzwissenschaft, Bachmann: Gotisch f. Fortgeschrittene.                                 
matrikel von zürich; studienbuch 20-02-001

1906. 
So.semester

Zürich: neben den Kollegs Schwimmen, Reiten, Bergtouren, Französisch        tpr

1906.05.15./16. Zürich: Treffen mit Max Hamburger  tpr
1906.06.01. Ausflug nach Luzern   tpr
1906.06.10. Zürich:Treffen mit Schwester Thea und Hermann U. Kantorowicz  tpr
1906. Sommer Blinddarmentzündung, Aufenthalt am Vierwaldstätter See mit dem Großonkel 

mütterlicherseits Dr. Paul Waldstein und einer Schwester der Mutter                            
the story 19-02-099

1906.08.12.-15. Züricher Hefte mit Gedichten
1906. Herbst Rückkehr nach Berlin, Blinddarmoperation,   the story                                 

Verschiebung der beabsichtigen Taufe     inskielwasser 44
1906.11.05. Einschreibung an der Universität Berlin, philosophische Fakultät                        

studienbuch  20-02-004
1906/07 
Wi.semester

Vorlesungen bei  den Professoren Thiele, Wilamowitz, Johannes Vahlen, Eduard 
Meyer     studienbuch  20-02-005

1907.04.29 Umschreibung in die juristische Fakultät   studienbuch  20-02-003                   „wider 
meines Herzens Drang“  jun 61

1907. 
So.semester 

Juristische Vorlesungen in Berlin bei den Professoren Kehler, Emil Seckel. Martin 
Wolff, Heinrich Brunner, Theodor Kipp; außerdem Vorlesungen bei Wilamowitz-
Moellendorf, Michael Tangl, Adolf Lasson              studienbuch 20-02-007

1907/1908 

Wi.semester

Heidelberg: Juristische Vorlesungen und Übungen bei Richard Schroeder, Gustav 
Radbruch, Karl Heinsheimer, Jakob Wille, Leopold Perels; historisches Seminar bei 
Karl Hampe   studienbuch four wells               Seminararbeit bei  Hampe: Das 
Angebliche Danteepigramm zu Leipzig  jun152; guide36; studienbuch    20-02-010
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1907.10.10. Semesterbeginn in Heidelberg                                 
1907.10.12. Eugen genannt Plato    an großonkel waldstein in wien  7-10-089
1908 u.a.: Intensives Studium von Franz von Assisi  gm 2.2.68;jun 152                               

Studium der ma. Geschichte der Stadt Hall              sl 5.3.66
1908.01.00? Besuche beim Ehepaar Radbruch in Ziegelhausen b. Heidelberg                                

gustav radbruch briefe gesamtausgabe band 17, 10.2.08                                                
Hören des „furchtbaren Weber‟                  an g radbruch 13-314-001, vgl. jun 41

1908.02.00 Wanderung von Heidelberg nach Speyer   transc fiering
1908 
So.semester

Heidelberg

1908.05.08. Besuch bei Gustav Radbruch in Ziegelhausen  radbruch  biefe 13.5.08 s.121
1908.07.11./12. nächtliche Geburtstagsfeier mit Studienfreunden und -freundinnen                         

brief an die schwestern 13.7.
1908.07.28. Studentische Feier in der Stiftsmühle in Heidelberg mit Festspiel, Teilnehmer: 

Geschwister Karl und Elisabeth von Noorden, Emmy Lautz, Claire Diehl, Max 
Hamburger       gm 31.3.64; 16.10.15; festspiel 5.16-133

1908.07.29. Beginn einer Reise mit Schwester Martha nach Morgins (Schweiz, Unterwallis)         
an schwager hermann michel 21.7.

1908/09 
Wi.semester

Heidelberg

1909/10 ? Gespräche mit dem Dozenten Gustav Radbruch (SPD) in Heidelberg 5.16-538 Nr. 
2a;  inskielwasser 175

1909 Nürnberg, im Stadtarchiv, frankreich-deutschland, s. 106, anm. 41

1909.02.03.? Tag der Promotionsurkunde     jakobs 346 ; vgl.   12-025-001
1909.04.22. Dr. jur. cum laude, in Heidelberg bei Richard Schröder (Dissertation: 

Landfriedensgerichte und Provinzialversammlungen vom 9.-12. Jahrhundert)      
diss; cv23  

1909.05.00 Erlernen des Säbelfechtens für ein Duell mit dem Burschenschafter Dr. Pychlau 
(Sekundant: Viktor  von Weizsäcker)       em 26.11.55; an viktor von weizsäcker  
8.1.51 (13-435-062)   vgl. auch mv 427

1909.05.26. Einschreibung in Berlin (bis März 1910 )  studienbuch 29-03-013:            Warte- und
Vorbereitungssemester, weil keine Zulassung zum Referendarexamen, ab Juni 
Seminar bei Karl Zeumer    huf    cv23

1909. 
So.semester

Juristische Vorlesungen, u.a. bei den Professoren Seckel, Zeumer, Brunner, von Liszt 
(Völkerrecht)      studienbuch   20-03-013

1909.10.11. Immatrikulation Berlin    studienbuch   20-02-015
1909/10 
Wi.semester

Vorlesungen und Übungen u.a. bei den Professoren Seckel, Zeumer, Breysig, Erman 
(Ägyptologie)     studienbuch  20-02-016

1909.11.03. (Hans Ehrenbergs Taufe)
1909.12.14. Taufe (Tauftext Lukas 6, 5a Codex D) nach Zuraten einer Tante und des Großonkels  

Waldstein, Taufzeugen: Heinrich Kluge und dessen Mutter Magdalene Kluge, sowie 
Karl von Noorden              neue kirche, berlin, 1292, nr. 73/1909, s. 86 ; vgl. spr I 494
zum taufspruch     

1910.01.09. Teilnahme ? (zweifelhaft) an der Baden-Badener Tagung mit Werner Picht, Franz 
Rosenzweig, Viktor von Weizsäcker, Hans Ehrenberg  vgl. jun 117

1910.01.27. Stiftsmühle Heidelberg zu Kaisers Geburtstag zusammen mit Friedrich Baethgen 
und anderen    an radbruch 31.1.   5.16-347 (kopie)

1910 Landfriedensgerichte und Provinzialversammlungen vom neunten bis zwölften 
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Jahrhundert. Inaugural-Dissertation zur Erlangung der Doktorwürde einer Hohen 
Juristischen Fakultät der Ruprecht-Karls-Universität zu Heidelberg (M. & H. Marcus,
Breslau 1910) guide 37

1910 „Antihegelianer, weil Hamannianer‟     gm 11.3.57
1910.06.24. Vorwort zu Herzogsgewalt und Friedensschutz
1910.07.09. juristisches Referendarexamen mit gut      cv23
1910.09.23. Beginn einer Zeit als Referendar am Kammergericht in Berlin                                 

bescheid der wiedergutmachungsbehöde
1910.09.29. Beschäftigung mit Niebuhr    5.16-518
1910.10.01. - 
1911.10.01.

Militärdienst in Kassel als Einjährig-Freiwilliger beim 1. Kurhessischen Feld-
Artillerie-Regiment Nr. 11    gm 8.7.63 + 4.5.64
antrag auf wiedergutmachung s.6  12-037-009

1910.00.00
Während  während eines Manövers Besteigung des Hülfenberges (Geismar im Eichsfeld) und

Gespräch mit einem Franziskaner                                          an einen freund 
11.11.1919  13-456-022; dienst 68; jun 67

1910.00.00. Besuch des katholischen Pfarrers Heinrich Hansjakob in Freiburg, Gespräch über 
Reinhold Baumstark     an einen  Freund 11.11.1919         13-456-022;    jun 67

1910.00.00 Begegnung mit Eva Sommer in Kassel, der Tochter des jüdischen 
Oberlandesgerichtsrates Siegfried Sommer, Religionsgespräche                          5.16-
20 ;                 sehnsucht 33;   gm 8.7.63

1910.00.00 Bekanntschaft mit der Familie Rosenzweig in Kassel   gm 8.7.63
1911.03.19. Kassel: Treffen mit Heinrich Kluge   tpr vater 23.3.
1911.03.22. Kassel: Besuch bei der Familie Siegfried Sommer  tpr vater
1911.03.23. Kassel: Druck der Barthold Georg Niebuhr-Briefe (guide 37)                                 tpr 

vater    vgl auch jun 64
1911.10.01. Ende der Dienstzeit als Einjährig-Freiwilliger   12-037-009
1911.10. 04 Besuch in Leipzig bei Prof. Victor Ehrenberg wegen Habilitierung                   tpr 

vater
1911.11.00.-
12.00

Wohnung im Hotel Stiftsmühle Heidelberg               gm 31.3.64                                 
Erste Begegnung mit Werner Picht bei einem Vortrag von Stefan George zusammen 
mit Max Hamburger in Heidelberg      28.6.20

1911.12.xx. Teilnahme an der Beerdigung von Johannes Vahlen (gestorben 30.11.)   jun 62
1911.12.24. Geschenk für die Eltern: Zur Germanisierung der Kirche aus dem Mittelalterlichen 

Festkalender      guide 37, vgl. soz II 11
1911/12. 
Wi.semester

Teilnahme an zwei öffentlichen Diskussionsabenden in Heidelberg (organisiert von 
Werner Picht) über „Volk und Kunst‟ und eine volksbildnerische Initiative zwischen 
Heidelberg und Mannheim (mit dem Kunsthistoriker Prof. Fritz Wichert), 
Zusammentreffen mit dem späteren Revolutionär Eugen Leviné)                   imkampf
2;L jun 68
Teilnahme an einem Max-Weber-Seminar mit Werner Pichts Referat über die 
englische Settlement-Bewegung, Begegnung mit Eugen Leviné     dienst 46; vgl. 
auch: an buber 14.12.31

1912.00.00. Denkschrift Ein Landfrieden jun 154 (Memorandum über Arbeitsdienst) vgl. soz I 9
1912.01.00. „Streit‟ mit der Jugendfreundin Lela      lela jan. 1924   lela 16.8.13  13-254-078
1912.01.15. Aufenthalt in Heidelberg (Stiftsmühle) Beschäftigung mit Niebuhr     5.16-518 Nr. 4
1912.03.14. Stiftsmühle    lela
1912.03.00. Osterwoche: dreitägiger Ritt durch Odenwald und Taubertal nach Rothenburg    

lela 11.4.
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1912.04.12.- 
07.31.

Kassel:  Reserveübungen A und B   lela     12-037-009, 16 weeks reserve officer 
training an glatzel 30.4.49

1912.04.18. Kassel
1912.05.12. Pfingsten: Urlaubstage in der Stiftsmühle  lela
1912.06.00 Lektüre von Alfred Webers Aufsatz Arbeiterschicksale   lela
1912.06.20.-22. Leipzig     lela
1912.07.09. Habilitation mit Ostfalens Rechtsliteratur unter Friedrich II. (Ebenfalls habilitiert: 

Hans Peters, Eckhard Meister, Walter Jellinek, Heinrich Glitsch, Erwin Jacobi) 
Ablehnung des 6. Kapitels „Universale und einheimische Rechtswissenschaft“ durch 
die Leipziger Fakultät    gm 11.4.57   und  jun 62                                                          
Fürsprache von Victor Ehrenberg und Rudolf Sohm      cv23

1912.07.18. Probevorlesung in Leipzig: Das Herzogtum in der ersten Hälfte des dt. Mittelalters   
5.16-551 Nr. 15

1912.Ende Juli Ende der  Reserveübungen, Dienstgrad Vizewachtmeister,  3 Monate Ferien      
lela

1912.08.00 Aufenthalt in Darmstadt bei Max Hamburger   lela
1912.08.10.-24. Schwarzwald (Feldberg) mit Schwester Käte   lela
1912.09.02. Freiburg-Günterstal
1912.09.02. Ostfalens Rechtsliteratur.. gedruckt       datum im handexemplar four wells
1912.09.10. Freiburg
1912.09.19. Ende der Referendarszeit beim Kammergericht     12-307-015
1912.09.25. Besuch in Wien bei den Freunden Eva und Karl von Noorden     lela 10.10.
1912.10.10. Privatdozent in Leipzig    12-037-015, wohnt Leipzig-Schleußig, Könneritzstr. 41 an 

glatzer 30.4.49
1912/13 
Wi.semester

Privatdozent in Leipzig für Deutsches Privatrecht und Deutsche 
Rechtsgeschichte, Seminar: Strafrecht des Mittelalters   gdu 23

1912.12.24. Rathaus und Roland im deutschen Stadtrecht      guide 37
1913. 
So.semester

Vorlesung: Verfassungsgeschichte der Salier- und Stauferzeit   gr-br 361                     
schreck 38

 

1913.So.sem. Gemeinschaft mit Franz Rosenzweig, Erwin Jacobi und Hans Peters (Leipziger 
Eranos) vorwort kust VI

1913.06.22. Volksrecht und Hausherrschaft      guide 38
1913.07.00 intensive Kontakte mit Franz Rosenzweig  fr an hans ehrenberg gs I, 125
1913.07.07./08. Leipziger Nachtgespräch mit Franz Rosenzweig und Rudolf Ehrenberg im Hause 

Victor Ehrenbergs        vgl. briefe 659
1913.08.00. Einwöchiger Aufenthalt am Wörther See mit Schwester Käte und den Freunden von 

Noorden  lela 16.8.
1913.08.00-
09.00

Zweimonatiger Studienaufenthalt im Auftrag der Berliner Akademie der 
Wissenschaften in Mittelitalien mit Schwester Käte      lela  16.8.

1913.08.15. Urbino     lela
1913.08.13. Pesaro  lela
1913.09.19. Pesaro         stutz     bis 21.9.
1913.10.03. Aufenthalt in Wien  Gespräch mit dem Onkel Dr. Paul Waldstein über Theodor Herzl

und die Dreyfus-Affaire         spr. II 209; stutz                                                             
Geschenk einer goldenen Uhr von Großonkel Paul Waldstein ? sl 22.10.60

1913.10.09. Florenz    stutz   29.10. ;    5.12.    vgl. auch mv 302
1913/14 
Wi.semester

Vorlesungen in Leipzig: Geschichte der Rechtswissenschaft, deutsches 
Landesprivatrecht, Übungen über Sachsenspiegel und verwandte Quellen      schreck 
38

1913.12.00- 2. Studienaufenthalt im Auftrag der Berliner Akademie der Wissenschaften in 
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1914.03.00   Italien, Arbeit an Königshaus und Stämme,                                 Zusammenarbeit mit 
Friedrich Baethgen     vorwort kust VI

1913.12.05.-07. Florenz    mit Schwester Thea      gr-br 18.8.24
1913.12.00. erste ? Begegnung mit Margrit Huessy   10.12.17
1914.02.21. „Blitz Gottes‟   21.2.17
1914.02.24. Beginn des Liebesverhältnisses (Ehegemeinschaft) mit Anna Maria Margaretha 

(Margrit) Huessy  ( 10.3.1893 – 1.9.1959), Tochter des Schweizer Fabrikanten Paul 
Huessy (14.12.1860-9.2.1930) und Klara Walty (22.5.1871- 23.2.1935), Säckingen    
vgl.gritli an cynthia 25.2.1954: „Eugen and I danced all night“                   

1914.02.25. „Heut ist mein Verlobungstag in Florenz‟    an i kugelmann 25.2.60
1914.03.22. Widmung in Rilkes Sonette an Orpheus „Wir haben wo wir lieben nur dies: einander 

lassen‟  (aus Rilkes Requiem)            21-03-005    vgl. gritli an er 30.3.18 vgl. 
29.9.1916  letzter Tag in Florenz

1914. Frühling „Santa Margherita  Frühling im Jahre des Heils‟ hs notiz in kust                           dvd 
reel 1, 022F-0005

1914.03.18. San Miniato/Florenz:Vorwort in Königshaus und Stämme in Deutschland zwischen 
911 und 1250      kust VII

1914.04.12 Ostern: Erweiterung der Venia legendi auf Staatsrecht und Staatslehre         cv23
1914.04.12. Ostern: Verlobung mit Margrit Huessy                adele 25.12.1923 
1914.04.12. Ostern: Gespräch mit Franz Rosenzweig in Berlin  fr an er 6.7.16 briefe 647
1914.06./07.00 
So.semester

Vorlesung in Leipzig:  Staatstheorien der Gegenwart, Lektüre des Sachsenspiegels     
schreck 38f

1914.07.00. Eisenbahnfahrt von Leipzig nach Kösen mit Nathan Soederblom                                 
spr II  220

1914.07.25. Letzte Vorlesung in Leipzig: Forderung an die Studenten, für Höheres als den Staat 
zu kämpfen    dcz16

1914.07.29. Erster Besuch bei den Schwiegereltern in Säckingen   Widmung in as
1914.07.30. Treffen mit Franz Rosenzweig: Denkschrift an Dr. Richard Schmidt, Juristische 

Fakultät Leipzig, wegen Diffamierung der Slawen in der Presse      5.16-148
1914.08.02. Treffen in Frankfurt/M mit Margrit und ihrer Mutter    an die schwiegermutter 

2.8.19      eine geplante Kriegsnottrauung misslingt    tpk 8.8.; greda picht an er 2.11. 
5.16-173

1914.08.04.-12. Kriegsdienst,  Bereitstellung in Erfurt: Vizewachtmeister 1. Trainabteilung 2. 
Fuhrparkkolonne des XI. Armeekorps, 38. ID   20-01-028 und 19-02-046

1914.08.12.-xx Aufmarsch hinter der Westfront in der Eifel     tpr
1914.08.18. Einmarsch in Belgien     tpr
1914.08.00. Marschiennes: Mitgefühl für einen belgischen Apotheker  dienst 41
1914.08.19. Setz bei St. Vith in Belgien    tpr
1914.08.24. Namur    9.7.18
1914.09.01. Telegramm an Margrit: Verlegung von Belgien nach Ostpreußen        1.9.17
1914.09.AnfangAufenthalt in Kassel, Treffen  mit Familie Rosenzweig tpr 4.9.
1914.09.04. Durchfahrt durch Berlin, Gespräch mit dem Vater auf dem Bahnhof Grunewald   tpr
1914.09.05. Allenstein Bahnhof, Weitermarsch in Richtung Osten   tpr
1914.09.16. Gumbinnen (bis 19.9.)  tpr
1914.09.20. Toplaken (bis 23.9.)    tpr
1914.09.24. Verlegung nach Galizien: über  Bojanowo, Lissa, Rawitsch, Krakau nach Welki 

Ksionsk (28.9)      tpr
1914.10.02.-06. Putschow, Andrjewo, Ostrowetz      tpr
1914.10.13.-21. Vormarsch nach Radom     tpr
1914.10.29. Pabjanice bei Lodz       tpr
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1914.11.02.-08 Rückmarsch: Wielun, Ostrowo,      tpr
1914.11.09.- 25.Militsch, Krotoschin, Kronin, Unigowo      tpr
1914.12.00.-27. Vormarsch bis Lodz (in 48 Std., 118 Km),  Verwundetentransporte  tpr
1915.01.00-
02.00.

Aufenthalte östlich von Lodz: Rogow, Wongry, 
Studium der Kriegskunstgeschichte von Delbrück

1915.01.27. Kaisergeburtstagsrede soz I,5           27.1.f
1915.01.27. Beförderung vom Vizewachtmeister zum Leutnant der Reserve des Trains  gm 

1.5.70     urkunde 20-01-002
1915.03.00. Tomaszow
1915.04.00. Kochanow, Lominy,
1915.06.00. Fronturlaub
1915.06.10. Fahrschein Säckingen – Tomaszow      20-01-003
1915.06.20. Eisernes Kreuz II. Klasse   20-01-028
1915.06.29. Standesamtliche Trauung in Leipzig, Trauzeugen Vater Theodor, Emanuel Hans 

Anton Walty, ein damals in Leipzig lebender Kunstmaler     urkunde  20-01-005 
1915.08.18. „Ursprung des Rechts, Vom Befehl‟    guide 40
1915.08.19. („V om Befehl.Adel, Raum, Boden, Gewalt‟) Notizen über militärische Erfahrungen 

guide 40
1915.09.00. Rückzug des Korps von Lida nach Ostpreußen, 
1915.09.19.-xx. Verlegung an die Westfront
1915.10.01. Versetzung  zur Sanitätskompanie der 38. Infanterie-Division, XI. AK   30.6.25   

19-02-046         
1915.10.01. Douai/Nordfrankreich: anfangs Verwundetentransporte, später ohne wirkliche 

dienstliche Aufgaben: Französisch-Kurs, Reitstunden
1915.10.13. Dienstort bei Noyon (bis 28.2.16)
1915.10.13. Beginn eines Briefwechsels mit Werner Picht (Geist Sprache Recht Staat Kirche)
1915.10.23. Wechsel in der Schrift  (von Lateinisch zu Deutsch bis 5.12.1917)
1915.10.26. Lektüre des italienischen Romans Il Santo von Antonio Fogazzaro
1915.10.31. philosophische Diskussionen mit den Ärzten der Kompanie
1915.00.00.   Erster Entwurf der Geschichte der europäischen Revolutionen (an carl schmitt 

22.5.31) vgl. aber 25.1.1917
1915.11.04. Beginn der Arbeiten an den St. Georgs-Reden          in briefen an margrit („Dein 

Ritter‟) vgl. auch atem 265

1915.11.10. 1. Georgenrede Schiller (Wahrheit)   19.1.;  an fr 19.7.16  briefe 652;                     
„als Brief an Erwin Jacobi“  9.1.17

1915.11.30.-
12.13.?

Fronturlaub in Heidelberg bei Margrit, Besuch bei Margrits Freundin Greda Picht    
pause im briefverkehr bis   14.12.

1915.12.02. „Rede zur Weihe der Ritterschaft vom Heiligen Georg Napoleonstag‟                     
5.16-534 nr. 9

1915.12.14.-17. vertretungsweise Kommandeur der Sanitätskompanie
1915.12.19.+20.begeisterte Lektüre von Victor Hugo Les Miserables
1915.12.24.+25 Weihnachtsfeier mit der ganzen Kompanie, spontane Ansprache an Heiligabend
1915.12.25. Gedicht zur Speisenfolge beim Festessen
1915.12.26. Besuch einer musikalischen Andacht in der Kathedrale von Laon
1915.12.28.-29. Durchsetzen eines 48-stündigen Urlaubs für ein Treffen mit Werner Picht in 

Courtrai bei Lille
1915.12.31. Silvesterrede vor der Kompanie
1916.01.01. 2. Georgenrede am Neujahrstag („Wiedergeburt‟)   5.16-534 nr. 16     19.1.
1916.01.06. 3. Georgenrede  Dreikönigstag („Freiheit‟)  5.16-534 nr.17       19.1.
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1916.01.17.-18. Treffen mit Max Hamburger und Werner Picht in Noyon, Chauny und Tergnier,  
Lektüre der Georgenreden

1916.01.18. dramatische Aussprache mit dem Kommandeur wegen des Urlaubs 28.-29.12
1916.01.19. Herzkrampf?   29.12.16 ,  acht Georgenreden fertig
1916.01.27. Kaisergeburtstagsfeier
1916.01.28.-
14.2.?

Einweisung in das Kriegslazarett Chauny: seit Weihnachten gestörter Schlaf, 
Übelkeit, Schmerzen in Kopf und Nacken            4.2.16

1916.02./03. „1916 Februar -März    moralischer Zusammenbruch‟  14-02-116
1916.02.06. Margrit hat Sprachlehre bekommen   vgl. atem 8
1916.02.15.-
02.29

Lazarettaufenthalte in Köln 

1916.03.xx? Besuch in Bonn bei Ulrich Stutz       stutz 29.2. und 12.10.28.
1916.03.00 Kuraufenthalt in Kissingen
1916.04.23./24. Ostern: Margrit krank     vgl. gritli an er 30.3.18
1916.04.00 Königssee
1916. Frühjahr Die beiden Reiche der Kultur        in: hochzeit  8
1916.04.16.-26. Aufenthalt in München (Silberhochzeit der Schwiegereltern Paul Walty und Clara 

Huessy-Walty)
1916.05.10.-
07.00

Dienst in Kassel, Ersatzabteilung Kurhessischer Train, Wohnung mit Margrit beim 
Ehepaar Adele Rosenzweig und Georg Rosenzweig, Terrasse 1 und in der 
Schaumbergstraße

1916.05.29. Beginn des Briefwechsels mit Franz Rosenzweig über Judentum und 
Christentum   (bis Dezember 1916)    briefe 641

1916.06.00. Gespräch mit Rudolf Ehrenberg in Kassel   briefe 646; briefe anhang II 146
1916.06.19. Zusammentreffen und Streit mit den Schwestern in Berlin   brief 20.6.16 
1916.06.30. Die Verdeutschung des Sachsenspiegels an Ulrich Stutz geschickt    briefe 646
1916.07.14. Erneuter Einsatz an der Westfront      Standort Muzeray, zwischen Longuyon und 

Verdun, 1. Fuhrparkkolonne 103. Infanterie-Division,                                       
frontkb. ;31.7. ;    19-02-046   vgl. widmung hölderlinausgabe

1916.07.19. Brief an Franz Rosenzweig „während lebhafter Beschießung‟   briefe 650
1916.07.25. Freude an der Lektüre von Kant
1916.07.00. Arbeit an den „Georgenreden‟
1916.07.23.-
08.10.

Teilnahme an der Schlacht bei Richecourt   frontkb. 20-01-028

1916.07.26. dienstliche Meldung zur Teilnahme als Dozent bei Hochschulkursen
1916.07.29. Teilnahme an einer Konferenz ( Hochschulkurse) in Conflans, zwischen Metz und 

Verdun, zusammen mit Max Hamburger
1916.07.30 vertretungsweise Übernahme der Proviant-Kolonne 2 der 103. ID
1916.07.31. Materialfahren zur Front, erste Erfahrungen im Feuerbereich der Artillerie
1916.08.11. Treffen mit Max Hamburger, der die 1. Fuhrparkkolonne führt, in Tichemont
1916.08.08.-15. Verlegung der Kolonne in mehreren Tagesmärschen nach Chambley über Briey 

(Brieg), Novéant an der Mosel (Neuburg) bei Metz   13.8.
1916.08.15.-
09.22.

Aufenthalt in Les Baraques in der Nähe von Chambley ohne Fronteinsatz: viele 
Treffen mit Max Hamburger, regelmäßige Gottesdienstbesuche, Ausritte u.ä.

1916.08.15. Chambley
1916.08.19. mit Max Hamburger bei einer weiteren Sitzung in Conflans wegen der 

Hochschulkurse
1916.08.20. Gottesdienst in Gorze
1916.08.23.+25.
+6.9.

Besichtigungen des Schlachtfeldes vom August 1870 bei Metz mit Führung für 
Offiziere
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1916.08.30. mit Max Hamburger beim Schwager Siegfried Prochownik
1916.09.03. Unter der Kanzel für Pfarrer Deutschmann in Gorze   5.16-503;    guide 47
1916.09.10. Besprechung in Conflans wegen Hochschulkurse
1916.09.12. Mars la Tour
1916.09.18.-19. Treffen mit Margrit in Moyeuvre Grande (Großmövern) bei Metz
1916.09.22.-23. Verlegung in die Nähe von Attingny, Besuch der Pfalz am 23.
1916.09.21.-
10.07.

Teilnahme an den Stellungskämpfen bei Tahure (Champagne)  frontkb. 20-01-28

1916.10.09.-10. Besuch mit Hindernissen bei Werner Picht, der in der Nähe stationiert ist
1916.10.17.-
11.06.

rückwärtige Verlegung, Übernahme einer Ortskommandantur in Saulcourt (Somme, 
zwischen Péronne und Cambrai): orts-befehle  5.16-541

1916.10.28. Somme    briefe 675
1916.11.06. Eröffnung eines Soldatenheimes in Saulcourt
1916. Herbst intensiver Briefwechsel mit Franz Rosenzweig / Lektüre: Arthur de Gobineau, Kant, 

Spinoza, Johannes Müller (Elmau), Friedrich Niebergall, Houston Stewart 
Chamberlain, Victor Hugo,                                                                                        
Vorbereitung auf Aufklärungskurse

1916.11.11.-
17.?

Urlaub? Dienstreise? Nach Karlsruhe und Heidelberg, Gespräch  mit dem 
Philosophieprofessor Heinrich Rickert        brief franz rosenzweig 19.11.16;   1.1.17; 
vgl. gritli an er 2.12.17

1916.11.19. Lektüre Johannes Müller Nachfolge Christi 
1916.11.30. Besuch beim A.O.K. wegen Aufklärungskurs 
1916.12.01. formelle Versetzung zur Sanitätskompanie der 103.ID        19-02-046
1916.12.02. als Richter beim Kriegsgericht
1916.12.03. von Franz Rosenzweig: „Volksschule und Reichsschule‟
1916.12.09. Besuch vom A.O.K.: Genehmigung der VHS Kurse in Vouziers     imkampf 12
1916.12.12. Aufklärungsoffizier, Umzug in die Nähe von Vouziers(Champagne)

„Aufklärungskurse‟ für Unteroffiziere im Mannschaftshaus der 103. 
Infanteriedivision. vgl. im Kampf. s. 12 -17

1916.12.13. Ritt nach Vouziers, um Bücher für den Kurs zu besorgen
1916.12.16. 1. Kurs mit 15 Leuten
1916.12.16. Besuch des Films Quo vadis
1916.12.17. Besuch einer Eisfabrik    imkampf 13
1916.12.18. Besprechung des VHS-Kurses mit Offizieren aus allen Divisionen
1916.12.18. Besuch der Waffensamelstelle und des Proviantamtes     imkampf 13
1916.12.20. abends per Bahn nach Metz, vergeblicher Versuch, Max Hamburger zu treffen
1916.12.22. 2. Kurs
1916.12.29. 3. Kurs
1916.12.31. Silvesterfeier mit dem Kurs
1917.01.05. Abfassung einer Sprachlehre als Brief an Franz Rosenzweig (Sprachbrief): Abschrift 

durch Margrit
1917.01.06.? Kommandeur der Sanitätskompanie der 103. ID
1917.01.16.-
23.?

Urlaub in Berlin (5 Tage ?: adele 7.2.17, 5.16-150) wegen Erkrankung der Mutter, 
Treffen mit Margrit   

1917.01.25.-30. In Briefen an Margrit erster Entwurf einer europäischen Revolutionsgeschichte als 
Kapitel der Sprachlehre ( „Die Verfassung Europas‟, „Die christliche 
Zeitrechnung“) , Lektüre von Wilhelm Wundt (vermutlich Völkerpsychologie.Eine 
Untersuchung der Entwicklungsgesetze von Sprache Mythos und Sitte)

1917.01.29. Hermann U. Kantorowicz liest und kritisiert die Sprachlehre      gritli an er
1917.01.30. Neue Kriegsbeorderung: Feldbahnbetriebsabteilung I der V. Armee
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1917.01.31. Überführung der Kompanie nach   Cléry an der Maas, bei Dun-sur-Meuse
1917.02.01. Einführung als Adjutant eines Hauptmannes,  Bürodienst zur Organisation der 

Feldbahn,   Adresse: Reserve Eisenbahnkompanie 43, Militär Eisenbahndirektion 2    
(Offizier zur Verfügung der Division)                     19-02-046

1917.02.01. Konzeption der „Revolutionssymphonie“ der europäischen Revolutionen    jun 75;     
eur rev  xv; guide 41 Entwurf Europäisches Völkerkonzert

1917.02.11. Besuch der katholischen Messe

1917.02.xx. Mutter Paula Rosenstock im Sanatorium Neubabelsberg
1917.02.15. Montmedy zum Baden, Umzug in ein französisches Privatquartier
1917.02.xx. regelmäßige Bibelstunden mit dem Militärpfarrer von Kaltenborn
1917.02.00.       
+03.00

intensive morgendliche Arbeit an der „Christlichen Zeitrechnung‟    27.2.

1917.03.02.+03 Treffen mit Max Hamburger in Sedan, Charleville
1917.03.08. (Ausbruch der Februarrevolution in Russland)
1917.03.10. Franz Rosenzweig im Besitz des Sprachbriefes     feldpostbriefe 440
1917.03.23. Besuch de Frontstellungen, 100 km im Auto, vertretungsweise Kommandeur der 

Abteilung
1917.04.06. (Kriegserklärung der USA)
1917.04.06. Karfreitag: Vortrag vor Rekruten im Feldrekrutendepot über das Hilfsdienstgesetz
1917.04.08. Ostern: Vortrag vor Rekruten über die Osterbotschaft des Kaisers Wilhelm II
1917.04.15. Ansprache in Frankfurt/M. bei der Bestattung des im Kriege gefallenen Vetters 

Reinhold Wurzmann, Treffen mit Margrit, Besuch in Speyer         tpr
1917.04.23. Vorbereitungen für Umzug nach Romagne sur Montfaucon
1917.04.23. Entwurf eines Buches „Kreuz der Wirklichkeit‟ im Brief an Margrit
1917.04.27. Abschrift von  Francisco Eugenius Salutem (in jun 166)
1917.04.28. Vortrag nach Muster des Mannschaftshauses bei der Reserve Eisenbahn-Kompanie 

43
1917.04.30. Montmedy beim übergeordneten Stab
1917.05.03. weiterer Vortrag, über Freiheit und Erneuerung
1917.05.08. in Dun mit von Kaltenborn
1917.05.12. Ende der Vortragsreihe
1917.05.13.+15.intensive Lektüre von Rousseaus Les Confessions
1917.05.15. Klein Klärchens Tafellied        5.16-535 nr.13
1917.05.26. Schopenhauer-Lektüre
1917.06.26. Treffen mit Max Hamburger in Sedan
1917.06.30. -
07.24.?

Urlaub, Treffen in Kassel mit Ehefrau Margrit,  die seit 14.6. bei Rosenzweigs 
wohnt, und Franz Rosenzweig, Besuch in Säckingen

1917.07.00. Eine Erörterung: Das Geschichtsbild der europäischen Parteien, in: hochzeit 31- 46
1917.07.01/02 In Kassel bei Franz und Margrit    gr-br 2.7.17
1917.07.01. Führer der Feldbahnabteilung 18 der V. Armee     30.6.25      19-02-046
1917.07.14. (Entlassung des Reichskanzlers Bethmann-Hollweg)
1917.07.00. Goethe und Bismarck       in: hochzeit 17
1917.07.29. Abschrift von Die Wiedergeburt des Reichstages liegt vor   
1917.07.29. Beginn eines zunächst sachlichen Briefwechsels zwischen Franz Rosenzweig und 

Margrit Rosenstock-Huessy
1917.08.04. Der Rechtsbestand des preußischen Wahlrechtes  für Hermann U. Kantorowicz     
1917.08.00. Spruch und Rede      in hochzeit 47
1917.08.07. Inspektion der Feldbahnstrecken
1917.08.00. Planung eines Buches mit staatsrechtlich Aufsätzen: „Vom Rechte das mit uns 
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geboren‟   vgl. 5.16-527
1917.08.00. Das Geschichtsbild  der europäischen Parteien. Eine Erörterung      in :hochzeit 31  
1917.08.13. Montmedy
1917.08.17. Das neue Bewußtsein Europas für Richard Schmidt   5.16-552     
1917.08.20.-22. Artilleriegefechte beiderseits der Maas vor Verdun, auch Romagne wird beschossen,

Großkampftage, Bestrafung eines in Panik geratenen Untergebenen mit einer 
Ohrfeige       spr I  77

1917.09.02. Umzug nach Cléry
1917.09.06. Lektüre des Gilgamesch-Epos
1917.09.08. erste Gespräche mit Dr. Rudolf Breitscheid, dem späteren preuß. Innenminister, an 

der Front  (13.10. an die mutter), Erneuerung der Bekanntschaft mit Viktor von 
Weizsäcker

1917.09.24. Sitzung zur 7. Kriegsanleihe mit 10 Leuten
1917.09.30. Stenay
1917.10.00 wöchentliche Vortragsabende mit Diskussion
1917.10.09.-12. weitere intensive Gespräche mit Rudolf Breitscheid
1917.10.16. Montmedy, Treffen mit Viktor von Weizsäcker            an die mutter 17.10.17
1917.10.20.- 
11.09.

Dienstreise nach Berlin (mit der Denkschrift über die Abwendung einer 
Militärdiktatur 5.16-552 nr.2) auf Anraten Breitscheids, Treffen mit ehemaligen 
Klassenkameraden und Gleichaltrigen in Berlin: Was tun bei Ausbruch einer 
Revolution?  soz II 52; Talheimer 2,369;     17.10.17 ;    an franz schürholz 14.1.58

1917.10.29. Besuch mit Margrit in Jüterbog bei Hans und Else Ehrenberg                               an 
den vater 3.11.

1917.11.02.-04. Besuch bei der Mutter Paula Rosenstock  in Eisenach mit Margrit,   Besuch der 
Wartburg   an die mutter 30.10  

1917.11.00. Der Grund der inneren Krise     guide 42
1917.11.07. (Oktoberrevolution in Russland)
1917.11.09. Rückkehr an die Front   9.11. 17, 
1917.11.10. Befreiung von der Führung des Eisenbahnbetriebsamtes
1917.11.14. Treffen mit Rudolf Breitscheid, der auf Veröffentlichung der politischen Aufsätze 

drängt ( „Staatsbuch‟ ) 
1917.11.15. Vorträge in der Kompanie, Einstudieren eines Chorliedes
1917.11.15 Briefliche Bitte an Margrit, bald  die Abschrift des „Sprachlehre‟- Manuskriptes 

(Sprachbrief)  zu beenden, die seit August 1917 daran arbeitet
1917.11.15. Beschäftigung mit Richard Hönigswald Die Philosophie des Altertums
1917.11.29. weitere Zusammenkunft mit Breitscheid
1917.12.00. Der beste Staat       in: hochzeit 55 
1917.12.00. Freiheit der Meere        guide 41
1917.12.00. Ist der Bundesrat Rat oder Regierung?     guide 42
1917.12.03. Freude über den Waffenstillstand in Russland
1917.12.05. Rückkehr zur lateinischen Schrift in den Briefen an Margrit (vgl. 23.10.1915)
1917.12.05. Diskussion mit Breitscheid über Recht und Macht, über die russische Revolution 
1917.12.06. Lektüre von Graham Wallas: Politik und menschliche Natur;  neue Erkenntnisse zum 

Zusammenhang von Sprach- und Revolutionslehre
1917.12.13. Elsass-Lothringen: Autonomie und Aufteilung                         guide 41 falsch!            

Diskussion mit Breitscheid
1917.12.16. Lektüre: Karl Heim Glaubensgewißheit (auf Anregung von FR)
1917.12.24. Volksstaat und Reich Gottes       in: Hochland     guide 44
1917.12.24. Weihnachtsfeier mit mehreren Einheiten der Eisenbahntruppe: Rede, Gottesdienst, 

Bescherung
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1917.12.31. Silvesterfeier mit Offizieren
1918.01.03. Lektüre: Leonhard Frank Die Räuberbande, Charles Darwin, Martin Buber
1918.01.05. Gespräch mit Pfarrer von Kaltenborn in Romagne
1918.01.11-13. Treffen mit Franz Rosenzweig und Viktor von Weizsäcker in Montmedy (Maas) und

in Dun-sur-Meuse                                                                                                          
Vorhersage des Zusammenbruchs durch Viktor von Weizsäcker                                    
vortrag epochenteilung-epochenbildung 17.6.56     guide 127       

1918.01.15. Aufsatz: Die Bedingung des Friedens     5.5.4 -11   
1918.01.20. Treffen mit Max Hamburger in Sedan nach dessen Verlobung mit Schwester Käte, 

Treffen mit Franz Rosenzweig, Rudolf Ehrenberg und Viktor von Weizsäcker in 
Montmedy

1918.01.27. Taufe der Schwester Käte, Taufpaten Schwester Thea Kantorowicz, Max Hamburger 
gritli an er

1918.02.04. Hochzeit von Max Hamburger und Schwester Käte Rosenstock in Berlin, Margrit 
ohne Eugen als Gast       gritli an er

1918.02.13. Entdeckung des französischen Philosophen Jean-Marie Guyau
1918.02.07.-
03.01.

Franz Rosenzweig mit Margrit Rosenstock in Kassel (Beginn des intensiven 
Briefwechsels der beiden)

1918.02.26. Neue Beorderung: Inspektion der Eisenbahnämter der V. Armee
1918.03.17.-20. Ruhetage (ohne Inspektionen)
1918.03.19. (Tod von Franz Rosenzweigs Vater)
1918.03.26. beim AOK
1918.03.29. Karfreitag:Teilnahme am Abendmahl in der Kirche von Clery le Grand
1918.04.01. Führer der Feldbahnabteilung 48 der V. Armee  in  Montmedy, Umladeoffizier aller 

Bahnhöfe der Stadt (Kleinbahnbetriebsabteilung)        12.4.18;                                  
30.6.25;  19-02-046

1918.04.04.-09. Urlaub in Säckingen  gritli an adele     3.4.17 ; gr-br 15.4.18
1918.04.24. Lektüre von Karl Heim Dogmatik
1918.04.27. Vortrag vor Offizieren in Montmedy über „Bedeutung des Kaisertums in der 

deutschen Geschichte“, Gegensatz von Königtum und Kaisertum    29.4.
1918.05.11.-18. Urlaub in Berlin mit Margrit wegen Krankheit des Vaters

gritli an er 1-1918-0439 (acht Tage)
1918.06.25. Lektüre von Balsac und Aristoteles: Politik 
1918.07.09.-11. Brüssel: danach Erkrankung an der Spanischen Grippe  11.7.18                             

drei Fragen 29.6.1965  an sl
1918.07.15.-
08.06.

(2. Marneschlacht: Scheitern der letzten deutschen Offensive)

1918.07.00. Abfassung von Der Kreuzzug des Sternenbanners    sl 29.6.65
1918.07.19. Erkenntnis der Entscheidungsschlacht                                                                            

vortrag epochenteilung- epochenbildung   guide 127 „Der Krieg ist verloren!“
1918.08.01. Antritt eines Genesungsurlaubes           sl 29.6.65
1918.08.04.-xx. Säckingen mit Ehefrau, 3-Tages-Wanderung zum Feldberg                                      

gritli an adele 16.8.
1918.08.00 Treffen mit Werner Picht in Flandern?, 3 Aufsätze an „Hochland“                                

brief in 5.16-23 erh an schultz
1918.08.16. erneute Erkrankung an der „Spanischen Grippe‟    gm 2.7.58                                     

gritli an adele 16.8.
1918.08.21. Lazarett Schopfheim (Schwarzwald) gritli an adele 21.8.
1918.09.01.-06. (Reservelazarett Heidelberg     19-02-046)  Stiftsmühle mit Margrit      daten
1918.09.00        Parlamentarismus und Sowjets,     in: hochzeit 67 
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Anfang
1918.09.08.-
11.08.

Erholungskur Bad Wildungen mit Margrit          gritli an adele 1.9.+14.9.+10.10.

1918.09.10. Kassel bei Adele Rosenzweig mit Margrit    daten
1918.09.11. („Angstrede‟ Wilhelms II. vor Krupparbeitern in Essen: „Kaisertum ist Dienst am 

Volk‟ ) abbau 77
1918.09.00. Die finnische Königswahl und der Krieg,   in: hochzeit  72;  vgl. auch     abbau 77
1918.09.29 Ludendorff fordert in Spa, dem Sitz der OHL Waffenstillstand und Friedensangebot
1918.10.01.+02.Berlin mit Margrit, Besuch bei den Eltern
1918.10.00 Abfassung von Siegfrieds Tod      vorwort europa und die christenheit, 1919, VI;        

wp 31.10.18;           
1918.10.00 Bad Wildungen, Fürstenhof, Abfassung von  Die Größe unseres Unglücks           sl 

29.6.65 
1918.10.07. Duzbrüderschaft mit Werner Picht    wp an er 7.10.
1918.10.00 Telegramm Rudolf Breitscheids, Unterstaatssekretär in Berlin für die neue 

Verfassung zu werden         daten
1918.10.26.? Berlin      gritli an adele 10.10.
1918.10.26.-27. Margrit Rosenstock und Franz Rosenzweig treffen sich in Frankfurt/M im Hotel        

gr-br 
1918.10.28. Die Größe unseres Unglücks,  in: hochzeit 78                                                               

drei fragen 29.6.1965;  sl 29.6.65;   daten     
1918 11.00 Aufsatz: Der Kreuzzug des Sternenbanners, in: Hochland   guide 43                           

Einladung durch Carl Muth
1918.11.8. Gemeinsamer Entschluss mit der Ehefrau auf dem Bahnhof Wabern zur 

Ablehnung von drei Angeboten: Unterstaatssekretär, Mit-Herausgeber der 
katholischen Zeitschrift „Hochland“ zusammen mit Carl Muth,  Professur an 
der Universität Leipzig        jun 76;    daten;          impure thinker 187;     an mac 
nair 18.2.46  13-247-001

1918.11.09. Train-Ersatzabteilung Kassel: im Kasseler Gewerkschaftshaus: keine Revolutionäre 
sondern Konkursverwalter!       talheimer 3,371;    sl 29.6.65 ;   30.6.25 ;   19-02-046
Wohnung mit Margrit bei Rosenzweig, Kassel Terrasse 1

1918.11.10. Siegfried A. Kaehler sagt im Hause von Franz Rosenzweig in Kassel zu Erwin von 
Beckerath über Rosenzweig und Rosenstock: “Wenn die Juden jetzt auch noch über 
das Christentum kommen, dann sind wir verloren.“                                                  sl 
20.11.55   vgl. aber gr-br 246

1918.11.00 „kurze Tätigkeit im Kasseler Soldatenrat‟    gr-br 189f
1918.11.12.-13. mühsame Eisenbahnfahrt über Frankfurt/M nach München
1918.11.14.-16 München Besuch bei Carl Muth am 14.11. und   15.11.18           sl 29.6.65
1918.12.00 Franz Rosenzweig in Kassel  gr-br
1918.12.21. Demobilisierung in Kassel       19-02-046
1918.12.23.-24. mit Margrit nach Säckingen            gritli an adele 26.12;     daten
1918.12.00 Aufsatz: Volksstaat und Reich Gottes. Eine Weihnachbetrachtung,in: Hochland     

guide 44
1918.xx.xx Wohnsitz der Eltern Paula und Theodor Rosenstock in Freiburg i  Br.,Tivolistr. 12      

bäuerle 23.5.31  
1919.xx.xx Denkschrift: Über die geistige Sanierung des Daimlerwerks
1919.01.00 kühner Ankauf einer Privatbibliothek mit 1500 Büchern                adele 6.9.19
1919.01.00 Dozent in Leipzig, Stellungnahme gegen Dekan  Adolf Wach, der Studenten im 

Generalstreik mit streiken lassen will     gdu 212
1919.01.21. Säckingen      an willy hellpach
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1919.01.27. Geburtstagstelegramm an den Kaiser Wilhelm II     daten  
1919.01. xx Einbürgerung nach Baden    daten 
1919.01.xx.-29. Franz Rosenzweig in Säckingen, wo er die letzten Seiten des „Stern“ schreibt und am

19.2. abschließt          gr-br    25.12.19
1919.01.30. vorübergehende Wohnung des Ehepaars Rosenstock in Leipzig, Haydnstr. 4, bei 

Schumann  gr-br 226
1919.02.03.-xx Zwischensemester in Leipzig: Vorlesung über Deutsche Rechtsgeschichte  vor 350 

Hörern    an hellpach 21.1.19     cv23
1919.02.16. Stuttgart: Treffen mit Paul Riebensahm     gr-br 25.12.19
1919.02.21. Vortrag in Leipzig: Deutschlands Staatswesen und der Völkerbund dienst 75   

hochzeit 85;    daten;    lela 26.7.32; dienst 75
1919.02.21. (Ermordung des sozialistischen Politikers Kurt Eisner in München)
1919.02.27. Generalstreik in Leipzig, Verhaftung und Misshandlung durch marxistische Arbeiter  

daten; rassow 20.3.34;  vgl. 24. folge michel
1919.02.28.-
03.01.

mehrere Treffen mit Erwin von Beckerath in Leipzig

1919.03.05.-09. Margrit Rosenstock bei Franz Rosenzweig in Berlin    gr-br; daten
1919.03.14.-17. Franz Rosenzweig in Leipzig bei Eugen und Margrit   gr-br
1919.03.19. Begegnung mit Oswald Spengler in München
1919.03.29.-
04.04.

Aufenthalt in München:                                                                                           
Bekanntschaft durch Carl Muth  mit Leo Weismantel                sl 29.6.65

1919.03.29. München: Besuch bei Hildebrandt (vermutlich Arzt), Fußwanderung nach 
Bogenhausen mit Besuch der Kirche St. Georg, Treffen mit Friedrich Klausing, 
Besuch einer politischen Veranstaltung mit einem russischen Revolutionär

1919.03.30. München: Treffen mit Friedrich Klausing, Besuch einer Gemäldegalerie (Anselm 
Feuerbach)

1919.03.31. München: erneuter Besuch bei Hildebrandt, Spengler-Lektüre, Lektüre des Lukas-
Evangeliums, Besuch bei Edith Fromm

1919.04.xx „Aprilkrise‟   gr-br 380 f ; „geistiger Zusammenbruch‟  19-02-116;           
Weidemann April? gr-br 371, 379, 381

1919.04.00 Die Epochen des Kirchenrechts, in: Hochland      guide 45   
1919.04.01. München: Besuch bei Carl Muth, Treffen mit Friedrich Klausing
1919.04.02. München: Verfassen eines Aufsatzes für Carl Muth Die Krise der Universität, 

Bekanntschaft mit Dr. Wilhelm Matthießen, der Schriften des Paracelsus herausgibt, 
Begeisterung für Paracelsus, Besuch bei Edith Fromm

1919.04.03. München: Streitgespräch mit dem sozialistischen Studenten Max Fischer, der sich 
von Carl Muth getrennt hat, Bekanntschaft mit einem Katholiken Dr. Fuchs

1919.04.05 Besuch bei Leo Weismantel und seiner Frau Luise in Würzburg, Spengler-Kritik      
sl 29.6.65 ;    vgl. aber an gritli 5.4. (keine Erwähnung Spenglers)

1919.04.05. Heidelberg  Stiftsmühle 
1919.04.12.-14. Aufenthalt in Unterschüpf (bei Bad Mergentheim) bei den Eltern der Anna aus der 

Stiftsmühle, Abfassung von Der Selbstmord Europas  mitteilungen 3.folge 1  Lektüre
des Markus-Evangeliums

1919.04.14. Würzburg: Treffen mit Leo Weismantel
1919.04.14.-18. Karwoche: Heidelberg, Stiftsmühle, ab 18.4. mit Franz Rosenzweig        daten 
1919.04.16. mit Hans Ehrenberg nach Stuttgart       daten
1919.04.18.-19. 
Karfreitag

Stuttgart: Treffen mit Paul Riebensahm  ( bei Diplom-Ingenieur Peter Donndorf, 
Vetter Hans Ehrenbergs)   sl 29.6.65   gm 17.10.64

1919.04.20. Ostern: Heidelberg Stiftsmühle mit Margrit   gr-br 13.1.20
1919.04.20. Ostern: Diskussion über Kapitalismus und Bolschewismus mit einem Ingenieur         
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hochzeit 156
1919.04.21. Ostermontag: Suizidversuch Adele Rosenzweig, der Mutter von Franz Rosenzweig, 

Franz Rosenzweig bei Margrit in Säckingen     daten
1919.04. Ende Besuch bei Engelbert Krebs in Freiburg    daten
1919.05.00 Die beiden letzten Führer (Rudolf Steiner und Johannes Müller)    in hochzeit 107
1919.05.00 Die Krise der Universität, in: Hochland     guide 46
1919.05.03-16. Zweiwöchiger Aufenthalt in Säckingen    21.5. (1-1919-0082)    3.5. an adele
1919.05.17. Treffen mit Victor und Eva Ehrenberg in Stuttgart  
1919.05.18. Stuttgart: Besuch bei Donndorf
1919.05.19. Besuch ein eurythmischen Darbietung mit Rudolf Steiner    an die Schwiegermutter
1919.05.20. Wohnung bei Diplom-Ingenieur Peter Donndorf in Stuttgart, Ameisenberg 82           

dwXXXIV; daten
1919.05.20. Abends : bei einer Arbeiterversammlung mit  Rudolf Steiner in Stuttgart
1919.05.24. bei Vortrag von Johannes Müller in Stuttgart
1919.05.25. Margrit  nach Stuttgart   gr-br 305
1919.05.29. Himmelfahrt: 1. Aufsatz für die Werkzeitung   daten
1919.06.01. -
1920.08.25.

Redakteur der Daimler-Werkzeitung (als Privatsekretär von Paul Riebensahm, 
Vorstandsmitglied von Daimler, in anfänglicher Zusammenarbeit mit Friedrich Muff)
Etat monatlich: 1200 Mark   vgl. riebensahm 12-012-003

1919.06.00 Bolschewismus und Christentum, in: Hochland;       guide 44
1919.06.00 Mitgründer des Patmosverlages mit Leo Weismantel in Würzburg  mv 502
1919.06.06. Nr.1 der Daimler-Werkzeitung
1919.06.21. Vortrag beim Kaufmännischen Verein in Heidelberg: „Der Mensch in Recht und 

Staat‟
1919.06.27. Nr.2 der Daimler Werkzeitung
1919.06.28. (Friedensvertrag von Versailles)
1919.06.00 Ehrlos-Heimatlos  in hochzeit 216 :    „nach Versailles‟
1919.06.30. Gespräch vor Zeugen mit Leo Weismantel in Würzburg vor Bischof und 

katholischen Studentenverbindungen: Die Krise der Universität    gm 26.5.65          
Scio cui credidi   guide 47

1919.07.04.?-
20.

Franz Rosenzweig in Stuttgart bei Eugen und Margrit, Streit, Margrits  Erkrankung  
gr-br 361( 21.7.) ;    daten  

1919.07.10. Margrit erkrankt (Nierenbeckenentzündung?)   adele
1919.07.11. Der Wiederaufbau des Einzelnen, in: Frankfurter Zeitung und Handelsblatt     guide 

48
1919.07.15. Nr. 3 der Daimler Werkzeitung
1919.07.21.-23. Heidelberg: Treffen mit Hans Ehrenberg
1919.07.25. Stuttgart: Treffen mit dem Architekten Prof. Paul Schmitthenner
1919.07.26. Stuttgart: Treffen mit Willy Hellpach
1919.07.27. Verhandlungen mit Muff wegen Werkzeitung   
1919.07.28.-31. Aufenthalt in Heidelberg
1919.07.28. Vortrag: „Die Institution in Recht und Staat‟   guide 46           
1919.07.30. Heidelberg: Treffen mit Werner Picht, Viktor und Olympia von Weizsäcker und 

Richard Siebeck, Hans Ehrenberg und Leo Weismantel, der bei Ehrenberg zu Besuch 
ist

1919.07.31. Besuch bei Olympia Curtius in Heidelberg, Rückkehr nach Stuttgart
1919.08.00 Urlaub in Säckingen und in der Schweiz mit Margrit    gr-br
1919.08.01. Stuttgart mit Leo Weismantel     daten; Treffen mit Enno Heidebroek
1919.08.03. Aussicht auf eine Professur in Leipzig ? gr-br 373 
1919.08.03. Treffen mit Theodor Bäuerle in Stuttgart?     fvm 31.1.90
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1919.08.05. Arbeit am Sammelband mit Aufsätzen (Die Hochzeit des Kriegs und der 
Revolution...)

1919.08.08. Nr. 4 der Daimler Werkzeitung
1919.08.14.-15 mit Margrit in Hinterzarten     bei Picht        gr-br 19.8.
1919.08.24. Duzbrüderschaft mit Hans Ehrenberg
1919.08.25.-
09.02

Teilnahme (?) am Ferienkurs über Grundfragen der Volksbildung in Friedrichshafen
3.8.19 ; gritli an eugen 7.8.; gritli an eugen 4.8.;          gr-br 13.8.    

1919.08.28. Nr. 5 der Daimler Werkzeitung
1919.08.28 Widmung ins Buch Hochzeit für das Patenkind Maria Eugenie Ehrenberg nl hermeier
1919.09.00 Der Selbstmord Europas, in: Hochland   guide 47
1919.09.05. Säckingen     an h.u. kantorowicz
1919.09.09.-11. Freiburg    adele 6.9.
1919.09.11.-12. Treffen mit Franz Rosenzweig in Säckingen  gr-br
1919.09.18. Nr. 6 der Daimler Werkzeitung
1919.09.20. erster gemeinsamer Haushalt des Ehepaares Rosenstock in Stuttgart, 

Wagenburgstr. 5             daten
1919.00  ? Verkauf der wissenschaftlichen Privatbibliothek   impure thinker 188
1919. Sommer Plan zu einem Buch über Werkstattaussiedlung       vorwort 5.8.22; daten
1919.09.25. Schwägerin Hedi Huessy in Stuttgart
1919.10.08.-11. Aufenthalt in Leipzig: vertretungsweise Kolleg und Übung über Bergrecht    daten    

Treffen mit Erwin Jacobi, mit Viktor Ehrenberg, mit Schwager Hermann Michel
1919.10.11.-15. Berlin: Treffen mit Werner Picht, Fritz Caro, Frau Hamburger, Max Hamburger, 

Käte, Paul Riebensahm, Besuch einer Lehrlingsschule der Fa. Loewe
1919.10.16. Nr. 7 der Daimler Werkzeitung
1919.10.16.-17. Leipzig: Kolleg
1919.10.18. Würzburg
1919.10.29. Beginn eines Briefwechsels mit Karl Barth    barth-archiv
1919.11.12. Nr. 8 der Daimler Werkzeitung
1919.11.27.-29. Treffen mit Rudolf Ehrenberg in Stuttgart     gr-br
1919.12.03. Nr. 9 der Daimler Werkzeitung
1919.12.16.-? Heidelberg: Treffen mit Hans Ehrenberg, Frankfurt/M: Treffen mit Eduard Strauß, 

Würzburg: Treffen mit Leo Weismantel
1919.12.18. Nr. 10 der Daimler Werkzeitung
1919.12.00 Nach Weihnachten Urlaub in Säckingen     daten
1920.01.02. Treffen mit Karl Barth und Eduard Thurneysen in Säckingen (Säckinger 

Disputation?) vgl. . mitteilungen 10.folge, s.4f;   barth-archiv  11.1.1920
1920.01.05. Treffen mit Willy Hellpach in Karlsruhe  
1920.01.05. Stuttgart   
1920.01.06. (Verlobung Franz Rosenzweigs)
1920.01.09. Karlsruhe Teilnahme an einem Seminar von Prof. Willy Hellpach  
1920.01.10.-11. Hinterzarten: Taufe von Stefan Picht    
1920.01.12. Rottweil
1920.01.13. Epfendorf (vgl. zum geleit zu werkstattaussiedlung, moers 1997)
1920.01/02.00 Lektüre des „Römerbriefs‟ von Karl Barth  brief  in tumult 9
1920.01.20. Nr. 11 der Daimler Werkzeitung
1920.02.04 -06. Leipzig: Gespräche mit Richard Schmidt, Erwin Jacobi, Viktor Ehrenberg
1920.02.12. Treffen mit Karl Barth, Eduard Thurneysen und ihren Ehefrauen in Stuttgart     barth-

archiv
1920.02.12. Arbeit am Buch Hochzeit des Kriegs und der Revolution (Hinweise zum 

Sprachgebrauch)
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1920.02.14. Besuch einer ausgesiedelten Werkstatt des Arbeiters Weitmann mit Prof. Hellpach
1920.02.15. Treffen mit dem Politiker und Nationalökonomen Prof. Dr. Dr. Gerhart von Schulze-

Gaevernitz in Stuttgart   
1920.02.16. Hans und Else Ehrenberg kurz in Stuttgart  9-09-071 (ehrenberg an erh); 1-1920-

0031
1920.02.17. Nr. 12/13 der Daimler Werkzeitung
1920.02.18. Magdeburg: Brief an Eduard Thurneysen über Barths Römerbrief       tumult 9
1920.02.21. Treffen zusammen mit Margrit bei Franz Rosenzweig und Edith Hahn in Kassel        

gr-br. 20.2.20
1920.02.26.- xx Edith Rosenzweig beim Ehepaar Rosenstock in Stuttgart    adele 
1920.03.00 schwere Erkrankung der Ehefrau Margrit     gr-br     adele 5.4.
1920.03.02. Nr. 14 der Daimler Werkzeitung
1920.03.10. Zum Geburtstag der Ehefrau eine Abschrift des Römerbriefes in der Übersetzung von

Karl Barth       an van der ven 27.6.1966
1920.03.18. Langer Brief an Karl Barth   barth-archiv
1920.03.22. Tod der Schwester Thea Kantorowicz geb. Rosenstock in Freiburg i. Br. daten
1920.03.25. Nr. 15/18 der Daimler Werkzeitung
1920.03.29. (Heirat Franz Rosenzweigs)
1920.04.10. Absage an Karl Barth    barth-archiv
1920.04.20. Rudolf Ehrenberg in Stuttgart     rudolf ehrenberg an adele  9-05-315
1920.04.28.-29. Besuch von Franz und Edith Rosenzweig in Stuttgart beim Ehepaar Rosenstock 

gr-br. 
1920.05.00 Hochzeit des Kriegs und der Revolution liegt vor    gr-br
1920.06.01. Antrag auf Habilitation an der TH Stuttgart             gr-br
1920.06.01. Nr.1,  2. Jg. der Daimler Werkzeitung
1920.06.15. Nr. 2/4 der Daimler Werkzeitung
1920.06.16. mit Friedrich Muff in Lorch  
1920.06.26.-28. Berlin: Treffen mit Werner Picht, mit Edith und Franz Rosenzweig, mit Rudolf 

Breitscheid und Gustav Radbruch
1920.06.28.-30. Landeshut bei Schwester Käte und Max Hamburger
1920.07.00 (Erscheinen der Monatszeitschrift Die Arbeitsgemeinschaft hgg. von Werner Picht 

und Robert von Erdberg)
1920.07.01. Antrag auf Habilitierung bei der TH Stuttgart   daten
1920.07.00 Treffen des Ehepaares Rosenstock mit Hans und Else Ehrenberg in Maulbronn adele 

9.7.      ferien 21 „vor dem 1.8.‟
1920.07.16. Nr. 5/6 der Daimler Werkzeitung
1920.07.29. Nr. 7 der Daimler Werkzeitung, darin  Arbeitsgemeinschaft    
1920.08.01. (Franz Rosenzweig Leiter des Lehrhauses in Frankfurt/M, Wohnung in Frankfurt)
1920.08.01. Besuch von Hans Ehrenberg     ferien 1921 (guide 52)
1920.08. 
Anfang

Besuch bei Hugo Sinzheimer auf dem Zwieselberg bei Freudenstadt

1920.08.20. Zürich: Vertrieb der Werkzeitung in der Schweiz?    dm XXXI (fvm 31.1.90)
1920.08.21.-22. Safenwil: Treffen mit Karl Barth und Eduard Thurneysen   vgl. jun 82 ; 20.8.1920
1920.08.23. Schönenwerd
1920.08.25. Schließung des Daimler-Werkes in Untertürkheim durch die württembergische 

Regierung wegen Unruhen unter den Arbeitern    dm XXXI
1920.08.26. Nr. 8, letztes Heft   der Werkzeitung                    dm XXXI
1920.08.28. Besuch von Rudolf und Helene Ehrenberg beim Ehepaar Rosenstock in Stuttgart   
1920.09.00 Grundsätze über eine Bildungsstätte für erwachsene Arbeiter (Akademie der Arbeit)  

imkampf 92
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1920.09.00 Das Dreigestirn der Bildung verschickt   23.9.
1920.09.03.-09. Aufenthalt in Berlin, Abfassung einer Denkschrift zum Plan einer Akademie der 

Arbeit in Frankfurt/M., Treffen mit Unterstaatssekretär im Kultusministerium Carl 
Heinrich  Becker, Gespräche mit Min.Rat Dr. Jöhlinger im Finanzministerium, mit 
dem Technikhistoriker Conrad Matschoss, mit Robert von Erdberg, mit dem 
Studenten Dietrich Gerhard und mit dem Antibolschewisten Eduard Stadtler ( adele 
7.9.20), Treffen mit Werner Picht, Schwester Martha Prochownik und Schwager 
Hermann Michel,   am 6.9.bei Riegner    adele 7.9.

1920.09.22. von Säckingen über Friedrichshafen nach Ravensburg
1920.09.23. Kempten: Treffen mit dem Buchhändler Rudolf Mirbt
1920.09.24. München: Treffen mit Friedrich Klausing
1920.09.25.-29. Teilnahme am Volksbildungstag in Simbach/Braunau a. Inn: Teilnehmer u.a. Paul 

Tillich, Robert von Erdberg, Walter Hofmann, Min. Dir. Kästner, Hertha Siemering, 
Anton Heinen, Hermann Heller, Friedrich Klausing, Heinz Kindermann

1920.09.29. Vortrag  in Braunau a. Inn: Die Ausbildung des Volksbildners
1920.09.29.-
10.02.?

Aufenthalt in Salzburg mit Margrit      gr-br 29.9.20 Treffen mit Eva Zetter und Karl 
von Noorden    daten

1920.10.16.-22. Besuch von Edith Rosenzweig beim Ehepaar Rosenstock in Stuttgart      gr-br 
1920.10.31. Arbeitsrecht und Arbeiterbildung. Die Voraussetzungen der Frankfurter Akademie 

der Arbeit, in: Frankfurter Zeitung und Handelsblatt       guide 48
1920.11.19.-31. Reise über Leipzig nach Landeshut (mit der kleinen Brigitte Muff), Berlin, Kassel
1920.11.19. Leipzig: Treffen mit Hertha und Hermann Michel
1920.11.20.-23. Landeshut: Besuch bei Käte und Max Hamburger, Schreiben an der Verbesserung 

der Akademie-Denkschrift, Besuch bei Siegfried Prochownik?
1920.11.21. Grüssau: Besuch bei einem Heimweber
1920.11.24.-28. Aufenthalt in Berlin: Treffen mit Dietrich Gerhard ( am 24.)
1920.11.24. Lektüre von Lou Andreas Salomé: Friedrich Nietzsche in seinen Werken
1920.11.24.+25.Berlin: Treffen mit Werner Picht, mit den Schwestern Martha und Käte
1920.11.26. Berlin: Treffen mit Richard Woldt im preuß. Kultusministerium wegen Denkschrift, 

Kinobesuch (Premiere eines Films mit der Cousine Margit Barnay)
1920.11.28. Berlin: Gespräch mit Gustav Radbruch
1920.12.xx schnelle, kurze Besuche in Würzburg, Karlsruhe (Hellpach), Freiburg (Eltern), 

Frankfurt/M (Sinzheimer, Dessauer), Heidelberg (Weizsäcker, Siebeck)   an rudi 
ehrenberg 10.12.      9-05-161

1920.12.01.-03. Kassel bei Adele Rosenzweig: Treffen mit Edith und Franz Rosenzweig               
1920.12.03.-04. Besuch bei den Eltern in Freiburg 
1920.12.04. Frankfurt/M: Treffen mit Leo Weismantel (und Eduard Strauß?)
1920.12.05.-07. Frankfurt/M: mit Margrit
1920.12.08. Stuttgart: Vortrag vor christlichen Jungmännerverein    
1920.12.14. Ostblock oder Sibirien verfasst       an rudi ehrenberg 15.12.    
1920.12.14. 2. Vortrag beim christlichen Jungmännerverein in Stuttgart: Grundlagen unserer 

Wirtschaftsordnung   an rudi ehrenberg 15.12.
1920.12.17. (Edith und Franz Rosenzweig beziehen ihre Wohnung in Frankfurt/M, Schumannstr. 

10)    gr-br
1920.12.24. Weihnachten in Säckingen     gritli
1920.12.27.-31. in Freiburg bei den Eltern    
1920.12.28. Freiburg: Gespräch mit Engelbert Krebs 
1920.12.29. Freiburg: (Littenweiler) Gespräch mit Schwager Hermann U. Kantorowicz
1920.12.30. Freiburg: Treffen mit Götz Briefs
1921.01.08. Frankfurt: Gründungssitzung wegen Akademie der Arbeit mit  Konrad Haenisch, 
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Carl Heinrich Becker, Hugo Sinzheimer     an rudolf ehrenberg 1.1.                  
Treffen mit Engelbert Krebs                       tagebuch

1921.01.14. Heidelberg
1921.01.16. Freiburg
1921.01.16.-19. Berlin      adele 19.1.; Treffen mit Werner Picht, Verhandlungen wegen Akademie 

der Arbeit                                            wp an erh  11.1.,                                                 
Gespräch mit Gustav Radbruch?          inskielwasser 175

 

1921.02.06.-
18.?

Aufenthalt in Säckingen, mehrere Treffen mit Margarete Susman-Bendemann 

1921.02.12.-13. Freiburg: Treffen mit Friedrich Schlünz       11.2.
1921.02.17. Freiburg: Brief an Adolf von Harnack mit Empfehlung von Rosenzweigs Stern der 

Erlösung   nl harnack staatsbibliothek berlin
1921.01.19. Frankfurt/M.: Besuch bei Franz Rosenzweig    gr-br 714
1921.02.21. Karlsruhe: Treffen mit Hellpach; 
1921.02.21.-
22.?

Frankfurt/M bei den Verwandten Wurzmann,Teilnahme an einer Bibelstunde  bei 
Eduard Strauss, Treffen mit Hans Ehrenberg,  mit Franz und Edith Rosenzweig, 
Wohnungssuche 

1921.02.22. Verhandlungen mit  mit Hugo Sinzheimer, Treffen mit Wilhelm Sturmfels
1921.02.27. Frankfurt/M.: Besuch bei Franz Rosenzweig
1921.03.01.-08. Aufenthalt in Berlin, häufige Treffen mit Werner Picht 
1921.03.02. Berlin: Treffen mit Käte und Max Hamburger, Besuch im Zirkus Sarrasani
1921.03.03. Berlin: Gespräch mit Erich Wende im preuß. Kultusministerium
1921.03.04. Berlin: Besuch bei Adolf von Harnack              5.16-340
1921.03.05. Berlin: Treffen mit  Erwin von Beckerath
1921.03.05. Berlin Verhandlungen mit dem Verleger Springer wegen  Werkstattaussiedlung  

hellpach
1921.03.08.-10. Frankfurt/M. mit Margrit
1921.03.11. Köln: Vortrag bei der christlichen Gewerkschaft (Dr. Brauer)
1921.03.12. Kassel: Vortrag
1921.03.18. Frankfurt/M.:Suche nach geeigneten katholischen Dozenten         gritli an adele
1921.03.21. offizieller Beginn der Leitertätigkeit für die Akademie der Arbeit      jakobs
1921.03.28. Frankfurt/M.    hellpach
1921.04.10. Ueberlingen am Bodensee (Dienstreise)   an adele
1921.04.12. Letzter Tag in der Stuttgarter Wohnung Wagenburgstr. 5   widmung in baudelaire: les 

fleures du mal  21-03-009
1921.04.12. Die Stellung der Akademie unter den übrigen Schulen    imkampf 115
1921.04.25. Beendigung der Stelle  als Privatdozent    12-037-019
1921.04.26. Gespräche mit Franz Rosenzweig, Ernst Simon in Frankfurt/M                 

Duzbrüderschaft mit Leo Weismantel
1921.04.xx Ende April: Dozentenvorbereitungsfreizeit  
1921.05.02. Leiter der Akademie der Arbeit, Eröffnungsveranstaltung   einladung bei hellpach
1921.05.22. Beginn des 1. Kurses der Akademie der Arbeit     imkampf 122
1921.05.25. Umzug von Stuttgart nach Frankfurt/M. in die Fellnerstr. 3                            

auskunft herrenbrück
1921.05.30. Besprechung des Manuskripts der Werkstattaussiedlung mit einem Studienzirkel der 

Akademie der Arbeit     vorwort werkstatt; hellpach
1921.06.01. Erster Bericht über die Akademie   jakobs 356
1921.06.xx Besuch von Franz Dornseiff in der Fellnerstraße    5.16-790
1921.06.04.-08. Schwägerin Marlisy mit Ehemann Cecil Curtis zu Besuch in der Fellnerstr.    adele
1921.06.08. Werner Picht in der Fellnerstr.  adele
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1921.07.05. Kritische Lektüre von Max Webers Wirtschaft und Gesellschaft   hellpach
1921.07.16. Erste Unstimmigkeiten bei den Dozenten-Kollegen der Akademie über die 

Umstellung auf Kollegialsystem      jakobs 357
1921.07.27./28. Besuch des Ehepaars  Hans und Else Ehrenberg in Frankfurt/M   ehrenberg-archiv 

3.17-004
1921.08.00 Die Unterrichtsmethode der Akademie der Arbeit in Frankfurt/M.   imkampf  122
1921.08.15. Geburt des Sohnes Johannes Paul Theodor ,  Hans Ehrenberg Patenonkel               

3.17-044
1921.08..21.-22.Freiburg bei den Eltern
1921.08.23. -26.Säckingen, viel Radfahren und Tennis, Lektüre Thomas Carlyle Speeches and 

Letters of Oliver Cromwell
1921.08.24. Niederschrift der Angewandten Seelenkunde                                  
1921.08.26. (Ermordung Matthias Erzbergers)
1921.08.31. Besuch bei Adele Rosenzweig        gritli-letters 
1921.Herbst Arbeit am Buch Werkstattaussiedlung, dabei Zusammenarbeit mit dem Dreher Eugen

May       jun104
1921.09.14. Kassel: Gespräch mit Rudolf Schwander, Oberpräsident Hessen-Nassau, abends 

Vortrag von Franz Rosenzweig über Hegel
1921.09.15. Kurzer Besuch in Göttingen bei Rudolf und Helene Ehrenberg, abends Gespräch mit

Hermann Schafft in Göttingen, dann Franz Rosenzweigs Vortrag
1921.09.20. Besprechung mit Prof. Dr. Heinrich Waentig(SPD), Treffen mit Rudolf Ehrenberg in 

Frankfurt/M
1921.09.20. Besuch einer Aufführung von Kleists Penthesilea mit Franz und Edith Rosenzweig 

und Lotte Huessy 
1921.09.23. abends bei Franz Rosenzweig mit Lotte Huessy, Gespräch mit Ernst Simon        gr-br 

772
1921.09.25. Treffen mit Franz Rosenzweig und Hans Ehrenberg an der Bergstraße  
1921.09.28. Abendgespräch( „grande soiree‟) mit Franz und Edith Rosenzweig, u. a. mit einem 

katholischen Pater, mit zwei Arbeitern, mit Lotte Huessy  und Ilse Strauss (Ediths 
Schwester)

1921.09.29. Sitzung mit Rudolf Schwande, Landräten, Vertretern der Akademie der Arbeit, 
Treffen mit dem Leiter der VHS Darmstadt  Bräuning-Oktavio. Streit mit Hugo 
Sinzheimer

1921.09.30. Dozentensitzung der Akademie der Arbeit mit Friedrich Schlünz, Wilhelm Sturmfels 
und Ernst Michel    

1921.09.30. Erschöpfungszustand, Schlaflosigkeit, Angstträume
1921.10.01. Weitere kontroverse Besprechungen mit den Dozenten
1921.10.01.-02. Besuch in der Fellnerstraße von Hellmuth Deist, der seine Frau durch Selbstmord 

verloren hat.
1921.10.01. Partei und Volksbildung, in: Frankfurter Volkszeitung Nr. 226
1921.10.03.-04. 
und 10.10.-13.

Teilnahme an der 11.Volkshochschultagung in Wernigerode, Treffen mit Werner 
Picht

1921.10.04. Vortrag von Hermann Heller in Wernigerode
1921.10.04.-06. Berlin: Gespräche mit Carl Heinrich Becker,mit Erich Wende (Urlaubsgesuch), im 

Reichsarbeitsministerium, im Reichswirtschaftsministerium, Treffen mit Schwester 
Martha, mit Hans Wendelstadt (Cousin von Werner Picht), Treffen mit Breitscheid, 
Hans Debrunner, mit Hermann U. Kantorowicz, Prof. Alfred Merz (VHS Berlin)

1921.10. 07.-08.Leipzig: Gespräche mit Viktor Ehrenberg, Erwin Jacobi, Hermann Heller, Schwester 
Hertha Michel

1921.10.10.-13. Wernigerode: Vortrag am 10.
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1921.10.13-18. Ferien im Harz: Bad Grund (Gittelde) vgl.  ferien 1921 (guide 52) 19-02-015ff
1921.10.18.-24. Kassel bei Rosenzweig
1921.10.25. Rückkehr nach Frankfurt/M
1921.11.00 Arbeit an der Werkstattaussiedlung
1921.11.21. Schlussredaktion von Werkstattaussiedlung    hellpach
1921.12.01. Hörerversammlung der Akademie der Arbeit  jakobs  361ff
1921.12.16. Weihnachtsfeier der Akademie der Arbeit   adele
1921.12.17. Besprechung mit den Dozenten der Akademie    jakobs 362; hellpach
1922.00.00 Besuch bei Adam Röder (Zentrum), Hg. der Süddeutschen Conservativen 

Correspondenz,                   bestimmung der wirtschaft.. gesprächbeitrag 5.16-220
1922.00.00 erste Forschungen zu Paracelsus        heilkraft 9
1922.01.00 (Erste Krankheitszeichen bei Franz Rosenzweig)
1922.01.02. Abschluss der Werkstattaussiedlung
1922.02.07. Aufenthalt in Berlin, Verhandlung mit dem preußischen Kultusministerium wegen 

Finanzierung der Akademie der Arbeit   jakobs 363
08.02.22 Taufe des Sohnes Johannes  adele
1922.02.08. Diagnose bei Franz Rosenzweig: Amyotrophe Lateralsklerose      glatzer
1922.02.15. Ende des ersten Lehrgangs der Akademie der Arbeit    imkampf 113
1922.02.22. Entschluss zur Amtsniederlegung, stellungslos     gm 30.3.68; jakobs 365
1922.02.24. Vortrag über Volkswirtschaft in der VHS Sprendlingen bei Frankfurt/M
1922.03.03. Weitere Vorträge in Sprendlingen
1922.03.13. Offener Brief: An die Mitarbeiter der  Akademie der Arbeit   guide 54
1922.03.20. Kassel: Treffen mit Hermann Schafft           24.3.
1922.03.21. Bitte um Amtsenthebung vom Leiteramt    hellpach
1922.03.21.-25.
(26?)

Aufenthalt in Berlin, Verhandlungen im Ministerium wegen Niederlegung des 
Leiteramtes, Gehalt bis 1.10., Treffen mit Werner Picht, Rudolf Ehrenberg u.a. , 
Museumsbesuch     

1922.03.23. Berlin: Theaterbesuch: Edmond Rostand: Cyrano de Bergerac
1922.03.24. Berlin: gemeinsamer Theaterbesuch: „Der große Bariton‟ mit dem Schauspieler 

Albert Bassermann in der Hauptrolle
1922.03.26.-27. Landeshut bei Max und Käte Hamburger, Treffen mit Schwester Eva Charlotte
1922.03.27.-28. Berlin
1922.04.01. Ende der Leitertätigkeit an der Akademie der Arbeit       jakobs 371
1922.04.07. Unterredung mit Carl Heinrich Becker in Berlin     Gesang im Flur! J     un 164;  

jakobs   371
1922.04.11. Letzter Rechenschaftsbericht über die Akademie der Arbeit   jakobs   372
1922.04.15. Die philosophischen Grundlagen des Arbeitsrechts, in: Juristische Wochenzeitschrift 

51, Heft 8, 560 - 562        guide 55
1922.04.16. (Ostern: Joseph Wittig Die Erlösten in Hochland 19/2    berliner vorträge)
1922.04.19.-28. Säckingen, Freiburg,  Heidelberg
1922.04.19. Säckingen bei den Schwiegereltern
1922.04.20. Treffen mit Engelbert Krebs   tagebuch 
1922.04.23. Freiburg: Treffen mit Viktor Bausch, Besuch in Bollschweil bei Familie von 

Bartenstein, Treffen mit Engelbert Krebs   tagebuch
1922.04.25. Karlsruhe: Treffen mit Willy Hellpach
1922.04.26.-28. Heidelberg beim Ehepaar Hans und Else Ehrenberg
1922.05.20.-27. Leitung eines VHS-Wirtschaftskurses für die Kasseler Freien Gewerkschaften im 

Sommerheim in Gudensberg , Bekanntschaft mit dem Mitarbeiter der Kasseler VHS
Heinrich Ogilvie                                        5.16-514 nr. 6 ;  adele 11.5.22

1922.05.27. Kassel bei Adele Rosenzweig    adele
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1922.05.28. gemeinsames Mittagessen  der Ehepaare Rosenzweig und Rosenstock in 
Frankfurt/M         adele

1922. 
So.semester

Rechtsgeschichtliches Kolleg an der Universität Frankfurt/M.  Do 6-8                       
1-1922-0024; soziologische Vorlesung an der Akademie der Arbeit    hellpach

1922.06.07.-15. Teilnahme an der 12. VHS-Tagung des Preußischen Kultusministeriums in 
Sigmaringen unter der Leitung von Werner Picht ;     hellpach                             
Vortrag Die Aufgabe der Volksbildung

1922.08.00 (Beginn des schnellen Verfalls der Reichswährung: Inflation)
1922.08.05. Frankfurt/M: Vorwort zu Werkstattaussiedlung
1922.09.09. (Geburt von Rafael Rosenzweig)
1922.09.30.-
10.05

Besuch mit Söhnchen Johannes in Freiburg bei den Eltern: Treffen mit Engelbert 
Krebs (3.10) und Götz Briefs (2.10.)

1922.10.01. ohne gesichertes Einkommen, Ende der Gehaltszahlung    jakobs 373
1922.11.06.-07. VHS-Kurse in Frankfurt-Fechenheim, weitere Kurse 14. 11.-21.11.
1922.11.20. Einführung als Diakon in der Frankfurter reformierten Gemeinde   adele         spr 

II,281
1922.12.24. Margrit Rosenstock bei Franz Rosenzweig                    adele 24.12                              
1922.12.24.-31. Schwester Martha mit Sohn Conrad zu Besuch in Frankfurt, Fellnerstr. adele
1922.12.31. Teilnahme an einer Tagung des „Neuwerk“-Kreises in Schlüchtern (drei Aufsätze 

1923 vgl. guide 55-57)
1923.00.00 Verbindung zum „Frankfurter Bund“ um Florens Christian Rang
1923.00.00 Begegnung mit Rudolf Bultmann in Breslau  gdu 270
1923.01.09 (französischer Einmarsch ins Ruhrgebiet)
1923.01.12? Heidelberg: Besuch bei Hans und Else Ehrenberg, bei Viktor von Weizsäcker       1-

1922-0051 (samstag abend säckingen, „augenblick der ruhr“)

1923.01.13. Säckingen
1923.01.17. Eine Fahrt ins „Neuwerk“, in: Frankfurter Zeitung und Handelsblatt            guide 56
1923.01.25.? Besuch in Freiburg, Treffen mit Engelbert Krebs, mit einem jungen Maler
1923.01.30. Dr. phil. in Heidelberg „summa cum laude“  cv23  (19-03-004)                               

Doktorvater  Alfred Weber? vgl. mv 106, 130
1923.01.31. Promotionsurkunde     jakobs 346
1923.02.21. Teilnahme an der Hochzeit von Friedrich und Marga Muff                         gedicht 21-

03-254
1923.03.10. Leben, Lehre und Wirken zu Margrits Geburtstag    dvd reel 2, 133
1923.03.00 intensive Arbeit am 1. Teil des Buches Die Volksordnung 
1923.03.30. Treffen mit Ernst Michel
1923.03.31. Besuch bei Franz Rosenzweig
1923.04.01. Ostersonntag: Beitrag für Arbeitskunde (Hg. Johannes Riedel) fertig                            

(Sozialpolitik und Arbeitsrecht, vgl. guide 60)
1923.04.07.-29. Aufenthalt in Säckingen, Arbeit am 2.Teil des Buches Die Volksordnung
1923.04.17.-18. Besuch bei Willy Hellpach in Karlsruhe   hellpach
1923.04.21. Joseph Wittig lobt in einem Brief an Ernst Michel den Aufsatz Paracelsus in Basel 

und den Aufsatz Die Welt vor dem Blick der Kirche
1923.04.23. Darmstadt   hellpach
1923.04.23. Vortrag in der Huessy-Familie in Säckingen: Rostand: Cyrano de Bergerac
1923.04.25. Kurzbesuch in Freiburg bei den Eltern
1923.04.30. Freiburg
1923.05.02. Auftritt als Verteidiger vor Gericht in Stuttgart    hellpach
1923.05.03. Beginn der Semester-Vertretung von Prof. Willy Hellpach als Leiter des Instituts für  
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Sozialpsychologie an der TH Karlsruhe. Lehrauftrag für Arbeitswissenschaft 
(Akademische  Mitteilungen, Karlsruhe, SS1923 Nr. 14. Juli 1923) Seminar und 
Vorlesung ( mi 5-7, do 4-5)      20-02-022;  Übungen im sozialpädagogischen 
Seminar        schreck 40

1923.05.03. Karlsruhe: Vorlesung; Heidelberg: Treffen mir Margrit, Treffen mit Friedrich 
Baethgen

1923.05.04. Darmstadt
1923.05.19. Darmstadt, Gespräch mit Arnold Berger wegen einer Vorlesung im Sommer
1923.05.20. Pfingstbrief an Florens Christian Rang, anonym veröffentlicht in Deutsche Bauhütte 

(März 1924),  Verbindung zu dessen „Frankfurter Bund‟
1923.05.25? Stuttgart, als Verteidiger vor der Strafkammer     
1923.06.18. Habilitation an der TH Darmstadt für Soziologie und Sozialgeschichte       cv23; 12-

013-09e
1923.06.24. Utrecht: Teilnahme an einer deutsch - englischen Konferenz     hellpach
1923.06.26. Antrittsvorlesung an der TH Darmstadt: Die Volkslehre Riehls und die vier 

Fakultäten   cv23 , 2 Tage PD in Darmstadt
1923/1922.00 „Verbindung mit einem kleinen Kreis von Sprechenden und Hörenden in Darmstadt‟ 

vorwort as  (Viktor Bausch, Arnold von Borsig, Eberhard von Brauchitsch)
1923.06.28. Berufung an die Universität Breslau
1923.07.01. Ernennung zum ao. Professor für Deutsches Recht und Rechtsgeschichte, 

Bürgerliches und Handelsrecht an der Universität Breslau
1923.07.05. Karlsruhe: Treffen mit Prof. Willy Hellpach  an hellpach 28.6.
1923.07.09-11. Frankfurt tägliche Besuche bei Franz Rosenzweig   adele
1923.07.11.-21. Karlsruhe (11.)      adele
1923.07.13. Darmstadt        adele
1923.07.14. Breslau       21-03-017   vgl. widmung hölderlinausgabe
1923.07.16. Berlin     adele
1923.07.18. Karlsruhe     adele
1923.07.21. Remscheid        adele
1923.08.15. ABC in der Politik, in: Neuwerk 5, S. 181 - 189        adele
1923.08.?-
08.17.

Besuch von Emil und Suzanne Blum in der Fellnerstraße   18.8.(11.7.)  blum an er 
10.9.

1923.08.00. Pendeln zwischen Frankfurt/M und  Darmstadt
1923.08.17. Besuch einer politischen Veranstaltung mit der U.S.P.D.-Politikerin Toni Sender im 

Frankfurter Zoo-Gesellschaftshaus
1923.08.20.-
09.19.?

Aufenthalt in Säckingen mit Söhnchen Hans, Treffen mit dem Heidelberger 
Studienfreund Friedrich Baethgen, Spezialist auf dem Gebiet der Papstgeschichte, 
unbefriedigende Arbeit am dritten Teil des Buches Die Volksordnung

1923.08.24. viel Harnack-Lektüre
1923.09.00. vergebliche Versuche, trotz Breslau einen Ruf an die Universität Bern zu bekommen
1923.09.28. Vortrag in Frankfurt/M: Die Erschütterung der Wissenschaft und das Evangelium    

guide 55
1923.10.09. Teilnahme am religiös-sozialen Kongress in Kassel?        adele 9.7.23
1923.10.26. Breslau: Wohnung Tiergartenstr. 3, erster Besuch bei Joseph Wittig mit dem 

Doktoranden und ehemaligen Werkstudenten Bernhard Lerch, der in Breslau studiert
1923.10.27. Breslau: Treffen mit Bernhard Lerch, mit Joseph Wittig
1923.10.28. Trebnitz/Schlesien mit Bernhard Lerch
1923.10.29. Besuch beim Dekan Prof. Manigk, abends Treffen mit Schwester Käte Hamburger
1923.11.03.-04..Geburtstagsbesuch in Landeshut bei Schwager Max Hamburger
1923. Beginn der Vorlesungen 5. Nov.:  Kolleg Rechtsgeschichte (200 Studenten) 
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Wi.semester Privatrecht(Familienrecht), Bergrecht   schreck 40: Grundzüge des deutschen 
Privatrechts  ?

1923.11.09. Erste Fakultätssitzung mit den juristischen Kollegen( u.a. Dekan Alfred Manigk, 
Richard Schott, Walter Schmidt-Rimpler, Friedrich Heyer, Eberhard Bruck)

1923.11.10. Amtseinführung vor dem Senat (u.a Joseph Wittig) zusammen mit Romano Guardini,
Besuch beim Ehepaar Schmidt-Rimpler,

1923.11.12. Besuche bei Prof. Freytagh-Loringhoven und Prof. Bruck
1923.11.15. Gespräch mit dem Breslauer Domvikar Dr. Günther Schulemann
1923.11.15. (Währungsreform, Einführung der Rentenmark, Ende der Inflationszeit)
1923.11.16. Besuch bei Joseph Wittig
1923.11.17.+18.Landeshut
1923.11.18. Feierlichkeit für Prof. Dr. Siegfried Brie 
1923.11.28. Vortrag in Breslau über Naturrecht
1923.12.01.+02.Landeshut
1923.12.05. Besuch bei Prof. Friedrich Heyer, Gespräch über Stutz
1923.12.06. Besuch von Prof. Waldemar Mitscherlich, Universitätsreform
1923.12.08.+09.Berlin: Treffen mit Werner Picht
1923.12.09. Berlin: Treffen mit Prof. Ernst Heymann wegen Quellenfrage des Sachsenspiegels 

(vgl. guide58)
1923.12.14. Fakultätssitzung
1923.12.16.+17.Treffen mit Joseph Wittig, am 16. Gespräch mit Eberhard Schmidt
1923.12.17.+18.Teilnahme an Doktorprüfungen
1923.12.18. Ende der Vorlesungen in Breslau
1223.12.23 Heidelberg: Taufe der Tochter Juliane von Hans und Else Ehrenberg   adele 
1923.12.24. Weihnachten und Neujahr in Frankfurt/M                  adele
1923.12.25. Besuch bei Franz Rosenzweig                 adele
1924.00.00 Industrievolk, gewidmet Viktor Bausch, Arnold von Borsig, Eberhard von Brauchisch
1924.00.-
1933.00.

Mitglied der evangelischen Luthergemeinde in Breslau   rassow 27.7.33

1924.01.07. Breslau
1924.01.08.? Freiburg, Treffen mit Engelbert Krebs
1924.01.08. Besuch beim Ehepaar Schmidt (Prof. Eberhard Schmidt)
1924.01.09. Industrievolk  verschickt  guide 59
1924.01.13. Gottesdienst, Tee beim Dekan Manigk
1924.01.14.? Wiederbeginn der Vorlesungen in Breslau?
1924.01.15. Treffen mit Bernhard Lerch
1924.01.17.-20.  Reise nach Wien in Finanzangelegenheiten, Treffen mit Willy Gutmann (Bankhaus 

Gebrüder Gutmann), Besuch bei Lela Maurig und Ehemann
1924.01.18. Wien: Theaterbesuch von Hauptmanns  Der weiße Heiland
1924.01.19. Wien: Besuch beim Ehepaar von Maurig
1924.02.16. Betriebsverfassung und Hochkapitalismus, in: Frankfurter Zeitung und Handelsblatt
1924.02.24. Besuch bei Joseph Wittig
1924.03.00 Besuch bei Franz Rosenzweig in Frankfurt/M     gr-br 30.3.24
1924.03.00 Beabsichtigte Kandidatur für das Zentrum bei der Reichstagswahl am 4.5.1924  gr-br

9.3.
1924.03.09. Säckingen   lela
1924.03.20.? Treffen mit Max Scheler
1924.03.23.-24. Frankfurt/M     Besuch bei Franz Rosenzweig
1924.04.01.-06. Säckingen      an viktor  bausch
1924.04.06. Vorwort zur  Angewandte Seelenkunde (Judika 1924)
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1924.04.09. Rezension von: Ossendowski: Tiere, Menschen und Götter, in: Augsburger 
Postzeitung, literarische Beilage 

1924.04.17. Landeshut    an viktor bausch
1924.04.22. Osterdienstag: Umzug der Familie nach Breslau Wardeinstr. 3                        an 

bausch 17.4. ; wittig in höregott,s. 326
1924.04.25. Behördliche Abmeldung von Frankfurt/M nach Breslau
1924. 
So.semester

Vorlesungen: Rechtsentwicklung in Preußen, Rechtshistorisches Seminar, 
Arbeitsrecht, Handelsrecht            schreck 40                                       
Arbeitsgemeinschaft mit marxistischen Studenten    an viktor bausch 1.7. 
Albert Mirgeler studiert bei Rosenstock Deutsche Rechtsgeschichte und macht auch 
einen Antrittsbesuch bei ihm, da sie beide in Ernst Michels Kirche und Wirklichkeit 
veröffentlicht haben  mirgeler s. 73

k

1924.05.xx. 
Ende

Vortrag in Breslau: Die Wahrhaftigkeit des Hochschullebens   guide 61  

1924.06.00 Neiße: Freizeit mit katholischen Lehrern    an viktor  bausch 3.7.
1924.06.07.-09. Pfingsten: Besuch bei Viktor Bausch (Duzbrüderschaft) in 

Neu-Kaliss/Mecklenburg, Rundfahrt mit dem Auto: Schwerin, Wismar, 
Heiligendamm, Güstrow, Parchim

1924.06.30. – 
07.05.

Teilnahme am 16. Studentischen Volksbildungslehrgang „Arbeiterbildung“ in Neiße-
Neuland, Oberschlesien

1924.07.03. Albert Mirgeler bespricht in der Kölnischen Volkszeitung Angewandte Seelenkunde
1924.07.31. Beginn eines Aufenthaltes in Säckingen
1924.08.06. Des Kaufmanns Dienst am Volk, in:  Rhein-Mainischen Volkszeitung
1924.08.07-    
09.12.

Urlaub in Beatenberg am Thuner See in der Schweiz, Treffen mit Karl Barth und 
Hans Ehrenberg, Besuch bei Adolf Wach   an viktor bausch 28.8.24

1924.08.07. Basel Grenzübergang    reisepass bethel 5.16-187
1924.08.11. Die Sprache der Ereignisse, in: Rhein-Mainische Volkszeitung 183 guide 60
1924.08.12. Staatsfamilie oder öffentliches Leben?, in: Rhein-Mainische Volkszeitung   guide 60
1924.08.12. Nachträgliche Erwägungen zu 'Angewandte Seelenkunde', in: Rhein-Mainische 

Volkszeitung 188   guide 60
1924.09.xx Beatenberg: Treffen mit Hans und Else Ehrenberg?   adele19.8.
1924.09.04. Schulreform und Hochschule, in: Frankfurter Zeitung und Handelsblatt   guide 60
1924.09.13. Die wahren Eigenschaften des Politikers, in: Rhein-Mainische Volkszeitung  guide 

61
1924.09.13.-19. Jahrestagung der „Schule der Weisheit‟ in Darmstadt: Vortrag? lela7.9.; gritli-letters

12.9.24
1924.09.16. -
10.25.

Aufenthalt in Säckingen, Arbeit an  Soziologie (Band 1)  brief an viktor bausch 
28.8.24   

1924.09.23. Die Mittel der Politik, in: Rhein-Mainischen Volkszeitung  guide 59
1924.09.24.-26. Teilnahme an  den Verhandlungen des Vereins für Sozialpolitik in Stuttgart?     lela 

3.10.
1924.09.29.-30. Teilnahme am Deutschen Soziologentag in Heidelberg, Begegnungen mit Alfred 

Weber, Werner Sombart, Ferdinand Tönnies, Edgar Salin, Arthur Salz                 lela 
3.10.

1924.10.00 Säckingen, Vorwort zu Abbau der politischen Lüge
1924.10.03. Freiburg bei den Eltern  lela; Zufällige Wiederbegegnung mit Albert Mirgeler in der 

UB  mirgeler s. 75
1924.10.23.-24. Treffen mit Fritz Baethgen in Säckingen und Basel       1-1924-0079
1924.10.27. Aufenthalt in Frankfurt/M und Darmstadt
1924.10.28.-29. Heimvolkshochschule Hermannsburg, Vortrag am 28.: Protestantismus und 
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Volksbildung,    vgl. an weismantel 30.10.
1924.10.29. Die nackte Arbeit, in: Augsburger Volkszeitung
1924.10.30. Vortrag in der VHS Breslau über Ehe und Arbeit
1924/25 
Wi.semester

Vorlesungen: Verfassungsgeschichte der europäischen Völkerfamilie; Deutsche 
Rechtsgeschichte; Bergrecht, Repetitorium aus dem Privatrecht schreck 40f 
Zusammenarbeit mit Albert Mirgeler an der Herausgabe der Soziologie I 

1924.11.00 Fritz Klatt 3 Tage in der Wardeinstraße     an borsig 3.12.
1924.11.07. Arbeiterbildung, in: Rhein-Mainischen Volkszeitung
1924.Herbst Planung eines Instituts der Arbeit in Darmstadt, das in Verbindung mit der Akademie 

der Arbeit eine Elite von jungen Ingenieuren und Unternehmern ausbilden soll 
(zusammen mit Bausch, Borsig, Brauchitsch)

1924.12.11. Besuch eines Vortrages in Breslau über den Begriff der Gemeinschaft im 
Urchristentum                                                         briefwechsel II 213

1924.12.13. Beginn eines Briefwechsels mit Martin Buber      briefwechsel II 213ff
1924.12.22. Besuch mit Ehefrau in der Borsig-Villa Reiherwerder in Berlin                                   

mail ernst-friedrich harmsen 11.9.10
1925.01.04.-10. Reise in (durch) die ČSR     reisepass, bethel 5.16-187
1925.01.25 Margrit beginnt  ein Liebesverhältnis mit Albert Mirgeler, das ER duldet mirgeler s. 

79
1925.02.27. Freizeiten her!, in: Rhein-Mainische Volkszeitung
1925.02.28.-
03.01.

Breslau: Treffen mit Riebensahm (Planung einer gemeinsamen Zeitschrift)

1925.03.6./7. Leipzig        Verlagsgespräche    2.3.
1925.03.08. Frankfurt/M: Treffen mit Ernst Michel    an sindermann 23.2. 
1925.03.09. Berlin           Vortrag in der Hochschule für Politik    2.3.
1925.03.10. Berlin: Treffen mit Max Scheler, mit Friedrich Siegmund-Schultz
1925.03.12. Frankfurt/M.
1925.03.16. Freiburg
1925.03.27.-
04.06.

Urlaub in der Schweiz und in Italien (Sestri Levante) mirgeler s. 83

1925.04.00 Soziologie I: Die Kräfte der Gemeinschaft im Buchhandel    hellpach
1925.04.07. Aufenthalt in Berlin
1925.04.09. Aufenthalt in Schreiberhau/Riesengebirge
1925.04.11.-26. Reise in die Schweiz (Margrit in Aarau im Krankenhaus:Gebärmutteroperation  

mirgeler s. 83),  auf der Rückreise Treffen mit Bäuerle, Ephraim Frisch vom Neuen 
Merkur  27.4. 

1925.04.23. Oberhofen am Thuner See   pk an hansli
1925.04.23. Treffen mit Theodor Bäuerle in Konstanz
1925.04.24. Insel Reichenau    25.4
1925.04.25. München: Treffen mit Fritz Fuchs, mit Ephraim Frisch und Alexander Eliasberg  
1925.04.30. Landeshut 
1925  
So.semester

Vorlesungen über Handels-und Schifffahrtsrecht, Arbeitsrecht, arbeitsrechtliches 
Seminar, Lektüre deutscher Rechtsquellen   schreck 41

1925.05.05. Vortrag vor einer Breslauer Gruppe des Evangelisch-sozialen Kongresses, erste 
Bekanntschaft mit Studenten der Akademischen Freischar Breslau

1925.05.07. 1. Arbeitsgemeinschaft mit der Akademischen Freischar Breslau, zusammen mit 
der Sozialistischen Studentengruppe in der Wardeinstr. 3 widmung in lebensarbeit     
ballerstedt an erh v. 20.5.66 ,  13.5., erste Gespräche über eine frei Volks-
Bildungsstätte machui in: die volksgruppe 1, 1928, s.3
Albert Mirgeler leitet im Auftrag ERHs die Arbeitsgemeinschaft
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1925.05.18. Vortrag in Waldenburg über Glaube, Hoffnung, Liebe
1925.05.19. Vortrag in der AG der Freischar über „Geschaffene Geister‟
1925.05.22.-27. Ferienheim Hohenrodt im Schwarzwald (Lossburg b. Freudenstadt): Erstmalige 

Teilnahme an einer  Hohenrodter Tagung (3.): „Berufsethik und Berufsbildung des 
Volkslehrers‟                    henningsen 66; laack 639

1925.06.25. Aufenthalt in Brieg/Oberschlesien
1925.07.00 Das Versiegen der Wissenschaft und der Ursprung der Sprache, in: Der Neue Merkur

8, Nr.10
1925.07.25. (Joseph Wittigs Indizierung)
1925.08.05-19. Sommerakademie für Jungbuchhändler in Prerow   fritz klatt: freizeitgestaltung 

1929, s.149 ff, klatt: aufzeichnungen und briefe nach berlin, 1970, s. 202        Urlaub 
in Prerow, auch Albert Mirgeler nimmt teil mirgeler s.86

1925.08.25. Prerow    an flitner
1925.09.06.-07. Berlin
1925.09.08. Heidelberg
1925.09.10.-
11.?

Teilnahme an einer Tagung für Berufsschullehrer in Frankfurt/M mit Fritz Klatt, 
Vorträge: Die seelischen Wirkungen der modernen Arbeitsordnung                             
klatt: aufzeichnungen und briefe, s.205

1925.09.09.-13. Teilnahme am 19. Lehrgang für Volksbildner in Schreiberhau mit Studenten der 
Schlesischen Jungmannschaft (u.a. Hans Dehmel, Heinz Beutler)

1925.09.14.-15. Jena: Treffen mit Wilhelm Flitner        flitner
1925.09.17./18. Aufenthalt in Leipzig: Treffen mit C.H. Becker
1925.09.19. Habertshof Schlüchtern? abends in Kassel    vgl. gritli an er 13.9.
1925.09.20 Kassel, beginnende Entfremdung mit Albert Mirgeler  mirgeler s.92
1925.09.25. -
11.20.

Erste Englandreise zum Studium der englischen Erwachsenenbildungseinrichtungen
mit deutschem Stipendium auf Einladung der World Association for Adult Education
(u.a. London, Derby, Nottingham, Cambridge, York, Manchester, Liverpool, 
Birmingham, Bristol, Oxford, (27.9. Hoek van Holland – 20.11.Hoek van Holland)   
Bericht in Freie Volksbildung 1 (1926), S. 165 - 169

1925.09.26. Köln: Treffen mit  Albert Mirgeler   sonntag nachmittag (27.9)
1925.09.27. Düren mit Albert Mirgeler, ERH zeigt sich versöhnlich
1925.09.28.-
10.21.

London: Wohnen im Penn Club oder im Hotel, vielfältige Unternehmungen, 
zwischendurch Anzeichen von Erschöpfung

1925.09.29. Besuch einer Hamlet-Aufführung im Kingsway Theater
1925.09.30. Besuch von Hampton Court
1925.10.02. Besuch des Wembley Tattoos
1925.10.03.-08. Nottingham bei Prof. Peers mit Besuchen in Leicester, Kirkby und Derby
1925.10.09. London: Besuch bei Franz Rosenzweigs Cousin Walter Raeburn
1925.10.10.-12. Merstham, Surrey, Südostengland, bei Mr. Houlder
1925.10.17. Besuch des Parlamentes
1925.10.18. Treffen mit Hilaire Belloc
1925.10.19. Datum der Namensänderung in Rosenstock-Hüssy, später in USA: Huessy   urkunde 

20-01-007
1925.10.20. Besuch der Toynbee Hall  in London
1925.10.23.-25. York: Besichtigung der Rowntree-Werke, Vortrag über Volkshochschulen
1925.10.26.-29. Manchester: Vortrag in der Universität, Besichtigung der Stahlkettenfabrik Renold
1925.10.29. Manchester           vorwort zu „lebensarbeit in der industrie“ 
1925.10.30.-
11.2.

Liverpool: Erkundung von Beechcroft Settlement in Birkenhead

1925.11.01. Teilnahme an verschiedenen Treffen und Besuchen



37

1925.11.06.-08. Bristol: Vortrag in der Universität „Daten in der Geschichte und der 9. November‟
1925.11.06. Vortrag über die europäische Revolutionsgeschichte am Fircroft College 5.5.14
1925.11.08. Nempuett-Thrubwell, Somerset, bei Miss Wood
1925.11.10.-13. Oxford: u.a. Besuch der Bodleiana Bibliothek
1925.11.14.-19. London
1925.11.14.-15. Besuch in London bei  Walter Raeburn
1925.11.21. Rückkehr nach Breslau
1925/1926 
Wi.semester

Vorlesungsbeginn 24.11.: Deutsche Rechtsgeschichte (samstags 2-stündig! ); 
Bürgerliches Recht Teil IV (Familienrecht), Übungen im Arbeitsrecht      schreck 41 
Politische Arbeitsgemeinschaft mit der Akademischen Freischar über 
Dogmengeschichte (Leitung Mirgeler) ballerstedt an erh  20.5.66                                 

1925.11.26. Vortrag in Liegnitz: Lehrer oder Führer?   
1925.12.07. - 
12.

Berufsschulwoche in Frankfurt/M. 
Vortrag: Die seelischen Wirkungen der modernen Arbeitsordnung  guide 62
Besuch bei Franz Rosenzweig     

1925.12.30 Petzer (Pec) im tschechischen Riesengebirge        sindermann  
1926.00.00 Lebensarbeit in der Industrie und Aufgaben einer europäischen Arbeitsfront.   guide 

64
1926. 01.06.-11.Leitung der Schlesischen Volkshochschultagung in Breslau mit 50 Teilnehmern, 

Referenten u.a. Joseph Wittig, Rudolf Ehrenberg, Wilhelm Flitner, Geo Götsch, Hans
Dehmel, Kurt Ballerstedt. Thema: Kritik des Bürgertums und der akademischen 
Wissenschaft sowie praktische Probleme der Volksbildungsarbeit
Eigene Vorträge über die Englandreise 1925 und über „Lehrer und Führer“        
bericht in freie volksbildung 1,1927, 170 – 174, Albert Mirgeler sagt die Teilnahme 
an der Tagung ab, was zum  Zerwürfnis der beiden führt   mirgeler s. 98

1926.01.20. Gespräch mit Joseph Wittig      an buber 21.1.
1926.01.28.-31. Aufenthalt in Berlin: Verhandlungen wegen der Komburg-Akademie
1926.01.28. Berlin: Teilnahme an der Tagung des Reichsverbandes der dt. Industrie
1926.01.29. Berlin: Gespräch mit dem Verleger Lambert Schneider (Das Alter der Kirche)
1926.01.30.? Berlin: Theaterbesuch mit Werner Picht: Werfel Juarez und Maximilian?
1926.02.06. Lebensarbeit in der Industrie an F. Tönnies        hs vermerk im buch, in bethel
1926.02.26. Berlin: Verhandlung mit Minister Carl Heinrich Becker wegen Joseph Wittig berliner

vorträge 54
1926.02.27. Berlin: Verhandlung mit Lambert Schneider      an buber 
1926.02. Ende Endgültiger Bruch mit Albert Mirgeler, der in einem Brief die jüdische Herkunft 

ERHs anspricht   mirgeler s.107
1926.03.10.-13. Aufenthalt in Berlin (Borsig-Villa Reiherwerder): Treffen mit den Freunden Werner 

Picht und Viktor Bausch,   Gespräch mit Otto Heinrich von der Gablentz   12.3.    
mail ernst-friedrich harmsen 11.9.10

1926.03.11. Berlin:Verhandlung mit Verlegern wegen Vom Industrierecht. Rechtssystematische 
Fragen und  Im Kampf um die Erwachsenenbildung

1926.03.12. Vortrag in Berlin bei der Jahrestagung der Vereinigung der deutschen 
Arbeitgeberverbände: Macht und Schranken der Industrialisierung des Reichs  guide 
64 

1926.03.13. Berlin: Gespräch im Kultusministerium wegen Religio depopulata mit  Carl Heinrich
Becker und Min.Dir. Werner Richter (Verteidigungsschrift gegen die 
Exkommunikation von Joseph Wittig)  sl 29.1.51,  berlinervorträge 54

1926.03.13.-19. Reise über Leipzig, Frankfurt/M., Freiburg nach Säckingen
1926.03.14. Mit Joseph Wittig bei Martin Buber in Heppenheim     berlinervorträge 54
1926.03.20. Religio depopulata erscheint                                           berlinervorträge 54
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1926.04.01. Macht und Schranken der Industrialisierung des Reichs, in: Der Arbeitgeber  16, 
Nr.7     guide 64

1926.04.01. Eröffnung des Grenzschulheims Boberhaus in Löwenberg / Schlesien
1926.04.12. Joseph Wittigs Entlassung aus dem preußischen Staatsdienst - ohne Bezüge      

berliner vorträge 54;   sl 29.1.51
1926.04.16. „Blatt für Franz“ geschrieben (Der Geist des Menschen ist der heilige Geist)          1-

und-0246     guide 63
1926.04.17./18. Freiburg
1926.04.19./20. Treffen mit Viktor von Weizsäcker in Baden-Baden ? 17.4
1926.04.24./25. Besuch des Arbeitslagers der Deutschen Freischar in Dassel (Solling),  Treffen mit 

Georg Götsch, Fritz Klatt, Wilhelm Flitner, Hans Freyer        
1926.04.26. Göttingen bei Rudi und Helene Ehrenberg, Treffen mit Karl August Eckhardt     

27.4.
1926.04.26. Widmung in Vom Industrierecht
1926.04.26. (Schwägerin Hedi heiratet       gritli an adele 10.3.;  striegel)
1926.04.28. Buchhändlerakademie auf Burg Lauenstein (mit Fritz Klatt) Vortrag Die geistigen 

Bewegungen der Gegenwart    guide 63;  reel 3 174f 0001
1926.04.29. Rückkehr nach Breslau    25.4.
1926.05.11. Joseph Wittigs Emeritierung mit Bezügen   alter der kirche  III, s.133
1926 
So.semester 

Vorlesungen: Deutsches Privatrecht; Handels-und Schifffahrtsrecht, 
handelsrechtliche Übungen   schreck 41

1926.So.sem. Ernennung zum Berater für Volkshochschulen an der Universität Breslau, Direktor 
des Juristischen Seminars

1926.05.31. Grüssau (Schlesien)    flitner
1926.06.06. Treffen mit Geo Götsch in Berlin
1926.06.06. Robert von Erdberg, 6. Juni 1866 – 6. Juni 1926, in: Schlesische Zeitung     guide 65
1926.06.14. Treffen mit Fedor Stepun, der einen Vortrag in Breslau hält                                        

an buber 15.6.26   13-060-035
1926.07.02.-04. Studententagung in Löwenberg: „Volksbildung und Volk-Bildung‟
1926.07.31. Grüssau (Schlesien), Katharinenhof, Margrit in Prag letztmalig mit Albert Mirgeler
1926.08.03-
09.15.

Urlaub in Südtirol (Meran, Trento)     flitner; lela

1926.08.26. Beurlaubung im Wintersemester 1926/27 zur Vorbereitung der Komburg-
Akademie    minister an bäuerle  

1926.09.15. Berlin: Besprechung zur Vorbereitung der Deutschen Schule für Volksforschung
1926.09.17. Kassel: bei Adele Rosenzweig, Versöhnungsbrief an Franz   gr-br
1926.09.23. München: Treffen mit Bäuerle ?  brief von bäuerle
1926.09/10.00 10 Tage krank  bäuerle 5.10.
1926.10.06. Treffen mit Robert von Erdberg in Breslau    bäuerle
1926.10.22.-28. Berlin Beratungen wegen Komburg-Akademie   bäuerle
1926.10.25. Treffen mit Werner Picht in Berlin
1926/1927 
Wi.semester

beurlaubt

1926.10.28. -  
11.13.

zweite Englandreise: Aufenthalte in London, Oxford, Canterbury

1926.10.28. Reise nach England mit Rolf Gardiner
1926.10.29. London: Arztbesuch (Urologe)     31.10.
1926.10.31. Treffen in London mit Werner und Greda Picht, Theaterbesuch: John Galsworthy 

Escape
1926.11.01. London: bei den Predigten von Dom John Chapman
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1926.11.01.-12. Aufenthalt in Oxford und Canterbury, 4 Vorlesungen (Martha Upton Lectures) im 
Manchester College in Oxford      20-02-024

1926.11.02. Margrit in Säckingen mit Sohn Johannes, Hans Raupach wohnt in der Wardeinstr.3    
gritli

1926.11.04. 1. The Need of Simplification
1926.11.05. 2. Education and Labour
1926.11.05. London, Besuch bei den Eltern von Rolf Gardiner
1926.11.06./07. Aufenthalt in Canterbury, Treffen mit Dean George Bell 
1926.11.11. 3. Theology and Economics
1926.11.12. 4. The Temporal and Eternal
1926.11.13. London
1926.11.14.-16. Aufenthalt in Düsseldorf zum Studium der „Deutschen  Schule für industrielle und 

technische Ausbildung“ (DINTA)  16.11.26  + 18.11.
1926.11.17. Bochum: Neustr. 15, Besuch bei Hans Ehrenberg
1926.11.18. Düsseldorf
1926.11.18.-22. Aufenthalt in Kassel, Gespräche mit Hans Pflug in der Kasseler VHS, Treffen mit 

Rudolf Ehrenberg
1926.11.23.-26. Aufenthalt in Rendsburg, Heimvolkshochschule, Treffen mit Horst von Einsiedel, 

Carl Dietrich von Trotha, Theodor Steltzer
1926.11.27.-28. Kiel mit Horst von Einsiedel und Arthur von Machui, Gespräch mit Studenten
1926.11.28. Rückkehr nach Breslau, in Berlin kurzes Treffen mit Werner Picht
1926.11.29.-30. Tagung in Niedersalzbrunn (Waldenburg) mit Bergarbeiterehepaaren: VHS und 

Freizeit     bäuerle
1926.12.01. Landeshut
1926.12.04. Freiburg     (3.12.) morgen sonnabend nach freiburg
1926.12.05. Frankfurt: Besuch bei Franz Rosenzweig            adele 7.12.
1926.12.06. Darmstadt                    adele
1926.12.07. Pforzheim und Freiburg        adele
1926.12.08. - 
12.xx

In Säckingen

1926.12.xx Weihnachten und Neujahr in Säckingen und Lenzerheide/Schweiz
1927.01.06. Winterurlaub in Lenzerheide: Erlernen des Skilaufens
1927.01.06. Graubünden
1927.01.11. Chur
1927.01.12.-13. Stuttgart: Beratungen mit Theodor Bäuerle und Wolfgang Pfleiderer
1927.02.14. Freiburg: Besuch bei den Eltern Theodor und Paula Rosenstock (Festmahl)  15.2.
1927.02.15.  Zürich: Treffen mit Hans Debrunner
1927.02.16. Genf  (Albert Dufour-Feronce)      bäuerle 27.1., Gespräche mit Internationalen 

Völkerbund-Ämtern  bäuerle 13.2.
1927.02.21. München: Treffen mit Carl Muth, Alfred von Martin, Joseph Bernhart
1927.02.23.-24. Joseph und Anca Wittig in der Wardeinstr.
1927.02.23. Vortrag in Breslau: Erwachsenenbildung in der modernen Gesellschaft
1927.02.24. Löwenberg,Verhandlungen mit dem Regierungspräsidenten des Bezirks Liegnitz
1927.02.26. -
03.01.

Berlin:Treffen mit Werner Picht, Theodor Bäuerle, Paul Riebensahm

1927.02.28. Berlin: Treffen mit Arnold Wolfers
1927.03.01. Berlin: Treffen mit Paul Riebensahm, Geo Götsch, Rolf Gardiner, Leo Weismantel, 

Götz Briefs
1927.03.02. Breslau
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1927.03.02.-06. Studienwoche in Neisse, Oberschlesien ,   Heimvolkshochschule Heimgarten,  
Treffen u.a. mit Robert von Erdberg, Leo Weismantel

1927.03.08.- 
03.13.

Winterurlaub in Lenzerheide

1927.03.14.- 
04.09.

Komburg-Akademie in Schwäbisch-Hall für Volksbildner der Deutschen Schule 
für Volksforschung und Erwachsenenbildung mit 60 Teilnehmern (vorbereitet von 
Eugen Rosenstock und Wilhelm Flitner, Mitarbeiter u.a Erich Weniger, Leo 
Weismantel, Franz Schürholz, Fritz Klatt, Walter Hofmann, Paul Riebensahm)
Vorlesung: Bildung und Vergehen der europäischen Volkscharaktere Duzbrüderschaft
mit Wilhelm Flitner, aber auch Streit     flitner

1927.03. Ende  Ehefrau Margret beendet das Verhältnis mit Albert Mirgeler 
1927.03.21.-23. Reise nach Würzburg ? während der Komburg-Akademie  montagabend 21.3.27 ?
1927.04.11. Weimar: Treffen mit Carl Muth, abends Breslau
1927.04.05.-
04.25.

Arbeitslager der Deutschen Freischar im Boberhaus in Löwenberg
(Teilnahme 12. - 16. und 21. - 25. April, Wohnung bei Graf Nostiz in Schloss Zobten 
am Bober)

1927.04.18. Besuch bei Max Hamburger in Schreiberhau/Riesengebirge      20.4.   
1927.04.19. Besuch in Jakobsdorf bei Kostenblut (Gertrud von Dyhrenfurth), Treffen mit 

Robert von Erdberg       20.4.
1927.04.20. Vortrag vor Pfarrern in Steinseifersdorf (Christliches Erholungsheim im 

Eulengebirge): Die neue Volksbildungslage Kirche und Arbeit?     20.4.; flitner
1927.04.20. nachmittags Besuch bei Joseph und Bianca Wittig 
1927.04.25. Breslau: Fakultätssitzung
1927.04.26. Tätigkeitsbericht über die Arbeit der VHS-Stelle der Uni Breslau   5.16-186
1927.04.29. Hans Raupach verlässt Wardeinstr. 3    gritli 
1927 
So.Semester

12 Stunden Kolleg, u.a. Deutsches Privatrecht, Geschichte der Deutschen  
Rechtswissenschaft; Arbeitsrecht, Wirtschafts-, Handels- und Schifffahrtsrecht 
schreck 41

1927.05.00. Horst von Einsiedel Assistent Rosenstock-Huessys
1927.06.05.-06. Bei Joseph Wittig in Neusorge (Pfingsten), Geschenk: Für Joseph und Bianca von 

Eugen und Margrit: Gesetz oder Sakrament? guide 61 falsche Datierung!
1927.06.09.-11. Teilnahme am 1. Dt. Rechtshistorikertag in Heidelberg, private Treffen mit Viktor 

von Weizsäcker, Frau von Bendemann (Margarete Susmann), Gustav Radbruch, 
Willy Hellpach   freitag (10.6.1927)

1927.06.11. Besuch bei Martin Buber in Heppenheim   sonntag früh (12.6.27)
1927.06.12. Berlin wegen Klatt?
1927.06.14. Berlin bei Franz Schürholz
1927.06.22. (Standesamtliche Trauung von Bianca und Joseph Wittig) berliner vorträge 56
1927.06.23. Rückkehr nach Breslau    gritli an er 14.6.
1927.07.00. Krankheit      brief an buber 7.8.27     13-060-069
1927.07.02. 1. Lieferung von „Das Alter der Kirche“   berliner vorträge 56
1927.08.00 (Margrit in Italien)
1927.08.29. Horst von Einsiedel zieht in die Wardeinstraße bis 1.11.
1927.08.29.-xx Berlin
1927.08.30. Berlin: Besuch bei Lambert Schneider
1927.08.31. Berlin: Treffen mit Edith Klatt
1927.09.02.- 
09.08.

6-tägiger Erholungs-Aufenthalt am Scharmützelsee (Bad Saarow) mit Käte Sachs

1927.09.15.-18. Treffen in Kreisau zur Vorbereitung der Löwenberger Arbeitsgemeinschaft mit Horst
von Einsiedel, Helmuth James von Moltke, Carl Dietrich von Trotha, Dr. Hans Peters
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und Prof. Schulze-Gaevernitz
1927.09.23.-24. als Prüfer beim Staatsexamen    bäuerle
1927.09.25. Vortrag im Breslauer „Görresring“ (Katholische Studentenverbindung)
1927.09.25. Aufsatz Die Furt der Franken beendet
1927.09.26.-28. Leipzig   Teilnahme an der Hohenrodt-Tagung     1-1927-0162    und mittwoch (28.9)
1927.09.27. Gründungsmitglied des Hohenrodter Bundes e.V.      henningsen 66
1927.09.27. abends Berlin mit Horst von Einsiedel und Erwin Schenck   28.9.
1927.09.28. Hassitz bei Glatz   28.9
1927.09.30/
10.01.

Breslau: Prüfer beim Staatsexamen   bäuerle

1927.10.01. Kassel    28.9.
1927.10.03.-05. Teilnahme am 25. kirchlich-sozialen Kongress in Düsseldorf, Aussprache:„Leben 

und Arbeit“
1927.10.08.-10. Erfurt: Tagung Deutscher Ausschuss für Erziehung und Unterricht, mit Johannes 

Tews    bäuerle 
1927.10.19. Karlsruhe und Heidelberg: Treffen mit Theodor Bäuerle, Theodor Brauer, Gustav 

Radbruch     bäuerle
1927.10.20.- 22.Frankfurt/M  Teilnahme am Kongress des „Europäischen Kulturbundes“ über die 

Rolle der Geschichte im Bewusstsein der Völker  in Heidelberg und Frankfurt/M       
bäuerle 25.10.; vgl. aber: gdu 72 und  fr-dtschl 11

1927.10.24./25. Sprottau/Niederschlesien: Vortrag                            bäuerle
1927.10.25. Biesdorf (Mark Brandenburg)
1927.10.27.-30. Gründung der Löwenberger Arbeitsgemeinschaft (Industriepädagogik in den 

Schlesischen Bergbaugebieten) im Boberhaus
1927.10.31. 1. Ratssitzung der Deutschen Schule für Volksforschung und Erwachsenenbildung in 

Berlin
1927.11.02. Breslau, Referendarprüfungen
1927/1928 
Wi.semester

Vorlesungsbeginn (3.11.) Vorlesungen:  Deutsche Rechtsgeschichte, Familienrecht, 
Arbeitsrecht       schreck 41

1927.12.08.-10. Aufenthalt in Waldenburg    5.16-498
1927.12.23. Gespräch mit Alfred Weber   flitner  19.12
1927.12.25. -
1928.01.08.

Aufenthalt in Lenzerheide: zusammen mit Margrit, Sohn Johannes, Schwägerin 
Lotte und Anna Henke     vgl.adele 1.1.28

1927.12.25. Entwurf (5 Seiten) für ein  „Vermächtnis“ über Vermögen, Autorenrechte und den 
ungedruckten Nachlass          5.16-134

1928.01.10. Leipzig: Treffen mit Erwin Jacobi
1928.01.11. Berlin: Treffen mit Robert von Erdberg, Besuch im Reichsarbeitsministerium 

(Min.Dir. Schäffer)    13.1.(1928)
1928.01.12. Breslau: Treffen mit Einsiedel, Carl Mennicke
1928.01.26. Bächeltal /Hain bei Hirschberg im Riesengebirge, Teilnahme an einer 

Jugendtagung:Vortrag: Masse, Individuum und Führer, Auseinandersetzung mit 
sozialistischen Jugendlichen

1928.01.26. Abends: Landeshut: Landheimausschuss-Sitzung   mit Horst von Einsiedel               
27.1

1928.01.27. Landeshut bei Max und Käte Hamburger
1928.01.28. über Josephinenhütte und Polaun nach Gablonz, Vortrag  über Haus, Haushaltung     

28.1.
1928.02.02. (Treffen Heinrich Brünings mit Einsiedel, Moltke, Trotha in Breslau)
1928.02.04. Teilnahme an einem Kostümfest in Breslau
1928.02.04. „theodisce-Tassilo-Aufsatz“  über  Volksname Deutsch beendet
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1928.01.05.+ 
06.

Treffen mit Ehepaar Muff in Breslau

1928.02.08. Martin Bubers 50. Geburtstag: Ein Wort von Augustin und eins von Goethe  guide 72
1928.02.09. Treffen mit Anca und Joseph Wittig in Breslau
1928.02.11. Vortrag im D.C.S.V.- Kreis (Deutsche Christliche Studentenvereinigung) in Breslau:

Pfarrer und Laie in der Kirchenpolitik  guide 71
1928.02.12. Jakobsdorf  bei Frl. Dyrenfurth
1928.02.12. Teilnahme am Heimatfest des katholischen Gesellenvereins in Wittgendorf, Kreis 

Landeshut, mit Horst von Einsiedel und Carl Dietrich von Trotha
1928.02.13. Mittagessen mit dem amerikanischen Studenten Emerson A. Hadlock, Treffen mit 

Käte und Max Hamburger
1928.02.15. Diskussion über Arbeitsdienstpflicht mit Angehörigen der Jungmannschaft
1928.02.18. Landeshut, Verhandlungen über Baracke für Boberhaus     20.2
1928.02.19. Gugelwitz bei Lüben (Liegnitz), abends in Breslau Treffen mit Helmuth James von 

Moltke, Sinclair Lewis und Dorothy Thompson
1928.02.20. Breslau: Beratungen mit Helmuth James von Moltke, Horst von Einsiedel, Carl 

Dietrich von Trotha
1928.02.25. Breslau: Treffen mit Fritz Klatt, Duzbrüderschaft    vgl. klatt an er 15.4. in 5.16-176
1928.02.26.-
03.01.

Aufenthalt in Berlin, Treffen mit Werner Picht ?, Leo Weismantel, Arnold Wolfers, 
Rolf Gardiner, Geo Götsch, Paul Riebensahm und Götz Briefs

1928.03.03. -xx.Aufenthalt in Lenzerheide   5.116-500
1928.03.14. - 
04.1.

1. Arbeitslager für Arbeiter, Bauern und Studenten in Löwenberg
Vorlesung: Die Lebensalter der Wirtschaft    5.16-550 nr.12

2
.

1928.03.17. Einleitung in die Vorlesung
1928.03.18. Besuch der Schwester Käte in Landeshut
1928.03.19 Vorlesung: Die Entstehung des Bauerntums
1928.03.20. Vorlesung: Bauern, Ritter, Handwerker
1928.03.21. Vorlesung: Die Handwerker
1928.03.21. abends Breslau (Universitätspflichten)
1928.03.22. Vorlesung: Der Arbeiter 
1928.03.28. Vorlesung: Dorf, Stadt, Staat 
1928.03.24. Vorlesung: Arbeiter, Gruppe ( mit Diskussion)
1928.03.25.-27. „Führerbegegnung‟ in Löwenberg
1928.03.30. Vorlesung: Führung, Persönlichkeit, Autorität
1928.04.01. Rückkehr nach Breslau
1928.04.10. Dresden: Treffen mit Horst von Einsiedels Vater
1928.04.11. Vortrag in Magdeburg bei der 5. Konferenz für Religionspädagogik: Symbol und 

Sitte als Lebensmacht   5.16-551 nr.21
1928.04.12.-18. Berlin mit Margrit, Treffen mit Joachim Sindermann     sindermann 
1928.04.18. Spandau
1928. 
So.semester

Vorlesungen: Einführung in die Rechtswissenschaft für Juristen, Historiker, 
Theologen, Handels-und Schifffahrtsrecht, Rechtsentwicklung in Preußen     schreck 
41

1928.05.12.-16 Freiburg     adele 26.5.
1928.05.14. Tod des Vaters Theodor Rosenstock in Freiburg i. Br., Ansprache bei der Beerdigung 

am 16.5.
1928.05.17./18. Teilnahme an der 6. Hohenrodter Tagung 17. - 25.Mai), Thema: Weltanschauung 

und Erwachsenenbildung                                                                                                
Teilnahme an der 2. Ratssitzung und an der  2. Mitglieder-Versammlung des 
Hohenrodter Bundes e.V., Treffen u.a. mit Martin Buber, weitere Teilnehmer u.a. 
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Emil Blum, Carola Blume, Ernst Michel, Wolfgang Pfleiderer                                   
bäuerle;   laack 134

1928.07./08.00 Ehefrau Margrit krank          adele;  Umbau des Hauses         sindermann 26.7.        
1928.08.11. Rede vor Behörden in Breslau: Die ungeschriebene Verfassung  guide75   
1928.08.13. Volksbildung in der Universität, in: Rhein-Mainische Volkszeitung            guide 71
1928.08.18.-19. Waldenburg    5.16-500
1928. 
Spätsommer 

Umbau des Hauses Wardeinstr.3 in Breslau mit Versammlungsraum im Keller

1928.09. 01. - 
05

Aufenthalt mit Ehefrau in Berlin (Borsig-Villa Reiherwerder)                                      
mail ernst-friedrich harmsen 11.9.2010 

1928.09.06 – 
09.25

Bulgarien: Erforschung der bulg. Arbeitsdienstpflicht mit der Schlesischen 
Jungmannschaft, 

1928.09.07.-09. Sofia
1928.09.09. abends: Diplomatenclub in Sofia mit Raupach
1928.09.10.-13. Rila
1928.09.13. Fest bei der dt. Kolonie in Sofia, Begegnung mit Theodor Heuss
1928.09.14.-15. Sofia
1928.09.16.-20. Reise mit Bernhard Lindenau: Orechovitza 16., Timowo17., Gabrovo 18., 

Kasanlik 19., Plowidiff 20. 
1928.09.22. Gesamtausgabe Das Alter der Kirche erscheint        berliner vorträge 58
1928.09.23. Vortrag vor der deutsch-bulgarischen Gesellschaft in Sofia: Der Weg Europas nach 

dem Kriege     5.16-551 nr.16
1928.09.25. Rückkehr nach Breslau, Mutter Paula Rosenstock in Breslau
1928.09.30. Berlin: Treffen mit Ernst Wilhelm Eschmann, der bei Alfred Weber promoviert    vgl.

5.16-183                                                                                                                     
Treffen mit Helmuth James von Moltke

1928.10.00 Einstellung der Sekretärin Ilse Vetter ( bis April 1930)
1928.10.00 Wahl zum Senator im Studienjahr 1928/29                                                          

breslauer hochschulrundschau
1928.10.01. Berlin: Verhandlungen in Kultusministerium (Prof. Dr. Wolfgang Windelband), 

Treffen mit Käte Sachs, Arnold von Borsig, Robert Peers
1928.10.01. Berlin     postkarte 1.10.28
1928.10.02.-03. Kassel
1928.10.04.-07. Berlin   5.16-497 nr.2
1928.10.30. Essen, Bochum                                 brief an agnes waldstein 24.10.28   5.16-58
1928.11.01.-03. Gablonz
1928.11.06. Lehrauftrag für Soziologie an der Universität Breslau                                                   

gsta pk  band 8, s. 83
1928/29 
Wi.semester

Vorlesungen: Deutsche Rechtsgeschichte,  Bürgerliches Recht IV. Teil Familienrecht,
Bürgerliches Recht V.Teil Erbrecht    schreck 42

1928.11.16.-18. LAG-Tagung in Löwenberg: Vorbesprechung des 2. Arbeitslagers
1928.12.17. Teilnahme am Sozialistenball in Breslau mit Schwester Martha
1928.12.21. Treffen mit Alfred Weber beim Mittagessen in Heidelberg           20.12.
1929.12.xx- 
01.05.

Winterurlaub in Lenzerheide     6.1.

1919.00.00 Vorschlag von Rudolf Krohne (DVP) und Heinrich Brünung, ein Reichstagsmandat 
anzunehmen, Ablehnung   an manfred erle 16.1.66   5.16-308

1929.01.10.-13. Berlin: 3. Ratssitzung des Hohenrodter Bundes          sonnabend (12.1.)
1929.01.11. Berlin: Treffen mit Franz Schürholz und Fritz Klatt            sonnabend (12.1.)
1929.01.12. Berlin, Theaterbesuch der Dreigroschenoper mit Schwester Ditha und Schwager Paul
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Hirschmann          sonnabend (12.1.)
1929.01.13. Berlin: Treffen mit Lambert Schneider, Amy von Erdberg
1929.01.22. Der Indologe Strauss im Kellerclub, Wardeinstr.
1929.01.24. Peter Rassow spricht im Kellerclub über Reich und Länder 19.1. und rassow 1228/39
1929.01.28. Verhandlungen mit Hans Dehmel
1929.02.00 Keine Vorlesungspflicht im Februar wegen der Arbeitslager im März! Aufenthalt in 

Lenzerheide bis 19.2.?
1929.02.01. begeistert von Luwig Renns autobiographischen Roman Krieg                                     

an buber  13-060-077
1929.02.25.? - 
02.28

2. Arbeitswoche der Deutschen Schule in Königswinter: Erwachsenenbildung und 
Industriepädagogik, Referenten  u.a. Wilhelm Flitner, Franz Schürholz, Wolfgang 
Pfleiderer, Theodor Bäuerle                                 laack  189

1929.02.21. Köln (Forschungsinstitut für Sozialwissenschaften)Vortrag: Erwachsenenbildung 
und Betriebspolitik    5.5.4 -5   aber guide 72: 27.2.?

1929.02.23. Düsseldorf    23.2.
1929.02.24. Bochum     23.2.
1929.03.01?-06.Lenzerheide und Landquart mit Margrit           8.3. „ fünf Tage“ 8.3.
1929.03.06. Besuch in Leipzig bei Schwester Hertha Michel
1929.03.07. - 
1929.03.27.

2. Löwenberger Arbeitslager
Thema: Landflucht, Siedlung, Bildungsfragen auf dem Lande
14 Vorlesungen über „Die Ordnungen des schlesischen Landvolkes“ 
das arbeitslager, 1931,  61)                                                                              
Freundschaft mit Rolf Gardiner   5.16-179

1929.03.11.-12. Helmuth James von Moltke und Dr. Eugenie Schwarzwald im Boberhaus
1929.03.16. Abfassung des Aufsatzes: Sozialismus als Antithese     
1929.03.16.-18. Gästebesuch (Führerbegegnung) im Lager (Vertreter aus Verwaltung, Hochschule, 

Landwirtschaft)
1929.03.24./25. Berlin    20.3.  Treffen mit Robert von Erdberg   flitner 25.3.    
1929.04.00 Protestantismus und Seelenführung  erschienen      1-1929-0070
1929.04.03. (Tod Roberts von Erdberg)
1919.04.xx Säckingen? Ostern!     gritli
1929.04.23. -25.Heidelberger Tagung „Universität und Volkshochschule‟,                                       

Teilnehmer u.a. Martin Buber, Karl Jaspers, Alfred Weber, Viktor von Weizsäcker, 
Carola Blume,Wilhelm Flitner, Ernst Michel, Emil Blum, Arnold Bergsträsser,  
Oskar Hammelsbeck, Hans Pflug                      laack 201 und 653                                
Teilnehmerin auch  Liselotte Liebrich    mitteilungsbl.1986,18

1929.04.27. Besuch bei Martin Buber in Heppenheim
1929.04.28. Berlin
1929 
So.semester

Vorlesungen u.a. : Institutionen des deutschen Privatrechts als Einführung in die 
moderne Privatrechtsordnung; Handels-, Wirtschafts- und Schifffahrtsrecht schreck 
42

1929.05.11. Sitzung der Kulturkommission des Provinzialausschusses     protokoll in 5.16-499
1929.05.19.-20. Teilnahme am Pfingsttreffen in Schlüchtern (Neuwerk) mit Alfred von Martin    

28.5.an bäuerle
1929.05.21. Besuch bei Hans Ehrenberg in Bochum    adele
1929.05.22. mit Margrit in Kassel bei Adele Rosenzweig  adele
1929.05.23. Teilnahme ? am Zweiten deutschen Rechtshistorikertag in Göttingen   adele
1929.06.21. Benennung zur Berufung an die Rechtsfakultät Frankfurt/M.  neben Mitteis und 

Beyerle    diestelkamp 91
1929.06.28 Widmung in Hochzeit „Siegfried Kähler zum 28. Juni 1929 und zum Zusammensein 
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in Breslau   exemplar der kirchlichen hochschule in Bethel
1929.07.13. Verfassungsfeier der Universität Breslau (vgl. Der beschränkte Untertanenverstand) 

guide 72
1929.08.00 Margrit in Landeck (Tirol)
1929.08.16. - 
09.10

dritte Englandreise (London, Cambridge,Salisbury, Shaftesbury): Teilnahme an der 
I. Weltkonferenz, 22.8 – 29.8., der World Association of Adult Education, 27.8.:Wahl 
zum Vice-Chairman in Cambridge, T

1929.08.17. Berlin: Treffen mit Fräulein Delius
1929.08.18.-21. Aufenthalt in London, Wohnen bei dem Rockkefeller-Stipendiaten Dietrich Gerhard,

Studien im British Museum, Treffen mit Werner Picht
1929.08.22.-29. Teilnahme an der 2. Konferenz der World Accociation for Adult Education in 

Cambridge, ohne Vortragspflichten, deutsche Teilnehmer u.a. Wilhelm und Elisabeth
Flitner, Wolfgang Pfleiderer mit Ehefrau, Paul Hermberg, Werner Picht, Eduard 
Brenner

1929.08.25. Besuch der Normannenkathedrale in Ely mit Werner Picht
1929.08.27. Überraschende Wahl zum Vice-Chairman ohne Unterstützung der deutschen 

Teilnehmer, vormittags Rudertour mit Elisabeth Flitner
1929.08.29./30. London bei Werner Picht, Studien im British Museum für „Europäische 

Revolutionen“.
1929.08.31.-
09.08.

Reise nach Gore/Ashmore bei Salisbury und nach Fontmell Magna bei Shaftesbury: 
Treffen mit Rolf Gardiner und einer Reisegruppe der Deutschen Freischar, Schreiben 
am Englandkapitel für das Revolutionsbuch

1929.09.09. London: Ratssitzung, Bekanntschaft mit dem russischen Philosophieprofessor Boris 
Hessen

1929.09.10. Chipperfield: Besuch bei Miss Koritchener
1929.09.10.-12 Aufenthalt in Paris, Besuch von Versailles
1929.09.13./14. Aufenthalt in Freiburg und Säckingen
1929.09.16.-20. Teilnahme an der 7. Hohenrodter Tagung, Thema: Die Alten und die Jungen, 

Teilnehmer u.a. Leo Weismantel, Ernst Michel, Franz Schürholz, Fritz Klatt, Erich 
Weniger, Hans Pflug     laack 252
Teilnahme an der 4.Ratssitzung   henningsen 66

1929.09.20.-25. Aufenthalt in Freiburg , Schreiben am Frankreichkapitel  für das Revolutionsbuch    
1929.09.26.-? Aufenthalt in Hinterzarten bei Pichts
1929.09.29. Weiterreise über Wien (Treffen mit Ehefrau)  nach Ungarn
1929.10.02. Vortrag in Budapest: Über einige neue Grundbegriffe des Privatrechts  5.16-84 

guide 81
1929.10.06. Rückkehr nach Breslau
1929.10.11./13. Tagung in Löwenberg mit Hochschuldozenten
1929.10.16. Lotte Huessy studiert in Breslau   an h ehrenberg 5.16-156; lela 29.11.29
1929.10.30. Vortrag in Bochum: Enttäuschte Wirtschaft    guide 72; an h ehrenberg 16.10. 5.16-

156
1929/30 
Wi.semester

Vorlesungen: Deutsche Rechtsgeschichte; Arbeitsrecht; Grundprobleme der 
Gesellschaftslehre (Soziologische Übungen für Hörer aller Fakultäten)    schreck 42

1929/30 
Wi.semester

Arbeitsgemeinschaft mit Hans Raupach und der Breslauer Akademischen Freischar 
über Sowjet-Russland im Kellerclub des Hauses Wardeinstr.3         erh in 5.16-539 
nr.5 kalendarium

1929.11.00 Aufenthalt in Saarbrücken                               rassow 4.11.
1929.11.01. Kellerclub: Berichte über Englandfahrt und Rumänien
1929.11.14. Vortrag in Erfurt: Recht und Wirtschaft       5.16-551 nr.14
1929.12.10. Tod Franz Rosenzweigs
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Teilnahme an der Beerdigung in Frankfurt/M am 12.12., Duzbrüderschaft mit 
Martin Buber      brief an buber 3.4.30   13-060-079: gritli an erh 15.3.30; Streit um 
den Nachruf zwischen Rabbiner Baeck, Margarete Susmann, Eugen Rosenstock-
Huessy   weizsäcker 16

1929.12.20. Vortrag im Heidelberger zeitungswissenschaftlichen Institut, Treffen mit Viktor von 
Weizsäcker?   5.16-168 an weizsäcker 16.11.

1929.12.21.-22. Konferenz mit Vertretern der Schlesischen Jungmannschaft in Breslau, Wardeinstr. 3,
über die Zukunft des Boberhauses     5.16-539 nr.5

1930.01.- 03.00 Aufenthalte in Heidelberg, Köln, Berlin, Kassel, Barmen, Lenzerheide, 
Stein(Aargau)

1930.01.07. Heidelberg: Treffen mit Viktor von Weizsäcker
1930.01.08. Köln: Sitzung der WAAE
1930.01.09. Barmen: Vortrag über  „Die Götter der Jugend und des Alters‟  
1930.01.10. Kassel
1930.01.11./12. Berlin: Treffen mit  Dietrich Gerhard, Horst von Einsiedel, Dr. Ludwig Niessen, 

Rudolf Schairer, Min. Dir. Werner Richter, Hans Heyse, Prälat Georg Schreiber
1930.01.11. Berlin: Theaterbesuch : Shaw Der Kaiser von Amerika im Dt. Theater
1930.01.12. Breslau
1930.01.15. Kellerclub über bolschewistisches Rechtssystem
1930.01.22. Treffen mit Carl Heinrich Becker: Finanzierung der VHS-Beratungsstelle
1930.01.22. Vortrag in Breslau vor der Gewerkschaft der Angestellten
1930.01.24. Kellerclub mit Vortrag von Siegfried A. Kaehler

1930.01.28. Verhandlungen mit Christiansen-Weniger wegen Löwenberg
1930.01.29. Veranstaltung in der „Festhaus der Gesellschaft für vaterländische Kultur‟ 

(Matthiaskunst) über Arbeitslager
1930.01.30. Sitzung in Breslau mit dem Landwirtschaftsheimauschuss
1930.01.31. Vortrag in Breslau vor der sozialistischen Gewerkschaft
1930.02.01. Kurt Ballerstedt wohnt in der Wardeinstr.
1930.02.01. Vortrag ? in Wien  Treffen mit Lela Maurig   lela 26.22.29; rassow 10.2.
1930.02.03. Lenzerheide   mit Rolf Gardiner
1930.02.09. (Tod des Schwiegervaters)
1930.02.10. Teilnahme an der Trauerfeier in Säckingen    flitner
1930.02.17. Lenzerheide, Stein (Aargau), Treffen mit Rolf Gardiner       rassow 10.2.
1930.02.27. Krankenhausaufenthalt Margrits (Operation)
1930.02.27. Heidelberg, Treffen mit Viktor von Weizsäcker
1930.02.28. Leipzig
1930.03.01. - 
1930.03.22.

3. Löwenberger Arbeitslager
Thema: Die Gefährdung der jungen Generation durch die Umschichtung der 
Berufe: tägliche Morgenvorlesungen

1930.03.02. Morgenlesung: Der Kampf um den Alltag
1930.03.03. Morgenlesung: Die Gleichzeitigkeit aller Dinge in der heutigen Welt 
1930.03.04. Verhandlung mit dem Landrat, Planung eines Schlafhausbaus am Boberhaus 
1930.03.07.-09. Erkrankung an einer Mandelentzündung, Unterbrechung der Morgenlesungen
1930.03.11. Dresden: Teilnahme an einer Sitzung, die u.a.den Schlafhausbau in Löwenberg 

verhandelte: Luwig Niessen, Erich Leist, Reinhold Schairer, Hans Dehmel, Hans 
Hartenstein, Hermann Nohl, Adolf Morsbach

1930.03.12. Löwenberg: Morgenlesung über den Kalender
1930.03.14.-16. Gästebesuch (Führerbegegnung) im Lager
1930.03.19. - Aufenthalt in Lenzerheide 
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04.03.?
1930.04.22 – 
05.03.

Dozentenseminar Breslauer Dozenten in Löwenberg

1930 
So.semester

Vorlesungen: Handels-, Wirtschafts- und Schifffahrtsrecht;  schreck 42

1930.05.04. Bad Salzbrunn, Schloss Fürstenstein
1930.05.28.-30. 4. Kurze Englandreise am Himmelfahrtswochenende wegen Sitzung der WAAE? 

Treffen mit Werner Picht, dem Journalisten Friedrich Sieburg, mit Liselotte Dedi   
kaehler 30.5.
Rückfahrt über Amsterdam und Leipzig?

1930.05.29. London: wissenschaftliche Arbeit in der Bibliothek       analekten 5.16-563
1930.05.30. Amsterdam
1930.06.28. Rundfunkvortrag: Erwachsenenbildung in deutschen Landen  guide 77
1930.07.12. Leipzig:Teilnahme an einer vertraulichen Sitzung des Hohenrodter Bundes  

henningsen 66    laack 268
1930.08.00 Herzbeschwerden, Depressionen, Ängste
1930.08.06. Liegnitz: Besprechung mit dem Regierungspräsidenten wegen Boberhaus  rassow
1930.08.xx Landeshut Treffen mit Leo Weismantel ? Wolfgang Pfleiderer?
1930.08.20. Berlin, Vortrag
1930.08.21 – 
1930.08.31. 

Schweden: Reise zur Tagung der WAAE in der Volkshochschule Brunsvik  bei 
Sörvik 

1930.08.21..-23.Hamburg beim Ehepaar Flitner     vgl. adele 23.8.
1930.08.23. über Trelleborg nach Göteborg, Besuch des Domes von Lund mit Wolfgang 

Pfleiderer und Amy von Erdberg
1930.08.24. Zugreise nach Brunsvik zusammen mit 

Wolfgang Pfleiderer und  Amy von Erdberg und anderen WAAE-Mitgliedern
1930.08.24.-30. Konferenz in Brunsvik, Übersetzertätigkeit, Wiederwahl als Vice-Chairman, 

Gespräche mit Carl Heinrich Becker
1930.08.30. Ausflug nach Stockholm mit Amy von Erdberg, Wolfgang Pfleiderer und Fritz Laack
1930.08.31. Reise von Stockholm über Sassnitz, Stralsund nach Prerow zusammen mit Wolfgang

Pfleiderer, Amy von Erdberg, Fritz Laack
1930.09.01. – 
09.11.

Dozent im Volkshochschulheim Prerow an der Ostsee bei Fritz Klatt zusammen mit 
Wolfgang Pfleiderer: Die Presse als Träger und Erzieher der öffentlichen Meinung  
5.16-549, 

1930.09.09.-14. Urlaubstage in Prerow 
1930.09.14. (Reichstagswahl mit großen Stimmgewinnen der NSDAP)
1930.09.14.-16. Stuttgart
1930.09.17. - 
24.

Teilnahme (mit Ehefrau Margrit) an der 8. Hohenrodter Tagung,Thema: Hohenrodt 
und die heutige Lage der Erwachsenenbildung,                     am 17. Vortrag: 
Wandlungen im Recht   henningsen 66 ; gritli an eugen  5.16-547 nr. 16 weitere 
Referenten u.a. Ernst Michel, Wolfgang Pfleiderer                  laack 272 

1930.10.09.-11. Heidelberg bei Viktor von Weizsäcker, Treffen mit Ernst Wilhel Eschmann und Prof. 
Karl Hampe

1930.10.12.-15. Teilnahme am norddeutschen Arbeitslager für Arbeiter, Bauern und Studenten in 
Hankensbüttel, Kreis Isenhagen    pk an tet von borsig; vgl. rassow 294

1930.10.20.-24. Universitätsseminar im Jugendhof Hassitz bei Glatz/Schlesien
1930.10.26. Zusammen mit Margrit, Treffen mit Martin Buber bei Joseph und Anca Wittig in 

Neusorge   bianca prinz-wittig am 26.9.04 abschrift aus chronik des wittig-hauses nl 
hermeier   (mappe noch bei gh. mk hermeier)

1930.10.31. Kuratoriumssitzung des Boberhauses in Liegnitz
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1930/31 
Wi.semester

Vorlesungen (14 Wochenstunden   flitner): Arbeitsrecht; Soziologie I: Die Mächte der
Gesellschaft; Die Soziologie im Rahmen der Universitas Litterarum (Ringvorlesung: 
100 Hörer   adele 8.12.), Deutsche Rechtsgeschichte   schreck 42

1930.11.20 Gespräch mit Hans Raupach, der seine verleumderischen Drohungen  zurücknimmt 
(Siegfried A. Kaehler als Zeuge) 5.16-540

1930.11.21.-22. Berlin: 5. Ratssitzung des Hohenrodter Bundes   henningsen 66
1931.01.00. Aufenthalte in Interlaken, München und Oppeln
1931.01.08. Planmäßiges Ordinariat für Bürgerliches Recht  gsta pk, band 9, s.30
1931.01.14. Rückkehr aus Oppeln       bäuerle
1931.01.29. Sondervergütung von RM 7000 jährlich für VHS-Arbeit wird gekürzt
1931.01.31. Sitzung bei Kultusminister Carl Heinrich Becker in Berlin mit Hans Dehmel wegen 

Boberhaus-Konflikt   rassow 15.2.
1931.02.00 Mitarbeit in einem Arbeitskreis des „Volksdienstes“ (Christlich-Sozialer Volksdienst: 

CSVD), zusammen mit Hans Ehrenberg    reel 5, 264 ; guide 80
1931.02.00 – 
1931.03.00

Arbeit an Die Europäischen Revolutionen.Volkscharakter und Staatenbildung in 
Säckingen

1931.02.15. Hindenburgbaude im Adler-Gebirge     rassow 15.2.
1931.02.28. Vertrag mit Diederichs wegen des Revolutionsbuches     11-006-014
1931.03.01.-03. Aufenthalt in Berlin:Teilnahme an einem Klassentreffen des Joachimsthalschen 

Gymnasiums zum 25-jährigen Abitur (Teilnehmer u.a. Gerhard Quandt),                     
Arbeit in der Staatsbibliothek

1931.03.01. Kurzes Treffen mit Rolf Gardiner in Berlin
1931.03.03. missglückter Besuch bei Adolf Morsbach (DAAD), Besuch der Berliner Synagogen
1931.03.04.-05. Frankfurt/M: Besuch bei Edith und Rafael Rosenzweig, Arbeit am Briefwechsel, 

Besuch am Grab  Franz Rosenzweigs
1931.03.06.-14. Säckingen: Arbeit an der Endfassung des Revolutionsbuchs
1931.03.14.-16. Stuttgart: 6. Ratssitzung des Hohenrodter Bundes am 16.3          henningsen 66
1931.03.26. Abschluss des Revolutionsbuches, 1250 Seiten Manuskript
1931.03.26.
-04.08

Winterurlaub (Berghüttenwanderung) in Obergurgel im Oetztal mit Verwandten 
und Pichts   1.4.
kaehler 26.3.

1931.03.27.-29. Freiburg: Besuch bei der Mutter     adele
1931.03.29. Treffen mit Hans Wendelstadt
1931.04.12. Rückkehr nach Breslau         adele
1931 
So.semester

Vorlesungen: Die deutsche Reformation als Revolution der deutschen  Reichs- und 
Nationalverfassung, auch für Theologen und Historiker; Verfassungsgeschichte der 
Neuzeit; Handels-und Wirtschaftsrecht         schreck 42

1931.05.24. Pfingsten: Vorwort zu  Die Europäischen Revolutionen
1931.06.00 Das Dritte Reich und die Sturmvögel des Nationalsozialismus, in: Hochland   guide 

79
1931.07.01. Druckbeginn des Revolutionsbuches     bäuerle 23.5.31
1931.07.01. o. Professor für Bürgerliches Recht mit einem Grundgehalt von 11600 RM                 

gsta pk band 9, 30f
1931.07.09. Kontakt zu Carl Joachim Friedrich von der Harvard University, der eine 

Gastvorlesung in Breslau hält: Die auswärtige Politik in der Demokratie      lela 
26.7.32

1931.07.26.– 
08.01.

Breslauer Vortragswoche (Vortrag: Stadt und Land)?   guide 80

1931.08.16.-22. Wien: u.a. tägliche Treffen mit der Jugendfreundin Lela von Maurig 
Teilnahme an der Konferenz der WAAE in Wien vom 20.-22.08.                          
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Treffen mit Erich von Kahler, Victor Engelhardt, Carl Heinrich Becker, Spencer 
Miller jr., Morse A. Cartwright

1931.08.22. abends Säckingen
1931.08.23. Aufenthalte in Egringen bei Lörrach (Badisches Arbeitslager)   25.8.
1931.08.25. Freiburg (Mutter Rosenstock verkauft das Haus in Freiburg, zieht nach Leipzig?
1931.08.25.+26.Egringen beim badischen Arbeitslager     27.8.31 Treffen mit Ernst Wilhelm 

Eschmann
1931.08.26.-
02.09.

Säckingen

1931.09.00 ? Konferenz in Heidelberg über die Einheit der europäischen Kultur   gdu 71
1931.09.00 Rundfunkvortrag: Deutschland in der öffentlichen Meinung des Auslandes          

adele        guide 48 falsche datierung!
1931.09.00? Abfassung der Biographie über Heinrich Steffens      adele
1931.09.02. Auf der Durchreise in Heidelberg, Treffen mit Ernst Wilhelm Eschmann
1931.09.03.-04. Dresden: 7. Ratssitzung des Hohenrodter Bundes    henningsen 66     adele 6.9.          

Treffen mit Wilhelm Flitner, Wolfgang  Pfleiderer, Theodor Bäuerle
1931.09.05. Breslau   adele
1931.10.07. Neuer Reisepass, badische Staatsangehörigkeit, gültig bis 6.10.36                   

reisepass
1931.10.16. -19.Marburg: Teilnahme an einer Sitzung?    adele     Besuch in Kassel?
1931.10.21.-27. Urlaub mit Margrit in Tirol (Schwächezustand)         mutter huessy an gritli 1.10.; 

kaehler 21.10.
1931.10.27. Aufenthalt in Stuttgart
1931/32 
Wi.semester

Universitas Litterarum: Die Problemlage der Wissenschaften; Die deutsche 
Reformation, für Hörer aller Fakultäten; BGB I: Allgemeiner Teil; Wechselrecht; 
Arbeitsrecht;    schreck 43

1931.12.06. Tübingen. Ansprache beim Treffen der Teilnehmer des Arbeitslagers Münsingen: 
Arbeitslager als Sonntag    stimmstein 2, 1988, s. 55; dvd reel 5,260                            
Zusammenarbeit mit dem Tübinger Privatdozenten Carlo Schmid                        
schmid: erinnerungen 1979, s. 148

1931.12.06. Stuttgart: Vortrag Führer und Funktionär oder Die radikale Wendung der 
Soziologie    „heut komme ich von der Arbeitslagerbewegung der Tübinger und Stuttgarter           
Studentenschaften..“

1931.12.06. Weil der Geist weht, wo er will...Zur Frage Tillichs: Gibt es noch Universität?, in: 
Frankfurter Zeitung und Handelsblatt

1931.12.17. Berlin: Besprechung zum Freiwilligen Arbeitsdienst (FAD)
             Kürzung der Bezüge      gsta pk ,band 9, 31

1931.12.17. Denkschrift für die Deutsche Schule: „Die Umkehr in der Ausbildung. Richtlinien 
zur Lebensgestaltung und Einrichtung der Ausbildung im Zeitalter der permanenten 
technischen Erneuerung mit seiner inhärenten Arbeitslosigkeit‟        guide 81

1932.01.05.-07. Tagung in der Bauernschule Schlauphof bei Liegnitz: „Siedlung und Volksbildung‟ 
1932.01.08. Reifträgerbaude bei Schreiberhau im Riesengebirge   flitner
1932.01.15. Denkschrift zur Schließung der Akademie für Kunst und Kunstgewerbe zu Breslau    

guide 83
1932.01.22. Vortrag in Breslau: Neuzeit und Endzeit
1932.01.30.-
02.01.?

Görlitz-Berlin?   1-1932-003/4

1932.02.00 Reise nach Österreich (Tirol)
1932.02.12. Serfaus bei Landeck/Tirol    kaehler
1932.03.00 Reise in die Schweiz, Treffen in Basel mit Joseph H. Oldham  dcz 8
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1932.03.02. Tatischau (ein geplantes Arbeitslager muss verschoben werden)
1932.03.03 . ? (Hitler spricht in Breslau)  „Gestern hier Hitler vor 62 000 Leuten. Allgemeine 

Besoffenheit‟  1-1931-001
1932.03.10. -11.Serfaus bei Landeck/Tirol mit Margrit
1932.03.13. (Reichspräsidentenwahl 1. Wahlgang: 30 % für Hitler !)
1932.03.28. Säckingen  an h ehrenberg 5.16-156
1932.04.00 Judas Ischariot und die preußischen Konservativen. Zum Auftreten der politischen 

Diabolik, in: Hochland 29   guide 84
1932.04.00 Bekanntschaft mit Gerhard Ritter in Freiburg     an h ehrenberg 12.5. 5.16-156
1932.04.05. Einreise in Frankreich   reisepass

Aufenthalt mit Ehefrau in Paris, Treffen mit Werner Picht    lela
1932.04.15. Treffen mit Carl Joachim Friedrich in Paris   kaehler 16.4.
1932.04.18. - 
1932.04.20.

Studententagung in Paris, Vortrag: Sozialer Dienst der Universität und ihrer 
Studenten                                   vgl. auch geheimnis 66

1932.05.01. Gedicht für Lela von Maurig: Die europäischen Revolutionen  - und „Dienst‟ wie 
mag's zusammenwohnen? 13-254-101f      5.16-547

1932.05.08. Kufstein
1932 
So.semester

Deutsches Privatrecht (die germanistischen Grundlagen der Privatrechtsordnung), 
Verfassungsgeschichte der Neuzeit; Handels-und Schifffahrtsrecht   schreck 43

1932.05.30. (Rücktritt des Reichskanzlers Brüning)
1932.06.21.+ 
22.

Sklaverei oder Regeneration? Gedanken zur Gefährdung des Arbeitsdienstes, in: 
Hannoversche Landeszeitung, Niedersächsische Zeitung, Neue Hannoversche 
Zeitung     guide 84

1932.07.01. Rede (in Breslau? vor evangelischen Christen?): Politische Geschichte als 
Heilsgeschichte   guide 84

1932.07.01.? im Flugzeug mit Margrit nach Berlin    lotti 19.9.
1932.07.02. Berlin: 8. Ratssitzung, Vortrag: Der Arbeitsdienst als Erzieher     henningsen 66;  

guide 82
1932.07.16. (Verordnung der Reichsregierung über den Freiwilligen Arbeitsdienst)
1932.07.23. Rede zur Verfassungsfeier der Hochschulen in Breslau: Kriegsheer und 

Rechtsgemeinschaft       guide 84
1932.07.30. Verlobungsfeier von Siegfried A. Kaehler im Hause Wardeinstr. 3  lela                    

Gedicht    5.16-343
1932.07.31. (Reichstagswahlen: 230 Mandate für die Nazis)
1932.08.02.-14. Teilnahme am Arbeitslager in Tatischau / Oberschlesien (ohne Schlesische 

Jungmannschaft)     5.16-193    lela
1932.08.02. Morgenlesung: Der Weg zur Arbeit                         ifz ed 423/67 
1932.08.04. Morgenlesung: Der Weg des Bauern zur Arbeit      ifz ed 423/67 
1932.08.05. Morgenlesung: Die marschierende Truppe          ifz ed 423/67 
1932.08.06. Morgenlesung: Der Bergmann                             ifz ed 423/67 
1932.08.09. Morgenlesung: Berufe ohne feste Wiederholung ihrer Arbeit       ifz ed 423/67 
1932.08.10. Morgenlesung: Der Kaufmann                           ifz ed 423/67 
1932.08.11. Morgenlesung: Der Politiker  (Führer)               ifz ed 423/67 
1932.08.12. Morgenlesung: Der Gelehrte (Forscher)            ifz ed 423/67 
1932.08.13. Morgenlesung: Der Nächste (Samariter: Gehorsam und Dienen)   ifz ed 423/67 
1932.08.xx-20. Arbeitslager/Freizeit mit bayrisch-fränkischen Lehrern (u.a. Karl Röder) in 

Weismain      gm 8.9.63    an bäuerle 4.9.     lela
1932.08.25. Trier: Fahrt nach Belgien mit Wolfgang Pfleiderer und Amy von Erdberg               an 

hans huessy 6-1932-012
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1932.08.27. Lüttich         kaehler
1932.08.27. Weshalb heißen wir Deutsche?, in: Kölnische Zeitung Nr. 468   guide 85
1932.09.01.-21. 3 Wochen Urlaub in Prien am Chiemsee mit Margrit     lotti 19.9.;an lentze 12.9.
1932.09.11. Waging Obb.: Trauzeuge bei der Hochzeit von Siegfried A. Kaehler mit Gräfin Ilse 

Clairon-d'Haussonville    br kaehler 211 und 213; gritli an lotti 18.9.
1932.09.18 Prien     brief an buber
1932.10.01. Tatischau  vielleicht Teilnahme an einem weiteren Arbeitslager   an flitner;     gritli 

an lotti 19.9.
1932.10.05. Berlin    an lentze 6.10.
1932.10.20. Die Geschichtsnot und die Gefahr der Barbarei, in: Gartenlaube Nr. 42, als 7. Folge 

einer 10-teiligen Artikelserie: „Wissenschaft an der Wende‟   guide m83
1932.10.20. Denkschrift: „Praktische Forschungsergebnisse der Deutschen  Schule für 

Volksforschung und Erwachsenenbildung zum FAD‟ ( Bedeutung der 
sozialpädagogischen Gesichtspunkte und der Führerbildung beim FAD)     guide 83; 
laack 654 und 733

1932.10.22./23. Weimar: Treffen mit dem Ehepaar Wilhelm und Elisabeth Flitner, Besuch des 
Landerziehungsheimes Ettersburg                                                                                  
24.10.32

1932.10.24. Berlin: Gespräch u.a. mit dem Präsidenten der Reichsanstalt für 
Arbeitslosenvermittlung und Arbeitslosenversicherung und Reichskommissar für den 
Arbeitsdienst Dr. Friedrich Syrup

1932.10.24.-26. Teilnahme am 3. deutschen Rechtshistorikertag in Jena, Begegnung mit der 
Schriftstellerin Agnes Miegel   mittwoch (26.10.32)

1932.10.25. abends Weimar, Theaterbesuch : Oper Iphigenie von Christoph Willibald Gluck        
mittwoch (26.10.32)

1932.10.27. Rückkehr nach Breslau über Halle/S., Treffen mit Siegfried A. Kaehler
1932/33 
Wi.semester

Vorlesungen: Deutsches Privatrecht (die germanistischen Grundlagen der 
Privatrechtsordnung);Wirtschaftsrecht; Arbeitsrecht   schreck 43

1932.11.08.- ? Mutter Klara Huessy im Hause Wardeinstr. 3 (bis Januar 1933?)  lela
1932.11.18.-22. Aufenthalt in Berlin, Treffen mit Werner Picht    21.11.
1932.11.19. Berlin:Teilnahme an der 9. Ratssitzung des Hohenrodter Bundes      henningsen 66
1932.11.20. Berlin: Schreiben am Aufsatz „Mannwerdung‟     21.11.
1932.11.22. Berlin: Treffen mit Hermann Terdenge vom Auswärtigen Amt    21.11.
1932.11.22.-
24.?

Rolf Gardiner und Ehefrau in der Wardeinstraße   mutter huessy an lotti 25.11.

1932.12.00 freundliches Verhältnis zu Friedrich Gogarten    gritli an lotti 31.12.
1932.12.00 Öffentliches Eintreten für Prof. Cohn, der, berufen als Jurist an die Universität 

Breslau, sich für ein Asyl für Leo Trotzki in Deutschland ausgesprochen hat   ins 
kielwasser 194; ditt 39; lela 24.1.33

1932.12.25. Breslau  kaehler

1933.01.00 Kontakt zu Josef Redlich, der die Europäischen Revolutionen schätzt  lela 24.1.33.
1933.01.15.? Teilnahme an einer Veranstaltung mit Friedrich Gärtner (Landesarbeitsamt Schlesien)

über die Erfahrungen im freiwilligen Arbeitsdienst                                          an b v 
haeften 1.7.65

1933.01.24. Aufenthalt in Berlin, Rundfunkrede, Besuch der Mutter und der Schwestern      lela 
1933.01.27.? Letzte Vorlesung in Deutschland über das Briefgeheimnis      soz II 654
1933.02.01. Antrag auf Vertagung einer Sitzung der juristischen Fakultät Breslau wegen 

Revolution            an walter hammer 23.12.53  kopie in 5.16-340 ;                          
vgl. aber soz II 92; spr I 18
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1933.02.01. Beschluss zur Auswanderung    spr I 18; mv 119
1933.02.01. „Deutschland hat seine 400 Jahre seit der Reformation ausgespien“: in einem Brief 

nach USA   sl 17.3.52     jun 134
1933.02.00 Wechselnde Wohnungen in Berlin, kein Aufenthalt in Breslau 
1933.02.20.-22 Frankfurt/Oder Vortrag über Volk   beim Convivium Viadrinum im Musikheim vor 

erstem Kurs der Deutschen Freischar       guide 86
1933.03.19. Hans Lentze widmet seine Dissertation über das Zunftrecht seinem Lehrer Eugen 

Rosenstock          an lentze
1933.03.00 Kauf eines KfZ-Kleinwagens Citroen   rassow
1933.03.04. (Tod von Adele Rosenzweig, der Mutter Franz Rosenzweigs)
1933.03.07. Kulmbach,Vortrag Sinn und Bedeutung in der Geschichte auf Bitte von Karl Röder 

vor Lehrern   gm 8.9.63  raymond huessy mail 14.10.11 13-335-001
1933.03.09. Breslau      an lentze 5.16-317

1933.03.11.-? Reise durch einige bayrische Städte    an lentze 9.3.
1933.03.13. Vortrag in Augsburg?    lela 24.1.
1933.03.16. Einreise in die Schweiz   reisepass
1933.03.17. Aarau  rassow 
1933.03.18. Vortrag bei der Christliche Studententagung in Aarau/Schweiz:  Führertum, 

Demokratie und christlicher Glaube        lotti 13.10.32;    lela    programm in 5.16-
142

1933.03.21. „Tag von Potsdam“, Datierung der Studie Sieger und Besiegte     guide 86
1933.03.25. Frankfurt   rassow
1933.04.10.-20. Aufenthalt in Säckingen          rassow ; kaehler 
1933.04.13. Todtnau                                     rassow
1933.04.16. Besuch von Viktor und Olympia von Weizsäcker in Säckingen   rassow
1933.04.22. Militärdienstbescheinigung   12-037-018
1933.04.21.-23. Kassel, Terrasse 1
1933.04.24.-27. Berlin: Kaiserallee 135 bei Major Joël    kaehler; rassow
1933.04.21. Antrag auf Beurlaubung für das Sommersemester 1933  gsta pk, band 9,157
1933. So.sem. Beurlaubung in Breslau mit Bezügen, wissenschaftliche Arbeit in der Reichsanstalt

für Arbeitslosenversicherung, Berlin, über Finanzierungsfragen der 
Arbeitslosenversicherung  12-037-016;  rassow 20.5. in kaehler 1,132a, Kopie in 
5.16-142;   an sl 13-232-042    Arbeit am Thema „Die wirtschaftliche 
Kommandogewalt des Reichs“   an lentze 19.5.

1933.05.04. Treffen mit Helmuth James und Freya  von Moltke in Berlin    4.5.; geyken 177
1933.05.12.-15. Breslau   rassow an kaehler 20.5.33, kopie in 5.16-142
1933.05.16.? Mit Paul Tillich bei Arnold Wolfers   mittwoch (17.5.?)
1933.05.19. Besuche bei Romano Guardini, bei Prof. Julius Richter, bei Dr. Braun              

sonnabend (19.5.33)
1933.05.25. Teilnahme an einer Konferenz des Berliner Missionswerkes mit John Raleigh Mott   

26.5
1933. Frühjahr Treffen im Zug von Breslau nach Berlin mit Rev. F.jr. Forell, dabei Aussage was 

geschieht sei „ruere in servitium“    brief  forell vom 21. august 1941an erh four 
wells

1933.05.26. Treffen mit Horst von Einsiedel, Frl. von Dyrenfurth; mit den Schwestern Eva und 
Martha, Verabschiedung der Mutter Rosenstock, die Berlin verlässt   

1933.06.01.-04. Pfingsten: Berlin-Dahlem mit Ehefrau              lotti 9.6.33
1933.06.00 Berlin: enge Kontakte zu Viktor Bausch, Tet von Borsig, Pastor Alfred Fritz               

lotti 9.6.33
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1933.06.00 Treffen mit Helmuth James von Moltke    rassow
1933.07.19. Rede im Amerika Institut Berlin   rassow 16.7.
1933.07.20. Teeabend der Carl-Schurz-Gesellschaft, anwesend auch Goebbels?                             

rassow 16.7.
1933.06.21. Besuch beim Stab des Wehrkreispfarrers Müller in der Reichskanzlei wegen  der 

bündischen Jugendgruppe des Sohnes, Wohnung Josef-Joachim-Str.       rassow 21.6  
1933.07.24.-
08.31.

Wohnung mit Ehefrau bei Familie Carl Joachim Friedrich  in Berlin, Josef-Joachim-
Str. 11
rassow an kaehler 20.5.; lotti 9.6.: schon ab 15.6.?

1933.07.00 Bekanntschaft mit Albrecht Haushofer    rassow 17.7.
1933.08.00 Treffen mit dem neu ernannten US-Botschafter William E. Dodd                             an

dodd 17.10.33 5.16-142;   16.2.35 an dodd 13-089-001
1933.08.00 Führung von 65 US-Bürgermeistern durch Berlin    dienst 17
1933.08.03. Sportabzeichenprüfung 300 m Schwimmen  urkunde 20-02-024
1933.08.11. Sportabzeichenprüfung                                               20-01-25
1933.08.20. Sportabzeichenprüfung                                              20-01-25
1933.08.29. Beurlaubung bis 21.5.1934                                      20-04-001
1933.08.29. Sportabzeichenprüfung  10 000-m-Lauf
1933.09.04. Sportabzeichenprüfung                                              20-01-024
1933.09.05 Erwerb des Deutschen Turn- und Sportabzeichen in Gold in Berlin    jun163    

                                                                                   20-01-26
1933.09.05. Ausreisevisum Berlin, Einreisevisum USA    reisepass
1933.09.12.-13. Samedan (Oberengadin):Treffen mit Tet von Borsig, Besuch der Diavolezzahütte  
1933.09.14.- 18.längerer Aufenthalt in Zürich: Treffen mit seiner Mutter und mit Friedrich Muff    

20.9.bausch
1933.09.18.-20. Freiburg      20.9.20
1933.09.21. Treffen mit Frau und Sohn in Donaueschingen     bausch 20.9.
1933.10.00.-
11.04.

Aufenthalte in Freiburg, Zürich, Säckingen, Uetikon am See                            
Hilfe durch Hans und Louise Debrunner      5.16-306                           

1933.10.02. Ausstellung eines Triptiks zur Einreise mit Auto in die  Schweiz    5.16-142
1933. Herbst Sohn Hans besucht die Schule in Uetikon    20-12-013

Autofahrten in der Schweiz    rassow
1933.10.13. Gespräch mit Carl G. Jung in Zürich-Küsnacht  jung  an erh 12.10.33 in 5.16-142
1933.10.26. Treffen mit dem Züricher Juristen Fritz Fleiner    rassow 27.10.
1933.10.29. Ernennung zum Gastdozenten (Visiting Lecturer on Government) an der Harvard 

University 12-023-005
1933.11.05.-08. Aufenthalt in Berlin: Gespräch mit dem US-Botschafter William E. Dodd;

Treffen mit Yuki de Lalande   gritli an erh 1-1934-0284                                                
gemeinsamer Besuch der Volksbühnenaufführung der Maria Stuart   rassow 12.11.

1933.11.09. Reise nach Cuxhaven in Begleitung von Horst von Einsiedel
1933.11.09. Ausreise von Cuxhaven mit Dampfer „Deutschland“ nach USA (mit Visum für 

12 Monate)    vgl. 7.3.34
1933.11.17. Landung in New York, Besuch des Filmes Christina von Schweden mit Greta Garbo 

friedensbed, S. 255f  vgl. aber 21.1.34
1933.11.18. Übernachtung im Hotel in New York
1933.11.19.-26. Wohnung im Dunsterhouse, Harvard, im Appartement des deutschen Studenten 

Helmuth W. Joel, Treffen mit C.J Friedrich, Eleanor von Erdberg, Alice Hamilton. 
Josef Redlich; nächste Wohnung Lowell House

1933.11.25. Besuch des Football-Matches Harvard-Yale
1933.11.27. Vortrag in Cambridge, Mass., Pilgrim Hall, vor Pfarrern der Congregational Church:
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The Religious Foundation of Democracy. An Interpretation of Present Conditions in 
Germany

1933.11.28. aktive Teilnahme an Vorlesungen von Prof. Carl Joachim Friedrich
1933.11.28 Protest der Studentenschaft der Uni Breslau gegen Rosenstock-Huessys Lehrtätigkeit

in Harvard       20-02-027
1933.11.29. Gespräch mit Gaetano Salvemini
1933.12.00 Ehefrau Margrit in Zürich       hans debrunner
1933.12.00 (Schwester Martha  in New York )        26.12.33 an eugen
1933.12.10. Treffen mit Pitirim A. Sorokin, Einladung beim Ehepaar Kurt von Tippelskirch, in 

Boston deutscher Generalkonsul
1933.12.12. Teilnahme an der „Installation‟ eines Pfarrers der Congregational Church
1933.12.14. Teilnahme an einer Vorlesung des Wirtschaftswissenschaftlers Joseph Schumpeter
1933.12.15. Teilnahme an einem Vortrag von Arnold Wolfers
1933.12.17. Leserbrief in The New York Times Book Review : Beware of the Pamphlet             

(1. kleine Publikation in USA)  1-1933-0192     20.12.
1933.12.17.-20. Aufenthalt in Yale als Gast von  Arnold Wolfers und dessen Frau
1933.12.24. beim Ehepaar Friedrich, Weihnachten bei Thomas A. Thomas
1933.12.31. Silvester bei dem Biochemiker Prof. Edwin J. Cohn und dessen Frau
1934.01.01. Besuch  bei Josef Redlich, der vom Revolutionsbuch begeistert ist
1934.01.09.-
03.15

12 unbezahlte Lectures on „The Revolutions in Western Civilization“, immer 
dienstags und donnerstags 16 Uhr, als Visiting Lecturer on Government                      
harvard un. Gazette 56, 23.12.33, 1-1934-0203

1934.01.09. Lecture: Renaissance and Revolution: Socialism an Nationalism as Challenge to 
History

1934.01.11. Lecture: Revolutionary Origin and Interdependency of European Institutions
1934.01.16. Lecture: The Papal Revolution as Permanent Establishment of Dualism
1934.01.18. Lecture: Italy: The Premises of Secular State
1934.01.21. Besuch des Films Christina von Schweden (mit Greta Garbo) zusammen mit C.J. 

Friedrich  22.1.!
1934.02.00 (Schwester Ditha, Dr. Edith Hirschmann, in Johannesburg, Süd-Afrika)
1934.02.06 Lecture: Germany: Public Services as a System         5.16-243 nr.23
1934.02.08. Lecture: England: A Commonwealth Within the World    5.16-243 nr.23
1934.02.13. Lecture: France: Leadership by Inspired Individuals     5.16-243 nr.23
1934.02.14. Erster Entwurf eines Antrags auf weitere Beurlaubung in Breslau       20-04-005, 

vorher Beratung mit Robert Ulich   1-1934-0198
1934.02.15. Lecture: Russia: A Permanent Revolution?       5.16-243 nr.23
1934.02.17.-19. Einladung beim Ehepaar Alfred N. Whitehead in Milton/Mass.                            vgl. 

auch mv 43
1934.02.21. Einladung beim Sohn von William James in Boston
1934.02.27. Lunch beim Präsidenten von Harvard, James Bryant Conant
1934.02.27. Lecture: The Task of the Non-Revolutionized Nations     5.16-243 nr.23
1934.03.01. Lecture: The Significance of the American Revolution      5.16-243 nr.23
1934.03.05. Vortrag vor anglikanischen Pfarrern
1934.03.06. Lecture: Determination and Chance in our Political Language     5.16-243 nr.23
1934.03.07. Lunch bei A.N. Whitehead und Thomas A. Thomas, die beide versuchen, eine 

Anstellung für Rosenstock-Huessy in Harvard zu finden
1934.03.08. Lecture: The Forms of Government and the Standards of History 5.16-243 nr.23
1934.03.08. Mr. Henry Copley Greene und Mrs. Rosalind Copley Greene, Freundin von 

Whiteheads, begeistert von Rosenstock-Huessys Vorlesungen, Angebot von 
Unterkunft und Verpflegung für Familie Rosenstock-Huessy im Mai, Sommerhaus in
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Dublin, N.H.
1934.03.09. Aufforderung zu bezahlten Lowell-Lectures in Boston Winter 1934/35
1934.03.22. Abendessen bei Miss Kathrin Tayler, Leiterin der Shadow Hill School, Freundin der 

Greenes
1934.03.23. Vortrag in Boston: The Spiritual Ancestry of Carl Schurz (Steffens und Schurz)        

20-02-034f   
1934.03.28 Vortrag Eliot House: A Precedent for Modern Dictatorship    thecrimson
1934.03.31. Ostersamstag: bei Whitheads in Milton
1934.04.01. Ostersonntag: bei Greenes Schwiegersohn George Morgan
1934.04.09. Formelle Versetzung an die Universität Frankfurt/M.  12-033a-004;  lotti  13.9.
1934.04.10.-11. New York: Suche nach Verleger für die Vorlesungen
1934.04.12.-14. New Haven    1.4.
1934.04.18. Ehefrau Margrit und Sohn Hans mit Schiff von Genua nach Boston                       

rassow an kaehler 15.5. Kopie in 5.16-142
1934.04.23. Verlängerung der Beurlaubung bis Oktober 1934    rassow 8.5.34,  20-04-013
1934.04.28. Rede vor der Medieval Academy of America: The Role of the Apostle Paul. Paul in 

the Papal of the Eleventh Century    guide 87
1934.05.01. Margrit und Hans Rosenstock-Huessy in Boston    rassow an kaehler 15.5.
1934.05.02. Beurlaubung bis Oktober 1934   20-04-013
1934.05.06. Aufnahme der Familie Rosenstock-Huessy bei Henry und Rosalind Copley Greene, 

10 Longfellow Park, Cambridge, Mass.  transcr fiering,                                                
Hans besucht die Shadow Hill School

1934.06.00 Dublin, N.H. im Sommerhaus der Familie Copley Greene mit Margrit
1934.05.30. Antrag auf Beurlaubung für das WS 1934/35 beim Kultusministerium (am 28.6. 

gewährt)       20-04-014
1934.06.28. Formelle Versetzung nach Frankfurt/M      5.16-188
1934.08.00? Vortrag beim Summer Reunion College der Bostoner Frauenhochschule Wellesley  

über The Rythm of Society (Life and Learning Coordinated)      guide 87
1934.08.27. Versetzung an die Universität Frankfurt/M. zu 1.10.34        12-033a-006 
1934/1935 Kuno Francke Professur für German Art and Cu1ture an der Harvard 

University : Vorlesung: The German Constitution from Otto the Great to Charles V.; 
Seminar in Philosophy of History: Introduction to the Problems of History with 
Special Reference to the Contradiction Between Goethe and Hegel    20-02-029

1934.09.24. Beginn des Akademischen Jahres an der Harvard University:
1934.10.01. formelle Ernennung zum Direktor des rechtswissenschaftlichen Seminars der 

Universität  Frankfurt/M    5.16-188
1934.10.22. Tanzabend im Lowell House (mit Ehefrau?)    thecrimson
1934.11.05. Antrag auf Emeritierung unter Belassung der Dienstbezüge und  der Ehrenrechte als 

Emeritus         20-04-034
1934.11.19. Ansprache vor der Parent Teacher Association der Shady Hill School in 

Cambridge,Mass.    guide 87
1934.11.00 Mitarbeit an der Herausgabe der Briefausgabe von Franz Rosenzweig im 

Schocken-Verlag      edith rosenzweig am 9.11.    1934-11-09 ehrs an erh 
1934.11.28. Washington DC: Vortrag „The Predicament of History“    guide 88
1934.12.03. Emeritierung      20-4-036   aber vgl. 12-037-019
1935.01.02. Bescheinigung der Frontkämpfereigenschaft     20-01-028
1935.00.00 Clarence Crane Brinton als Widersacher in Harvard, der sich zusammen mit den 

Professoren Lawrence Henderson und Edward Cohn bei Präsident Conant beklagt, 
dass ein Hochschullehrer, der sich zu Gott bekennt, unwissenschaftlich sei     gm 
4.5.64; vgl. an robert heath 6.2.54; dcz 233
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1935.01.04. Beginn der 8 Vorlesungen (Lowell Lectures) am Lowell Institute in Boston: The 
Inheritors of Industry. Ecodynamics of a Mechanized World (1936 The Multiformity 
of Man ;1955 dt. „Der unbezahlbare Mensch“)
1. Vorlesung: The Twenty-Four Hour Day of Machinery and Capital“        crimson   
vgl. auch 1-und-350ff

1935.01.08. 2. Vorlesung: Modern Technique a Restitution of Nature
1935.01.09. Teilnahme an einer Tagung: Foreign Affairs Session
1935.01.11. 3. Vorlesung: Factory Force and Legal Personality
1935.01.15. 4. Vorlesung: The Waste of Power in Industry
1935.01.18. 5. Vorlesung: The Social Body Rebelling against Dead Time
1935.01.22. 6. Vorlesung: First Ecodynamic Law: The Group in Production
1935.01.23. Teilnahme an einem Symposion “Changes in International Equilibrium in 1934” in 

der Foreign affairs School in Cambridge, Mass.   8-01-1220
1935.01.25. 7. Vorlesung: Second Ecodynamic Law: The Responsibility for Reproduction
1935.01.29. 8. Vorlesung: Third Ecodynamic Law: The New Roots of Personality
1935.02.05. Beginn einer Korrespondenz mit Paul Tillich
1935.02.12. Europareise der Ehefrau   20-04-37
1935.02.14. The Predicament of History in: “Journal of Philosophy” 32     guide 88
1935.02.19. Treffen mit Margot und North Whitehead
1935.02.24. (Tod der Schwiegermutter Klara Huessy-Walty)
1935.03.06./07. New York: Verhandlungen mit Verleger     gritli an erh 6.3.
1935.03.20. Gespräch mit Willard L. Sperry, dem Dean der Harvard Divinity School
1935.03.23. Empfehlung an das Dartmouth College, feste Anstellung, 5000$ Jahresgehalt
1935.04.05. erneutes Gespräch mit Willard L. Sperry, Aufnahme in die Divinity School für 

1935/36
1935.04.09. Vortrag in der Buckingham School über Latein und Spracherziehung in der Schule 

(The Role of the Language: Notizen für eine Vorlesung)  11.4.   guide 88
1935.04.15. Bestellung als visiting lecturer in der Harvard Divinity School   12-023-007
1935.04.20. Verhandlung in Hanover, N.H. über eine permanente Anstellung  am Dartmouth 

College mit 4 Stunden Lesepflicht, 
Treffen mit dem Breslauer Alfred Bielschowsky und dem Architekten Walter Curt 
Behrendt

1935.04.21. Ostersonntag: Einladung bei Familie Robert Ulich in Cambridge, Mass. zusammen 
mit Ehepaar Tillich und anderen

1935.04.24. Treffen mit Paul Tillich in Cambridge, Mass.
1935.05.09. - 
08.28

Europareise (Hinreise mit Schiff „Rotterdam“, Schweiz, Italien ( Steinkur in 
Fiuggi),
Aufenthalt in Deutschland (jun 135), ständige Adresse: Aarau, Landhausstr. bei 
Hüssy)

1935.05.09. Abreise von New York nach Boulogne (18.5.) mit Schiff „Rotterdam‟   an hans 16.5.
1935.05.16. Berufung an das Dartmouth College als Professor of Social Philosophy, Hanover,

New Hampshire mit jährlichem Gehalt von $ 5000   12-014-008 
1935.05.18. Ankunft in Boulogne, Weiterreise nach Paris    an hans 16.5.
1935.05.19.-25. Paris: Treffen mit Werner Picht, gemeinsame Durchsicht des Buches von Picht Das 

Schicksal der deutschen Erwachsenenbildung   
1935.05.26. Einreise in die Schweiz      reisepass 
1935.05.26.-xx. zusammen mit Ehefrau Margrit in Basel       an hans 25.5.
1935.05.28. Mumpf (Schweiz) bei Säckingen: Briefband von Franz Rosenzweig liegt vor und 

wird von Rosenstock-Huessy  begeistert aufgenommen                 1935-05-28 erh - 
ehrs
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1935.06.00? Treffen mit Horst von Einsiedel in der Schweiz   an hammer 5.16-340; an trotha 13-
413: 29.7.35

1935.06.05. Zürich                                      Treffen mit Emil Brunner ? lotti 26.10.
1935.07.02.-14. Kuraufenthalt in Fiuggi      8.7.   Lektüre: Libro segreto von D'Annuncio
1935.07.05. Besuch in Monte Cassino von Fiuggi aus 
1935.07.06. Verkauf des Hauses Wardeinstr. 3 in Breslau durch Margrit Rosenstock-Huessy  

rassow an kaehler 19.7. kopie in 5.16-142
1935.07.14.-17. Treffen mit Margrit in Rom   9.7.; rassow an kaehler 19.7. kopie in 5.16-142
1935.07.20. San Bernhardino       lotti 7.7.35
1935.07.xx Gemeinsame Tage in San Bernhardino und Jenatsch mit Viktor von Weizsäcker und 

seiner Familie      em 26.11.55                                                      
1935.07.29. Rom mit Margrit: an trotha 13-413, lotti 26.10.    “Abschied von der Papstkirche” vgl

an lotti 26.10.35
1935.08.? 14 Tage mit Edith Rosenzweig in der Schweiz?   1935-10-01 ehrs-erh
1935.08.10.-12. Treffen mit Schwester Käte in Zürich?    6.7.
1935.08.12.-22. Treffen mit der Mutter Rosenstock    6.7.
1935.08.17. Spiez am Thunersee
1935.08.26.-28. Aufenthalt mit Ehefrau in Paris, Treffen mit Werner Picht    gritli an lotti 1.9.; 

reisepass
1935.08.28. Paris: Ausreise                      reisepass; an lentze 
1935.09.02. Landung mit Ehefrau in New York (mit 26 Gepäckstücken!)  gritli an lotti 1.9.
1935.09.24. Vorlesungsbeginn am Dartmouth College

1935/1936 
Wi.semester

Harvard: Divinity School: freitags 2-stdg:Kolleg : Religion in modern Society        
samstags Seminar: Einwände gegen das Christentum           lotti 26.10.35; gritli 
24.4.

1935.09.00 Ehefrau Margrit als Lehrerin mit einigen Stunden Deutschunterricht in der  Putney 
School in der Nähe von Brattleboro, Vt.         lotti 26.10.

1935. - 1957. Professor für Social Philosophy am Dartmouth College
1935.09.19. Feierliche Eröffnung des College Jahres in Hanover              an lotti 3-1936-040
1935/36 Kolleg am Dartmouth College über Universalgeschichte

1935. 
Spätherbst

„Jungfernrede“ in Dartmouth: The Uni-versity of Logic, Language, Literature. A 
Programm for Collaboration                    gm 7.10.57,    guide 88

1935.10.07. (Schwester Eva Charlotte nach Südafrika)  paula an erh 9.10.
1935.10.10. Dr. Joseph H. Oldham, Conference on Church - Community and State, sucht bei 

einer USA-Reise den Kontakt zu Rosenstock-Huessy       13-292-001
1935.11.14. Verordnung zum Reichsbürgergesetz, damit spätestens Versetzung in den Emeritus-

Ruhestand   12-008-006
1935.11.00-
1936.06.08.

Versuch über Emil Brunner den Dr. theol. zu erwerben      brunner briefe 13-058-035 
(bis 062)

1936.01.19. Aufnahme in die Church of Christ durch Pfarrer Spencer in Hanover zusammen mit 
Ehefrau und Sohn                             19-02-083f

1936.03.26./27. Reise nach New York mit Fall River Line
1936.03. 28.-31.New York: Besuch beim Ehepaar Tillich, beim Rechtshistoriker der Columbia 

University Dr. Julius Goebel
1936.04.20.?-
05.21.     
                

Vertretung für Ehefrau Margrit in Putney: Margrets Europareise (Baden-Baden, 
Nürnberg, München, Heidelberg, Kassel, Bochum, Berlin, Breslau, Leipzig, 
Säckingen, Zürich; Treffen mit Verwandten und Freunden, u.a. Edith Rosenzweig, 
Hans Ehrenberg, Viktor von Weizsäcker, Horst von Einsiedel, Peter Rassow, Anna 
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Henke)   margrit an eugen 1.5.
1936.04.06. Aufenthalte in Cambridge, Mass
1936.04.07. Cambridge - Norwich, Vt.
1936.04.11./12. Ostern: Treffen mit Ambrose W. Vernon
1936.04.17. Vorletzte Vorlesung in Harvard über Namen, Seminar über Himmel
1936.04.18. Vorletzte Seminarsitzung
1936.04.20. Besuch in Putney
1936.04.24. Schlussvorlesung in Harvard über das Gebet     26.4.
1936.04.25. Schluss-Seminar in Harvard                                26.4.                                    
1936.04.25. Besuch des Jahrestreffens der Medieval Academy of Arts in Boston   zufälliges 

Treffen mit Emmy Lautz
1936.04.30. Putney
1936.05.21. New York: Himmelfahrtstag: Margrits Rückkehr mit Schiff Genua-New York von 

der Europareise     1.5. Weiterfahrt im Auto nach Hanover
1936.06.xx.-xx Einwöchige Teilnahme an der National Assembly der Oxford Group in Stockbridge, 

Mass., mit Frau und Sohn           an brunner 8.6.; gritli an lotti 19.6.
1936.07.13. Hanover, N.H..: Brief an den Klassenkameraden Gerhard Quandt: Bitte um 

Unterstützung beim Antrag auf weitere Auszahlung des halben Breslauer 
Emeritusgehaltes nach USA       brief an quandt 13-313-305

1936.09.00 Gemeinsame Wohnung in einem gemieteten Haus: Adresse : 8 Downing Road, 
Hanover N.H.                             an lotti 3-1936-040

1936.09.06.-09. Aufenthalt in Cambridge, Mass.
1936.09.13. Dublin, N.H.: Besuche bei Copley Greenes, Abschluss von Out of Revolution  lotti 

20.9.
1936 
Winterterm

Kurs am College: „University Life, Past and Present. A Philosophy of the Sciences“   
a classic and a founder dvd  312t- 0006

1936.09.20. Abschluss einer Lebensversicherung von $ 5000 zugunsten der Ehefrau                      
20-01-29

1936.11.00? Erwerb von zwei Rassepferden namens Tommy und Nora
1936.12.00. Besuch von Carola Blume in Hanover, NH. bei Eugen und Margrit ..  gritli an lotti
1936.12.04. Reichsministerium für Wissenschaft, Kunst und Volksbildung erteilt Urlaub bis Ende 

1938, Wohnsitz Säckingen, weiterhin Beamtenverhältnis      20-04-038
1936.12.13. Putney School: Teilnahme an der Adventsfeier
1936.12.20.-23. Zusammen mit Hans mit zwei Pferden von Putney nach Norwich   gritli an lotti
1936/37 Margrit unterrichtet weiter in der Putney School, Wohnen in einem alten Bauernhaus 

ohne elektrisches Licht und Wasserleitung                    few s.100
1937.02.08. Vortrag vor der philosophischen Fakultät (?) von Dartmouth: The One and the Many. 

No Theology without Trinity    30.1.37   guide 89
1937.03.00 Planung eines Hausbaus in Norwich    16.3.
1937.03.10. Geschenk eines „Hausbuches‟ für die Ehefrau   lotti mai 1965 
1937.03.14. Treffen mit Heinrich Brüning, der vom 16.-19. März 3 Vorlesungen in Dartmouth 

Hall hält über The Essence of Democracy
1937.04.17. erste Versuche, das Revolutionsbuch unter dem Titel „Creating Europe‟  in New York

zu veröffentlichen       11-021-001
1937.05.00 A Classic and a Founder    12.5.37    guide 89
1937.06.00 Vorlesung über Universalgeschichte im Springterm 1937  lotti 1.6.
1937.06.22.-
09.00

Aufenthalt in Norwich, Vt. im Sommerhaus (Adresse: Sharon Post Road) u.a. mit 
Charley und Helen Moore,
Reitunterricht, Arbeit an einer lateinischen Grammatik   vgl. auch gm 3.9.53

1937.06.xx- Margrit in Europa (u.a. Genua - 20.6.-, Aarau, Zürich, Zollikon, Florenz, Neapel) 
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09.16. Rückfahrt mit italienischem Schiff nach New York)
1937.07.00-
09.14.

Sohn Hans erst in Dublin, N.H., dann am 30.7. Überfahrt, Aufenthalt in der Schweiz 
mit Mutter und Großmutter am Vierwaldstättersee   an käte 20.11.60

1937.07.06. Putney 
1937.07.08.-11. Zusammen mit David Riesman Ritt mit zwei Pferden und einem Buggy in drei Tagen

von Putney nach Norwich, Vt. (ca. 100 km)
1937.07.25. Vertrag mit Ernest C. Brooke über Hausbau                im privatbesitz moltke
1937.07.26. Blutvergiftung beim Arbeiten        an hans 28.7.
1937.08.01. Treffen mit Dietrich Gerhard in Norwich
1937.08. 02.-? Besuch von Mary Henderson, die sich finanziell am Hausbau beteiligt (Anbau als 

Feriensitz)
1937.08.08. Baubeginn    9.8., zuerst Garage und Stall, geschätzte  Baukosten $11 000 
1937.08.11.-14. Besuch von Dietrich Gerhard mit Ehefrau in Norwich, Vt.
1937.08.25. -? Aufenthalt in Dublin, N.H.
1937.09.00 New York
1937.11.24. Hypothek von $ 3594 auf einen Landkauf in Norwich, Vt                                           

20-01-032
1937.12.18. Putney, um Sohn Hans abzuholen?
1937/38 Vorlesung im Second Semester: Philosophy 58 (Universal History)   prüfungsfragen 

four wells
1938.01.-02.00 Cambridge, Mass.: Intensive Arbeit zur Drucklegung des Revolutionsbuches 

mithilfe der Copley-Greenes-Familie    lotti 14.2.
1938.01.01.-08. Mary Henderson in Four Wells ?
1938.01.26. Vereinbarung über den Druck des Revolutionsbuches unter dem Titel „Humankind or

Revolution‟ mit dem Verlag William Morrow in New York mit Richard C. Cabot als 
Sponsor    11-021-048f

1938.02.14.-18. Einzug in das neue Haus in Norwich,Vt., genannt „Four Wells‟                   lotti 
14.2.

1938.03.00 Nahum N. Glatzer in Four Wells     glatzer an erh 11.3.

1938.03.17. Drucken des Revolutionsbuches   lotti   
1938.03.17. Erste Überlegungen zur Zwölftonreihe der Zeitigung (vgl. Soziologie II)   lotti
1938.04.00 Verkauf der wertvollen Privatbibliothek an die Baker Library des Dartmouth College

dartmouth coll. library bulletin, june 1938; mitteilungsbl. 1994 2.hj., 12 ff 
1938.05.31. Probleme mit dem Hausbrunnen   greenes
1938.06. 24. Norwich, Vt.: Vorwort zu Out of Revolution. Autobiography of Western Man   
1938.08.10. Zweiwöchiges Treffen mit Richard C. Cabot in Dark Harbour, Maine                       

13-068-001/2         greenes 25.8
1938.09.00 Sohn Hans am Dartmouth College
1938.09.29. (Münchener Konferenz)
1938.10.00 Richard Cabot Lectures in Boston: Privilege and Future Opportunity of the 

University    guide 91
1938.10.07. Lecture 1: The German University
1938.10.14. Lecture 2: The American Universität

1938.10.21. Lecture 3: Ideas
1938.10.28. Lecture 4: Facts
1938.11.03. Nach Ermöglichung der Flucht aus der ČSR für den früheren Breslauer Studenten 

Jürgen de Riel, lotti 29.3. und 3.6.                                   dessen Einwanderung in 
USA,  Ankunft in New York        gritli an lotti 4.11.



60

1938.11.05.-
12.14.

Jürgen de Riel  zu Gast in Four Wells

1938.11.09.-10. (Reichspogromnacht)
1938.11.00 mit Margrit in New Haven, Besuch der Yale Library                                              an 

bernhard blume   19.11.38 ;  13-2-36-001
1938.11.15. -
12.22. ?

Margrits Reise nach Europa       9.11.38?  ;     gm 20.5.59 ,                                  
Treffen mit Anna Henke in Zürich, die die  Briefe  Franz Rosenzweigs mitbringt   sl 
25.9.59;     gm 6.2.60;    lotti 25.9.59

1938.11.16. Abschiedsbrief der Mutter Paula Rosenstock an ihre Kinder          jun 93
1938.11.18. Freitod der Mutter in Leipzig           vgl. auch mv 50
1938.11.22. Gesuch an den Reichsminister für Wissenschaft, Erziehung und Volksbildung um 

Erteilung eines weiteren unbezahlten Urlaubes 20-04-040
1938.11.28. Planung eines Besuches bei CCC Highway mit 50 Dartmouth-Studenten   24.11.
1938.12.05. Manuskript von Magna Carta Latina liegt vor       greenes ;  guide 154
1938.12.14. Vorlesung im College über Laotse, Jesus, Abraham, Buddha  15.12.
1938.12.15.-18. Cambridge, Mass.: Rede am 17. vor der Bostoner Augustinus-Gesellschaft: De 

Magistro     greenes 5.12.   guide 92
1938/39 First Semester: Vorlesung „Philosophy 9“ (Kapitel aus Soziologie I?) prüfungsfragen
1939. - 1940. Vorlesungen und Seminare in Harvard und Dartmouth zur Hochschulreform

The Science of Bodies and The Appeal to Somebody. Richard Cabot Lectures on the 
Future of the University                        guide 94
A Township College. Materials for Staff Colloquia. Professorial Seminar at 
Dartmouth College                                     guide 97
Faculty Seminar mit 20 Professoren      an hans 6-1939-057;  gritli an lotti 1939

1939.01.13. Brattle Street Lecture I in Cambridge, Mass. Fortsetzung der
Richard Cabot Lectures

1939.01.20. Brattle Street Lecture II: Language, Logic, Literature
1939.01.27. Brattle Street Lecture III: Diagnosis of Education and Redirection of the Mind

guide 92
1939.02.00 Predigt in der Congregational Church in Norwich   an max hamburger 3.2.
1939.03.20. Beurlaubung bis 31.12.1941 durch das Reichsministerium für Wissenschaft, 

Erziehung und Volksbildung     20-07-011
1939.04.15.+16.Rosalind und Henry Copley Greene in Four Wells, Besprechung des Manuskriptes 

The German Plan of War for 1940    greenes   guide 96
1939.04.21. The Rise and Fall of Nationalism and Internationalism      guide 94
1939.05.07. Tod des Freundes Richard C. Cabot  greenes 8.5.     dcz 208
1939.05.00 Ehepaar Wolfers in Four Wells   greenes
1939.06.01. Commencement-Rede an der Stuart School of Creative Arts, Boston: „The Artist and

His Community“   guide 94
1939.06.00 Aufenthalt in Dark Harbour, Maine bei Familie Lee
1939.06.00 Aufenthalt in Dublin, N. H.
1939.07.00 (Schwester Käte in New York, vorher Italien)
1939.08.00. (Schwester Hertha Michel mit Familie in Oxford, später Birmingham)                 brief

an eugen 
1939.08.-11.05. Tet Arnold von Borsig zu Besuch in Four Wells, er entschließt sich nach 

Kriegsausbruch, in USA (New York) zu bleiben     greenes     13-043-024ff; Ehepaar 
Rademacher in Four Wells    gritli an lotti aus cornish 1939

1939.09.00 Erschütterung über den Tod des Patensohnes Stefan Picht, der bei Lemberg am 16.9. 
gefallen ist             an hans 6-1939-059ff

1939.09.00 Beginn eines Engagement mit Studenten von Harvard und Dartmouth für einen 
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freiwilligen Arbeitsdienst, der das Civilian Conservation Corps 
(CCC)reformieren soll

1939.09.16.+17.
.

Konferenz mit dem Ehepaar Copley Greene, Frank Davidson, Bill Hinton   greenes

1939.09.26. Vorlesungsbeginn am Dartmouth College    greenes 13.9.
1939.10.12. Intensive Unterstützung von Frank Davidson, Absolvent in Harvard, der Mitglied 

eines CCC-Camps wird und Berichte an die CCC-Verwaltung über die Missstände in 
den Camps der arbeitslosen Jugendlichen schreibt   preiss 11

1939.10.23. Faculty Seminar with Dr. Rosenstock-Huessy  on Educational Problems,  1. Sitzung  
guide 95, darin protokolle

1939.11.06. Faculty Seminar with Dr. Rosenstock-Huessy  2.Sitzung     greenes 
1939.11.16. Biographischer Artikel über Rosenstock-Huessy im Dartmouth Pictorial, the 

Magazine of Dartmouth Life, Vol XIV, No. IV        greenes
1939.12.14. Cambridge, Mass. Treffen u. a. mit Heinrich Brüning, Karl Vietor, Carl Joachim 

Friedrich
1939.12.22.-
01.05.

Tet von Borsig und Inge Kugelmann in Four Wells  an hans 20.12.  21.12., 7.1.40

1939.12.25. The Spirit of Recognition (Christmas 1939)  guide 94
1939/40 Vorlesung im Second Semester: Philosophy 10 (Circulation of Thought)   

prüfungsfragen
1939.12.31. Sylvester mit Frank Davidson in Four Wells      greenes 6.1.
1940.01.04. Out of Revolution in London 1939 gedruckt, liegt vor     
1940.01.00 ? Verbindung mit einem CCC-Camp in Sharon,Vt., Kontakte zwischen Studenten und 

Arbeitslosen durch Sportwettkämpfe im Dartmouth College       preiss 17
1940.01.05. Tod des Freundes Dr. Alfred Bielschowsky    greenes
1940.01.15. Mitgliedschaft im renommierten Tavern Club (Boston, MA)
1940.01.23. Freude über Ernst Jüngers Auf den Marmorklippen    1-1940-0094
1940.01.24. Letter to an English Friend (Rolf Gardiner)   13-124-020ff
1940.02.00 Frank Davidson arbeitet im Washingtoner Amt der CCC-Verwaltung                           

18-112-062
1940.02.02.-
02.12.

Aufenthalt in Boston       greenes
Arbeit an Youth and Authority

1940.02.04. Teilnahme am Gedenkgottesdienst für Ernesta Copley Greene
1940.02.23. Letter to „The Dartmouth‟: Correction on Paying the Price    guide 95
1940.02.19.+20.Frank Davidson in Four Wells   greenes          18-112-062
1940.03.05.-07. Aufsatz Rendering Accounts in „The Dartmouth‟   guide 97
1940.03.07. Peace in Deed, geschrieben für Harvard Guardian     greenes,   guide 99
1940.03.13. Aufsatz im „The Dartmouth‟: A Common Vocabulary for Teachers and Students    

guide 95
1940.03.16.+17 Rosalind Copley Greene in Four Wells
1940.03.18. Faculty Seminar with Dr. Rosenstock-Huessy  greenes
1940.03.20. Treffen mit drei Yale Studenten          an davidson 18-112-074
1940.03.26. Meeting des Men's Club in Norwich, Bildung eines Comittees für die CCC Lager  an 

max hamburger 27.3.
1940.03.27. Tet Borsig und Inge Kugelmann in Four Wells    greenes
1940. 
Summerterm

2 Kurse: Universalgeschichte und Wissenschaftslehre                                                 
an max hamburger 24.4.

1940.04.02.-05. Rosalind Copley Greene zu Besuch in Four Wells  transc fiering
1940.04.16.? Teilnahme an einem Empfang der Literarischen Gesellschaft des Dartmouth College  

vgl. spr I 24
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1940.04.18.-24. Margrit in Philadelphia   greenes
1940.04.22. Faculty Seminar with Dr. Rosenstock-Huessy  dvd reel 7,353
1940.04.24.-? Amelie Hanbury-Sparrow in Four Wells    greenes
1940.04.29. Faculty Seminar with Dr. Rosenstock-Huessy     dvd reel 7, 353
1940.05.01. Frank Davidson in Four Wells    greenes
1940.05.10. (deutscher Angriff im Westen)  Sorge um den in Frankreich weilenden Freund Henry 

Copley Greene
1940.05.13. (Winston Churchill hält seine „Blut, Schweiß und Tränen – Rede“)  vgl. spr I 24
1940.05.16. Teaching too late - learning too early    verfasst     greenes
1940.05.21.-23. Jahreskonferenz der pädagogischen Beratung des CCC in Dartmouth mit zwei  

Ansprachen : What They Make Us Think ,What We Shall Make Them Do 
(Immigration Without End, 23.5.1940) (ray huessy 17.1.13)

1940.05.23. Konferenz: Science, Philosophy and Religion, Education, The Strategy of Peace
1940.06.13. The Atlantic Revolution verfasst    greenes
1940.06.00 Enno Hobbings und George Philipps gehen ebenfalls in Lager des CCC

preiss 15
1940.06.22. Nach der katastrophalen Niederlage Frankreichs gegen Nazi-Deutschland gehen mit 

Unterstützung von Rosenstock-Huessy  Bob O'Brian, Alfred Eiseman, Arthur Root, 
Louis Schlievek und Jack Preiss nach Tunbridge, Vermont, zum freiwilligen 
Arbeitsdienst bei Farmern     preiss 25

1940.06.15.-
07.10.

Frank Davidson in Four Wells

1940.06.xx.-08. Hans Rademacher, früher Professor in Breslau,  Inge Kugelmann verbringen den 
Sommer in Four Wells,    an max hamburger 

1940.07.19.-26. Aufenthalt in Boston     an davidson  18-112-119
1940.08.xx.-09. Harold J. Berman in Four Wells     greenes 9.9.
1940.08.17. Gespräch mit den Eltern von Frank Davidson    greenes
1940.08.23. Nach Besuch des Naturalization Office tiefe Depression    greenes
1940.08.25. Besuche mit George Morgan bei Dorothy Thompson in Barnard, Vt. und in 

Tunbridge    greenes
1940.09.25. Leitung einer Versammlung in Tunbridge, Vt. mit Dorothy Thompson: Errichtung 

eines Youth Work Service Camps zur Reform der CCC-Lager        preiss 41 ff    
programm 18 -117-201

1940.09.28. Besuch in Cambridge, Mass. bei Henry und Rosalind Copley Greene      greenes
1940.10.04.-07. Treffen mit Frank Davidson in Four Wells, Besuche in Cambridge, Mass.                  

18-112-139
1940.10.13. 70. Geburtstag von Ambrose Vernon    greenes
1940.10.14. Gespräch mit Dorothy Thompson
1940.10.18 Präsident Roosevelt fordert die Errichtung eine Reform-CCC-Camps in Sharon, Vt. 

mit Eugen Rosenstock-Huessy  als Supervisor    preiss 61f
1940.10.21.-23. Aufenthalt in New York, Gespräche mit Dorothy Thompson, mit Verlegern wegen 

Teaching too late, am 22.abends Dinner neben Eleanor Roosevelt im Cosmopolitan 
Club mit 100 Gästen

1940.10.25. Konferenz in Sharon,Vt. zur Unterstützung des Camps   18-117-008
1940.11.06. Forderung nach schneller Entscheidung über Sharon in einem Brief an Will W. 

Alexander, den Vorsitzenden der National Defense Commission     preiss 68
1940.11.11. Prüfung in „Philosophy 9“ ( Arbeitsorganisation in Raum und Zeit?)  prüfungsfragen
1940.11.22. Konferenz in Four Wells mit Davidson, O'Brian, Preiss, Hobbing, Root, Schlievek, 

Roy Chamberlain(Dartmouth 1938) über die bisherige Arbeit      preiss 78 ff
1940.11.00. Konferenz in Cambridge Mass. beim Ehepaar Copley Greene mit Rosenstock-
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Huessy  und anderen über das Reform-Camp    preiss 83
1940.12.03.-17 Camp-Versuch im Forsthaus von Sharon, Vt. bei extremen winterlichen und 

primitiven Verhältnissen, finanziert durch private Spenden. ERH hält 
Morgenvorlesungen   preiss 92f

1940.12.04. Morgenvorlesung über das Verhältnis von Bildung und Wirtschaft
preiss 93

1940.12.05. Morgenvorlesung über das Führerproblem   preiss 94
1940.12.12. Der englische Freund, Oberst Alan Hanbury-Sparrow, im Camp      preiss 99
1940.12.13. Morgenlesung: Zusammenarbeit trotz Unterschiede   preiss 100
1940.12.14. Bei Anwesenheit der Söhne William und Alexander von William James und vielen 

Ehrengästen erhält das Camp in Sharon,Vt. den Namen „Camp William James“  
Ansprache Eugen Rosenstock-Huessys   preiss 100f

1941.01.03. Offizieller Beginn des Reform-Camps in Sharon, Vt., mit 42 Teilnehmern 
(Studenten und arbeitslose Jugendliche gemischt), Page Smith, Gaduierter vom 
Dartmouth College, wird zum Camp Manager gewählt, Morgenvorlesungen im 
Camp   preiss 117

1941.00.00 Vorlesungen in Dartmouth College: Circulation of Thought, Universal History   
greenes 20.5.

1941.01.21. Teilnahme am  Camp für mehrere Tage   preiss 122
1941.01.30. Beginn einer Pressekampagne gegen das Camp und Rosenstock-Huessy, der 

verdächtigt wird, Jugendführer nach nazistischen Muster auszubilden   preiss 124 ff
1941.02.10. Treffen von Camp William James mit dem Council of the Townships in Vermont über

Geschichte und wirtschaftliche Situation des Ortes Vershire, Vt.     greenes
1941.02.15. Bericht über Camp William James: A Balance Sheet   guide 98
1941.03.02.-05 Dorothy Thompson besucht das Camp, Vortrag im Dartmouth College, Verteidigung 

Rosenstock-Huessys   preiss 151ff
1941.03.04. Petition an den US-Präsidenten zur Unterstützung des freiwilligen Arbeitsdienstes 

von Dartmouth Studenten, unterschrieben u.a. von Edward F. Little, Clinton C. 
Gardner    preiss153

1941.03.06. Einige nicht-studentische Teilnehmer verlassen das Camp und gehen nach Tunbridge,
um dort ein neues Camp aufzubauen   preiss 155

1941.03.10.-12 Washington: Beratung über die Zukunft von Camp William James in Sharon     
preiss 148, 162     greenes

1941.03.26. Das Camp in Sharon bekommt keine Unterstützung mehr durch das CCC preiss 164
1941.03.29. Testament von Margrit Rosenstock-Huessy      20-10-001
1941.03.00 -
04.00

ägyptologische Studien: The Egyptian Ka    greenes 4.4.
Besuche in der Widener-Bibliothek von Harvard   greenes 25.4.

1941.04.00 Arbeit an  zwei Vorträgen an der Duke University über  The Future of Christianity 
und    greenes 25..4.   vgl. guide 96, 98         gm 2.11.55

1941.04.05.-
07.?

Aufenthalt in New York    1-1941-0001

1941.04.06. Fortsetzung von „Camp William James“ auf einer von privaten Spenden finanzierten 
Farm in Tunbridge,Vt. Bob O'Brian wird Camp Manager       preiss 166

1941.04.18. Boston  ägyptologische Studien in der Widener-Bibliothek        greenes 25.4.
1941.05.05.-
07.?

Aufenthalt in Durham, N.C.: 2 Vorträge in der Duke University , Treffen mit George
Morgan                                brief an george morgan 10.5.41   10-02-066; greenes 
30.4.

1941.05.06. Vortrag an der Duke University über The Soul on the Highway   1-1940-0013
1941.05.07. The Nazi Creed anonym in Oldhams The Christian News-Letter Nr. 80

13-292-037     nicht im guide
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1941.05.08.-xx New York: Verhandlungen wegen Camp William James, Gespräch mit Dorothy 
Thompson, Treffen mit Paul Tillich?    1-1940-0012 f                       

1941.05.13. Naturalization (Staatsbürgerschaft der USA)   urkunde 20-01-039
1941.05.19. Treffen mit Nathan Dodge in Tunbridge, Vt.     greenes
1941.06.00 Viele Freiwillige im Camp, auch Mädchen, z.B. Cynthia Harris

                  preiss 181; vgl. coh-5-1999-001
1941.06.00 Edmund Stinnes mit Frau Mariana geb. Schulze-Gaevernitz in Four Wells greenes 

20.6.
1941.06.11. mit George Morgan, William Lowry, Edward E. Little im Camp               dossier 

camp william james 5.16-305
1941.06.17. Tet Borsig in Four Wells  greenes
1941.07.00 brieflicher Kontakt mit Victor Bausch   greenes 9.7.
1941.07.04. Feier mit 90 Teilnehmern   preiss 182
1941.07.08. Treffen mit Enno Hobbing, George Philips, Roy Chamberlain und anderen in Four 

Wells    greenes
1941.08.00. Mrs. Eleanor Roosevelt besucht mehrere Tage das Camp   preiss 186 f
1941.08.13. Frank Davidson meldet sich freiwillig zum Kriegsdienst in der kanadischen Armee    

18-112-204
1941.08.15. Bob O'Brian wird Assistent von Rosenstock-Huessy  im Departement of Philosophy 

von Dartmouth   preiss 187
1941.08.28. Peace in Deed, in: Havard Guardian    guide 99
1941.08.30. Dorothy Thompson im Camp     greenes
1941.Herbst Dan Goldsmith, Student und Teilnehmer des Camps, erwirbt eine Farm in  Vermont   

preiss 185
1941.09.05.-12. George Morgan in Four Wells,  Arbeit an The Future of Christianity   cynthia
1941. Herbst Morgenvorlesungen in Tunbridge, Vt. jeden Montagmorgen    preiss 200
1941.10.01. Auszug eines Briefes an J. H. Oldham über Camp William James in The Christian 

News-Letter       guide 99       13-292-035f
1941.10.04.-05 Leitung einer Konferenz in Tunbridge,Vt. über Gegenwart und Zukunft des Camps: 

Es fehlen Freiwillige (Ende der Arbeitslosigkeit durch Aufrüstung in den USA)   
preiss 196 ff

1941.10.06. Beginn der Vorlesungen am Dartmouth College (Cross of Reality? )vgl. tagebuch 
cynthia 18-402-1941 

1941.11.28. Framingham, Mass.: Treffen mit Nancy Blaine, Cynthia Harris und drei anderen 
Mädchen vom Camp William James    13-092-001 ff

1941.12.07. (Pearl Harbour: japanischer Überfall auf die Flotte der USA, Eintritt der USA in 
den Weltkrieg)

1941.12.15. Denkschrift: Rules for the Second World War ( Einführung von Trainingskursen für 
„Zivil-Offiziere“)     guide 99

1941.12.21. Das Camp wird geschlossen, der Farmbetrieb aber geht notdürftig weiter   preiss 201
1941.12.25. New York wegen Voluntary Land Corps   gritli an lotti
1941.12.25. Christmas Greetings: God's Peace, mit einem übersetzten Text des Dionysius 

Areopagita    guide 98
1942.01.10. Henry und Rosalind Copley Greene in Four Wells    greenes
1942.01.00. Robert L. Young in Four Wells     greenes
1942.01.00 The Domestic Parallel to War. As told to George F. Havell, in: Free America   guide 

100
1942.01.11. Rede im Dartmouth College: The Soul of William James. Metalegomena on the 

Pragmatic Significiance of the Term „soul“    guide 101
1942.01.15. Schlussvorlesung des College-Kurses über amerikanische Geschichte                          
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an max hamburger 16.1.
1942.02.15. Verlobung des Sohnes Hans mit Lassie West    sl 18.2.52
1942.02.25. Soldiers in the Larger Sense   guide 101
1942.03.04.-09. Aufenthalt in Cambridge, Mass. bei Kathrin und Otto Oldenberg. Treffen mit 

Robert und Elsa Ulich, mit Cynthia Harris, mit Carl J. Friedrich, mit Werner 
Friedrich Bruck    gritli an erh

1942.03.07. Arthur Root in Four Wells   greenes
1942.03.30.-   -
_____     -04.04.

Karwoche: Leitung der Chapel-Gottesdienste in Norwich mit dem Thema: 
Liturgische Struktur des Karsamstages (felix culpa)      cynthia 27.10.42

1942.04.10.-13. Aufenthalt in Boston und Andover    greenes
1942.04.xx.- 18.Aufenthalt in New York, Treffen mit Dorothy Thompson
1942.04.25. Ansprache bei der Ordination von Roy Chamberlain (vom Camp William James)
1942.05.12.-14 Vorträge in der Shady Hill School in Boston: Soldiers of the Impossible
1942.05.19. Teilnahme an einem Country Dinner im Hotel Commodore (New York) mit Dorothy 

Thompson, The Volonteer Land Corps      18-404     (coh 9-11-001);                            
vgl auch 13-404-003

1942.06.xx-
08.26.

überlanges Sommersemester 1942     Vorlesung über „Kreuz der Wirklichkeit‟ 
(Anti-Spengler)  Philosophy 58    greenes 23.3. und 2.6.

1942.06.00.-
07.00.

Lassie West in Four Wells    greenes 3.6.,17.7.

1942.06.00 - 
08.00. ?

Hans Rademacher in Four Wells    greenes

1942.06.05. Tunbridge,Vt. mit Roy Chamberlain und Clinton C. Gardner    greenes
1942.06.21. Begründung in einem langen Brief an Katherine Taylor, Direktorin der Shady Hill 

School, warum die Farm in Tunbridge nicht mehr den Namen William James 
verdient     preiss 209

1942.07.29. Margrit mit Bruch des Schlüsselbeins   greenes
1942.07.30. Umarbeitung des Buches The Future of Christianity zu The Future Way of Life    

greenes
1942.08.26. Frank Davidson drei Tage in Four Wells, Treffen mit Edward E. Little, George 

Philips, Lee Knowles, Dick Reid     greenes
1942.09.00 - 
1943.05.00

Sabbatical am College    an robert young 18.5. 1942   

1942.09.04. Treffen mit Frank Davidson, George Philips, Dan Goldsmith, Jack Preiss in Four 
Wells (Abschied)

1942.10.23. Henry und Rosalind Copley Greene in Four Wells
1942.11.00 Frau Bielschowsky und Mary Henderson in Four Wells                                                

an max hamburger 1.11.
1942.11.25. Intensive Beschäftigung mit der Geschichte von Ägypten, China, Persien greenes
1942.12.25. Christmas 1942? The Future Way of Life   guide 100
1942.12.26.-29. New York      cynthia 7.12.
1942.12.26. Treffen mit den Schwiegereltern von Sohn Hans  in New York

greenes
1942.12.28. geplanter Vortrag für die American Society of Church History über Nietzsche's 

Function in the Church  guide 100   cynthia 27.10          stattdessen im Episcopal 
Theological Seminary        vgl. greenes 4.1.43

1942.00.00? Aus dem Amt gejagt??    jun 42
1943.01.06.-08. Edward E. Little in Four Wells     greenes
1943.01.19. Wahl in die American Society of Church History 12-004-001
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1943.02.07.-
11.19

21 Letters to Cynthia: Zusammenarbeit mit seiner Studentin , Formulierung einer 
ersten Fassung seiner universalgeschichtlichen Studien ( On Tribe, Egypt and Israel 
in Order to Find Direction in Our Era)   guide 102f

1943.02.20./21  in Four Wells    greenes
1943.03.04.-13. Aufenthalt in Boston: Wohnung bei Kathrin und Otto Oldenberg; Studien in der 

Widener Library, Treffen mit den Cambridger Freunden, auch mit C.J Friedrich, mit ,
Kurt Faber du Faur,

1943.03.24. Nancy Blaine und , Hans R. Huessy  in Four Wells    greenes
1943.04.04. Treffen mit Reinhold Niebuhr in Four Wells    greenes
1943.04.09. Briefkontakt zu Carl Zuckmayer   1. brief im dla
1943.05.00 Frau Bielschowsky in Four Wells    greenes
1943.05.10. Beginn eines Vorbereitungskurses als Lehrer für Physik   greenes
1943.05.26./27. Aufenthalt in Cambridge,Mass.    greenes
1943.06. ? Aufenthalt in Bedford, Mass., Treffen u.a. mit Ehepaar N. Whitehaed, mit Karl 

Vietor   
1943.06.15. Teilnahme an der Hochzeitsfeier von Dorothy Thompson in Barnard,Vt.  (mit 

Maxim Kopf)      cynthia
1943.06.16. -30.Hans R. Huessy mit Lassie in Four Wells    greenes 8.5.
1943.06.30.-
07.03.

Aufenthalt in Boston: ägyptologische Studien in der Widener-Bibliothek, Carl 
Joachim Friedrich eröffnet eine Offiziersschule für Europa, Treffen mit Karl Vietor, 
Daisy Tanner

1943.07.05 Beginn des Unterrichts als Hilfslehrer für Physik  im Rahmen des V-12 Navy 
College Program   greenes; gm 3.8.54;  an max hamburger 8.11.43; vgl. 2.7.43

1943.08.00 ägyptische Studien über Isis und Osiris    cynthia  8.8
1943.08.01. Besuch beim Ehepaar Carl Zuckmayer und Alice Zuckmayer in Barnard, Vt.    

greenes
1943.10.13.-30. Aufenthalt in Boston, ägyptische Studien in der Widener-Bibliothek, Wohnung beim 

Ehepaar Faber du Faur, Treffen mit Cambridger Freunden, mit George Morgan, mit 
Carl J Friedrich,  mit Robert Ulich , mit Gaetano Salvemini       

1943.11.11. die 16-jährige Grace Pierce in Four Wells zur Vorbereitung auf das College, bis 
16.4.44   cynthia

1943.12.11.-12. Cynthia Harris in Four Wells        an robert young 16.12.
1943.12.18./20. Hans R. Huessy in Four Wells   greenes
1943.12.21.-25. mit Margrit in New York, Treffen mit Paul Scheffer, Dorothy Thompson, Gespräche 

mit Verlegern, mit einem ehemaligen KZ-Gefangenen    greenes
1943.12.22. Hochzeit des Sohnes Hans mit Ellen Nora West in New York    greenes;                

Paul und Hannah Tillich unter den Hochzeitsgästen?  tillich an erh 27.11.
1943/44 
Winterterm

Vorlesung „Philosophy 58“ (Universal History) prüfungsfragen

1944.02.00. Ehepaar Zuckmayer oft in Four Wells    greenes                                               
Duzbrüderschaft  : „Lieber Zuck“    16.2. an zuckmayer

1944.02.00 Arbeit an The Next Homer, Beendigung des Briefes an Cynthia über Israel      
greenes 18.2.

1944.03.00 Arbeit an Polyglot Peace   greenes
1944.03.09.-11. Cynthia Harris in Four Wells      cynthia an erh
1944.03.18.-20. Hans R. Huessy und Ehefrau Lassie in Four Wells   greenes
1944.03.25. Duzbrüderschaft mit Paul Tillich   tillich an erh       vgl. auch mv 244, 291
1944.04.00 Denkschrift für die US-Regierung: Mad Economics or Polyglot Peace zur Frage, was

mit Deutschland nach dem Ende des „Dritten Reiches“ werden soll  cynthia 6.4.     
guide 104
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1944.04.08.-09. Cynthia Harris in Four Wells     cynthia an erh
1944.04.09. (Easter) The Next Homer          guide 104    cynthia 16.4.
1944.04.29. Polemik gegen die Bezeichnung des Kriegsjahres 1944 als Wahljahr (im November 

waren Präsidentschaftswahlen in USA)    guide 105
1944.05.06. Besuch in Washington, Treffen mit Camp-Teilnehmerinnen, Besuch der National 

Gallery of Art              vgl.  greenes 5-1-1944-092
1944.05.10. George Morgan in Four Wells      cynthia
1944.05.14. Gespräch in Four Wells mit der Tucker Fellowship über Some Problems of Peace   

greenes
1944.05.21. Hochzeit von Dan Goldsmih mit Naomi West   cynthia
1944.06.00 Aufenthalt in Boston? Ägyptologische Studien
1944.06.14. Gespräch mit Karl Vietor über Richard Koch
1944.06.15. Besuch in Bedford, Mass. beim Ehepaar Hester und Edward M. Pickman, Treffen 

u.a. mit Ehepaar N. Whitehaed, mit Karl Vietor 
1944.07.00 Prof. Hans Rademacher als zahlender Sommergast in Four Wells   cynthia
1944.07.02. Predigt in der Congregational Church in Norwich Vt. „The Law of Liberty“ guide 

104
1944.07.14. Planung eines Buches Demons of Peace or The Soul at War     cynthia     guide 103
1944.07.13. Margrit beteiligt sich in der United Service Organization USO   greenes
1944.07.30. Gespräche in Four Wells mit dem früheren Reichskanzler Heinrich Brüning über die 

Zukunft Deutschlands  cynthia
1944.08.00 Treffen mit Karl Löwith in Four Wells?    herrenbrück 667
1944.09.01./02? Treffen mit Dorothy Thompson in Barnard
1944.10.00 Cynthia Harris 14 Tage in Four Wells?  cynthia 30.9.
1944.11.11./12 Cynthia Harris in Four Wells   greenes
1944.11.17. Dorothy Crow, Mrs. Biart Avery und Grace Pierce in Four Wells
1944.12.04. Arbeit an The Origin of Speech   greenes
1944.12.16. (Beginn der Ardennenoffensive - Battle of the Bulge -    bis 25.1.45)
1944.12.21. Cynthia Harris, Dorothy Crow, Mrs. Biart Avery, Hans und Lassie in Four Wells    

greenes
1945.00.00 Visser't Hoeft in Four Wells                     lotti 22.5.45
1945.03.07. (Eroberung der Rheinbrücke von Remagen durch amerikanische Truppen)             

vgl. A Horse Block spr I 23
1945.03.25. Fertigstellung des Manuskriptes Die Frucht unserer Lippen  lotti
1945.04.00 Edward F. Little beginnt mit ersten Vorarbeiten zu einer Bibliographie ERHs  gm 

11.4.57
1945.04.12. (Tod des amerikanischen Präsidenten Franklin D. Roosevelt)
1945.04.25. Hitler and Israel or On Prayer  in: Journal of Religion 2    guide 105
1945.05.22. Brief an Albert Joe de Vivo über die Frage, wieso die dieselben Deutschen die 

Kirchen bevölkern, die vor kurzem noch Hitler als ihre Religion betrachteten              
13-088-009f

1945.06.26. -? Robert Young in Four Wells    greenes
1945.07.00 God is Free in der Zeitschrift „Advance“    guide 105
1945.07.00 . Hans Rademacher in Four Wells   greenes
1945.07.05. (Die Labour Party gewinnt die Unterhauswahlen)
1945.07.17.-
08.02.

(Potsdamer Konferenz - Truman, Churchill, Stalin)

1945.08.00. Arnold Bergsträsser mit Frau und Kindern ein Wochenende  in Four Wells                  
bergsträsser an erh 19.8.

1945.08.00 briefliche Verbindung zu Horst von Einsiedel    greenes 14.9.,                                      
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erste Nachrichten vom Kreisauer Kreis      briefe  einsiedels vom 15.7., 22.7.
1945.08.00 George Morgan in Four Wells     cynthia 27.8.
1945.08.16. Albert Joe de Vivo in Berlin  nimmt Kontakt auf zu Horst von Einsiedel                      

13-088-016
1945.09.15./16. Dorothy Thompson mit Ehemann in Four Wells, Gespräch mit 30 Professoren der 

Tucker Fellowship    greenes; 1-1945-0001
1945.10.19. Geburt der ersten Enkeltochter Pamela
1945.10.22. Manuskript The Rise of Planetary Man   greenes
1945.10.28. Harold Berman mit Frau und Sohn in Four Wells, Gespräch über Russland   greenes
1945.11.04. in Four Wells: 3 Pferde, 2 Kühe, 50 Hühner, 1 Katze    an max hamburger
1945.11.11. Sorge um Horst von Einsiedel, der von den Sowjets verhaftet wurde   greenes
1945.12.00 Page Smith und Ehefrau, Edward F. Little in Four Wells    greenes
1945.12.22. Tauffeier Pamelas in New York      lotti  und 20-05-25
1945.12.23.-28. Weihnachten im St. Pauls Kloster in Keyport N.Y. (bei Thomas Michels OSB)      

lotti 28.12.
1946.00.00 Beginn der Versuche Kreuz der Wirklichkeit in Deutschland zu drucken     gm 8.7. 

1953 „nach siebenjährigem Bemühen‟ 
1946.01.01. New York: Treffen mit Dorothy Thompson,  Arthur Root          cynthia
1946.01.xx New York: Besuch bei Julie Braun-Vogelstein     an weismantel 5.1. 5.16-256 
1946.02.10. Vortrag vor der Tucker Fellowship: The Nature of the Physical World   greenes
1946.03.25. The Christian Future or The Modern Mind Outrun  erschienen     cynthia
1946.00 vorgeschlagen für die Leitung einer Europäischen Akademie zusammen mit Klaus 

von Bismarck  in Vlotho     gm 23.4.62
1946.02.00 Besucher in Four Wells: Dorothy Crow, Bob O'Brian, Edward F. Little, Enno 

Hobbing     cynthia 19.2.
1946.02.10. Vortrag vor der Tucker Fellowship:  „The Religion of Science‟   an spif little 9.2.
1946.02.18. Brief an einen Freund: Metanoia: To Think Anew    impure thinker 182
1946.03.00 Besucher in Four Wells: George Morgan, Bob'Brian, Arthur Root, George Philips     

cynthia 4.3.
1946.04.00 Arbeit am Letter to Cynthia     cynthia 21.4.
1946.04.18. Edward E. Little, Arthur Root, Dorothy Crow in Four Wells   greenes
1946.04.27./ 28.Boston: Besuch bei Reverend Mac Nair und beim Ehepaar Copley Greene   greenes
1946.04.29. Vortrag am Wellesley College (bei Boston) über Revolutionen   greenes
1946.05.30. Planetary Man. In memoriam Oswald Spengler, in: New English Weekly

Fortsetzung 6. Juni und 13. Juni              guide 108
1946.06.13. Letzte Vorlesung zu Philosophy 58: „Life and death or death and life?‟               

guide 107
1946.07.00.-
09.00.

Four Wells vermietet (bis 5.9.), Margrit mit Dorothy Biart im Auto in die Rocky 
Moutains

1946.07.00 Bergsteigen in British Columbia, Kanada         soz II 168
1946.07.04.  Montreal: Reise mit der Canadian Pacific Railway nach British Columbia
1946.07.25. – 
31.

Erstbesteigung des „Taurus‟ mit Edward F. Little und Alex Fabergé                       
Ascent of Taurus guide108

1946.08.01. Upper Columbia River Valley            lotti
1946.08.08 - 15.Zusammen mit Margrit Aufenthalt am Lake O'Hara in British Columbia    25.7.
1946.08.30.-
09.01.

Calgary     erh an edward little

1946.09.03. Beginn des Nachkriegs-Briefwechsels mit Leo Weismantel 
1946.09.05. Rückkehr aus British Columbia  em 6.9.46
1946.09.06. Beginn eines intensiven Briefwechsels mit Ernst Michel   em
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1946.09.18. Treffen mit Julie Braun-Vogelstein  em 18.9.
1946.10.xx folgenschweres Treffen  mit einem Heidegger-Schüler in Four Wells (Karl Löwith?)  

an julie braun-vogelstein 9.7.1947
1946/1947 First Semester: Philosophy 9       prüfungsfragen 21-03-152
1946.12.00. Cynthia Harris zwei Wochen in Four Wells   coh-1-1047-0003
1946.12.24. Weihnachten bei Hans R. Huessy in New York      an weismantel 5.16-256
1946.12.28. Bethesda, Maryland, bei Washington, DC.
1947.01.27.-
02.06.

Aufenthalt in Chicago, ägyptische Studien im Oriental Institute, Treffen mit Henri 
Frankfort, mit Arnold Bergsträsser
(Wohnung bei Charles E. Dell, CWJ-Teilnehmer)

1947.02.22. Cynthia Harris in Four Wells
1947. 03.00 Rückblick auf die Kreatur  in „Deutsche Beiträge zur Geistigen Überlieferung 1“, 

veröffentlicht auf Wunsch von Arnold Bergsträsser     korrespondenz mit bergsträsser
1946/47       guide 110

1947.06.05. Robert Heath und Robert Blair als „graduate students“ in Four Wells      cynthia
1947.06.28.-30. Chicago: Treffen mit Arnold Bergsträsser, Otto von Simson; intensive Gespräche mit

Paul Scheffer, Teilnahme an Vorträgen des Ägyptologen Henri Frankfort (Wohnung 
bei  Charles E. Dell)

1947.07.21. Treffen mit Julie Braun-Vogelstein   an juli braun-vogelstein 13.7.; cynthia

1947.06.28 - 
09.01.

Aufenthalt mit Margrit und vier Pferden auf einer Farm in Vershire, Vt.                     
transc fiering;   an cynthia 14.8;    an max hamburger 9.1.; gritli an cynthia 18.5.
!  Besuche von Harold Berman und George Philipps         transc fiering

1947.Sommer Four Wells vermietet      an weismantel 5.16-256

1947.07.27. Reitunfall von Margrit  transc fiering     !
1947.08.10. Besuch bei Dorothy Thompson    lotti
1947.08.23. Besuch im Benediktinerkloster St. Benoit du Lac
1947.09.12. Robert Heath in Four Wells    cynthia                                                           außerdem 

Edward F. Little, Robert Young mit Frau       an julie braun-vogelstein 22.9.
1947.10.00 ? Bob O'Brian für 4 Wochen nach Four Wells beurlaubt                                                   

an julie braun-vogelstein 22.9.     lotti an gritli 20.12.
1947.10.00. Paul Gmuer mit Ehefrau mehrere Tage in Four wells    lotti
1947.10.19. Geburt der Enkeltochter Paula
1947.11.04. Letter to Richard Koch, Essentuki, Kaukasus

guide 109
1947.11.08.-10. Boston: Treffen mit den Greenes, Nancy Blaine, Page and Eloise Smith    cynthia
1947.11.15.-
16.?

Streit mit Cynthia Harris:„terrible evening“   cynthia an erh 21.7.54; 6.8.56

1947.12.24. Weihnachten: zusammen mit Sohn Hans, Schwiegertochter Lassie und Enkelkind 
Pamela   cynthia

1948.00.00 C. Russell Keep Jr. (Dartmouth College 1947-1951) beginnt mit Tonbandaufnahmen 
der Vorlesungen             mündlich 1999      vgl. aber 1949.05.00 ; lotti 11.5.

1948.01.00 Schriftliche Verhandlungen mit Joseph Rieck, Aulendorf, über den Druck der 
zweibändigen „Soziologie“  em

1948.01.00 Robert Heath wohnt  noch in Four Wells   an weismantel 5.16-256                            
1948.01.20. Franz Schürholz und Ernst Michel bitten 29 Freunde Rosenstock-Huessys, sie bei 

dem Versuch zu unterstützen, ihn nach Deutschland zurückzuholen                brief an 
trotha 13-413 erhs-1948-01.20

1948.02.00 Ablehnung eines Rufes an die Universität Heidelberg    an richard koch
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1948.02.00 Graham Carey mit Frau Elizabeth 10 Tage in Four Wells    g carey  an erh 14.2.
1948.02.00 3 Tage im Camp Shanks, Orangeburg, NY. , Vorträge zum Thema The Onslaught on 

Man      cynthia 17.2 und 6.3.
1948.02.06. Neufassung des Sprachkapitel für Soziologie I beendet   em
1948.02.27. Gespräch mit Nahum N. Glatzer       glatzer an erh 5.3.48 (13-131-007) 
1948.03.07.? Rede bei der Einsetzung eines Pfarrers Roy Chamberlain in der Nähe von New York 

em 3.3. Treffen mit Dorothy Thompson   greenes
1948.03.- 04.07.Paul Gmür und Ehefrau in Four Wells   lotti
1948.03.13.-15. Page und Eloise Smith in Four Wells  cynthia
1948.03.22. Symprochoresis or The Jesuits Come Home   guide 111; vgl. auch coh-1-1948-0092ff
1948.04.08. Lektüre von Thomas Wolfe You Can't Go Home Again    cynthia
1948.04.16.-18. dreitägiger Aufenthalt in Cambridge, Mass. bei den Copley Greenes, Theaterbesuch 

(Shakespeare Antonius und Cleopatra), Treffen mit Karl W. Deutsch, kritische 
Lektüre von Albert Camus Die Pest            greenes

1948.05.00 Übersetzung englischer Texte Rosenstock-Huessys ins Deutsche durch Hans-
Christoph von Stauffenberg (Vetter von Claus von St.)   em

1948.05.xx Vortrag über die Zukunft der Wissenschaft im Dartmouth College auf Einladung des 
naturwissenschaftlichen Clubs   em   3.5.

1948.05.00 Haltung von 30 Hennen und 30 Hähnen in Four Wells   em 3.5.
1948.05.01. Cynthia Harris wieder in Four Wells    cynthia an eugen und margrit 29.4.49
1948.05.07. Besuch des MIT in Cambridge,Mass.
1948.05.18. 199 Seiten fertig von Soziologie II unter dem Titel Die Macht der Zeiten
1948.06.00 Edward F. Little in Four Wells          an roy chamberlain 2.6.48
1948.06.00 Robert O'Brian mit Offizieren der Air University und Cynthia Harris, Robert Heath 

in Four Wells
1948.07.00 Sohn Hans mit Familie nach Springfield, Mo   greenes
1948.07.23. - 
10.16.

Schwägerin Lotte Huessy in Four Wells !   em;  greenes

1948.07.00 Cynthia Harris lernt Deutsch in Four Wells    greenes
1948.08.11. Boston
1948.09.18. Fertigstellung der handschriftlichen Fassung von „Soziologie II“    em
1948.09.25. Der barmherzige Samariter des Denkens (über Ernst Michel) in: Christ und Welt 

(Evangelische Wochenzeitung): Erste deutsche Veröffentlichung nach dem Zweiten 
Weltkrieg    guide 111

1948.10.00 Cynthia Harris wohnt in Four Wells und überträgt Die Macht der Zeiten  in 
Maschinenschrift            lotti 28.10.

1948.10.00 Vorlesung über griechische Philosophie (Plato)     an ballerstedt 8.10.
1948.10.04. Beginn der Vorlesung (Multiformity of Man) am Dartmouth College (bis 26.1.1949)   

em 18.12.48       guide 111
1948.10.06. Neue Fassung von Multiformity of Man an die Copley Greenes     greenes
1948.10.16.-17. New York: Schwägerin Lottes Abreise    gritli an lotti
1948.11.00 Symblysma oder der Überschwang der Jesuiten in: Frankfurter Hefte        guide 111
1948.11.11. Beginn des Briefwechsels mit Dr. Georg Müller in Bethel
1948.11.18. Fritz Gugelmann in Four Wells    lotti
1948.11.22. Beginn der Verhandlungen wegen der Soziologie mit dem Verleger Ernst Klett
1948.11.25. Thanksgiving mit Lydia Bielschowsky, Grace Richter, Robert Blair, Cynthia Harris, 

Richard  McFalls     an hans r huessy 
1948.12.00 Outside the Church, in: The Parish Messenger, Church of Saint James the Less, New 

York     guide 111
1948.12.03 Predigt eines Laien in Amerika. Zum Unabhängigkeitstag. Das Gesetz der Freiheit  
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in: Christ und Welt     guide 111
1948.12.22. Taufe der Enkeltochter Paula in New York durch Roy Chamberlain, Dinner mit dem 

90-jährigen Charles C. Burlingham    greenes
1948 12.xx-
1949.01.10.

Hans R. Huessy mit Frau und den Töchtern Pamela und Paula in Four Wells

1949.01.02 Richard McFalls zieht als Dauergast nach Four Wells     gritli an lotti 3-1948-001ff
1949.01.09. Cynthia Harris, Richard McFalls, Robert Blair, Mike Grish, Robert Heath     lotti; 

gritli an lotti 3-1948-001ff
1949.01.10. Robert Blair und Robert Heath verlassen Four Wells      gritli an lotti 3-1948-001ff
1949.01.15.-
17.?

Carl J. Friedrich drei Tage in Four Wells    an kurt ballerstedt 25.1; gritli an lotti

1949.02.00 Richard McFalls reist zu Lotte Huessy in die Schweiz
1949.02.02. Vergeblicher Versuch, Robert Heath bei Leo Weismantel in Fulda studieren zu lassen 

weismantel 5.16-256
1949.02.05. Springfield, Mo. bei Hans und Lassie, Treffen mit Ernst I. Jacob, dem Sohn von 

Benno Jacob
1949.02.12.-14. Cleveland bei Edward F. Little
1949.04.00 Robert O'Brian mehrere Tage in Four Wells  cynthia
1949.04.12.-13. Mit Hans R. Huessy Anhörung bei der U.S. Public Health Service Loyalty Board in 

Washington  an wittig 10.4.49;  transc fiering; lotti 
1949.04.29.-30. Robert Heath in Four Wells    cynthia
1949.05.02. Alexander Fabergé  in Four Wells   cynthia
1949.05.07.-08. Cambridge, Mass.    gritli an cynthia
1949.   
Summerterm

Vorlesung: „The circulation of thought‟ (9.5. - 25.5.)

1949.05.00 Aufnahme der Vorlesungen in Dartmouth auf Schallplatten durch Studenten
lotti 11.5.

1949.05.10.-26. Vorlesung „Universal History“   guide 113
1949.06.12.-
09.12.?

Reise mit dem Auto in den Westen der USA mit Ehefrau  und Cynthia Harris (Four
Wells vermietet, Pferde in Vershire):New York, Washington, Cattanooga/Tennessee, 
Memphis, Arizona, Kalifornien, British Columbien:Lake Windermere, Portland, 
Oregon) später zusammen mit Dr. Ursula Seemann geb. de Boor und Dr. Walter-Fritz
Seemann    lotti         vgl. zu Dr. U.Seemann auch mv 123

1949.06.13. Genehmigung eines Sabbaticals für das Studienjahr 1949/1950 mit vollem Gehalt 12-
014-034

1949.07.03. Aufenthalt in San Fancisco                                          
1949.07.04. Prolegomena für Ursula und Walter Seemann               guide113
1949.07.07.-28. Aufenthalt in Redwood City, Cal. bei Familie Harrris   greenes
1949.08.15. Denver bei Sohn Hans
1949.08.22. Liturgical Thinking. Joseph Wittig in Memoriam.            guide 112
1949.08.31. Aufenthalt in Mesa Verde zum Studium der Pueblos     em
1949.09.08. Geburt der dritten Enkeltochter Janet Charlotte             lotti 12.9.
1949.09.08. Gespräch mit dem Direktor Gilpatrick der Rockefeller Foundation       20-06-032
1949.09.12. für Erik von Kuehnelt-Leddihn zwei Lexikonbeiträge: „Revolution“, „Staat“              

guide 110      brief an ballerstedt 1.10.49; an mcfalls 12.9.
1949.   
Winterterm

Vorlesung:   „ America's Contribution to Philosophy‟      greenes

1949.09.21. Vorlesungsbeginn am Dartmouth College                       greenes
1949.10.16. Aufenthalt in Cleveland bei seinen ehemaligen Studenten Edward F. Little und Roy 

Chamberlain, Teilnahme an einer Tagung über die Frage, wie Philosophie gelehrt 
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werden soll       em
1949.11.00 dreitägiger Besuch Freyas von Moltke in Four Wells  anlässlich einer Vortragsreise 

durch USA (bis 18.12.49)  gritli an  lotti  3-1949-091
1949.12.00 Regelmäßige Gespräche mir C. Russell Keep Jr. und vier weiteren Dartmouth 

Studenten in Four Wells    cynthia
1949.12.17. Cambridge, Mass. bei Copley Greene   lotti
1949.12.27.-
01.01.

Inge Kugelmann und Arnold von Borsig in Four Wells    cynthia

1950.01.13. - 
1950.02.00

Reise nach Ägypten (Universalgeschichtliche Studien) mit Ehefrau, Cynthia Harris, 
Mary Henderson, C. Russell Keep Jr. (nachgeflogen)   lotti 

1950.01.13. Abreise auf dem Frachtschiff „Hopeville“ nach Genua,    em
1950.01.27.-
03.03.                

Aufenthalt in Genua   em;   lotti 27.1.; Ausflüge an die Riviera                                    
gritli an lotti 28.2.50

1950.02.01. Beginn des 7-monatigen Sabbatical Terms am Dartmouth College   12-014-034; 
lotti 11.6.49

1950.02.03.-04. Aufenthalt in Neapel          gritli an lotti
1950.02.06. Landung in  Alexandria    gritli an lotti
1950.02.07.-17. Kairo, Mena House Hotel, Pyramids     lotti
1950.02.08. Besichtigung der Cheopspyramide
1950.02.18.-
03.19.

Aufenthalt in Luxor, Hotel Chicago       g carey  an erh 6.3.; an grenville clerk 28.2.; 
gritli an lotti 3-1948-030

1950.03.-06. Assuan       gitli an lotti
1950.03.10. Treffen mit Rolf Gardiner, gemeinsame Besichtigung der Tempelruinen von Deir el 

Bahari westlich des alten Theben                 lotti; gritli an lotti; gedicht gardiners zum 
80. geburtstag 14-06-002ff, mitteilungen 10. folge 3f 

1950.03.19.- Gastprofessur an der „American University at Cairo“       em  20.1.50; gritli an lotti
3-1948-030

1950.02./03.00 Niederschrift von Die Zeit im Raum ( Geheimnis der Universität, S. 179)                
gm 21.12.57

1950.04.14. -
04.24.?

Aufenthalt in Positano    brief an ballerstedt; 1.5. gritli an er

1950.04.00 Bahnreise von Neapel über Rom und Mailand nach Zürich, zufälliges Treffen in der 
Bahn mit Ernst und Nelda Michel 1-UND-359   em 1.5.50

1950.04.xx 1.Tag auf deutschem Boden: Besuch des Schillerarchivs in Marbach am Neckar
1950.04.28. Stuttgart  brief an ballerstedt 
1950.04.29./30. Frankfurt/M: Theaterbesuch: Gericht bei Nacht (von Ladislaus Fodor)  mit Enno 

Hobbing, Treffen mit Edmund H. Schwenk
1950.05.01.-
07.12..

Gastprofessur in Göttingen: 2 Vorlesungen: „Die Ordnung unseres geistigen 
Lebens von 1100 - 2000‟, und: „Die Epochen des Rechts. Eine Versöhnung der 
deutschen mit der universalen Rechtsgeschichte‟
4 Vorlesungen innerhalb des Kollegs von Erich Weniger  vgl. 5.16-351

1950.04.30. Göttingen: Treffen mit Anna Henke,die in der Nähe von Göttingen wohnt,  mit 
Richard McFalls, der in Göttingen studiert; mit Hans Joachim Iwand,  Professor in 
Göttingen 

1950.05.01.-03. Treffen mit Kurt Ballerstedt  in Göttingen
1950.05.06. erstes Treffen mit Rudolf Ehrenberg in Göttingen      
1950.05.09. Göttingen: Treffen mit Erich Weniger
1950.05.11. Bekanntschaft mit Sabine Leibholz-Bonhoeffer, mit Gerhard Leibholz und den 

Töchtern Marianne und Christiane
1950.05.12. Besuch bei der Ehefrau von Rudolf Mirbt
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1950.05.14. Besuch bei Familie von Drewitz in Dransfeld
1950.05.27. Stuttgart: Streit mit dem Verleger Klett über die Herausgabe des 2. Bandes der 

Soziologie
1950.05.28.- 29.Zürich: Treffen mit Lotte Huessy, Fritz und Gertrud Huessy, Kurt und Elisabeth 

Ballerstedt          vgl. lotti 9.5.57
1950.05.30. Frankfurt/M.:
1950.06.02. Bodman a. Bodensee: Treffen mit Franz Schürholz?       schürholz an erh 4.6.
1950.06.02. Treffen mit Cynthia Harris und dem Ehepaar Ballerstedt   cynthia an margrit
1950.06.04. Frankfurt/M.: Treffen mit Georg Morgan und Enno Hobbings
1950.06.20. (Stalin veröffentlich in der „Prawda“ einen ersten  „Sprachbrief“ (Anerkennung der 

Sprache als drite Macht neben Basis und Überbau)
1950.06.27. Heidelberg: Vortrag vor Betriebsleitern in der Stiftsmühle   an lotti  an cynthia13.6., 

Treffen mit Dr. Albrecht Weiss, 1940-45 Redakteur einer Werkzeitung bei IG Farben 
28.6.50

,

1950.06.28.-
07.02.

Berlin: Teilnahme an einer Gedächtnisfeier für Horst von Einsiedel in der 
Matthäuskirche in Steglitz (Pfarrer Wolfgang G. Friedrich) und am „Kongress für 
kulturelle Freiheit‟ (26.- 28.), Treffen mit Carl Dietrich von Trotha, Paul 
Riebensahm, Viktor Bausch, Yuki Gottschaldt       an hammer 5.16-340

1950.07.04. Frankfurt/M.: Unabhängigkeitstag                           gdu, s.27
1950.07.05. Rede in Göttingen Das Geheimnis der Universität
1950.07.06 Geburtstagsessen mit Anna Henke, abends bei Leibholz    cynthia
1950.07.09. Celle: Treffen mit Heiner Lotze in Hustedt    an flitner 9.7.50
1950.07.00 Treffen mit Carl Friedrich von Weizsäcker     cynthia
1950.07.13. letzte Vorlesung in Göttingen, abends in Feiburg Treffen mit Cynthia Harris
1950.07.xx. mit Margit und amerikanischen Freunden Treffen mit Rudolf Bruns in Nierstein am 

Rhein von Frankfurt/M. aus      r bruns an freya 8.3.1977
1950.07.24. - 
08.28. ?

Aufenthalt in Zermatt bei Felix Biner zusammen mit Margrit, Cynthia Harris, Mary 
Henderson, Richard McFalls

1950.07.30. Manuskript Der Atem des Geistes an Walter Dirks    an schürholz
1950.08.11.-08. 
21.

Bergsteigen in der Schweiz, Zinal Rothorn

1950.08.29.-
09.05.

Aufenthalt in Genf (Ökumenisches Institut, Chateau de Bossey)  Konferenz: The 
Significance of Sociology for the Stragedy of the Church  : Vortrag: What is new 
about sociology?  guide 116   Gespräche mit Eduard Baumgarten    

1950.09.05. Aarau Treffen mit Lotti
1950.09.05.-07. Aufenthalt in Zürich an weismantel  5.16-256
1950.09.06. Besuch bei Hans Debrunner
1950.09.08.-09. Aufenthalt in Ebnet (Freiburg i. Br.), Treffen mit Eduard Baumgarten             an kurt 

ballerstedt
1950.09.10. - 
12.

weiterer Aufenthalt in Deutschland, Frankfurt/M  an weismantel 5.16-256      
Treffen mit Leo Weismantel    an weismantel o.D. 5.16-256

1950.09.13.-20. Aufenthalt in England ( und Schottland?)  
1950.09.13.-17. London: Treffen mit Rolf Gardiner, Konferenz der Christian Frontier Council mit 

Joseph H. Oldham    cynthia
1950.09.18.-20. Springhead: bei Rolf Gardiner
1950.09.20. Datierung der Vor-Schrift in Der Atem des Geistes  „zwischen Europa und Amerika“  

atem 14
1950.09.21. Aufenthalt in Brügge    cynthia
1950.09.22.  Rückflug von Brüssel nach New York    cynthia
1950.09.24.-25. New York
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1950.09.27. zurück in Four Wells
1950.11.00 Jack Preiss schreibt sein Buch über CWJ      an mcfalls 23.11.
1950.11.27.-29. Aufenthalt in Boston  transc fiering
1950.11.18.-19. Paul Gmür zwei Tage in Four Wells        an mcfalls 23.11.; gritli an cynthia
1950.11.20.-23. Cambridge, Mass.: 79. Geburtstag von Henry Copley Greene    gritli an cynthia
1950.11.23. Thanksgiving mit Inge Kugelmann und Tet Borsig       an mcfalls 
1950.12.10. Geburt des vierten Enkelkindes Peter Alexander
1950.12.17.-.01.
02.

Margrit in Denver   an mcfalls 13-258-047; gritli an cynthia

1951.01.00 Arbeit an der 2. Auflage des deutschen Revolutionsbuches    cynthia
1951.01.00 Der dritte Weltkrieg, in: Frankfurter Hefte 6, H.1  guide 116
1951.01.00 Die jüdischen Antisemiten oder die akademische Form der Judenfrage, in: 

Frankfurter Hefte 6, H.1    guide 116
1951.  
Springterm

Vorlesung: „Universal History‟     guide 117

1951.02.12. Beginn der Vorlesungen in Dartmouth
1951.02.00 - 
1951.06.14.

Harold Stahmer als Senior Fellow des Dartmouth College wohnt in Four Wells    
cynthia 12.2. ; an mcfalls 6.6.51  

1951.02.19.-
04.28.

Briefwechsel mit Konrad Thomas in Heilkraft und Wahrheit

1951.02.28. Vortrag in der Ticknor Society Boston (?): „Pharao's Universe of Discourse“  
 cynthia 2.2.

1951.04.16. Heilkraft und Wahrheit  beendet    cynthia
1951.04.00 Plan einer Berlin-Reise im Juni/Juli, aber nicht durchgeführt                                        

em 22.4.51 + em 7.6.51
1951.04.00 Page Smith 4 Tage in Four Wells    cynthia 4.5. ;  an mcfalls 27.4.
1951.04.20. Der Atem des Geistes erschienen     cynthia 14.5.
1951.04.27. erste Versuche, The Multiformity of Man deutsch zu drucken           an mcfalls 
1951.04.27. Verbindung mit Friedrich Vorwerk, um Heilkraft und Wahrheit zu drucken            an 

mcfalls
1951.04.29. Vortrag in Four Wells  vor Kollegen der Tucker Fellowship über die Sekte der Shaker

lotti
1951.05.21.-25. 2 Vorträge über Existenzialismus (Sartre)      lotti 17.5.;  greenes
1951.05.13 Pfingstsonntag: Treffen mit Reinhold Niebuhr in Four Wells    gritli an cynthia    vgl. 

gdu s. 250
1951.05.28. Max Hamburger in Four Wells   greenes                                                             Mary 

Henderson in Four Wells        lotti
1951.07.07.-08. Paul Gmür in Four Wells     cynthia
1951.07.09 C. Russell Keep Jr. nach seinem College Abschluss Ferien in Four Wells    gritli an 

cynthia
1951.07.28. - 
11.02.

Margrits Reise nach Italien und in die Schweiz (zusammen mit Cynthia Harris) 
em 23.6.51  (Inge Kugelmann als Haushälterin in Four Wells bis 10.9.)

1951.07.00-
10.00

(Richard McFalls organisiert ein internationales Arbeitslager in der Burg Hohenstein 
bei Hersbruck, Teilnehmer u.a Robert Heath, Harold Stahmer, Christoph von dem 
Bussche

)

1951.08.15. Einleitung zur Neuausgabe von  Die Europäischen Revolutionen  
1951.08.23. C. Russell Keep Jr. liefert einen Sarg, der auf dem Dachboden aufbewahrt wird
1951.08.23. - 
09.10.

Tet Borsig  in Four Wells 

1951.08.28. Besuch bei Carl Zuckmayer in Barnard, Vt. (?)  mit Tet Borsig und Inge Kugelmann  
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1951.08.00 „Conference on Franz Rosenzweig  and his Existence‟: mit einem Rabbiner Bloom, 
Arzt Dr. Steinfels, und einem Pastor in „Four Wells“  sl

1951.09.00 Intensive Arbeit an Heilkraft und Wahrheit
1951.09.17. Vorwort zu  Heilkraft und Wahrheit
1951.11.11. Predigt zum Armistice Day in der Congregational Church in Norwich, Vt.     guide 

116
1951.11.13. Martin Buber am Dartmouth College über „Religion and modern Philosophy“    the 

dartmouth   (mitteilung ray huessy 28.4.10 ) ; em 30.11.51                                   
Martin Buber wohnt in Four Wells       cynthia 19.11.; an buber 1.11.

1951.12.05. Die Europäische Revolutionen  beim Kohlhammer-Verlag in Stuttgart  erschienen     
cynthia; em 30.11.51

1951.12.29. Exzessives Schachspielen mit Dr. Karl Diener   cynthia 30.12.,
 wöchentlich      lotti 12.12., vgl. heilkraft 1990, 162

1951.12.29. Tod des Freundes Henry Copley Greene  transc fiering
1952.01.01.-03. Aufenthalt in Boston bei Mary Henderson und Carl Joachim Friedrich                        

transc fiering                                                                                                                    
Beerdigung von Henry Copley Greene am 2.1.      an hans 29.12.51; cynthia 7.1.

1952.01.06. Funeral Prayer (guide 118) bei der Beerdigung der Mutter von Lydia Behrendt
1952.02.00 Verena Hühnerwadel, Margrits Nichte, genannt Vreni, 2 Wochen in Four Wells
1952.02.07.-09. New York
1952.02.07. Treffen mit Enno Hobbings
1952.02.08. New York: Treffen mit Abraham Jehuda Heschel und Enno Hobbing   sl 
1952.02.08. Treffen mit Will Herberg
1952.02.11.-14. Eden Theological Seminary in Webster Groves bei St. Louis: Vorträge über 

„Liturgical Thinking versus Theology or Escape from or Entry into History“ 
programm in 5.16-243 nr.24 (Wohnung bei Jürgen und Roberta de Riel)       cynthia   
Sohn Hans und Schwiegertochter Lassie als Hörer     lotti

1952.02.12. Vorlesung I: The Mind Outside History or the Nature of Man in 1750, 1850, and 
1950   guide 118

1952.02.13. Vorlesung II: Experienced Epoch: 1905 to 1950 or Time as Revelation                
guide 118

1952.02.13. Vorlesung III: Experienced Generations, 1811 - 1910, or Father and Son in the 
Familiy of William James     guide 118

1952.02.14. Vorlesung IV: Experienced Eon or Man in the Liturgy
guide 118

1952.02.15.-16. Cleveland bei Edward F. Little    gritli an cynthia
1952.02.20. Tet Borsig und Inge Kugelmann in Four Wells      lotti; seit 15.2.     gritli an cynthia
1952.03.20.-21. Hartford       gritli an cynthia
1952.04.11. Widmung im Bürstenabzug von Heilkraft und Wahrheit  für Sabine Leibholz 5.16-

651
1952.05.00. „Heilkraft und Wahrheit. Konkordanz der politischen und der kosmischen Zeit“ 

erschienen      sl 7.5 ;   em 9.5.
1952.04.11. Predigt zum Karfreitag in Norwich: Original Grace. A Sermom on Good Friday    

guide 118
1952.05.12. Antrag auf Wiedergutmachung   sl 14.11. 
1952.05.02.-
06.01.

Carl Dietrich von Trotha, Harold Stahmer zu Gast in Four Wells  
cynthia 27.5.                                            

1952.06.12.-xx Cynthia Harris in Four Wells       an mcfalls 14.6.
1952.06.14. Teilnahme an der Hochzeit eines ehemaligen Studenten      sl 13.6.
1952.06.28. Carl Dietrich von Trotha verunglückt tödlich im Fox Lake, Ill. 
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1952.07.06. - 
11. 

Bergwanderung durch die „White Mountains“, N.H.        sl 12.7.

1952.07.00 Gespräche mit Abraham Heschel, Fülüp-Miller    em 21.7.
1952.08.01.-07. Vorträge (Potential Teachers) vor Generälen der Air Force in Alabama, Air 

University, auf Anforderung seines  früheren Studenten und jetzigen Majors Robert 
O`Brian    gm 9.8. ;   sl 8.8. ;        guide 118

1952.08.20. - 
1953.02.11.

Europareise nach Deutschland und in die Schweiz, 

1952.08.20. Hinflug New York-Brüssel, weiter nach Frankfurt/M.
1952.08.23.-24. Karlsruhe: Besuch bei der Familie Leibholz, Besuch in Herrenalb und Wildbad mit 

Sabine Leibholz   sonntag abend (24.8.) 1-1953-0020                                                   
kurzes Treffen mit einem ehemaligen Breslauer Studenten Scholtissek           sonntag 
abend (24.8.)1-1953-0020

1952.08.24. Mainz: Treffen mit dem Ägyptologen Siegfried Schott    26.8.
1952.08.24. Frankfurt/M.      em 24.8.52
1952.08.25. Bad Godesberg beim High Commission for Occupied Germany, Gespräch mit 

Major George A. Selke   
1952.08.26. Besuch in Köln bei Ottmar von Loessl
1952.08.27. München: Besuch in der Columbusgesellschaft 
1952.08.27. – 
11.28.

Berater der Erwachsenenbildung in Bayern. Teilnahme an vielfältigen Tagungen
und Seminaren, Hauptquartier München, auf Kosten der US. Militärregierung

1952.08.28. München: Besprechung mit Josef Baudrexel, dem Leiter des bayrischen 
Landesverbandes für Volkshochschulen

1952.08.28.-
09.01.

Teilnahme am 4. Deutschen Evangelischen Kirchentag in Stuttgart (Wohnung bei 
Familie Dr. Schweitzer):  Gespräche mit Hendrik Kraemer, Verhandlungen mit dem 
Verleger Kohlhammer

1952.09.01. Treffen in Ulm mit Inge Scholl   3.9.
1952.09.05. Jack Preiss hat sein Buch über CWJ fertig
1952.09.05.-07. Darmstadt mit Franz Schürholz, Hans Schwippert, Otto Bartning, Peter Mennicken 
1952.09.08.-13. Teilnahme an der Unesco International Conference in Hamburg „Die Heimkehr der 

Gesellschaft“, Treffen mit Walter  Ruegg, mit der Frau des Germanisten Werner 
Milch, Toni Milch, mit Oswald Kroh

1952.09.12. Treffen mit Adolf Grimme (NWDR)
1952.09.13. München     
1952.09.15 Four Wells vermietet, Margrit ab 21.10. auf Europareise (Italien, Schweiz)        gritli 

an cynthia
1952.09.19. - 
09.22.

Darmstadt: Treffen mit dem Ehepaar Leibholz, Gespräche mit Fedor Stepun, 19.9.
Teilnahme am Darmstädter Gespräch „Mensch und Technik“, Treffen mit Franz 
Schürholz        friedensbed      Begegnung mit Paul Schütz    sl 2.11.

1952.09.22. Vortrag (Gesetz der Technik) und Treffen mit Geo Götsch  und Rolf Gardiner im Päd.
Institut Schloss Heiligenberg bei Darmstadt, Treffen mit Eduard Baumgarten       

1952.09.23. Treffen mit Gerhard Leibholz, Gespräch über juristische Probleme des 
Bundesverfassungsgerichtes, Gespräch mit Dr. Schröder-Etzdorf über Landwirtschaft
und Industrie, Neudruck der Werkstattaussiedlung         

1952.09.25. mit Richard McFalls bei Fedor Stepun in München, abends Gespräch mit Heinz 
Gollwitzer     ?

1952.09.27. -
10.04.

Leitung einer Tagung im VHS-Heim Traunreut/Obb.  

1952.10.00 5. Enkelkind Alan geboren
1952.10.03. Treffen mit Rolf Gardiner
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1952.10.04.-05. bei Franz Schürholz in Wangen/Bodensee, Treffen mit Lotte Huessy 
1952.10.06. München                  cynthia 29.9.
1952.10.07. Vortrag in Zürich     sl
1952.10.08. Treffen mit Cynthia Harris, die in München ihr Studium fortsetzt.
1952.10.09.-13. Aufenthalt in Wangen/Bodensee bei Franz Schürholz (Niederschrift „Partner – 

Bruder - Stern“)
am 9.10.  Inge Scholl in Ulm. Bekanntschaft mit dem Maler Ernst Heckel, Treffen 
mit Pfarrer Gerhard Bartning und Ehepaar Schwippert

1952.10.14. Köln  Rundfunkaufnahme beim WDR
1952.10.15. Kassel : Jakob-Grimm-Rede, erste persönliche Begegnung mit Georg Müller in 

dessen Garten am Baunsberg zusammen mit Sabine Leibholz     gm, brief in 5.16-
242, 5.16-42 nr.10  auch Hermann Schafft, Richard McFalls mündl gm

1952.10.18.-19. Tagung (Arbeitsgemeinschaft) in Nürnberg    sl
1952.10.25.-26. Wochenendtagung (Arbeitsgemeinschaft) in Niederpöcking bei Starnberg über 

„Strukturwandel der Gesellschaft‟ (mit Franz Schürholz)     sl ;     lotti 21.10. 
Cynthia Harris und das Ehepaar Schürholz als Teilnehmer     cynthia an margrit

1952.10.28. Gespräch mit Otto Koellreuter
1952.10.28. Törwang           sl 5.16-638
1952.10.29. Regensburg      sl 5.16-638
1952.10.31.-11. 
06.

Soziologische Tagung für Volkshochschullehrer auf  Burg Rothenfels am Main 
(Unterfranken) Vorträge von Schwippert, Seiferth, Graf Paul von York, Ernst Michel,
Pierre Moser, Paul Gmür)   em 17.9.52     Teilnehmer u.a. Cynthia Harris, Richard 
McFalls, Fritz Vilmar, Konrad Thomas, kurzes Treffen mit Leo Weismantel    an erh 
7.11. 5.16-256; cynthia an margrit

1952.11.7.-08. Zürich,                              cynthia an margrit
1952.11.09.-10. Wangen bei Schürholz     canthia an margrit
1952.11.11.+12.München: Gespräche mit dem Ehepaar Flitner
1952.11.14.-16. Forchheim    Teilnehmer Christoph von dem Bussche, Karl Röder, Irmgard 

Berghaus
1952.11.18. Nürnberg           gm
1952.11.21. Beginn eines Briefwechsels mit Klaus Thraede
1952.11.21.-23. Tagung in Augsburg (Gewerkschaftshaus) mit Vortrag: „Gaben und Aufgaben des 

Arbeiters“    sl   Das Recht der menschlichen Gestalt    ? vgl. pläne 1953 19-05-093; 
Teilnehmer u.a. Cynthia Harris  cynthia an margrit

1952.11.30. Predigt im Thomashof, Karlsruhe-Durlach     über Hebr. 11,3    23.11.; Treffen mit 
Hans Schomerus

1952.11.30.-
12.02

Aufenthalt in Bonn bei Ministerialrat Robert Steuer  

1952.12.03.-18. Aufenthalt in Berlin in der Kirchlichen Hochschule  Zehlendorf,  Vorlesungen zur 
Zwei-Schwerter-Lehre   gm;    sl;   cynthia 

1952.12.06.-08. Evangelische Akademie in Berlin: „Das neue und das alte Israel‟ (Müller-Gangloff)
1952.12.11. Theaterstück Der Seidenschuh von Paul Claudel     cynthia
1952.12.15. Aufenthalt beim NWDR in Hamburg     schüddekopf 6.12.52
1952.12.18. Rückflug von Berlin  nach Frankfurt/M.     cynthia 14.12.
1952.12.20.-
1953.01.10.

Winterurlaub in Valbella (Lenzerheide), mit Margrit und Lotte Huessy, Cynthia 
Harris (ab 23.12.) und Richard McFalls      gm 30.12.52; an hans; cynthia an margrit 
16.11.

1953.00.00 Lateinische Glockeninschrift für die katholische Kirche des Freundes Arthur Graham
Carey in Benson, Vt..   gm 24.1.68

1953.01.11.-17. Wangen bei Franz Schürholz    an hans
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1953.01.16. Rundfunkrede im NWDR Hamburg im Rahmen der Sendung „Der Friedensschluss 
der Ingenieure‟                 an schüddekopf 6.12.1952;  gm 17.1.

1953.01.17.-
29.?

Aufenthalt in Zürich- Zollikon                   gm 30.12.52

1953.01.29./30. Bonn: Verhandlungen wegen Wiedergutmachung, Treffen mit Theodor Heuss, 
Treffen mit den „Göttingern‟ Jürgen Kühn und Anja Spitta

1953.01.30. Heidelberg: Treffen mit Ursula und Walter-Fritz Seemann, mit Wilhelm Kütemeyer 
und Frau

1953.01.30.-
02.01.

Wuppertal: Vorträge an der Pädagogischen Hochschule von Oskar Hammelsbeck 
über Geschichte, Sprache, Industrie- und Vorstadtleben       31.1.  an hans      Treffen 
mit Irmgard Berghaus, mit Georg Müller und 5 Betheler Lehrern                                 
gm 5.16-384 tagebuchauszug; Duzfreundschaft mit Georg Müller?vgl. erh an cynthia
3.2.53

1953.02.01.-02. Bonn   1-1953-004
1953.02.03.-04. Aachen   Vorträge in der TH Aachen    Treffen mit Schwippert und von Loessl     an 

hans    Vortrag: „Ist Amerika ein weltlicher Staat?“     cynthia coh-1-und 0012
1953.02.05.-6. Paris, Treffen mit Robert Heath
1953.02.07. Rückflug ab Brüssel nach New York
1953.02.08.-09. Washington: Berichterstattung beim State Departement     an hans
1953.02.09. Beginn der Vorlesungen in Dartmouth College                  
1953.03.00 Bob O'Brian 4 Tage in Four Wells    an hans 14.3.
1953.03.00 Andreas Flitner in Four Wells   ancynthia 
1953.03.04. Wiedergutmachungsbescheid des Bundesinnenministers    12-037-014 ff
1953.03.17. Besuch beim Ehepaar Zuckmayer       cynthia 
1953.03.27. Rundfunkrede im NWDR       cynthia 23.3.
1953.05.00 Jürgen de Riel mit Familie in Four Wells    cynthia 
1953.05.10.-11. Paul Tillich in Four Wells    cynthia 
1953.05.15. Konzeption einer Gesamtausgabe    cynthia
1953. - 1957. Vorlesungen (Tonbandaufnahme) in Dartmouth: u. a. Cross of Reality, Universal 

History, Circulation of Thought, Comparative Religion, Greek Philosophy
1953.06.05.-11. Vorträge in einem Student Christian Movement Sommerlager, Camp Michaux bei 

Harrisburg            cynthia 10.5       
1953.06.11.-15. Washington bei Enno Hobbing und New York bei Tet Borsig   lotti
1953.07.00 Briefwechsel und Treffen in Four Wells  mit Jacob Taubes  cynthia 24.7.
1953.07.01. Hans R. Huessy mit Familie in Glens Falls bei Saratoga Springs, NY   greenes
1953.Sommer Viel Besuch in Four Wells: 2 Enkelsöhne 3 Monate, Bob O'Brian, Dan Goldsmith, Ed

Harte,  Alvin Wright, Tet von Borsig, Inge Kugelmann        lotti  25.8
1953.08.17 Ehepaar Zuckmayer in Four Wells    gritli an cynthia
1953.09.11.? Besuch von Sabine und Gert Leibholz in Four Wells      lotti; gritli an cynthia 21.8.
1953.09.00? Besuch von Walter und Liselotte Ruegg in Four Wells  lotti 3-1954-005
1953.09.00 Besuch von Josef Baudrexel in Four Wells                gm
1953.Herbst Die beiden Enkeltöchter Pamela und Paula für drei Monate in Four Wells    gm
1953.10.00 Richard McFalls in Four Wells                gm
1953.10.00 -? Harold Stahmer in Four Wells      cynthia
1953.10.25. Heinrich Brüning in Four Wells: Gespräch über eine eigene Lehrinstitution  in 

Deutschland  nach Vorgesprächen mit der nordrhein-westfälischen Kultusministerin 
Christine Teusch             cynthia 29.10.          gm

1953. 
Winterterm

Vorlesungen: Cross of Reality (7.10.53 - 22.1.54),    guide 119                                     
Hinge of Generations (8.10.53 - 21.1.54)                  guide 119

1953.12. 00 Weihnachten bei der Familie des Sohnes  in Glens Falls  gm
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1953.12.31. Silvesteransprache vor Nachbarn     gm
1954.01.10. Enkelkind Collin Eugene geboren    gritli an cynthia
1954.01.26. Jeden Montagvormittag griechische Lektüre des Neuen Testaments zu vieren (mit 

dem Gemeindepfarrer von Norwich) an weismantel 26.1.
1954.01.28. Einladung der Ehepaare Zuckmayer und Rosenstock-Huessy  bei Erik von Fülöp-

Miller     cynthia 29.1.
1954.01.29. Anita und Wolfram Schürholz in Four Wells   cynthia
1954.01.29. Heraclitus to Parmenides geschrieben   cynthia
1954.02.06. Edward F. Little für eine Woche in Four Wells    gritli an cynthia
1954.02.11. Besuch in Glens Falls    gritli an cynthia
1954. 
Springterm

Vorlesung am Dartmouth College:  The Circulation of Thought (10.2.54 - 28.5.54)    
guide121                                                                                                                   
Universal History (9.2.54 - 27.5.54)                      guide 123

1954.02.24.-25. William Stanley, the Sixth Earl of Derby's Sonnets for Elizabeth de Vere 1591-1598 
After Forty Years                  guide 124

1954.03.09. Vorlesung „Tribalism‟ innerhalb der Vorlesung Eternal Horizons of Mankind guide 
136

1954.03.07.-
05.22.

Margrit für zwei Monate in der Schweiz, Spanien und England, Inge Kugelmann 
und Tet Borsig in Four Wells (5 Wochen)

1954.03.21. Vortrag in der Tucker Fellowship am Dartmouth College Timebettering Days             
spr I 493; guide 123;

1954.03.28.-29. Arnold Bergsträsser in Four Wells
1954.04.02.-11. Harold Stahmer in Four Wells
1954.04.16.-17. Badeteich in Four Wells (Pool) gebaut       cynthia  
1954.04.22. - 
05.10

Robert Heath in Four Wells

1954.05.09. Paul Tillich in Four Wells   gm15.9.54
1954.06.00 - 
07.00

Krise in der Beziehung zu Cynthia Harris      cynthia und cynthia an erh; vgl. lotti 3-
1954-046

1954.07.00+ 
08.00

Viele Feriengäste in Four Wells: Inge Kugelmann, Tochter Rolf Gardiners Mariot f 
Mariabella Rosalind Gardiner,         gm 26.7.54

1954.07.00 (Fall Otto John)
1954.07.06. Beginn einer Entfremdung mit Cynthia Harris     cynthia
1954.08.14. Laodizee – Wie rechtfertigt sich ein Volk?, in: Frankfurter Zeitung und Handelsblatt   

guide 122
1954.08.23. Teilnahme an der Taufe von Dorothy Thompsons Enkelkind    em 19.8.
1954.08.29. Abendessen mit Roy und Cynthia Chamberlain, Loren House und Ford Lewis Battles

an mcfalls
1954. 
Winterterm

Vorlesung (23.9.54 - 6.1.55):   Comparative Religion   lotti         guide 121

1954.09.23. Vorlesung am Dartmouth College: Comparative Religion
1954.09.25. Bekanntschaft mit der Trapp-Familie   lotti
1954.09.25. Otto Heinrich von der Gablentz in Four Wells    lotti
1954.10.01. Sorgen um die Schwiegertochter Lassie    transc fiering     
1954.11.00 jeden Montag Studium des Neuen Testamentes mit Dan Goldsmith, Roy und Cynthia

Chamberlain und Margrit    an mcfalls 30.10.
1954.11.00 Ernst August Nohn in Four Wells     cynthia
1954.11.01. Harold Stahmer für eine Woche in Four Wells    an mcfalls
1954.11.09. Widmung „Fürs Hedi‟ in Der unbezahlbare Mensch  Käthe Vogt Verlag Berlin1955
1954.11.17. Robert Heath in Four Wells     an mcfalls
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1954.11.25. Thanksgiving: Wolfram Schürholz, Dan Goldsmith  in Four Wells    lotti 4.12.
1954.11.30. – 
1954.12.01.

2 Vorlesungen am  Union Theological Seminary in New York: „Before and after Karl
Marx, Prophecies Fulfilled and Unfulfilled“

1954.12.00 wöchentliche gemeinsame Lektüre des Kolosserbriefes mit Dan Goldsmith und Roy 
Chamberlain     lotti

1954.12.04. Verena und Phil Chase in Four Wells   lotti
1954.12.06. Kohlhammers Zusage zum Druck der Soziologie  em 6.12.   lotti
1954.12.18. Robert Heath in Four Wells  lotti
1954.12.21.-
01.01.

Tet von Borsig und Inge Kugelmann in Four Wells   lotti

1954.12.24.-26. Stowe, Vt. in der Trapp Family Lodge       sl; lela 4.1.55
1954.12.31. Silvester bei Dan Goldsmith, Treffen mit Harold Stahmer und einigen Studenten   sl
1954/1955 Vorlesung im Second Semester (Philosophy 10) Circulation of Thought  

prüfungsfragen
1955.   
Springterm

Vorlesung: Universal History    guide 126

1955.02.10.-14 Vorlesung im College „Eternal Horizons of Mankind: Diversity in History“
1955.02.26. Der unbezahlbare Mensch im Käthe Vogt Verlag Berlin erschienen    an mcfalls
1955.03.00 Raumzeit oder Zeitraum? in: Neue Deutsche Hefte 1, 939-944
1955.03.02. Duzbrüderschaft (im Brief) mit Konrad Thomas
1955.03.19. Manchester, N.H. Taufe des Sohnes Sebastian Eugen von Robert und Jean Heath      

an von dem bussche 23.3.1955
1955.03.29. Rosenstock-Huessy  nennt die Ansammlung seiner Texte bei GM „unser 

Spracharchiv“
1955.04.-08.00 Georg Müller übersetzt The Origin of Speech und andere englische Texte ins 

Deutsche   5.16-372
1955.05.00 Drei Gaben des Heiligen Geistes, in: Christ und Welt 8    guide 125
1955.05.04. Was kostet die Geschichte?   guide 127
1955.04./05.00 Zwei Enkelkinder in Four Wells          gm 25.4.55
1955.05./06.00 Erneutes Quellenstudium zu Volksname Deutsch     gm 19.5.55
1955.05.20.-22. Georg Müllers Schüler Ludwig Rang, Enkelsohn von Christian Florens Rang,  in 

Four Wells                  bericht in 5.16-13 ;  gm 19.5.55
1955.06.24. Daniel Goldsmith Diakon      lotti
1955.06.26. Predigt in der Congregational Church, Norwich „Why Do Good People Suffer?“ ??? 

(April 2010: Norman Fiering: nicht von ERH?)   guide 127
1955.07.28. Deutscher Konsul Werner von Holleben und Frau eine Woche zu Gast in Four Wells  

gm
1955.07.00 Jean Heath, Roberts Frau, mit 2 Kindern in Four Wells      an weismantel 22.7. 5.16-

256 ;    gm; schon am 12.7. an mcfalls
1955. Sommer Oskar Hammelsbeck 4 Monate in Four Wells   ?   gm 16.9.55
1954.09.23. Vorlesung am Dartmouth College: Comparative Religion
1955.10.09. Tet Borsig in Four Wells, Enkeltochter Pamela   sl
1955.11.00. Treffen mit dem Schwager Max Hamburger
1955.11.05? Vortrag vor 25 Studentenehepaaren über Autorität und Eifersucht    sl
1955.11.00 Glaube und Hoffnung, in: Neue Deutsche Hefte 2, 625-633    guide 125
1955.11.00 Des Christen Zukunft im Kaiser-Verlag erschienen  gm 2.11.55 ;     guide 124
1955.12.06.-09. Dr. John  A. T. Robinson mit Frau Ruth in Four Wells    sl
1955.12.31. Silvesterfeier bei Dan Goldsmith in Herdwick,Vt., Enkeltöchter Pamela und Paula, 

Dr. Wolfram Schürholz in Four Wells       sl
1956.01.00 Arbeit an Lexikonartikeln „Dante“, „David“, „Descartes“, „Dialog“ usw., Korrektur 
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von 400 Klausuren     gm
1956.01.03. Bob O'Brian mit Frau Ann in Four Wells
1956.01.06. (Dreikönigstreffen der Mannheimer und Heidelberger Gruppe bei Hermann Reuter, 

Teilnehmer u.a. Konrad Thomas, Günter Hosang, Christoph von dem. Bussche, Dr. 
Wolfgang Jacob und Frau   notiz gh aus four wells 1999)

1956.02.06. Brandunglück beim Nachbarn in Norwich, Festessen für Prof. Dr. Helmut Kuhn, 
Gastprofessor am Dartmouth College, und Frau in Four Wells

1956.   
Summerterm

Vorlesungen: Universal History (17.4. - 17.5.)      guide129                                          
                       The Circulation of Thought             guide 127

1956.02.08. Beginn der Vorlesungen: 260 Studenten     gm

1956.04.16. Kurt Ballerstedt in Four Wells      lotti 12.4.

1956.04.27. deutscher Gottesdienst beim Stiftungsfest des deutschen Sprachclubs „Germania‟ , 
Übersetzung der engl. Hymne „Glorious Things ..‟       gm

1956.05.26. Fertigstellung von Frank-reich - Deutsch-land   sl;     guide 130; vgl. auch mv 336
1956.05.31. Vorwort zu Soziologie I, Norwich, Vt.
1956.06.03.-  
07.17.

Deutschlandreise als Gast der deutschen Bundesregierung: Vorträge und Seminare 
in Bad Boll, Berlin, Bethel, Hamburg    transc fiering

1956.06.04.-08. Bonn: Gespräche mit General Hans Speidel, Konrad Thomas, Christoph von dem 
Bussche, Irmgard Berghaus, Prof. Dr. Werner Richter vom DAAD

1956.06.08.-10. Bad Boll: Vortrag Evozieren und Revozieren oder Die Auflockerung der sozialen 
Fronten als christliche Aufgabe   friedensbed 124                                                 
Gespräch mit dem Industriellen Walter Bauer über die Firma Borsig    12.6.

1956.06.11.-12. Tübingen: Treffen mit Ehepaar Andreas Flitner, Friso Melzer, Besuch in Künzelsau 
bei Christian Bürkert

1956.06.13.-15. Heidelberg bei Wilhelm Kütemeyer, Treffen mit dem Ehepaar Buber, Hans und Else 
Ehrenberg, Viktor und Olympia von Weizsäcker, Wolfgang Jacob, Ursula Seemann

1956.06.15. -17.Vortrag in der Evangelischen Akademie Bad Herrenalb: Treffen mit Sabine 
Leibholz, Vortrag am 17. Epochenteilung - Epochenbildung ,   guide 127  
Zusammenstoß mit dem Historiker Walther Peter Fuchs wegen 20. Juli

1956.06.17.-18: Frankfurt/M.: Treffen mit August Oswalt, Walter Dirks
1956.06.18.-21. Aufenthalt in Berlin      
1956.06.18. Wiederbegegnung mit Freya von Moltke  bei Otto Heinrich von der

Gablentz (intensiver Briefwechsel  geyken 180ff )  
1956.06.19. Rundfunkaufnahme beim RIAS, Treffen mit Margret von Boveri, Harald Pölchau, 

Margarete von Trotha, Käthe Vogt
1956.06.20.-21. Evangelische  Akademie Berlin
1956.06.21.-26. Bethel/Bielefeld, Teilnahme an verschiedenen Veranstaltungen der Friedrich von 

Bodelschwingh-Schule, am 22. Theaterbesuch einer Schüler-Aufführung von 
Hölderlins Empedokles, am 23. an einer politischen Arbeitsgemeinschaft der Primen, 
am 25. Rede vor Schülern und Lehrern:Wer sind die Götter? Duzbrüderschaft mit 
Georg Müller    gm                                                                    Gespräch mit dem 
Anstaltsleiter Pastor Hardt     bericht 5.16-391

1956.06.26.-28. Meschede (Anca Wittig) und Münster: Gespräche mit Prof. Karl Heinrich Rengstorf.
Vortrag im Hamannstift über Sprache, Verhandlungen wegen Gastprofessur 1957

1956.06.29. Ulm
1956.06.30.-
07.02.

Wangen: Treffen mit Lotte Huessy, Hans Debrunner

1956.07.03. Augsburg: Vortrag in Oggenhof (Industrieschulung)     
1956.07.04. Vortrag in Hamburg Epochenbildung, Treffen mit Helmut Schelsky, Ria Kaysser, 
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Heinz Henke, Hanne Oldenbourg, Anneliese Harmsen geb. Borsig,                     erstes
Treffen mit dem Ehepaar Wilhelm und Elisabeth Flitner nach dem Krieg  flitner

1956.07.05.-08. Geburtstag in Göttingen mit Familie Leibholz      gm, Besuch in Höxter und Corvey 
mit Sabine Leibholz, Treffen mit Anna Henke, Eberhard Zwirner,

1956.07.08.-14 Aufenthalt in Bonn    Besuch mit Freya von Moltke  im Schloss Brühl, in Köln 
Treffen mit der Mutter Deichmann und mit Bruder Karl Deichmann, Teilnahme an 
Offiziersbesprechungen, Gespräch mit General Speidel, Treffen mit Peter Rassow 
und Dietrich Gerhard

1956.07.12. Gedicht an Freya       21-03-232
1956.07.13. Besuch in Eversael beim Lehrerehepaar Fanz Utt und Frau
1956.07.15. Heidelberg bei Viktor von Weizsäcker
1956.07.16. Sonthofen: Vortrag vor deutschen Offizieren  Die Einheit des menschlichen 

Schicksals in Kriegsheer und Friedenswirtschaft       sl 15.7.     guide 127
1956.07.17. Rückflug Frankfurt/M. - New York
1956.07.18. Ankunft der Schwägerin Lotte in New York
1956.07.19. Schwägerin Lotte Huessy 2 Monate (bis 14. September) in Four Wells                       

an weismantel  5.16-256 ;  transc fiering
1956.07.20. mit Lotte und Margrit in New York     sl
1956.07.31. Einladung zum deutschen Rechtshistorikertag in Freiburg/Br.
1956.08.18. Harold Stahmer und eine 10-jährigen Enkeltochter  in Four Wells   gm 
1956.09.00 Bewerbung um ein Fulbright-Stipendium
1956.09.00 Soziologie I  bei Kohlhammer erschienen       sl ;      guide 128
1956.09.04. Lotte, Margrit, Pamela und Paula nach Glens Falls, New York    sl
1956.09.15. Manuskript  Zeitgeist Mythos, Krieg         guide129
1956.09.20. Gedicht: Für Freya Moltke: „Die Tagzeiten des Lebens‟ (nach 7 Jahren)                     

21-03-233 
1956.09.22. Gast bei der Hochzeitsfeier Harold Stahmers    sl; 3-1999-155
1956.   
Winterterm

Vorlesung: Greek Philosophy (27.9.56 - 24.1.57)    guide 128

1956.09.27.  Vorlesungsbeginn:  188 Studenten  gm
1956.10.01. Treffen mit Dorothy Thompson in Four Wells      sl
1956.10.xx. Hans R. Huessy erleidet Herzanfall      gm 2.1.57,                                               

danach in Four Wells eine Woche    sl
1956.10.28. Predigt in der Congregational Church Norwich zu Eph. 6,12      sl
1956.11.03. Der Verrat im 20. Jahrhundert , in: Die Gegenwart ,11: Brief an M. Boveri               

guide 129
1956.11.12. Diskussion in Four Wells mit internationalen Teilnehmern über Nah-Ost-Probleme  

transc fiering
1956.28.11. 6 Enkelkinder in Four Wells   gm   sl   Sohn Hans R. Huessy reicht Scheidung ein      

sl 12.12.
1956.12.25. Weihnachten mit den 6 Enkeln und Hans R. Huessy, Mariot Gardner, den Eltern 

Gardner, Max Burger  sl
1957.02.-03.00 Häufige Aufenthalte in Glens Falls, New York, bei Hans R. Huessy und seiner 

Familie 
1957.02.00 Planung einer „mehraltrigen“ Zeitschrift im Käthe Vogt Verlag: „Die Epoche“    gm
1957.02.00 Paul Gmür und Frau in Four Wells    lotti
1957.02.00 der niederländische Religionswissenschaftler Hendrik Kraemer mit Frau in Four 

Wells  lotti
1957.02.01. Sendung im Westdeutschen Rundfunk über Soziologie I   5.16-14
1957.   Letzte Vorlesung am Dartmouth College (11.2. - 23.4.): „Universal History“, 
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Springterm Ehefrau Margrit unter den Hörern    gm 11.4.57; lotti
1957.03.07. Vortrag im deutschen Club von Dartmouth „Germania‟ über die Krise des 

Reichsgedankens       lotti   
1957.03.11. Widmung in Frank-reich  -  Deutsch - land. Mythos oder Anrede
1957.03.21. Begrüßungsgedicht für Theodor Heuss, der Dartmouth College besucht        gm 19.10

59;   lotti
1957.03.27. vorläufige richterliche Entscheidung über Sorgerecht der 6 Enkelkinder    lotti
1957.04.00. Bemühungen um eine Bibliographie    gm 11.4.57
1957.04.26.? – 
08.12.

Europareise: Vorträge und Tagungen in Loccum, Arnoldshain, Bonn, Bethel, 
Vlotho, Dortmund, Bochum     

1957.04.27.-30. mit Freya von Moltke in Den Haag, Besuche in Delft, Nordholland, Friesland
1957.05.01.- .08
.08.

1. Gastprofessur in Münster (finanziert durch die Deutsche 
Forschungsgemeinschaft): „Zeitsinn und Sprachkraft und ihre Lähmung durch die 
Gesellschaft“ als Vorlesung für Hörer aller Fakultäten, (mi und fr 3-5) als 
Kolloquium für Theologiestudenten und als Seminar für Dozenten                  gm 
20.7.56  Studien mit dem Ägyptologen Dr. Walther Wolf jeden Mittwoch

1957.05.09. Vortrag über Logos und Johannes-Evangelium bei Dekan Jacobs
1957.05.11./12. Pastoralkolleg (Leiter Wenschkewitz) in Loccum: Gespräch mit 12 Jungpfarrer-

Ehepaaren, Teilnehmer u.a. Wolfgang Ullmann
Tagung in Loccum   gm ertrag 5.16-386; ullmann  247 f

1957.05.13.-15. mit Freya von Moltke in Steinhude, Hameln, Rinteln
1957.05.16. Treffen mit 18 Münsteraner Professoren im Schlosskeller
1957.05.17. Treffen mit Hans und Dickie Deichmann in Münster, Gespräch mit Prof. Karl Heinz 

Rengstorf und Hans Wenschkewitz, Pastoralkolleg Loccum  gm
1957.05.18. Treffen mit Käthe Vogt, Brickert und Georg Müller, mit dem „Kreisauer“ Paulus van 

Husen  gm 17.5.57
1957.05.19.-21. Aufenthalt in Heidelberg, Treffen mit Sabine Leibholz, Teilnahme an einem Vortrag 

von Heinrich Hübschmann vor der Mannheimer Gruppe, Else und Juliane Ehrenberg,
Irmgard Berghaus, Treffen mit Fritz Vilmar, mit Anna Henke, Dr. Wolfgang Jacob     

1957.05.25. mit Freya von Moltke im Solling, Gespräch mit dem Direktor Erbe der Sollingschule
Uslar

1957.05.27.-28. Berlin: Gespräche mit Marion von York, Rosemarie Reichwein, Verleger Karl Heinz 
Henssell

1957.05.29. Treffen mit Anca Wittig in Münster
1957.05.30. Münster: Treffen mit Edmund Bendix, Student in Göttingen 1950, und Johannes 

Wittig, Joseph Wittigs Sohn
1957.05.31. Vorlesung  u. a. vor  Georg Müller und Betheler Lehrern, Bernhard  Buchmann, 

Helmut Greulich und Paulus van Husen     abends Professorenkolleg im Schlosskeller
5.16-104

5

1957.06.01./02. Aufenthalt in Bergen, NL, Treffen mit Oscar Guermonprez
1957.06.03. Vortrag in der Evangelische Akademie Loccum Die Einheit des europäischen 

Geistes, Treffen mit Hans Raupach und Helmuth Henke (Sohn von Anna), abends in 
Münster kurze Rede über Hamann im Hamannstift    

1957.06.06. Gast bei einer Sitzung des Grundsatzausschusses der Schulkammer der 
Evangelischen Kirche von Westfalen in Münster

1957.06.07. Düsseldorf/München
1957.06.08. - 
06.20.

Griechenland: Reise mit Freya von Moltke

1957.06.08. Flug von München nach Athen
1957.06.09. Athen, Besuch von Delphi
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1957.06.10.-15. Schiffsreise von Athen durch die Ägäis
1957.06.10. Versetzung in den Ruhestand als Emeritus am Dartmouth College 12-014-056
1957.06.11. Kreta
1957.06.12. Rhodos
1957.06.13. Delos
1957.06.14. Patmos      Neufassung des Hellas-Kapitels der Soziologie II
1957.06.16. Besuch des Olymps von Athen aus 
1957.06.18. Argos
1957.06.19. Nauplia
1957.06.20. Rückflug Athen-Zürich-Düsseldorf
1957.06.22. Christliche Studententagung Schloss Brühl, 3 Vorträge Der zeitraubende Charakter 

der zeitsparenden Methoden“(Elend und Herrlichkeit der Zeit)
1957.06.23. Vortrag in der Evangelischen Akademie Bochum Künftige Widersacher der Kirche, 

in:  Die Welt v. 6.7.57   guide 165
1957.06.25. Bethel: verregnete Sonnenwendfeier, Theaterstück „Satyros‟ von Goethe
1957.06.26. Bethel: Besuch der Externsteine mit Georg Müller, abends Vortrag in der 

Pädagogischen  Akademie Bielefeld Zeithingabe als Grundlage des pädagogischen 
Bezuges  zeitungsbericht in der westfälische zeitung v. 27.6.57       5.16-245 nr. 38

1957.06.27. Besuch in Iburg bei dem früheren Breslauer Helmut Greulich, der die dortige 
Aufbauschule leitet

1957.07.02. Vortrag im Münsteraner katholischen Studentenheim Marianum über Epoche und 
Arbeitsdienst       3.7.

1957.07.05. Prof. Hugo Gotthard Bloth mit 40 Studierenden der Pädagogischen Akademie 
Dortmund in der Vorlesung     nl bloth 7.6.7

1957.07.05. Begegnung mit Professoren der Universität Münster   Thema: „Grammatische 
Methode‟       1.2.2

1957.07.06. Künftige Widersacher der Kirche oder Europa ist nicht mehr die nette Mitte der Welt,
in: Die Welt      friedensb 181

1957.07.06.-07. Evangelische  Akademie Arnoldshain  Die weggelaufene Eschatologie: Zur Frage 
der christlichen Heilseewartung

1957.07.09. Treffen mit der „Mannheimer Gruppe“ in Münster (Konrad Thomas und andere)
1957.07.14. mit Freya von Moltke bei Eberhard Zwirner
1957.07.17.-27. Lotte Huessy  in Münster
1957.07.18. morgens mit Frau Herkenrath, nachmittags Besichtigung des romanischen 

Taufbeckens in der Stiftskirche von Freckenhorst. abends weitere Begegnung mit 
Professoren der Universität Münster           

1957.07.19. Treffen mit Günter Howe
1957.07.20. Besuch von Schloss Cappenberg, Vortrag in der Pädagogischen Akademie 

Dortmund Sprache und Geschichte    guide 131,                                                          
abends mit Lotte Huessy, Freya von Moltke und Samuel Cramer nach Bethel

1957.07.20.-21. Bethel im Hause Georg Müllers: Konferenz mit  Fritz Vilmar, Samuel Cramer, Karl 
Heinz Potthast über den „Epoche‟-Plan im Beisein von Johanna Müller, Lotte 
Huessy, Freya von Moltke gm 9.7. und 22.7.        Duzen mit Johanna Müller

1957.07.22. Treffen mit Carl Deichmann, dem Bruder von Freya von Moltke, in Münster
1957.07.27.-28. mit Freya von Moltke  und Lotte Huessy  im Auto über Königswinter nach 

Karlsruhe, Besuch bei Leibholz (allein)
1957.07.30.-
08.03.

Tagung in Vlotho/Weser: „Ende oder Wende des europäischen Geistes?‟
Zeitweise Teilnehmer u.a. Kurt Ballerstedt und Frau, Georg Müller, Karl Heinz 
Potthast, Freya von Moltke, Christoph von dem Bussche, Günther Hosang, Irmgard 
Berghaus, Hermann Schafft
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1957.08.04. Vehemente Ablehnung einer von Freunden zum 70. Geburtstag geplanten Festschrift 
1957.08.07. mit Freya von Moltke  Besuch bei Anca Wittig in Meschede
1957.08.12. Rückflug ab Düsseldorf
1957. Herbst Arbeit an Soziologie II, Vollzahl der Zeiten, Dritter Teil: Die Wiederkehr der 

Erlebnisse
1957.09.00 Paul Riebensahm 5 Tage in Four Wells     lotti 2.9. und 14.9.
1957.09.03. Robert Heath in Four Wells   lotti
1957.09.14.-15. Dr. Alfred Debrunner (Sohn von Hans Debrunner) in Four Wells    lotti
1957.10.04. Begeisterung über den ersten russischen „Sputnik“  few 211
1957.10.27. Predigt zum Reformation Sunday 1957 in der Methodist Church, Morrisville,Vt. 

über Phil. 3,20-21, 4,1-5    (falsch  gm 9.11.;) guide 130
1957.11.00 C. Russell Keep Jr. arbeitet mit anderen an der Vervollständigung und 

Veröffentlichung einer Bibliographie ERHs     gm 9.11.
1957.11.07.  Vorträge in Glens Falls auf Wunsch von Hans R. Huessy über das „Zeitenspektrum“

sl
1957.11.xx Vortrag in Hartford, Conn. über „Priester und Kalender“    gm 9.11.
1957.11.02.?-
26.

Margrit 3 Wochen zur Erholung in Italien im Haus Hans Deichmanns, des 
Bruders von Freya von Moltke  

1957.11.12. Absage des „Epoche“-Planes im Käthe Vogt Verlag
1957.12.00 Georg Müller plant mit Kurt Ballerstedt die Herausgabe einer Aufsatzsammlung zum

70. Geburtstag    gm 21.12.57
1957.12.31. Silvesterfeier in Four Wells mit vielen Gästen, u.a. Generalkonsul Werner von 

Holleben, Dan Goldsmith, Lydia Behrendt
1958.01.12. Vollendung des Kapitels „Bemannung der Hochschule“ sl
1958.01.16. Treffen mit Hermann Hagedorn, dem Biographen von Theodore Roosevelt    gm
1958.01.21. Vortrag an der Drew University, Madison, New Jersey: The Future in Theology and 

the Future of Theology         an r chamberlain 7.1.58
1958.01.21. Treffen mit Friedrich und Margarete Gogarten in Madison, New Jersey   sl
1958.02.00 Abschluss des Manuskriptes  Soziologie II       gm 19.2.
1958.03.01. Hochzeit des Sohnes Hans R. Huessy mit Mariot Gardner Montgomery, der 

Schwester Clinton C. Gardners     sl
1958.03.28. Abschiedsbesuch von Lizzi Zuckmayer in Four Wells     sl
1958.03.29. Treffen mit Heinrich Brüning in Four Wells     an kinder, archiv uni münster  fk in 

5.16-362
1958.04.04. Karfreitag: Harold Stahmer in Four Wells                    gm
1958.04.xx. - 
09.14.

Europareise: Italien, Deutschland, Schweiz, Jugoslawien

1958.04.10. Flug nach Zürich, weiter nach La Specia
1958.04.11.-
05.01.

Zweiwöchiger Aufenthalt in Monterosso al Mare bei La Spezia mit Freya von 
Moltke, Ausflüge in die Umgebung: Lucca, Viareggio, Sarzana, Pisa u.a. , Treffen 
mit Freyas Söhnen Konrad und Helmuth Caspar von Moltke, mit Wilhelm Viggo von
Moltke, Asta und Carl Deichmann  und Daphne Deichmann,

1958.04.30 Widmung in Geheimnis für Anca Wittig   nl ew
1958.05.02.-03. Basel und Aarau: Treffen mit Lotte Huessy
1958.05.04. - 
07.16. 

Zweite Gastprofessur in Münster (Fulbright Award): Die Gesetze der christlichen 
Zeitrechnung, 6.5. -16.7., di und mi 8-10, Christoph von dem Bussche als Assistent

1958.05.06. Vortrag im Hamannstift: „Tiergeist und Menschenseele‟
1958.05.07. Treffen mit Georg Müller             gm an wim leenman 8.5.
1958.05.08.-10. Karlsruhe: Treffen mit Sabine Leibholz                        gm
1958.05.13.-14. Stuttgart: Vortrag über die Dialektik von USA und Deutschland in der TH   gm 21.5 
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Verhandlungen mit dem  Kohlhammer-Verlag über das Manuskript der  Soziologie II
1958.05.17.-19. Heidelberg bei Wilhelm Kütemeyer und in Mannheim, Treffen mit Irmgard 

Berghaus, Konrad Thomas, Wolfgang Jacob
1958.05.23.-31. Aufenthalt in Minden mit Freya von Moltke, Ausflüge nach Wolfenbüttel. Goslar, 

Detmold
1958.05.27. Besuch in der Bibliothek von Wolfenbüttel, in der Stadt des Großvaters
1958.05.31. mit Freya von Moltke in Pfungstadt        mv 18
1958.06.01. Besuch in Xanten mit Freya von Moltke und beim Ehepaar Utt
1958.06.04.-08. Stuttgart: Schlusskorrektur der  Soziologie II bei Kohlhammer    gm 21.5.
1958.06.09. Abbruch  einer Besprechung mit Dozenten der Münsteraner theologischen Fakultät    

lotti  12.6.
1958.06.10.- 
06.12.

Erste Begegnung mit niederländischen Freunden (u.a. Bas und Wim Leenman) in 
Münster, mit Christoph von dem Bussche und Günther Hosang    lotti

1958.06.11. Margrit in Deutschland, am 9.6 in Brüssel zusammen mit Freya von Moltke            
gm 12.6. in Münster 

1958.06.13.-
18.?

Besuch in Bethel mit Margrit bei Georg Müller      lotti

1958.06.20. Berlin
1958.06.21-28. mit Klaus Thraede in Münster und Bethel       thraede an erh  2.7.58;               

Teilnahme an der Sonnenwendfeier der Friedrich von Bodelschwingh-Schule      mv 
321

1958.06.27./28. Besuch bei Georg Müller in Bethel  gm  
1958.06.29./30. Rinteln an der Weser                   gm
1958.07.01. Teilnahme an einer Tagung mit Adriaan van der Ven in Rozendaal/Niederlande       

van der ven an erh 27.6.
1958.07.02. Diersfordt bei Wesel                    gm
1958.07.03. Dr. theol. h.c. in Münster
1958.07.06. Feier des 70. Geburtstages in Oberkirchen bei Schmallenberg/Westf., u.a. mit 

Anca Wittig, Sabine und Gerhard Leibholz, Georg und Johanna Müller, Kurt 
Ballerstedt  sl 13-232-036, 

1958.07.12.-14. Arbeitstagung in der Evangelischen Akademie Arnoldshain  mit der WipoG: Referat
Bestimmung der Wirtschaft in einer revolutionierten Welt     guide 132 und 133

1958.07.12. Vortrag: Die menschlichen Voraussetzungen einer produktiven Wirtschaft
1958.07.16.-26. Internationale Konferenz in Dubrovnik/Jugoslawien (The University today), Reise 

mit Margrit, Freya von Moltke, Lotte Huessy        geyken 185
1958.08.00 Aufenthalt in der Schweiz (u.a. Zuoz 13.8.), Korrektur der Druckfahnen von 

Soziologie II    sl
1958.08.03. Vortrag im Südwestfunk: „Die europäischen Revolutionen‟   5.16-208
1958.08.29. Treffen mit Hellmut Becker in Silvaplana zusammen mit Margrit und Freya von 

Moltke    sl  gm
1958.08.31. Treffen mit Kurt und Elisabeth Ballerstedt in Zuoz 
1958.09.00 Treffen mit Rudolf Bruns in Zuoz    r bruns an erh 3.7.68
1958.09.07. - 
09.

Aufenthalt in Badenweiler und Mannheim: Treffen mit Sabine und Gerd Leibholz, 
zufällig mit Siegfried A. Kaehler bei Leibholz

1958.09.09.-13. Aufenthalt in Frankfurt/M.   gm
1958.09.10. Rede in der Aula der Uni Frankfurt/M Die westliche Welt am Scheideweg“                  

faz 12.9.58  fotokopie in 5.16-245 nr.40
1958.09.14. Rückflug von Paris zusammen mit Margrit       
1958.09.19. - 
09.21.

Dreitägiger Aufenthalt auf dem Bauernhof von Bob O'Brian in 
Tunbridge,Vt.,Vorträge vor Freunden, Nachbarn, Studenten (Four Wells Newsletter)
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sl
1958.09.19. Vortrag: „The Smallness of the Universe‟ (mit Erklärungen zum Gesetz der Technik)
1958.09.20. Vortrag: „The Bigness of the Home‟ (Wohnräume – Zeiträume aus „Soziologie II“)
1958.09.21. Vortrag: „Change and the Great Society‟
1958.10.00 Schwägerin Hedi mit Tochter Verena Chase und zwei Enkelkindern zu Besuch in 

Four Wells         an max hamburger 2.10.58;     sl
1958.10.00 Treffen mit Paul Scheffer, Karl Diener, Heinrich Brüning
1958.10.08. Das Geheimnis der Universität  im Buchhandel     gm
1958.10.17. Geburtstagsfeier des Enkelsohnes Alan in Jericho, Vt., dem Wohnsitz von Hans R. 

Huessy  und Mariot G. Huessy     sl
1958.11.27. Thanksgiving bei Dan und Nadia Goldsmith     sl
1958.12.10. Geburt eines weiteren Enkelsohnes (Hans Gardner Huessy) Four Wells Newsletter     

sl
1958.12.13. Soziologie II im Buchhandel    gm 15.12.58
1959.01.08.-
02.05.

Europareise: Schweiz und  Deutschland

1959.01.08. Flug von Boston über  London nach nach Frankfurt/M.
1959.01.09.-14. Frankfurt/M.       5.16-15 pufendorf    mit Freya von Moltke, mehrere Treffen mit 

Ulrich von Pufendorf von der Wipog
1959.01.10. Frankfurt/M.:Treffen mit dem Privatbankier August Oswalt
1959.01.13. Frankfurt/M.: Treffen mit Freya und von Pufendorf bei Rudolf Mueller
1959.01.00 Die Bemannung der Hochschule, in: Frankfurter Hefte 14, Heft 1    guide 134
1959.01.14.-26. Le Sepay/Schweiz (Kanton Waadt)mit Freya von Moltke, Arbeit an Wenn uns Hören

und Sehen vergehen
1959.01.24.-25. Treffen mit Lotte Huessy in Le Sepay
1959.01.27. Basel
1959.01.28. Besuch bei Sabine Leibholz in Karlsruhe
1959.01.29.-
02.03.

Frankfurt/M

1959.01.30. Rede in der Frankfurter Paulskirche: Initiativen zum Weltfrieden: Industriealltag - 
Friedensdienst - Sabbat  (= Friedensbedingungen einer Weltwirtschaft )anwesend 
u.a. Georg Müller, Wilhelm Kütemeyer, Konrad und Renate Thomas, Günther 
Hosang, Paul Gmür

1959.01.31. Treffen in Frankfurt/M mit Dr. Wilhelm Zilius vom Kohlhammer-Verlag
1959.02.00 An die Russen – Naturforschung oder Gesellschaftslehre?, in: Frankfurter  Hefte 14, 

H.2      guide 134
1959.02.03. Frankfurt/M. (vor Rückflug!)     sl
1959.02.05. Rückflug von Frankfurt nach Los Angeles
1959.02.06. Los Angeles
1959.02.09. ?-   
05.25.

Vorlesungen in der  University of California at Santa Cruz                       
„American Social History“                           guide 134
„Historiography‟ ( 24.2. - 26.5.)                     guide 136                                                
Bibelstunden für Erwachsene nach den Gottesdiensten    sl 22.4.59                       
zwei Seminare über Geschichtsschreibung  gm 16.3.

1959.03.00. Die Fortschritte der Gesellschaft und die Soziologie. Universität oder Schule?, in: 
Frankfurter Hefte 14, Heft 3   guide 134

1959.03.10. Margrits Geburtstagsfeier mit Ehepaar Page Smith  und Lydia Behrendt  sl 31.3.
1959.04.19. Vortrag in der Kirche von  Santa Cruz über „Dozieren“ (Man Must Teach) sl 27.4.59 
1959.06.05. Rückkehr nach Four Wells
1959.06.07. Taufe des Enkelsohnes Hans in Norwich
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1959.06.18. Margrit ins Krankenhaus zur Untersuchung einer wochenlangen fiebrigen 
Erkrankung

1959.07.00 Nichte Verena Chase in Four Wells     gm
1959.07.21. 5-stündige Operation bei Margrit  in Burlington,Vt. (Mary Fletscher Memorial 

Hospital) gm 27.7.   sl 22.7
1959.07.21. Schwägerin Lotte in Vermont bis 19.8., ebenso Cynthia Harris, Mary Henderson   sl
1959.07.31. Margrits Entlassung, beim Sohn Hans in Jericho,Vt. bei Burlington bis 5.8.     sl
1959.08.13. Burlington,Vt.: zweite Krebsoperation bei Margrit, Eugen täglich am Krankenbett    

gm
1959.08.28. Nachtwachen am Krankenbett, abwechselnd mit Mary Henderson    cynthia
1959.09.00 Zeitbessernde Tage, in: Antaios. Zeitschrift für eine freie Welt 1, Nr. 3, 267 - 292       

guide 136
1959.09.01. Tod  der Ehefrau Margrit im Krankenhaus in Burlington,Vt. (3 Uhr früh)   sl
1959.09.04. Trauerfeier in Norwich,Vt. mit den Pfarrern Loren House und Dan Goldsmith, 150 

Trauergästen, u.a.Mary Henderson, Rosalind Greene, George Morgan, Lydia 
Behrendt, Cynthia Harris, Harold Stahmer, Ehepaar Keep, Ehepaar Heath, Ehepaar 
O'Brian, Ehepaar Hobbing, Max Hamburger        lotti                                                   
Grab auf dem Friedhof von Norwich,Vt. mit dem Grabspruch Jak. 1, 25

1959.09.12-
10.05.

Erhard Wagner in Four Wells   5.16-21 bösch ;    lotti                                      

1959.09.12. Besuch bei Paul Scheffer     lotti
1959.10.10.-11. Inge Kugelmann und Eduard Heimann in Four Wells    lotti
1959.10.15. Treffen mit Freya von Moltke in Boston     lotti
1959.10.17. -     
11.24.

Freya von Moltke in Four Wells               geyken 187                                      Erlernen
des Autofahrens      lotti ;    cynthia COH-4-1959-0052                                       

1959.10.30. Georg Müller liest in Marl Rosenstock-Huessys Vortrag  Die Götter des Landes und 
der Götze Raum       gm        guide 135

1959.11.00 Paul Gmür in Four Wells    lotti
1959.11.19. KfZ-Fahrprüfung  gm   lotti
1959.11.21. bei Dorothy Thompson mit Freya von Moltke, Carl Deichmann, Willo von Moltke  

lotti
1959.11.Ende Besuch von Irmgard Berghaus in Four Wells    5.16-21 moltke; gm; cynthia 8.12.
1959.11.24.-25. bei Hans und Mariot R. Huessy  in Jericho, Vt.  lotti
1959.11.26. Thanksgiving bei Robert und Ann O'Brian mit Dan und Nadja Goldsmith   lotti
1959.12.10. Vortrag in der Congregational Church in Norwich über das Credo       cynthia
1959.12.14. mit Irmgard Berghaus nach New York   lotti
1959.12.15.-25. Flugreise von New York über New Orleans nach  Yukatan, Mexiko, zum Studium 

der Maya-Kultur, auf Einladung des Zeitungsbesitzers   Edward H. Harte     sl;   lotti 
26.11.;  an max hamburger 3.12

1959.12.17. Besteigung der Pyramide von Chichen Itza     sl
1959.12.25.-
01.02.

Tet von Borsig und Familie Kugelmann in Four Wells   lotti

1960.01.01. Erster Brief an Bas Leenman     bas
1960.01.22.-28 Aspen, Colorado: Vortrag vor Zahnärzten: „What Future for the Professions?“ gm;   

lotti
1960.01.17. Besuch in Colorado                           sl
1960.01.30. Aufenthalt auf einer Ranch in der Nähe von Fort Union bei Santa Fé,  New Mexico   

cynthia
1960.02.00 Mehrere Wochen krank   gm; an ebert 5.16.-307 22.2.
1960.02/03.00 Verena Chase mit drei Kindern mehrere Wochen zu Gast in Four Wells      sl
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1960.02.04. Großes Verdienstkreuz der Bundesrepublik Deutschland                                               
vgl. NY Staatszeitung in 5.16-241;    urkunde 20-01-049

1960.02.14.-19. Aufenthalt in New York bei  Harold Stahmer    gm 3.2.60; cynthia 10.3.
1960.02.27. Überreichung des Bundesverdienstkreuzes in Norwich, Vt. durch den deutschen 

Konsul    an schürholz 29.2.
1960.03.03. Vortrag am Barnard College in New York: Liberal Arts College
1960.03.28. Boston, Besuch bei Mary Henderson     gm 21.3.
1960.04.01. -  
08.23.

Europareise (Holland, Deutschland, England,Schweiz) cynthia 27.2.

1960.04.09-
06.29.

Aufenthalt im Ferienpark De Hoogte bei Putten/Niederlande in einem Sommerhaus 
der Familie Kohnstamm-Kessler mit Freya von Moltke, donnerstags Vorträge vor 
niederländischen Freunden – Arbeit an einer Neuauflage von  Die Europäischen 
Revolutionen, viele Besuche von Freunden   gm; sl

1960.04.xx. Helmuth Caspar von Moltke in De Hoogte, später auch Konrad und Jowo von 
Moltke   sl

1960.04.20. Besuch der Brüder Bas und Wim Leenman und von Ehepaar Dr. Wolfgang  Jacob 
( bis 26.4) in Putten   gm

1960.04.24. Treffen mit Wolfgang Jakob  lotti
1960.05.02.-05. Georg Müller und Bas Leenman in Putten                sl        gm    5.16-10 nr. 10 
1960.05.08. 25 Holländer beim Vortrag       sl
1960.05.17. Renate und Konrad Thomas, Anita und Erhard Wagner in Putten  cynthia
1960.05.23.-24. Besuch in Brügge bei Sabine und Gerhard Leibholz, Fahrt nach Ypern  sl
1960.06.00 Gespräche mit dem Heidelberger Arzt und Rabbiner Dr. Sprecher, der Auschwitz 

überlebte     sl 20.6.
1960.06.04. Geburt eines weiteren Enkelsohnes, Eugen                  sl 4.6.61
1960.06.20. Besuch des niederländischen Psychiaters Jan Hendrik van den Bergh    sl
1960.06.20./21. Tour durch Twente: Markelo, Hengelo, Almelo: VHS und Trextilbetrieb    sl
1960.06.24.-26. Putten: Treffen mit Georg Müller, Ehepaar Ballerstedt, Barbara von Haeften               

5.16-10 nr.10; Planung einer 10-bändigen Gesamtausgabe gm an bloth 5.16-15
1960.07.01.-02. Vortrag in Heidelberg: Der Glaube der Ökonomen und die Ökonomie des Glaubens  

sl                                                                                                                                      
„36 Stunden auf deutschem Boden‟?   sl   (zwischen Holland und England)                
Treffen mit Johannes Wittig             8.10.60 an anca wittig

1960.07.03.-
07.07.

Besuch bei Rolf Gardiner in Springhead, Fontwell Magna, Salisbury,UK           gm;  
sl ; lotti 26.4.

1960.07.07.-08. Besuch bei Franz Schürholz in Wangen/Bodensee       cynthia
1960.07.09. Basel, Vortrag Unsere Verlegenheit: Der Himmel (Die Wiedereroberung von Himmel

und Erde)   sl 15.7.; cynthia
1960.07.11.-
08.01

Aufenthalt in Zinal, Schweiz,  mit Freya von Moltke, Cynthia Harris, Lotte Huessy, 
Mary Henderson   

1960.07.15. Treffen mit Ulrich von Pufendorf   sl
1960.07. Ende Bonn     Treffen mit Kurt Ballerstedt und Klaus Thraede, Gespräch mit Johannes 

Meinhold   gm;     an thraede 13.1.61
1960.07.27. Chur           transc fiering
1960.08.00 
Anfang

Flug nach Palermo zu Danilo Dolci     5.16-16 müller-gangloff; transc fiering;       sl 
15.7.

1960.08.04. Rundfunkrede in Zürich: Volk Gottes in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft  
transc fiering

1960.08.05.-12 Aufenthalt in Stein/Aargau   
1960.08. Mitte Rückflug nach Montreal  (13.8.?)    transc fiering 
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1960.08.14./15. Jericho, Vt.  Geburtstagsfeier bei Sohn Hans    sl 19.9.
1960.08.23. Oscar Guernmonprez in Four Wells   lotti; sl
1960.08.24. Besuch bei Robert O'Brien in Tunbridge, Vt.  mit dem Pferd   lotti
1960.08.28. Aktive Teilnahme am Sonntagsgottesdienst in Norwich  sl;   lotti
1960.09.00 Besuche von Inge Kugelmann, Hellmut Becker - (Autounfall)   sl
1960.09.04.+11.aktive Teilnahme am Sonntagsgottesdienst in Norwich   sl
1960.09.10. Freya von Moltke zieht nach Four Wells  Konrad von Moltke am Dartmouth 

College   transc fiering      lotti 24.1.61
1960.10.09. Taufe des Enkelsohnes Eugen  cynthia;   lela  24.10.; vgl auch freya an cynthia    
1960.10.12. Hans Rademacher in Four Wells   sl
1960.10.16. Treffen mit Abt Leo Rudloff     cynthia
1960.11.00 Paul Gmür in Four Wells     cynthia
1960.11.00 Beschäftigung mit Calvin    freya an cynthia
1960.11.11.-14.  Cleveland, Ohio,Seminar mit Cynthia Harris 12. - 14..11. zusamen mit Freya von 

Moltke    lotti; cynthia;    freya an cynthia 19.11.
1960.11.21. Besuch bei Heinrich Brüning 
1960.11.23.-25. Rolf Gardiners Tochter Rosalind mit Ehemann John Morris  Roberts in Four Wells     
1961.00.00 Jahrelange Beschäftigung mit persischen Texten Zarathustras   spr. II 745
1961.01.19. Vortrag in Milwaukee,Wisc. vor Zahnärzten „Stomalogy“  gm 29.1.
1961.01.00. Dieter Müller-Dombois, Sohn Georg Müllers, in Four Wells    gm
1961.01.20.-23. Besuch bei Schwester Martha in Chicago    lotti; cynthia
1961.01.23. Mary Henderson für 8 Tage in Four Wells   lotti
1961.02.00 - 
03.19.

Arbeit an den  Lexikonartikeln für Francis Squibb (American People's Encyclopedia)
gm 9.2.+20.3

1961.02.00 3. Auflage von Die Europäischen Revolutionen    gm
1961.02.16. Nichte Verena Chase mit drei Kindern in Four Wells  gm
1961.02.25./26. Annedore Leber zum Treffen mit Freya von Moltke  in Four Wells                   an kh 

ebert 23.2.1961
1961.03.00 Lexikonartikel über Wittig, Weizsäcker,Witchcraft   lotti ;   guide 143f + 147
1961.04.09. Radioansprache Wer ist das Volk?
1961.04.20.-24. Seminar bei Cynthia Harris in Cleveland (über einen Brief von Sigmund Freud an 

Thomas Mann, den Logos und das Kreuz der Wirklichkeit  gm 13.4.    sl 12.4.
1961.05.00 Intensives Studium der Zeit Zarathustras im Zusammenhang mit Überlegungen zum 

„Sprachbuch“   gm 23.5.
1961.06.20.- 
08.28.

Europareise (weil Four Wells vermietet ist für 2 Monate)   gm   lotti

1961.06.20.-24. Aufenthalt in Mailand, Studien im Ferrari-Nachlass     sl o.D.   sl 13.5.; lotti
1961.06.00 - 
07.10.

Heidelberg

1961.07.10.-13. Aufenthalt in Zinal (ab 15.7. mit Lotte Huessy), Besuch bei Carl Zuckmayer in Saas-
Fee   lotti an cynthia 21.7.61

1961.07.21.-27. Aufenthalt in Bern, Treffen mit Prof. Hans Bluntschli    sl                  Aufnahme der 
Rundfunkreden: „Die mißhandelte Zeit “    gm   vgl. aber lotti an cynthia 2.7.61; sl

1961.07.27.-31. Aufenthalt in Wangen am Bodensee bei Franz Schürholz     sl                                    
Kolloquium „Katechismus für Erwachsene“     gm  7.8.

1961.08.01.-? Aufenthalt in Turin   lotti   ; sl
1961.08.06. Besuch in Canossa  mit Caspar Helmuth und Freya von Moltke   gm
1961.08.13. (Bau der Mauer in Berlin), Klage über Phantasielosigkeit der westlichen Politik  sl 

10.9.
1961.08.15.-27. Aufenthalt am Comer See in Hans Deichmanns Haus mit Lotte Huessy   gm
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1961.08.28. Treffen  mit Bas Leenman in Brüssel   gm
1961.08.29. Rückflug nach Montreal    gm
1961.10.01. Einführung als Deacon in der Congregational Church in Norwich  sl
1961.10.04. Helmuth und Konrad von Moltke zu Gast in Four Wells  gm 16.9.;sl
1961.10.20. Eine Friedenswoche in Züricher Woche 13, Nr. 42   guide 138
1961.11.01.-
1962.04.01.

Deutschlandreise: stellvertretende Leitung des Amerika-Institutes in Köln für 
Dietrich Gerhard            gm 23.5.     sl 13.5. Assistent: Hans Ulrich Wehler
Seminar: Die Dialektik zwischen Europa und Amerika im Gegensatz zur 
marxistischen Dialektik       vgl. guide 139 : Francis L. Lieber

1961.11.01. Hinflug mit Freya von Moltke von Montreal nach Frankfurt    gm
1961.11.02.-06 Aufenthalt in Heidelberg bei Barbara von Haeften     gm
1961.11.06. ? Im Zug mit Bas Leenman von Heidelberg nach Köln         die tochter, s. 9
1961.11.07. Beginn der Vorlesungen in Köln, dienstags und donnerstags    gm
1961.11.12.-14 Tagung in Berlin; Amerikahaus, Vortrag „Amerikanische Gesellschaftsstruktur“   gm

15.11.
1961.11.21. Treffen mit Klaus Thraede    gm 22.11.
1961.11.24. Dr. phil. h.c. der Universität Köln (ohne Anwesenheit!)     urkunde 20-01-053 Treffen

mit Geoffrey Barraclough in Heidelberg  gm     
1961.11.. Treffen in Köln mit Hans Dehmel, Eberhard Bethge   gm 30.11.                                   

mit Max Delbrück, mit Hilde Rassow    sl
1961.11.29. Francis L. Lieber Thema im Seminar im Kölner Amerika-Institut  guide139
1961.12.00 Beschäftigung mit dem Pädagogen Wilhelm Dörpfeld  gm 12.12. +24.11.
1961.12.01. Stalins Einebnung und die Chronologie der Weltkriegsrevolution in Züricher 

Weltwoche 13 Nr. 48  (mit Streichung des letzten Satzes im Manuskript)                
guide 139;   gm 12.12.

1961.12.05. Vortrag in Koblenz    gm 19.11.
1961.12.15./16. Tagung in Mainz-Kastell im von Horst Symanowski gegründeten „Zentrum für 

kirchliche Dienste in der Industrie-Gesellschaft‟ der Gossner Mission: Teilnehmer 
u.a. Bas und Wim Leenman, Horst Dzubba, Jochen Riess       sl ;  13-394-005

1961.12.16. Bedauern über das Todesurteil für Eichmann in Jerusalem                              riess 
mündlich 30.1.04

1961.12.27.-31 Konferenz mit Georg Müller über das Sprachbuch in Heidelberg         sl 29.11
1961.12.28. Treffen mit Martin Lotz  gm
1962.01.01.-02. Besuch in Karlsruhe beim Ehepaar Leibholz     sl
1962.01.07.-09. Aufenthalt in Freiburg/Breisgau    an schürholz
1962.01.08. Vortrag in der Aula der Universität Freiburg: Gesellschaftliche Erkrankung und 

gesellschaftliche Genesung       thieme an leibholz; transc fiering;     lotti an cynthia;  
lotti; sl

1962.01.10. Treffen in Köln mit Bas Leenman     bas
1962.01.22. Treffen mit Eugen Gerstenmeier gm
1962.01.23. Treffen mit Bas Leenman in Köln  gm
1962.01.25. Teilnahme an einer Feier des Bundesverfassungsgerichtes in Karlsruhe  lotti
1962.01.26. Absage auf eine Einladung des Boberhaus-Kreises nach Bonn gm
1962.02.02.-05. Aufenthalt in Heidelberg   lotti                                                                            

Treffen mit Gerhard von Rad    sl
1962.02.05. Treffen mit Lotte Huessy in Heidelberg  gm
1962.02.05.-08. Aufenthalt in Köln   lotti
1962.02.08. Treffen mit Ute Langewellpott  im Beisein von Lotte Huessy                                    

mail an die erh-gellschaft vom 8.2.2014; vgl. auch brief an bloth 5.16-317
1962.02.08. Vertrag mit Lambert Schneider über das Sprachbuch    11-030-087
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1962.02.09. Treffen mit Anca Wittig, Günter Bornkamm   sl
1962.02.09.11. Tagung in Heidelberg mit einer Saarbrückener Gruppe, mit Konrad Thomas, 

Wolfgang Jakob über „Krankheit und Gesundheit in der Gesellschaft‟ lotti
1962.02.15. Geburt der Enkeltochter Margrit
1962.02.19.-22. Treffen mit Georg Müller, Rudolf Bruns, Helmuth Becker, Klaus Thraede in Köln   

gm 5.16- 10 nr.10
1962.02.19. Wiederbeginn der Vorlesung in Köln
1962.02.19.-22 Mit Georg Müller in Köln Aufnahme der Rundfunkreden Karfreitag, Ostersamstag 

Ostersonntag   gm 5.16.10 nr.10
1962.02.27. Treffen mit Irmgard Berghaus in Heidelberg      gm 29.1.
1962.03.01.- 04.1.Tagung mit Managern des Werkes Sindelfingen von Daimler in Bad Boll 

Thema: Das Gesetz der Technik
1962.03.05. Beginn einer Erholungszeit in Jungholz (Allgäu) im Hause des Ehepaares Dzubba 

und Alice Dzubba-Sager    sl
1962.03.16.-18. 2.Tagung mit jungen Ingenieuren des Werkes Untertürkheim von Daimler in Bad 

Boll    gm
1962.03.21. Vortrag im Deutsch-Amerikanischen  Institut Darmstadt Amerika-Europa, ein 

dialektischer Prozess? Einführung durch Eugen Kogon                         plakat im 
staatsarchiv darmstadt; 5.16-243 nr.28   gm

1962.03.23. Kaiserslautern, Vortrag  gm 12.3.
1962.03.23.-24. Heidelberg: Treffen mit Bas und Wim Leenman und weiteren fünf  Holländern      an 

van der ven 26.3.
1962.03.29 Frankfurt/M.: Vortrag bei einer gemeinsamen Veranstaltung der Wipog mit dem 

Amerikahaus Frankfurt und der Europa-Union: Europas Amerika und Amerikas 
Europas. Lehrjahre einer atlantischen Gemeinschaft                   offene welt nr 79   
gm

1962.04.01. Rückflug   gm
1962.04.02.+
09.+16.

Rundfunkreden im Radio Basel: Die misshandelte Zeit  gm 17.4.

1962.04.10.-16. New York, Columbia University,  3 Vorlesungen bei Harold Stahmer am Barnard 
College: „Grammatical Method“      gm
Besuch bei C. Russell Keep Jr. in seiner biologischen Farm

1962.04.20. - 
22.

Rundfunkreden im Westdeutschen Rundfunk: Karfreitag, Karsamstag,
 Ostersonntag

1962.04.27. Four Wells: Zur Neuauflage von Der unbezahlbare Mensch
1962.05.00 Enkel Mark Huessy  drei Tage in Four Wells um Deutsch zu üben vor einer 

Europareise
1962.05.13. Predigt in der Congregational Church in Norwich über Phil.3,21
1962.05.23. Richard McFalls in Four Wells  gm
1962.05.29. Besuch in Chicago bei Schwester Martha Prochownik(Parker), dann Weiterreise 

nach Los Angeles     gm
1962.06.03 -14. Santa Monica,Cal., Saint- Augustin by-the-Sea, 6 Vorlesungen The Bionomics of 

Language vor 60 freiwillig zahlenden Hörern    gm 3.7.               Page Smith als 
Anreger, Programm in 5.16-243 nr. 25

1962.06.03. Vorlesung: Numbers, Words, Names
1962.06.05. Vorlesung: The Contradictions of Our Senses
1962.06.07. Vorlesung: The Cross of Reality
1962.06.10. Vorlesung: The Blind Spot of Science
1962.06.12. Vorlesung: Ethics More Geometrico - Ethics More Grammatico
1962.06.14. Vorlesung: Speech As a Life and Death Struggle
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1962.06.15. Rückkehr nach Four Wells         an hans storck 4.6.62
1962.07.00 Enkelkinder  Janet und Mark  in der Schweiz   sl 12.7.    lotti
1962.07.04. Freya von Moltkes Mutter Deichmann vier Wochen zu Gast in Four Wells      gm 

3.7., an b v haeften
1962.07.15. Taufe bei Dan und Nadja Goldsmith    lotti
1962.08.02. Vortrag in Norwich,Vt. beim Third Festival of Art and Worship: The Faith of an 

Epoch and the Word of the Poet programm in 5.16-243nr. 27
1962.08.+09.00 Intensive Arbeit am Sprachbuch   gm   lotti
1962.08.00 Verena Chase mit drei Kindern in Four Wells  lotti
1962.08.00 Hans Ulrich Wehler mit Frau und Sohn in Four Wells, Gespräche über das deutsch-

polnische Verhältnis    gm 13.8.
1962.08.22 Vorrede zum Sprachwerk      spr I 22
1962.08.25. (Manfred Erle und Hans Storck treffen sich mit Georg Müller in Kassel und beraten 

das Sprachwerk)   an storck 22.8.
1962.10.00 Arbeit an den ägyptischen Kapiteln des 2.Bandes vom Sprachwerk  gm
1962.10.24. Erleichterung über den Beginn der Gegenmaßnahmen gegen die Raketen auf Kuba  

gm 27.10.
1962.12.00 Aushändigung von Die Sprache des Menschengeschlechts, Band I, an Verleger 

Lambert Schneider   
1962.12.06. Besuch des finnischen Psychiaters Martti Siiralla in Four Wells  
1962.12.23.-? Besuch von Tet von Borsig und Inge Kugelmann  in Four Wells    lotti
1963.01.13. - 
05.07.

Europareise

1963.01.14. Heidelberg        an thraede 20.1.
1963.01.19. Heidelberg: Treffen mit Freya, Konrad, Ulrike und Caspar von Moltke, Hans 

Deichmann, Barbara von Haeften, Michael Balfour   lotti
1963.02.xx. Besuch in Göttingen, Treffen mit dem Ägyptologen Siegfried Schott, mit Hermann 

Heimpel       gm 2.3 ;      an ballerstedt 24.1.63
1963.02.04. Geburtstagsfeier von Sabine Leibholz  gm 4.2.
1963.02.07.-10. Treffen mit den „Holländern“ in Heidelberg  gm 2.3.
1963. 02.18. Beim 80. Geburtstag von Adda Curtius, der Mutter von Barbara von Haeften         gm

2.3.
1963.02.21 Tonbandaufnahme des Vortrages Ökonomie und Glaube    bas
1963.03.12. Besuch der Familie Leibholz in Heidelberg   sl
1963.03.15.-16. Daimler-Tagung in Bad Liebenzell    lotti
1963.03.23.-24 Treffen mit 4 Holländern  in Heidelberg    sl    lotti dabei die Gebrüder Leenman bas
1963.04.00 Korrekturarbeit am Band I des Sprachbuches   gm
1963.04.09.-14. Aufenthalt in der Toscana    sl
1963.04.14. Rundfunksendung Der Glaube der Ökonomen, SDR (Ostersonntag)   guide 147
1963.04.15. Rundfunksendung Die Ökonomie des Glaubens, SDR (Ostermontag)   guide 147
1963.04.30. Besuch bei Anca Wittig in Meschede   gm 28.4.     lotti
1963.05.00 Arbeit am Band II  Die Sprache des Menschengeschlechts gm
1963.05.03.-04. Besuch in Bethel bei Georg Müller, Kolloquium auf Bitte von Gottfried Michaelis 

mit  Lehrern in der Betheler Sarepta-Schule über die Thematik „Glaube“ und „Gott“ 
bericht in 5.16-18 unter pfannschmidt

1963.05.07. Rückflug von Frankfurt/M nach Montreal  gm
1963.07.01. C. Russell Keep Jr. zu Gast in Four Wells gm
1963.07.06. Auf Betreiben von Dr. Manfred Erle Gründung der Eugen Rosenstock-Huessy 

Gesellschaft in Bethel zum 75. Geburtstag bericht in 5.16-63 nr.3
1963.07.06. Geburtstagsfeier in Four Wells, Gratulationen von Eugen Gerstenmeier, Kurt Georg 



94

Kiesinger, Heinrich Lübke  sl
1963.07.xx 4 Wochen Krankenhausaufenthalte, 3 Operationen( Prostata, Blasenstein)   gm 

31.7.;  freya 5.16-18    Zarathustra-Lektüre  lotti 3.8.
1963.07.27. Carter Smith, Sohn von Page Smith, in Four Wells  cynthia
1963.08.00 Beginn der intensiven Arbeit am Teil II der „Sprache...“ gm 9.1.64
1963.08.13. Harold Stahmer in Four Wells gm
1963.09.19. Rundfunksendung: „Konzil in Permanenz. Zur Frage der Universität‟, Interview im 

SDR mit Dr. H. Krautkrämer                
1963.10.27. Robert Heath in Four Wells gm 12.10.63
1963.10.xx. Benno Besson ? in Four Wells gm 12.10.63
1963. Herbst Intensive Arbeit am Teil II von Die  Sprache des Menschengeschlechts  lotti 14.10.
1963.11.22. Trauer über John F. Kennedys Ermordung       sl 17.12.63                                           

an kh ebert 26.11.63
1963.12.00 Harold Berman mit Frau in Four Wells   gm 3.2.64
1963.12.00 Hans Deichmann und C. Russell Jr. Keep in Four Wells gm
1963.12.01. Der sehr geschätzte, langjährige Pfarrer Loren G. House jr., Congregational Church, 

verlässt Norwich        lotti 5.11.     gm
1963.12.01.-22  4 Rundfunkreden Weltfriedensdienst statt Weltbürgerkrieg (1.,8.,15.,22.12) SDR   

guide 149
1963.12.19. Auslieferung des ersten Bandes der Die Sprache des Menschengeschlechts  cynthia 

12.2.64
1963.12.25. Feier des Weihnachtsfestes mit der ganzen Familie samt der Familie Freyas von 

Moltke  gm
1964.01.17. Robert Heath in Four Wells gm 16.1.64
1964.01.19. Freya von Moltke schreibt den 2. Band des Sprachbuches mit der Maschine sl
1964.02.00 Arbeit am Register des Sprachbuchs gm
1964.02.09. Abschluss der Arbeit an Band II Die Sprache des Menschengeschlechts  gm
1964.02.12.-17. Inge Kugelmann und Tet Borsig in Four Wells    cynthia
1964.02.17.-22. Vreni Chase und Famlie in Four Wells   cynthia
1964.02.24. Gespräch mit Clinton C. Gardner über die Organisation der amerikanischen Freunde  

gm
1964.02.29. Besuch bei der Schwester Martha Prochownik (Parker) in Chikago gm
1964.03.04. - 
05.00

Europareise: über Montreal nach  Heemskerk, Bethel, Heidelberg    mitteilungen 4. 
folge 1

1964.03.04. Ankunft in Heemskerk  gm
1964.03.06. Teilnahme an der 1. Jahrestagung der Eugen Rosenstock Huessy-Gesellschaft in 

Bethel, Vortrag über „Opfer, Gaben Löhne“                         protokoll in 5.16-63 nr.3; 
mitteilungen 2.folge 3

1964.03.xx. Wochenlange Krankheit (Bronchitis)  gm;   Krankenhausaufenthalt in Bethel   an 
thraede 13-406-080; cynthia19.6.    bas

1964.03.29. Geburtstag Freyas von Moltke in Heidelberg mit der Familie von Barbara von 
Haeften, Bas Leenman, Wolfgang Jacob  gm

1964.04.00 Besuch bei Leo Weismantel (in Jugenheim?)  mit Lotte Huessy und Freya von 
Moltke  gm 26.9.64

1964.04.12. Treffen mit Sozialpfarrer  Hans Storck in Heidelberg     gm
1964.04.19. Besuch im Kloster Lorsch    an thraede 26.4.
1964.04.20. Lotte Huessy in Heidelberg    bas
1964.05.07. -10.Himmelfahrt: Treffen mit Axel von dem Bussche, Ulrich von Pufendorf, Bas 

Leenman     lotti  bas
1964.05.08. auch Hans Deichmann in Heidelberg    bas
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1964.05.09. Treffen mit Paul Riebensahm (in Heidelberg ?)    gm 4.5.
1964.05.11. Letzter 'Tag in Heidelberg   cynthia
1964.05.16. Zurück in Four Wells    
1964.06.00 Besprechung von Clinton C. Gardner, Hans R. Huessy, C. Russell Keep Jr., Mather 

Eliot             gm 2.7.
1964.07.05. Besuch eines Konzertes mit dem berühmten Pianisten Rudolf Serkin in 

Marlboro,Vt., einem Freund Freyas von Moltke, Bachkonzert dirigiert von Pablo 
Casals      brief an ballerstedt 8.7.   Treffen mit Eva Schiffer

1964.07.00  ? Korrektur der Druckfahnen für Band II von Die Sprache des Menschengeschlechts  
zusammen mit Georg Müller   gm

1964.07.00 Erkältungskrankheiten mit Herzbeschwerden gm
1964.08.22. Teilnahme an der Hochzeit der ältesten Enkeltochter Pamela in Jericho, Vt.   lotti; sl
1964.09.04. - 
21.

Vancouver: Eisenbahnreise in die Rocky Mountains mit Freya und Konrad von 
Moltke, Treffen mit Dieter Müller-Dombois, dem ältesten Sohn Georg Müllers   gm; 
cynthia; bas

1964.09.xx. Besuch bei Schwester Martha in Chicago mit Freya von Moltke    sl
1964.10.08. Enkelsohn Raymond M. Huessy  für ein Jahr in Düsseldorf  gm 7.10.64
1964.10.10. Rundfunksendung: Interview im Radio Bremen mit Hans Fischer-Barnicol Das 

Gehirn kann nicht bereuen ( oder “Revolution als Dienst“)    lotti 10.6.
guide 149

1964.10.21. Alexander C. Fabergé in Four Wells     bas
1964.11.07. Niederlegung des Amtes als Deacon in der Gemeinde in Norwich    sl
1964.11.12. Out of Revolution als Privatdruck neu aufgelegt    lotti; vgl. cynthia 15.11.
1964.12.00 Auslieferung von Band II der Die Sprache des Menschengeschlechts (ohne Register) 

gm
1964.12.10. Freya von Moltke fliegt über Hawai, wo sie Dieter Müller-Dombois trifft, nach 

Sidney (bis 6.1.65)   gm; lotti; cynthia
1964.12.19.-27. Tet von Borsig und Inge Kugelmann mit Tochter Barbara in Four Wells     lotti; 

cynthia
1964.12.27.-
01.05.

Verena Chase  mit Kindern ... in Four Wells   lotti; cynthia; bas

1964.12.28.-
01.01.

Wiederbegegnung mit Cynthia Harris in Four Wells    lotti; cynthia an erh

1965.01.00.-
03.00. 

Arbeit an Dienst auf dem Planeten und am Register für das Sprachbuch

1965.01.31. Kirchgang mit Freya „Kirche mausetot“  brief an wim 1.2.1965
1965.02.xx. (Clinton C. Gardner bei Georg Müller in Bethel)   gm
1965.03.17. Vereinbarung mit Freya von Moltke, genannt im Testament vom 5. Februar 1968, 

(vermutlich betreffend Eigentumsrecht an Four Wells)   20-11-002
1965.03.18. - 
04.30.

Deutschlandreise: Aufenthalt überwiegend in Heidelberg, zusammen mit Lotte 
Huessy   gm

1965.03.27. Bas Leenman in Heidelberg   gm 22.3.65
1965.04.xx. Georg Müller und Karl Heinz Potthast in Heidelberg   5.16-21 langemeyer
1965.04.08 Adrian van der Ven in Four Wells    bas
1965.04.22. Kolloquium in Göttingen „Synoptisches Problem “ (Priorität des Markus-

Evangeliums) u.a. mit William Farmer, Hans Conzelmann, Hartmut von Hentig, 
Konrad Thomas              protokoll in 5.16-349   sl

 

1965.04.27. Treffen mit dem hessischen Kultusminister Ernst Schütte wegen Leo Weismantel gm 
28.4.

1965.04.30. Rückflug mit Freya von Moltke, Ulrike von Haeften und Bas Leenman, der bis zum 
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20.5. in Vermont bleibt  gm
1965.05.04.-06. New York, Columbia University „The Shape of Spirituality in the Third 

Millenium“,  Gründung des ERH-Funds in USA   mitteilungen 4.folge 1; cynthia
1965.05.12. Russ Keep 3 Tage in Four Wells    bas
1965.05.17. Vortrag in Vermont Dead and Living Times   bas
1965.05.22. lateinischer Gruß zur Gründung der Heimschule Meinerzhagen    mitteilungen 4. 

folge 2
1965.05.30. Manuskript beendet: Dienst auf dem Planeten : Aufruf zum Weltfriedensdienst  sl
1965.05.30. Asta Wendland geb. von Moltke und Verleger Henssel in Four Wells   sl
1965.06.00 Wiedersehen mit einigen Studenten des Jahrgangs 1940 am Dartmouth College    gm 

1.6., am 26. Juni Russ Keep  bas
1965.07.19. Horst Symanowski in Four Wells   gm 20.7.
1965.07.19.- 
1965.07.22.

Tagung der amerikanischen Freunde in Woods Hole, Miramar, Mass., Vortrag: The 
Quadrilateral of Human Thought   guide 151  mitteilungen 4.folge 1

1965.07.22. Brief von Dietmar Kamper     bas
1965.07.27. Bas Leenman in Four Wells    bas
1965.07.28. Register des Sprachbuches gedruckt gm
1965.07.30. Teilnahme am 80. Geburtstag der Schwester Martha Prochownik (Parker) in Chicago

gm         mit Enkelsohn Mark   lotti
1965.08.xx. Treffen mit Georg Müller und Manfred Erle in Heidelberg,  5.16-64            Streit mit

Kurt Ballerstedt?
1965.08.00 ? Treffen mit den Münchener Philosophie-Assistenten Dietmar Kamper und dessen 

Freund Heinrich Treziak, denen er vorschägt, die neue Universität in Deutschland in 
einer Mühle im Wald zu gründen       mündlich

1965.08.xx. Mit Lotte Huessy nach Aachen zur Ausstellung über Karl den Großen  lotti an 
cynthia

1965.08.03. Caspar von Moltke mit Ehefrau Keri in Four Wells
1965.08.16.- 
09.10.

Deutschlandreise    gm

1965.08.20. Lotte Huessy in Heidelberg      lotti an cynthia
1965.08.21. Teilnahme an der Hochzeit von Konrad von Moltke und Ulrike von Haeften  

mitteilungen 4. folge 1
1965.08.26.-29. Treffen mit Horst Dzubba und Bas Leenman in Heidelberg   gm; van der ven 12.7.
1965.09.14. briefliche Bitte an den Ministerpräsidenten Kurt Georg Kiesinger, Dr. Wilhelm 

Kütemeyer in der Universität Heidelberg zu unterstützen    13-202 kg kiesinger
1965.09.00 Reprint von Königshaus und Stämme (Scientia Verlag. Aalen)  guide 39
1965.10.00 Arbeit an einer Autobiographie            sl
1965.10.07. Treffen mit Gershom Scholem in Dartmouth College     gm 7.10.
1965.10.18. C. Russell Keep Jr. in Four Wells, Verhandlungen über Nachlass im Dartmouth 

College     gm
1965.11.11. - 
1966.04.30.

Aufenthalt in Kalifornien 

1965.11.16. - 
1965.12.14.

4 Vorlesungen in Santa Barbara, University of California: „Economy of Times“ 
oder auch „The Salvation of Economics“    mitteilungen 5. folge 1

1965.11.16. 1. Vorlesung in Santa Barbara: „The Economics of Salvation and the Salvation of 
Economics“ gm 8.11.

1965.11.21 Widmung für Herta Vogelstein in Dienst auf dem Planeten (nl ew)
1965.12.30. Santa Cruz, Cal.
1966.01.00. - 
03.11.

Vorlesungen in der University of California at Santa Cruz: „Bionomics of Speech“  
gm
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1966.01.11. Vortrag in Santa Cruz, am Cowell College: „William James“       mitteilungen 5. 
folge 1

1966.01.17. Vorlesung über die Zukunft der Universität   lotti

1966.01.23. Erste Versuche eines Sonderdrucks von „Die Frucht der Lippen‟                   lambert 
schneider an erh

1966.03.00. Druckkostenzuschuss zum Sprachwerk insgesamt DM 18 300   sl 21.5.66
Freya von Moltke stellt ihren Lastenausgleich dafür zur Verfügung          mündlich gh

1966.04.04.-06. Symposium in Bellingham, Western Washington State College, „Language and the
Nature of Man“ (Lingo of Linguistics)    programm in 5.16-43 nr. 29 

1966.04.05. Vorlesung: „Now We are Called to Life..(John 8,26)‟  
1966.04.00 Sabine Leibholz über Dietrich Bonhoeffer und Eugen Rosenstock-Huessy, in: 

Universitas, 21. Jg., Heft 4, April 1966, S. 413-424
1966.05.00 Beitrag zur Festschrift des Kohlhammer-Verlages: „Buch und Funk“  guide 152
1966.05.01. Rückkehr von der Kalifornienreise      an ballerstedt
1966.05.09. Absage der Mitarbeit an einer Festschrift für Hans Dehmel                               an 

ballerstedt
1966.05.29. Rundfunkrede Pfingsten hat schlechte Zeiten (aufgenommen am 10.5. in Four Wells) 

mitteilungen 5. folge 1
1966.06.06. Besuch bei Dan und Nadja Goldsmith   lotti
1966.07.13.-15. Vorträge in Vershire, Vt. „Peace Corps“, Verabschiedung von 70 Peace Corps 

Rekruten                  gm 14.9.
1966.08.27. Russ Keep eine Woche in Four Wells    bas
1966.09.03. Judaism Despite Christianity als Manuskript fertig
1966.10.06. Freya von Moltke nach Deutschland (bis ca. 19.11.)  gm;   lotti
1966.10.19. Mit Bob O`Brian und Rus Keep in Maine    bas
1966.11.01. Eine Woche in Jericho,Vt.     bas
1966.12.20. - 
1967.03.xx

Aufenthalt in Kalifornien     mitteilungen 6.folge 1

1967.00.00 Arbeit an The Crucivert Structure of History    gm
1967.00.00 Vorsichtige Anfrage Helmuth Gollwitzers wegen einer Gastprofessur in Berlin: 

Absage      gm 1.10.67
1967.01.03.- 
1967.03.00

20 Vorlesungen in Santa Cruz, University of California: „Universal History“     
guide 154

1967.03.00 Starke Ischias-Schmerzen    gm
1967.04.01.-04. 5 Vorlesungen in Stockton, University of the Pacific, Kalifornien:       „ The 

Cruciform Structure (Character) of History“         gm; Programm in 5.16-243 nr.32    
guide153

1967.04.04 Tippett Lectureship: Vorlesungen über  „Faith, Love, Hope as Three Generations“ 
und „From Halloween to Labor Day‟ 5.16-243nr.31;     mitteilungen 7. folge 1

1967.05.01.-29. Bas Leenman in Four Wells    bas
1967.05.18. Lotte Huessy in Four Wells (den ganzen Monat Mai)   sl; lotti an cynthia
1967.06.00 Lotte Huessy zu Besuch in Four Wells          gm     Francis Squibb einige Tage in 

Four Wells   bas
1967.06.01. Planung einer Broschüre bei Lambert Schneider mit dem Titel ‟Die Umwandlung des

Wortes Gottes in die Sprache des Menschengeschlechts‟  l schneider an erh 
1967.06.09. Anna Henke in Four Wells     sl  eine Woche, ansonsten bei Hans R. Huessy    bas
1967.06.11. Verleihung des Dr. of Laws h.c. der University of California in Santa Cruz im 

Beisein von Sohn Hans R. Huessy und Enkelsohn Hans R. Huessy jr                           
gm 9.5.67; programm 5.16-243 nr. 32; mitteilungen 7. folge 1
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1967.06.16. Rede bei der Abschlussfeier der Whitingham High School, Vermont: „The Ages 
Belong to You“    programm in 5.16-243 nr. 30  gm 22.6.

1967.08.00 Viel Besuch der Moltke-Verwandtschaft, außerdem Klazina van Wel, Max 
Hamburger   gm    sl

1967.08.25 (Kassel: Clinton C.  Gardners Treffen mit Georg  Müller und Manfred Erle)           
korrespondenz georg müller mit clint gardner  5.16-23

1967.09.02. Taufe des Johannes Eugen von Moltke (Sohn Konrads) in Four Wells  gm
1967.09.15. Vorwort zum Autobiographicum  Ja und Nein. Autobiographische Fragmente:  

„Sprache – Zeit - Geschichte‟
1967.10.27. - 
11.02.

Konferenz in Four Wells mit Rafael Rosenzweig, den Schwestern Hanna und Hebe 
Kohlbrugge, Harold Stahmer, Cynthia Harris, Hans R.Huessy, Clinton C. Gardner 
über jüdisch-christlich-islamische Probleme, gemeinsamer Besuch bei Leo Rudloff in
Weston,Vt.     gm; bas

1967.11.00 Ablehnung von Gastvorlesungen in Berlin und an der University of Connecticut  gm
1967.12.01. Freya von Moltke 3 Wochen nach Deutschland, Ulrike von Moltke in Four Wells gm
1968.01.07. Rundfunksendung Die Wahrheit der Ketzer  SDR   guide 156         mitteilungen 7. 

folge 2
1968.01.09. Bas Leenman mit Familie als Auswanderer in New York, ab 24. 1. in der Spring Lake

Ranch   bas; sl
1968.02.05. Last Will (Testament) 20-11-001ff
1968.02.08. Abflug nach Kalifornien
1968.02.09. - 
03.10.

Aufenthalt in Santa Cruz, Cowell College, bei Page Smith 

1968.02.15 Vorlesung in der University of California at Santa Cruz: „The University“      guide 
156

1968.02.23. Interview in der Zeitschrift „Mariner“: „Rosenstock-Huessy back at Santa Cruz“   
5.16-241 nr.6j

1968.03.22. Vorlesung in der  University of Connecticut in Storrs, Ct.: „Fashions of Atheism“    
guide 154

1968.04.17.-xx. Lotte Huessy in Four Wells, Freya von Moltke in Europa       lotti an cynthia
1968.05.15. Versand von Ja und Nein. Autobiographische Fragmente  gm
1968.05.15. Konrad und Ulrike von Moltke …. in Four Wells   gm
1968.05.27. Decoration Day. Widmung auf Homeric Man für Eloise + Page?   5.16-598 nr. 17 

(Eloise Smith und Page Smith)
1968.07.00 Inge Kugelmann und Lotte Huessy als Gäste in Four Wells  sl
1968.07.06. Feier des 80. Geburtstages in Four Wells mit 50 Gästen, allen Enkelkindern, 

mehreren Holländern, Bas Leenman    gm
1968.07.06. Harold Stahmers Buch  Speak, that I may See You  erscheint   gm
1968.07.27. Carl Joachim Friedrich mit Frau in Four Wells   sl
1968.08.-09.00. Krankenhausaufenthalt, nachlassende Leistungsfähigkeit  gm
1968.08.21. (Einmarsch der Truppen des Warschauer Paktes in die CSSR)
1968.08.00 Nach der Erschütterung über die Ereignisse  in Prag: Bemühen um eine Masaryk-

Stiftung   gm 6.9.68   mitteilungen 9. folge 8f
1968.09.28. Endkorrektur der Druckfahnen für Judaism Despite Christianity   gm
1968.10.01. Die Umwandlung des Wortes Gottes in die Sprache des Menschengeschlechts 

erschienen  gm
1968.10.13. Treffen mit dem alten Freund Tet von Borsig  gm 14.10.68
1968.11.10. Konferenz über Judentum und Christentum in Four Wells   sl; gm
1968.11.00 Freude über Hermann Jakobs Aufsatz Der Volksbegriff in den historischen 

Deutungen des Namens Deutsch (in: Rheinische  Vierteljahresblätter 32, 1968, 86-
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104)   gm
1969.03.18.     - 
05.14.

Letzte Deutschlandreise (Heidelberg)

1969.04.19.-20. Treffen mit Georg Müller in Heidelberg, Übergabe des „Breslauer Koffers“ mit 
Archivmaterial aus der Breslauer Zeit, gerettet von Anna Henke                
mitteilungen 10. folge 1

1969.04.00. Judaism Despite Christianity  Übersetzung des Briefwechsels mit Franz Rosenzweig 
von 1916    guide 156

1969.05.11. Treffen mit Dr. Wild vom Kösel-Verlag, Plan einer Herausgabe der frühen Schriften  
freya an gm 5.16-26

1969.05.14. Rückflug mit Freya von Moltke     freya an gm 5.16-26
1969.05.17. Vortrag über Tote und lebendige Zeit  in einem Dorf in Vermont                                   

an van der ven 20.4.
1969.07.11. Harold Stahmer in Four Wells   an ballerstedt
1969.07.00 Klazina van  Wel, Anna Henke in Four Wells   an b v haeften 23.7.
1969. Sommer Richard McFalls in Four Wells       mcfalls an freya 27.3.73
1969.10.00 Lotte Huessy zu Gast in Four Wells    freya an gm 5.16-26                                     (bis

Ende Februar 1970)    lotti an cynthia    Lektüre des Buches von Stalins Tochter 
Swetlana Alilujeva   sl

1969.11.00 Adrian van der Veen 3 Wochen zu Gast in Four Wells, er übersetzt mit Freya von 
Moltke Soziologie I ins Englische  gm; mitteilungen11. folge 1

1969.11.00 Neuauflage von Out of Revolution   gm
1969.12.15. Freude über Neudruck des Aufsatzes Unser Volksname Deutsch... durch die 

Wissenschaftliche Buchgemeinschaft in Der Volksname Deutsch, hgg. v. Hans 
Eggers, Darmstadt 1970   gm

1969.12.27. Enkeltochter Janet heiratet in Jericho, Vt.     lotti an cynthia
1969.12.31. Sylvesterfeier mit Hans und Mariot Huessy, Lotte Huessy, Bas und Antonia 

Leenman, Verena Chase  u.a.     lotti an cynthia
1970.01.xx-
01.04.?

Aufenthalt in Jericho, Vt. bei Sohn Hans R. Huessy mit Lotte Huessy  gm        Freya
von Moltke in Deutschland (28.12.-?    lotti an cynthia 18.12.

1970.01.04. Verhaftung des Enkelsohnes Mark Huessy in Ost-Berlin  wegen des Verdachtes auf 
Spionage  5.16-27 

1970.02.03. Das vorletzte Pferd von Four Wells (Chilai, geb. 1944) stirbt     lotti
1970.05.00 I Am an Impure thinker   herausgegeben von Freya von Moltke und Clinton C. 

Gardner
1970.06.28. Ansprache zum 200. Jahrestag der Gründung der First Church of Christ  in Norwich 

(Invocation)  gm;   guide 157;  mitteilungen 13. folge 1
1970.07.06. Dartmouth College beschließt die dauernde Verwahrung der Aufsätze, 

Bandaufnahmen und Manuskripte           mitteilungen18. folge 13
1970.07.07. Letzter Brief an die Schwägerin Lotte Huessy
1970.08.00 Gründung des Rosenstock-Huessy Huises in Haarlem (Wohn- und 

Lebensgemeinschaft)  mitteilungen15. folge 12
1970.08.07. Abschiedsbrief an Georg Müller    gm
1970.08.22 Abschiedswidmung in Heilkraft und Wahrheit für Freya von Moltke nl ew
1970.09.00 Besuch in Four Wells: Lotte Huessy, Frau Deichmann, Joachim Wolfgang von 

Moltke und Frau     sl
1970.09.26. Ehrenmitglied der Internationalen Paracelsus-Gesellschaft                               

urkunde        20-01-055
1970.09.27. Letzter Brief an Georg Müller    gm
1970.10.02. Ernennung zum Knight of Mark Twain   urkunde 20-02-056
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1971.05.2.-
11.06.

Lotte Huessy in Four Wells   lotti an gm 5.16-28; lotti an cynthia

1971.00.00 zeitweise leichte Altersverwirrungen   lotti an gm 5.16-28  
1971.00.00 jeden Mittwoch Besuch von Bas Leenman  lotti an gm 5.16-28
1971.07.- 08.00 Anca Wittig in Four Wells     anca an gm 5.16-28
1971.07.16. Enkelsohn Mark Huessy nach 18 Monaten aus der Haft in Berlin/DDR entlassen 

5.16-28
1972.06.30. - 
1973.01.03.

Lotte Huessy in Four Wells                                                                                             
lotti an gm 5.16-28; lotti an cynthia 7.6.72; freya an cynthia 1.1.73

1972.11.00. Cynthia Harris in Four Wells    4-01- LU-001
1973.02.24. Eugen Rosenstock-Huessy stirbt in seinem Haus in Four Wells, Norwich, Vermont, 

im Beisein von Bas Leenman und Freya von Moltke, von Hans, Collin und Mariot R.
Huessy sowie Ada Deichmann          freya an lotti 6.3.73
Sein Grab mit dem Grabspruch Joh. 1,14 befindet sich neben dem seiner Ehefrau auf 
dem Friedhof von Norwich,Vt.

Ein früherer Versuch, seinen Grabstein zu beschriften, lautete:  

 „I  tried to love, not always knowing how; 

I never bluffed, and I discovered 'Thou'.‟

                                                   cynthia 6.7.54;gm 10.9.67

Nachbemerkung:

Die Quellenlage dieser Chronik ist sehr unterschiedlich, was eine Auflistung der Briefe Eugen 
Rosenstock-Huessys an die wichtigsten Adressaten zeigt:

1. Briefe  an Eltern  1906 - 1918

2. Briefe  an sein Ehefrau Margrit von  1915 – 1959

3. Briefe  an Adele Rosenzweig von 1916 - 1932

      4. Briefe an Ernst Michel 1922 - 1963 

      5. Briefe  an Theodor Bäuerle von 1925 - 1934

6. Henry und Rosalind Copley Greene 1934 - 1968 

            7. Briefe  an Cynthia Harris Oudejans von 1941- 1973

      8. Briefe  an Georg Müller von 1948  - 1970

      9. Briefe  an Sabine Leibholz von 1950 – 1970 

          10. Briefe an Bas Leenman von 1960 – 1968 

Ich bitte alle aufmerksamen Leser, mir Fehler und Ergänzungen mitzuteilen:

Gottfried.Hofmann@gmx.de

D - 33611 Bielefeld, Apfelstr. 209

Tel.: -521 81493

mailto:Gottfried.Hofmann@gmx.de
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Anhang:

Verzeichnisse:

1. Personenverzeichnis

Alexander Will W. 1884-1956 National Defense Commission
Bachmann Prof. Dr. Albert 1863-1934 Zürich: Germanist
Baethgen Friedrich 1890-1972 Historiker, Studienfreund
Ballerstedt Prof. Dr. Kurt 1905-1977 Schl. Jungmannschaft, Jurist, 

Freund
Barnay geb.Rosenstock Margit (Margot) 1896-1974 Cousine, Schauspielerin
Barraclough Prof. Dr. Geoffrey 1908-1984 britischer Historiker
Bartenstein von Familie in Bollschweil bei Frei-

burg/Breisgau
Barth Prof. Karl 1886-1968 evangelischer Pfarrer, Theologe
Bartning Otto 1883-1959 deutscher Architekt
Bassermann Albert 1867-1952 Schauspieler
Battles Prof. Dr. Ford Lewis 1915-1979 reformierter Theologe
Baudrexel Josef  1902-1988 bayrischer Erwachsenenbildner
Bauer Dr. Walter 1901-1968 Industrieller, Bekennende Kir-

che, Widerstand 
Bäuerle Theodor 1882-1956 Pädagoge, Politiker
Bausch Viktor 1898-1983 Papierfabrikant in Neu-Kaliss
Becker Carl Heinrich 1876-1933 Orientalist, preuß. Kultusminis-

ter
Becker Hellmut 1913-1993 Jurist, Bildungspolitiker, Sohn 

des preuß. KuMinisters
Beckerath Erwin von 1889-1964 Nationalökonom, Freund Franz 

Rosenzweigs
Behrendt Walter Curt 1884-1945 Architekt
Belloc Hilaire 1870-1953 britischer katholischer Schrift

steller
Bendemann Margarete von, geb. Susmann 1872-1966 Journalistin, Essayistin
Bendix Edmund ? Student in Göttingen 1950, 

Philologe
Berg Prof. Dr. Jan Hendrik 1914-2012 niederländischer Psychiater
Berger Prof. Dr. Arnold 1862-1948 Germanist
Berghaus Dr. Irmgard 1905-1982 Sozialpädagogin, Fachschule 

München
Berman Prof. Dr. Harold 1918-2007 Rechtshistoriker, Rechtsphilo-

soph
Bernhart Joseph 1881-1969 katholischer Priester, Religions-

wissenschaftler
Bethge Eberhard 1909-2000 evangelischer  Pastor, Freund 

Dietrich Bonhoeffers
Bethmann-Hollweg Theobald von 1856-1921 Politiker, Reichskanzler
Beutler Heinz 1903-? Philologe, Studienrat
Bielschowsky Alfred 1871-1940 Augenarzt, Dir. des Dartmouth 

Augeninstitutes
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Bismarck Otto von 1815-1898 Politiker, Reichkanzler
Bloth Prof. Dr. Hugo Gotthard 1898-1986 Theologe, Religionsdidaktiker
Blum Suzanne ? Ehefrau von Emil Blum
Blum Emil 1894-1978 religiöser Sozialist, Habertshof 

Schlüchtern
Blümner Prof. Dr. Hugo 1877-1918 Zürich: klassischer Philologe
Bluntschli Prof. Dr. Hans 1877-1962 Mediziner, Anatom
Bonhoeffer Dietrich 1906-1945 evangelischer Theologe
Bornkamm Günter 1905-1990 evangelischer Theologe
Borsig Arnold von (Tet) 1899-1972 Ingenieur, Reisefotograf
Boveri Margret von 1900-1975 Journalistin
Brauchitsch Eberhard von 1895-1937? Ingenieur 
Brauer Dr. Theodor 1880- 1942 katholischer Gewerkschafter in 

Köln
Braun-Vogelstein Dr. Julie 1883-1971 Kunsthistorikerin, Journalistin, 

Schriftstellerin , Freundin in
New York       

 Bräuning-Oktavio Dr. Hermann 1888-1977 Philologe, Volksbidner
Breitscheid Dr. Rudolf 1874-1944 Nationalökonom, SPD-Politiker
Brenner Prof. Dr. Eduard 1888-1970 VHS Nürnberg, Anglist
Breysig Kurt 1866-1940 Historiker
Brickert ? ? Lektor ? im Käthe Vogt Verlag
Brie Prof. Dr. Siegfried 1838-1931 Staatsrechtler
Briefs Prof. Dr. Götz 1889-1974 katholischer Sozialethiker, Na-

tionalökonom
Brinton Clarence Crane 1898-1968 amerikanischer Historiker
Brooke Ernest C. ? Baumeister in Norwich, Vt.
Bruck Prof. Dr. Eberhard 1877-1960 Jurist, Romanist
Bruck Prof. Dr. Friedrich (Fred) 1880-1945 deutsch-brit. Agrarwissen-

schaftler und Ökonom
Brugsch Heinrich 1827-1894 Ägyptologe
Brüning Dr. Heinrich 1885-1970 Zentrum-Politiker, Reichskanz-

ler 1930-1932
Brunner Prof. Dr. Heinrich 1840-1915 Rechtshistoriker
Brunner Prof. Dr. Emil 1889-1966 Theooge
Bruns Prof. Dr. Rudolf 1910-1979 Jurist, Strafprozessrecht, Stu-

dent in Breslau
Bryant Prof. Dr.M. Darrol *ca.1944 Religionswissenschaftler
Buber Martin 1878-1965 Schriftsteller, Religionsphilos

oph
Bultmann Prof. Dr. Rudolf 1884-1976 evangelischer Theologe
Burger siehe Hamburger
Bürkert Christian 1915-1971 Fabrikant in Künzelsau
Bussche Christoph von dem ? Mannheimer Gruppe, Asisstent 

ERHs in Münster
Cabot Richard C. 1868-1939 Sozialethiker
Carey Graham Arthur 1892-1984 Architekt, Illustrator, Kunstge-

schichtler
Caro Dr. Friedrich ? Jurist
Casals Pablo 1876-1973 Cellist, Dirigent
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Cäsar Gaius Julius 100 -44 v.Chr. römischer Staatsmann, Feld-
herr, Autor

Chamberlain Houston Stuart 1855-1927 antisemitischer Schriftsteller
Chamberlain Roy * ca 1910 Dartmouth-Student, CWJ,

 Pfarrer
Chapman Dom John 1865-1933 englischer katholischer Priester,

Benediktiner, Patristiker
Chase Verena gen. Vreni *1927 Lehrerin, Tochter von Hedi Hü-

nerwadel
Christiansen-Weniger   Fritz (Friedrich) 1897-1989 PD, Agrarexperte
Cicero Narcus Tullius 106-43 v.Chr. römischer Politiker, Schriftstel-

ler, Philosoph
Clodius Pulcher Publius 52 v.Chr. römischer Politiker
Cohn Dr. Ernst 1904-1976 Jurist
Cohn Edwin J. 1892-1953 Biochemiker
Conant James Bryant 1893.1978 Harvard-Präsident, Chemiker, 

Diplomat
Conrad siehe Prochownik, Conrad
Conzelmann Prof. Dr. Hans 1915-1989 evangelischer Theologe
Copley  Greene Rosalind 1885-1975 enge Freundin in Cambridge, 

Mass.
Copley Greene Henry 1871-1951 Freund, im Krieg Hilfswerk in 

Frankreich
Cramer-Naumann Dr. Samuel ? Lehrer
Curtis Maria Elisabeth ge. Huessy 1894-1990 Schwägerin
Curtis Cecil Albert 1897-? Schwager
Curtius Adda geb. Carp 1883-1967 Ehefrau von Julius Curtius, 

Mutter von Barbara von Haef-
ten

Curtius Olympia verh. v. Weizsäcker 1887-1979 Ehefrau von 
Viktor von Weizsäcker

Darwin Charles 1809-1882 Naturforscher
Davidson Frank P. 1918-2014 Harvard-Student, Angestellter 

im CCC, Ingenieur am MIT
Debrunner Prof. Dr. Hans 1889-1974 Arzt, Orthopäde, Professor in 

Basel, Jugendfreund Margrits
Debrunner Dr. Alfred M. *1929 Arzt, Sohn von Hans Debrunner
Dehmel Hans 1896-1985 Jugendführer, Schlesische Jung-

mannschaft
Deichmann Carl 1906-1985 Bruder von Freya von Moltke
Deichmann Dr. Hans 1907-2004 Jurist, im Widerstand, Bruder 

von Freay von Moltke
Deichmann Senta gen.Dickie 1912- 1978 Frau von Hans Deichmann
Deichmann Ada 1896-1975 Mutter von Freya von Moltke
Deichmann Daphne 1912-? Ehefrau von Carl Deichmann
Deist Dr. Hellmuth ? Arzt
Dessauer Friedrich 1881-1963 Zentrum-Politiker, Physiker
Deutschmann ? Pfarrer 
Diel Claire ? Studienfreundin
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Diener Dr. Karl ? österr. Emigrant, Schachpart-
ner( vgl.  Heilkraft 162)

Dirks Walter 1901-1991 Ehefrau von Emil Blum
Ditha siehe Hirschmann, Edith
Dodd Dr. William E. 1869-1940 Historiker, US-Botschafter in 

Berlin 1933
Dodge Nathan ? Farmer in Tunbidge,Vt.
Dolci Danilo 1924-1997 italienischer Sozialreformer in 

Sizilien, Volksbildner, Dichter
Donndorf Peter ? Ingenieur bei Daimler 
Dornseiff Prof. Dr. Franz 1888-1960 Altphilologe
Dörpfeld Fiedrich Wilhelm 1824-1893 Pädagoge
Dreyfus Alfred 1859-1935 frz. Offizier
Dufour-Feronce Albert 1868-1945 deutscher Diplomat beim Völ-

kerbund in Genf
Dyhrenfurth Dr. Gertrud von 1965-1945 Schles. Sozialreformerin und 

-wissenschaftlerin
Dzubba Horst 1913-1978 Pfarrer, Dozent an der KiHo 

Berlin
Dzubba-Sager Alice 1904-? Schriftstellerin, Frau eines Vet-

ters von Horst Dzubba
Ehrenberg Prof. Dr. Victor 1851-1929 Jurist
Ehrenberg Rudolf 1884-1969 Mediziner. Physiologe
Ehrenberg Hans 1893-1958 Philosoph, Pfarrer
Ehrenberg Juliane 1923-? Tochter von Else und Hans E.
Ehrenberg Else 1890-1970 Lehrerin, Ehefrau von Hans    

Ehrenberg
Ehrenberg Victor 1851- 1929 Jurist
Ehrenberg Eva siehe Eva Sommer
Eichmann Adolf 1906-1962 SS-Obersturmbannführer, Völ-

kermord
Einsiedel Dr. Horst von 1905-1947 Jurist, Ökonom, Kreisauer 

Kreis
Eiseman Alfred 1911 - ? Dartmouth-Student, CWJ
Eliasberg Alexander 1878-1924 Übersetzer, Literaturhistoriker
Eliot Mather G. 1911-2009 Jurist, Verfassungsrecht
Engelhardt Dr. Viktor ? Kulturwissenschaftler,

 Erwachsenenbildner
Erbe Dr. Hans-Walter ? Germanist, 1954-1968 Leiter 

Landschulheim  Solling in Us-
lar

Erdberg Dr. Robert von 1866-1929 Pädagoge, Erwachsenenbildner
Erdberg Eleanor von 1907-2002 Kunsthistorikerin, Tochter von 
Robert von Erdberg
Erdberg Amy von 1876-1972 Ehefrau von Robert von Erd-

berg
Erdberg Prof. Eleanor 1907-2002 Tochter von Robert von Erd-

berg, Kunsthistorikerin
Erle Dr. Manfred 1920-2000 Jurist, Steuerberater in Kassel
Erman Prof. Dr. Adolf 1854-1934 Ägyptologe
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Erzberger Matthias 1875-1921 Politiker
Eschmann Prof. Dr. Ernst Wilhelm 1904-1987 Soziologe, Schrifsteller
Essen Prof. ? Zürich
Faber du Faur Prof. Dr. Kurt von 1890 – 1966 Germanist
Fabergé Prof. Dr. Alexander Cyril 1912-1988 Biologe, Bergsteiger
Farmer Prof. Dr. William R. 1921-2000 Theologe, Neutestamentler
Ferrari Prof. Giuseppe 1812-1876 Historiker, Philosoph, Politiker
Fiering Norman Ph.D. *1935 Dartmouth College 1956, His-

toriker, Bibliothekar
Fischer Max ? sozialistischer Student in Mün-

chen 1919
Fischer-Barnicol Hans A. 1930-1999 Kulturwissenschaftler
Fleiner Prof. Dr. Fritz 1867.1937 Jurist, Kirchenrecht in Zürich
Flitner Prof. Dr. Wilhelm 1889-1990 Pädagoge
Flitner Elisabeth 1894-1988 Sozialwissenschaftlerin, Ehe-

frau von Wilhelm Flitner
Flitner Prof. Dr. Andreas 1922-2016 Pädagoge, Sohn von Wilhelm 

Flitner
Fogazzaro Antonio 1842-1911 Schriftsteller, Romancier
Frank Leonhard 1882-1961 Schriftsteller
Frankfort Prof. Dr. Henri 1897-1954 ndl. Ägyptologe in Chicago
Franz von Assisi 1181/2-1226 Ordensgründer der Franziska

ner
Frese Prof. Dr. Jürgen 1939-2007 Sozialphilosoph,

Phänomenologe
Freud Sigmund 1856-1939 Begründer der Psychoanalyse
Freyer Prof. Dr. Hans 1887-1967 Soziologe, Historiker, Philo-

soph
Freytagh-Loringhoven Prof. Dr.Axel von 1878-1942 Jurist: Staats- und Völkerrecht
Friedrich Prof. Dr. Carl Joachim 1901-1984 Sozial- und Staatswissenschaft

ler
Friedrich II 1194-1250 Kaiser
Frisch Ephraim 1873-1942 Schriftsteller, Hg. Neuer  Mer-

kur, München
Fritz Alfred 1886-1963 Pfarrer, 1922/23 in Frankf./M, 

1933  in Berlin
Fuchs Prof. Dr. Walther Peter 1905-1997 Historiker
Fuhr Karl ? Lehrer am Jochimsthalschen 

Gymnasium Berlin
Funk Dr. ? ? 1919 in München
Gablentz Prof. Dr. Otto Heinrich von der 1898-1972 Politologe, 

Kreisauer Kreis
Galsworthy John 1867-1933 englischer Schriftsteller, Nobel-

preis 1932
Garbo Greta 1905-1990 Schauspielerin
Gardiner Rolf 1902-1971 englischer Freund der deut-

schen Jugendbewegung, Ökolo-
ge

Gardner Clinton C. 1922-2017 Dartmouth-Student, CWJ,  
Schriftsteller
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Gardner Mariot verh. Montgomery, *24.11.1925
verh. R.Huessy Schwiegertochter

Gärtner Friedrich 1882-1970 Präsident des Landesarbeitsam-
tes in Schlesien

Gerhard Prof. Dr. Dietrich 1896-1985 Historiker, Freund
Gerstenmeier Eugen 1906-1986 Politiker, Bundestagspräsident, 

Kreisauer Kreis
Glitsch Dr. Heinrich 1880- 1921 Jurist
Gluck Christoph Willibald 1714-1787 Komponist
Gmür Dr. Paul 1915-2006? Rechtsanwalt in Zürich, Ver

wandter Margrits
Gobineau Arthur de 1816-1882 Schriftsteller (zur arischen Ras-

se) und Diplomat
Goebel Dr. Julius ? amerik. Rechtshistoriker 
Goebbels Joseph 1897-1945 Nazi-Politiker
Goethe Johann Wolfgang 1749-1832 Dichter
Gogarten Prof. Dr. Friedrich 1887-1967 Theologe
Goldsmith Daniel Hays 1918-1994 Farmer, Pfarrer
Goldsmith Nadja Ehefrau von Dan Goldsmith
Gollwitzer Prf. Dr. Helmut 1908-1993 evangelischer Theologe
Götsch Georg gen. Geo 1895-1956 Musikpädagoge der Jugendbe-

wegung
Graf Friedrich Wilhelm *1948 Theologe
Greulich Dr. Helmut * 1906? Philologe, Schulleiter in Iburg, 

Student in Breslau
Grimm Jakob 1785-1863 Germanist
Guermonprez Oscar Vital Leon 1912-1977 Jurist, Leiter der Volkshoch

schule Bergen, Holland
Gutmann Willy ? Bankhaus Wien
Guyau Jean-Marie 1854-1888 französischer Philosoph und 

Dichter
Hadlock Emerson A. ? U.S. Student in Deutschland 

1928
Haeften Barbara von, geb. Curtius 1908-2006 Ehefrau von Hans-Bernd von 
Haeften
Haeften Ulrike von *1944 Tochter von Barbara von Haef-

ten
Haenisch Konrad 1876-1925 SPD-Politiker, Preußischer Kul-

tusminister
Hagedorn Hermann 1882-1964 Biograph von Theodor Roose-

velt
Hahn Edith verh. Rosenzweig 1895-1979 juüdische Religionslehrerin
Hamann Johann Georg 1733-1788 Philosoph
Hamburger Frau ? Mutter von Max Hamburger
Hamburger Max 1887-1985 Jurist, Textilkaufmann
Hamburger Katherina geb. Rosenstock 1890-1967 Sängerin, Musiktherapeutin,

Schwester, Künstlername: 
Karin Roon

Hamilton Alice 1869-1970 Pathologin, Sozialreformerin
Hampe Prof. Dr. Karl 1869-1936 Historiker
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Hanbury-Sparrow Amelie ? Ehefrau von Alan Hanbury-
Sparrow

Hanbury-Sparrow Alan 1892-? britischer Oberst, Militärhistori-
ker, Freund

Hansjakob Heinrich 1837-1916 katholischer Pfarrer und 
Schriftsteller

Hardt Rudolf 1900-1959 Pastor, Anstaltsleiter Bethel ab 
1946

Harmsen Anneliese geb. von Borsig 1902-? Schwester von Tet Arnold von 
Borsig

Harnack Prof. Dr. Adolf von 1851-1930 evangelischer Theologe, Kir-
chenhistoriker

Harris Cynthia verh. Oudejans 1923-2010 Wellesley-Studentin, Freundin, 
Psychiaterin

Harte Edward H. 1922-2011 US-Zeitungsbesitzer in Texas, 
Umweltschützer

Hartenstein Dr. Hans 1997-1944 Jurist Oberreg.Rat Reiswirt-
schaftsministerium

Heath Ph. D. Robert 1923-2017 Graduate student 1947/1948 in 
Dartmouth College

Hedi siehe Hünerwadel
Hegel Georg Wilhelm Friedrich 1770-1831 Philosopoh
Heidebroek Prof. Dr. ing. Enno 1876-1955 Maschinenbau-Ingenieur, 

Hochschullehrer, TH Darmstadt
Heim Prof. Karl 1874-1954 evangelischer Theologe
Heimburg Gregor von ?-1472 Humanist
Heimpel Prof. Dr. Hermann 1901-1988 Historiker
Heinen Anton 1869-1934 katholischer Priester, Erwachse-

nenbildner
Heinsheimer Prof. Dr. Karl 1869-1929 Zivilrecht
Heller Prof. Dr. Hermann 1891-1933 Jurist, Volksbildungsamt Leip-

zig
Hellpach Prf. Dr. Willy 1877-1955 Mediziner, Psychologe, Politi

ker
Henderson Lawrence Joseph 1878-1942 amerikanischer Chemiker
Henderson Mary T. ? Ehefrau von Gerard C. Hender-

son, Freundin 
Henke Anna 1903-1977 langjähriges Kindermädchen in 

Breslau, Freundin
Henke Dr. Heinz *1929 Arzt, Sohn von Anna Henke
Henningsen Dr. Jürgen 1933-1983 Pädagoge 
Henssell Karl Heinz 1917-2014 Verleger, Schwager von Freya 

von Moltke
Hentig Prof. Dr. Hartmut von *1925 Reformpädagoge
Herkenrath Katharina ? Lehrerin in Köln, Rezension 

von Zurück in das Wagnis
Hermberg Prof. Dr. Paul 1888-1969 Sozial- und Wirtschaftswissen-

schaftler
Herrenbrück Dr. Fritz *1945 Pfarrer, Vorsitzender ERHG 

2000-2005
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Herzl Theodor 1860-1904 Begründer des politischen Zio-
nismus

Hessen Prof. Boris Michailowitsch 1893-1936 Physiker, Philosoph, Wissen
schaftstheoretiker

Heuss Prf. Dr. Theodor 1884-1963 Politiker, Journalist, Bundesprä-
sident

Heyer Prof. Dr. Friedrich 1878-1973 Jurist, Kirchenrecht
Heymann Prof. Dr. Ernst 1870-1946 Jurist, Rechtshistoriker
Heyse Prof. Dr. Hans 1891-1976 Philosoph
Hinton Bill ? Harvard-Student
Hirschmann Editha geb. Rosenstock 1896-1977 Ärztin, Schwester
Hirschmann Paul 1897-1970 Schwager, Ehemann der 

Schwester Ditha
Hitzig Prof. Dr. Hermann 1843-1918 Zürich:klassischer Philologe
Hobbings Enno ? Harvard-Student, CWJ
Hoffmann-Behrendt Lydia ?-1971 Pianistin, Ehefrau des Architek-

ten Behrendt
Hofmann Walter 1879-1952 Bibliothekar, Erwachsenbildner
Hölderin Friedrich 1770-1843 Dichter
Holleben Werner von 1902-1985 deutscher Konsul in Boston
Homer 770-700 v. Chr.? griechischer Dichter
Hönigswald Prof. Dr. Richard 1875-1947 Philosoph
Hosang Günter ? Fabrikarbeiter, Mannheimer 

Gruppe
Houlder Mr. ? in Merstham
Howe Dr. Günter 1908-1968 Physiker, Forschungsakademie 

Christophorusstift
Hübschmann Dr. Heinrich 1913-1995 Arzt, Weizsäcker-Schüler
Huessy Paul 1860-1930 Fabrikant, Schwiegervater
Huessy Peter R. *10.12.1950 Enkelsohn
Huessy Raymond M. *15.04.1952 Stiefsohn von Hans R. Huessy
Huessy Margret R. *15.2.1962 Enkeltochter
Huessy Alan R. *17.10.1952 Enkelsohn
Huessy                     Anna Maria Margaretha (Margrit)1893-1959 Ehefrau, Kunsthistorikerin
Huessy Carlotta Gertrud (Lotti) 1899-1992 Lehrerin, Schwägerin
Huessy Pamela R. *19.10.1945 Enkeltochter
Huessy Paula R. *19.10.1947 Enkeltochter
Huessy Hedwig Irene gen.Hedi 1901-1986 Schwägerin, verh. Hünerwadel
Huessy Mark M. *5.12.1948 Stiefsohn von Hans R. Huessy
Huessy Collin *6.4.60 Enkelsohn
Huessy Janet R verh. Flanders *8.9.1949 Enkeltochter
Huessy M.D. Hans R. *9.12.1953 Enkelsohn
Huessy Paul Fritz 1896-1970 Kaufmann, Schwager
Huessy Gertrud geb. Elbs 1899-1997 Ehefrau von Fritz Huessy
Huessy-Walty Clara 1871-1935 Schwiegermutter
Hugo Victor 1802-1885 Schriftsteller
Hünerwadel Hewig Irene gen. Hedi 1901-1986 Schwägerin
Hünerwadel Verena siehe Chase, Verena
Husen Paulus van 1891-1971 Jurist, Kreisauer Kreis
Iwand Prof. Dr. Hans Joachim 1899-1960  evangelischer  Theologe
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Jacob Prof. Dr. Wolfgang 1919-1994 Sozialmediziner, Pathologe
Jacob Dr. Benno 1862-1945 Rabbiner, Bibelkommentator
Jacobi Erwin 1884-1965 Jurist, Studienfreund
Jakobs Prof. Dr. Hermann *1930 Historiker
James William 1842-1910 Psychologe und Philosoph
James Alexander 1890-1946 Protraitmaler, Sohn von Wil-

liam James
James William jr 1882-1962 Künstler, Sohn von William Ja

mes
Jaspers Prof. Dr. Karl 1883-1969 Psychiater, Philosoph
Jellinek Prof. Dr. Walter  1885-1955 Jurist: Öffentliches Recht, 

Staatsrecht, Verwaltungsrecht
Joel Helmut W. ? 1933 deutscher Student in 

Harvard
Jöhlinger Dr. Otto 1883-1924 Wirtschaftsjournalist,Ministe-

rialrat im preuß, Finanzm.
Jung Prof. Dr. Carl Gustav 1875-1961 Schweizer Psychiater
Kaehler Prof. Dr. Siegfried A. 1885-1963 Historiker
Kahler Prof. Dr. Erich von 1885-1970 Schriftsteller, Kulturphilosoph, 

Soziologe
Kaltenborn Hermann ? von K.-Stachau 1881-1943 Militärpfarrer an der Westfront 

1917, Schriftsteller?
Kamper Prof. Dr. Dietmar 1936-2001 Soziologe, 1978-1986 Präsident

der ERH-Gesellschaft
Kant Immanuel 1724-1804 Philosoph
Kantorowicz Hermann U. 1877-1940 Rechtswissenschaftler
Kantorowicz Dorothea geb. Rosenstock 1884-1920 Ehefrau von Hermann U. Kan-

torowicz
Kästner Paul 1876-1936 Jurist, Ministerialdirektor im 

preuß. Kultusm
Käte siehe Hamburger, Katherina
Kawerau Hermann 1852-1909 Domkantor in Berlin, Musik

pädagoge
Kaysser Ria ? ?
Keep Charles Russell jr. 1929-2018 Student in Dartmouth, Freund
Kehler Prof. ? Jurist in Berlin
Kennedy John F. 1917-1963 US-Präsident
Kiesinger Kurt Georg 1904-1988 Politiker, Min.Präs. Baden-W., 

Bundeskanzler
Kindermann Prof. Dr.Heinz 1894.1985 Literaturwissenschaftler, ös-

terr. Unterrichtsministerium
Kipp Prof. Dr. Theodor 1862-1931 Jurist
Klatt Prof. Fritz 1888-1945 Reformpädagoge, Volksbildner
Klatt Edith geb. Mischke 1895-1971 Kinderbuchautorin
Klausing Prof. Dr. Friedrich 1887-1944 Jurist
Kleist Heinrich von 1777-1811 Dichter
Kluge Heinrich *1888 ? Klassenkamerad
Kluge Magdalene ? Mutter von Heinrich Kluge
Koch Prof. Dr. Richard 1882-1949 Arzt, Medizinhistoriker



110

Kogon Eugen 1903-1987 Publizist, Soziologe, Politikwis-
senschaftler

Kohlbrugge Hanna Prof. Dr. 1911-1999 Orientalistin
Kohlbrugge Hebe Charlotte *1914 Theologin, Widerstandskämpfe

rin
Kohnstamm Familie befreundet mit Freya von Molt-

ke
Kohnstamm-Kessler Johanna Hermana 1872-1959 Ehefrau von Philipp Kohn

stamm, Freundin von Freya v. 
M.

Koritchener Miss ? engl. Erwachsenbildnerin
Kraemer Prof. Dr. Hendrik 1888-1965 niederländischer Religonshisto-

riker, Widerstandkämpfer
Krebs Prof. Dr. Engelbert 1881-1950 katholischerTheologe
Kroh Prof. Dr. Oswald 1887-1957 deutscher Pädagoge und Psy-

chologe
Kugelmann Ingeborg geb. Bielschowsky 1907-? Freundin von Tet Borsig
Kuhn Prof. Dr. Helmut 1899-1991 Philosoph
Kütemeyer Prof. Dr. Wilhelm 1904-1972 Mediziner, Anthroplogische 

Medizin,
Laack Dr. Fritz 1900-1990 Geschäftsführer der Deutschen 

Schule f. Volksforschung
Lalande Yuki de, verh. Gottschaldt ? Tochter des Architekten Georg 

de Lalande (1872-1914)
Langewellpott Ute ? Lehrerin in Kamen, bei H.G. 

Bloth, Examensarbeit über 
ERH

Lassie siehe West, Ellen Nora
Lasson Prof. Dr. Adolf 1832-1917 Philosoph
Lautz Emmy verh.Heller ? 1886-1956 Historikerin, Studienfreundin in

Heidelberg 1908
Leber Annedore 1904-1968 SPD-Politikerin, Ehefrau von 

Julius Leber
Lee Familie in Dark Harbour, Maine
Leenman Antonia (Teuntje) 1920-2012 Ehefrau von Bas Leenman
Leenman Bastian (Bas) 1920-2006 Industriepfarrer,Programmierer 

Sozialtherapeut
Leenman Wilhelmus (Wim) 1928-2015 Industriepfarrer, ERH-Huis 

Haarlem,ab 1991 Workcamps in
Kreisau/Krzyžowa

Leibholz Sabine 1906-1999 Ehefrau von G. Leibholz, Zwil-
lingsschwester von D. Bonhoef-
fer

Leist Dr. Erich 1892-1964 Beamter im preuß. Kultus-       
ministerium

Lentze Prof. Dr. Hans 1909-1970 Doktorand in Breslau, Rechts-
historiker in Wien, Ordenspries-
ter 

Lerch Bernhard ? Student in Breslau, Doktorand
Leviné Eugen 1883-1919 KPD-Politiker, Revolutionär
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Lewis Sinclair 1985-1951 Schriftsteller Nobel-Preis 1930
Lieber Francis 1800-1872 Jurist, deutsch-am. Rechts- und 

Staatsphilodoph
Liebrich-Dedi Dr. rer. pol. Liselotte 1910-1995 Verwandte Margrits
Lindenau Bernhard 1907-1943 Jurist, Schles. Jungmannschaft
Liszt Prof. Dr.Franz von 1851-1919 Strafrecht, Völkerrecht, Politi

ker
Little Edward F. „Spif“ 1920-2006 Dartmouth-Student, CWJ
Little Nancy ? Ehefrau von Edward F. Little
Loessl Ottmar von  ? ?
Lotz Dr. Martin ? Pfarrer, 1969-1974 Referent 

des Bundespräsidenten 
G. Heinemann

Löwith Prof. Dr. Karl 1897-1973 Philosoph
Lowry William ?-1992 Student in Dartmouth, CWJ
Lübke Heinrich 1894-1972 deutscher Bundesprädident
Luther Martin 1483-1546 deutscher Reformator
Machui Artur von 1904-1971 Agrarexperte, Schwager Reich-

weins
Manigk Prof. Dr. Alfred 1889-1957 Jurist.Rechts-und Staatsphiloso-

phie
Mann Thomas 1875-1955 Dichter
Martha siehe Prochownik
Martin Prof. Dr. Alfred von 1882-1979 Historiker und Soziologe
Masaryk Thomas 1850-1937 Philosoph, Schriftsteller, Politi-

ker
Matschoss Prof. Conrad 1871-1942 Technikhistoriker
Maurig Lela von geb. Oswalt 1889-1976 Jugendfreundin
May Eugen 1887-? Dreher bei Daimler
Mcfalls Richard W. 1927-2018        Student Darmouth, Collegeleh=

rer, Bauunternehmer
Meister Prof. Dr. Eckhard 1885-1914 Rechtshistoriker, Deutsches Pri-

vatrecht
Melzer Friso 1907-1998 Missionar, Philologe
Mennicke Carl 1887-1958 Sozialpädagoge,  rel. Sozialist
Merz Prof. Alfred 1880-1925 Meereskundler,VHS Berlin
Meyer Eduard 1855-1930 Althistoriker, Ägyptologe
Michaelis Dr. Gottfried 1904-2002 Philologe, Leiter der Sarepta-

Schule in Bethel
Michel Dr. Hermann 1877-1946 Philologe, Bibliothekar, Schwa-

ger
Michel Herta geb. Rosenstock 1883-1947 Schwester,
Michel Dr. Ernst 1889-1964 Lehrer, Psychotherapeut
Miegel Agnes 1879-1964 Schriftstellerin
Mirbt Rudolf 1896-1974 Buchhändler
Mirgeler Prof. Dr. Albert 1901-1979 Historiker
Mitscherlich Prof. Dr. Waldemar 1877-1961 Jurist, Staatswissenschaft
Molen Drs. Lise van der *1937 ndl. Pfarrer, Theologe, Verfas-

ser der ERH-Bibliographie
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Moltke Helmuth James von 1907-1945 Jurist, Widerstandskämpfer, 
Kreisauer Kreis

Moltke Dr. Freya von 1911-2010 Ehefrau von Helmuth James, 
Juristin, Widerstandskämpferin

Moltke Prof. Dr. Konrad von 1941-2005 Historiker, Ökologe, Sohn von 
Helmuth und Freya

Moltke Helmuth Caspar von *1937 Jurist, Rechtsanwalt, Sohn von 
Helmuth und Freya

Moltke Wilhelm-Viggo von gen. Willo1911-1987 Architekt, Städteplaner Har-
vard, Bruder von Helmuth J.

Moltke Asta  verh. Wendland, Henssel 1915-1993 Schwester von Helmuth J.
Moltke Prof. Dr. Johannes Eugen von *1966 Sohn Konrads von Moltkes
Moltke Dr. Joachim Wolfgang von 1909-2002 Kunsthistoriker, Bruder von 

Helmuth J.
Moore Charley ? Reitschüler
Moore Helen ? Reitschülerin
Morgan George Allen 1905-1997 Historiker und Diplomat
Morrow William 1973-1931 Verleger in New York
Morsbach Dr. Adolf 1890-1937 Jurist, Geschäftsführer DAAD
Mott John Raleigh 1865-1955 engl. Missionswissenschaftler, 

CVJM-Sekretär, 
Muff Marga ? Ehefrau von Friedrich Muff
Muff Dr. Friedrich 1881-? Direktor bei Daimler
Muff Brigitte ? Tochter von Friedrich Muff
Müller Dr. Georg 1893 – 1978 Historiker, Pädagoge
Müller Konrad ? Lehrer am Jochimsthalschen 

Gymnasium Berlin
Müller Johanna geb. Dombois 1900-1986 Ehefrau von Dr. Georg Müller
Müller (Elmau) Johannes 1864-1949 evangelischer Theologe
Mueller Rudolf 1904-1997 Rechtsanwalt, Politiker in       

Hessen, Wipog
Müller-Dombois Prof. Dr. Dieter *1925 Vegetationskundler, Sohn von 

Georg Müller
Muth Carl 1867-1944 Herausgeber der Zs. „Hoch-

land“
Niebergall Ernst Elias 1815-1843 Schriftsteller
Niebuhr Barthold Georg 1776-1831 deutscher-dänischer Historiker
Niebuhr Prof. Reinhold 1892-1971 Theologe, Philosoph
Niessen Dr. Ludwig 1893-1943 Jurist, Ministerialrat im Reichs-

innenministerium
Nohl Prof. Dr. Hermann 1879-1960 Pädagoge und Philosoph
Nohn Ernst August ? Wehrwissenschaftler, 

Militärhistoriker
Noorden Eva von geb. Zetter ? Studienfreundin vgl. Eva Zetter
Noorden Dr. Karl von 1888-1975 Studienfreund, Arzt
Nostitz Graf ? Schloss Zobten in Schlesien
Notker Teutonicus (Labeo) 950-1022 Benediktiner, Leiter der Klos

terschule St. Gallen
O'Brian Robert (Bob) 1918-1996 Dartmouth-Student, CWJ, Far-

mer, Weltfriedensdienst
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Ogilvie Heinrich A.P.J. 1893-1988 Theologe, Mitgründer der 
Christengemeinschaft

Oldenbourg Hanne ? ?
Oldham Josef H. 1874-1969 Theologe, Mission, Ökumene
Ossendowski Ferdinand 1876-1945 Schriftsteller, Forschungsrei-

sender
Oswalt Dr. August 1892-1983 Volksbildner, Bankier
Paracelsus Theophrast von Hohenheim 1493?-1543 Arzt, Naturwissenschaftler, 

Theologe, Philosoph
Pappe Prof. Dr. Hellmut Otto 1907 – 1998 1931 Assistent bei ERH
Peers Prof. Robert 1888-1972 Erwachsenenbildner in Notting-

ham
Perels Prof. Dr. Leopold 1875-1954 Jurist
Peters Hans 1886-1915 Jurist
Peters Prof. Dr. Hans 1896-1966 Verwaltungsjurist
Pfleiderer Wolfgang 1877-1971 Philologe, Volksbildner
Pflug Dr. Hans 1900-1952 Pädagoge, Volksbildner, Freund

Reichweins
Philipps George ? Harvard-Student, CWJ
Picht Werner 1887-1965 Soziologe, Politiker
Picht Greda 1889-1972 Ehefrau von Werner Picht, 

Freundin Margrits
Picht Georg 1913-1982 Philosoph
Picht Stefan 1919-1939 Sohn von Werner Picht
Pickman Edward M. 1886-1959 Diplomat, Historiker
Pickman Hester M. 1893-1989 Malerin, Übersetzerin
Plato griechisch  Platon 428/7-348/7 antiker griechischer Philosoph
Pölchau Harald 1903-1972 Gefängnispfarrer, reliöser So-

zialist
Potthast Karl Heinz 1924-2011 Pädagoge, Schulleiter
Preiss Jack J. *1919 Dartmouth-Student, CWJ
Prochownik Siegfried 1875-1922 Schwager, 1.  Ehemann der 

Schwester Marta
Prochownik Conrad 1917-? Neffe, Sohn von Schwester 

Martha
Prochownik (Parker) Martha geb. Rosenstock 1885-1968 Sozialarbeiterin, Schwester
Ptah-Hoteb der Weise ca.2500 v.Chr. altägyptischer Beamter
Pufendorf Ulrich von 1901-1989 Agronom, Mitgründer der       

WipoG
Pychlau Dr.  ? Heidelberger Student?
Quandt Gerhard 1888-1945 Industrieller, Klassenkamerad
R.Huessy Johannes Paul Theodor 1921-1997 Psychiater, Sohn von ERH
Radbruch Prof. Dr. Gustav 1878-1949 Rechtsphilosoph, Rechtshistori-

ker, Politiker
Rademacher Prof. Dr. Hans 1892-1969 Mathematiker
Raeburn Walter 1897-1972 Jurist, Cousin von Franz Rosen-

zweig
Rang Florens Christian 1864-1924 evangelischer Pfarrer, Politiker, 

Schriftsteller
Rassow Prof. Dr. Peter 1889-1961 Historiker, Freund in Breslau
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Raumer Friedrich von 1781-1873 Historiker
Raupach Prof. Dr. Hans 1903-1997 Jurist, Schl. Jungmannschaft
Redlich Josef 1869-1936 Jurist, Verfassungsrecht, Freund

in Harvard
Reichwein Rosemarie geb. Pallat 1904-12002 Reformpädagogin, Ehefrau von 

Adolf Reichwein
Rengstorf Prof. Dr. Karl Heinz 1903-1992 Theologe
Reuter Fritz 1810-1874 Dichter
Reuter Hermann ? Ingenieur, Direktor bei BBC 

Mannheim 
Richter Prof. Dr.Werner 1887-1960 Ministerialdirektor im preuß. 

KuMi, Germanist, DAAD
Rickert Heinrich 1863-1936 Philosoph
Riebensahm Prof. Dr. Paul 1880-1971 Ingenieur, Direktor bei Daimler
Riedel Dr. ing. Johannes 1889-1971 Hg.  „Arbeitskunde“
Riegner Heinrich 1878 -? Rechtsanwalt und Notar
Riehl Wilhem Heinrich 1823-1897 Journalist, Kulturhistoriker, 

Volkskundler
Riel Jürgen de 1906-1981 Jurist, Schl. Jungmannschaft
Riesman Prof. Dr. David 1909-2002 amerik. Soziologe
Rieß Jochen *1931 Industrie- und Gemeindepfar-

rerpfarrer
Rilke Rainer Maria 1875-1926 Dichter
Roberts John Morris 1928-2003 engl. Historiker
Roberts Rosalind ? Ehefrau von John Morris 

Roberts
Robinson Dr. John A. T. 1919-1983 britischer Theologe
Robinson Ruth ? Ehefrau von Dr. Robinson
Röder Adam 1858-1937 Politiker(Zentrum), Hg. Süd-

deutsche Correspondenz
Röder Karl ? Lehrer in Kulmbach
Roosevelt Eleanor 1884-1962 Diplomatin, Ehefrau von 

Franklin D. Roosevelt
Root Arthur 1921-2004 Dartmouth-Student, CWJ
Rosenstock Theodor Carl 1853-1928 Bankkaufmann
Rosenstock Paula 1859-1938 Lehrerin
Rosenstock Eva Charlotte verh. Rostand 1894-1974 Schwester, Designerin von 

Spitzen
Rosenstock Käte   siehe Hamburger, Katherina
Rosenstock-Huessy Margrit   siehe Huessy, Anna Margarethe
Rosenzweig Adele 1867-1933 Mutter von Franz Rosenzweig
Rosenzweig Georg 1857-1918 Fabrikant
Rosenzweig Franz 1886-1929 Religionsphilosoph
Rosenzweig Edith   siehe Hahn 1895-1979
Rosenzweig Rafael 1922-2001 Agronom, Sohn von Franz 

Rosenzweig
Rosenzweig-Scheinmann siehe Hahn, Edith
Rostand Edmond 1868-1918 Theaterschriftsteller
Rudloff Dr. Leo von 1902-1982 Abt des Benediktinerklosters in 

Weston, Vt.
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Rüegg Walter 1918-2015 Schweizer Soziologe
Rüegg Liselotte 1923-1986 Ehefrau von Walter Rüegg
Sachs Käte 1883-1962? ?
Salin Prof. Dr. Edgar 1892-1974 Wirtschaftswissenschaftler
Salvemini Gaetano 1873-1957 It.  antifaschistischer  Politiker, 

Historiker, Publizist
Salz Prof. Dr. Arthur 1881-1963 Sozial- und Wirtschaftswissen-

schaftler
Schafft Hermann 1883-1959 Pfarrer, Erwachsenenbildner
Schairer Reinhold 1887-1971 Bildungsexperte, Studenten-

werk
Scheffer Paul 1883-1963 Journalist
Scheler Prof. Dr. Max 1874-1928 Philosoph, Anthroploge, Sozio-

loge
Schelsky Prof. Dr. Helmut 1912-1984 Soziologe
Schenck Dr. Erwin 1898-1945 Regierungsrat in Berlin, be-

kannt mit A. Reichwein
Schiffer Prof. Eva 1925-2010? Germanistin an der University 

of Mass. Amherst
Schiller Friedrich 1759-1805 Dichter
Schlievek Louis ? Dartmouth-Student, CWJ
Schlünz Dr. Friedrich 1878-1933 Reformpädagoge, Dozent an 

der AdA
Schmid Prof. Dr. Carlo 1896-1979 Staatsrechtler, SPD-Politiker
Schmidt Dr. Richard 1862-1944 Jurist, Straf- und Staatsrecht
Schmidt-Rimpler Prof. Dr. Walter 1885-1975 Jurist, Wirtschaftsrecht
Schmitthenner Prof. Paul 1884-1972 Architekt
Schneider Lambert 1900-1970 Verleger
Scholem Dr. Gershom 1897-1982 jüdischer Religonshistoriker
Schopenhauer Prof. Dr. Artur 1788-1868 Philosoph
Schott Richard 1872-1934 Arbeitsrechtler
Schott Prof. Dr. Siegfried 1897-1971 Ägyptologe in Göttingen
Schreiber Prälat Prof. Dr. Georg 1882-1963 Kirchenhistoriker, Zentrums-

Politiker
Schröder Otto 1851-1937 Lehrer am Jochimsthalschen 

Gymnasium Berlin
Schroeder Prof. Dr. Richard 1938-1917 Rechtshistoriker
Schulemann Prof. Dr.  Günther 1889-1975 Philosoph, Buddhismus-Exper-

te, Domvikar in Breslau
Schulze-Gaevernitz Prof. Dr. Dr. Gerhart von 1864-1943 Nationalökonom
Schumpeter Prof. Dr. Josef 1883-1950 Jurist, Nationalökonom
Schürholz Dr. Franz 1897-1968 Jugendfreund von Margrit, 

Industriepädagoge
Schürholz Dr. Wolfram ? Sohn von Franz Schürholz
Schurz Carl 1829-1906 Politiker
Schütte Ernst 1904-1972 Politiker. Hess. Kultusminister
Schütz Prof. Dr. Paul 1891-1985 Pfarrer, Theologe, Missionsdi-

rektor
Schwander Dr. Rudolf 1868-1950 Oberpräsident Hessen-Nassau, 

sozialreformer
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Schwarzwald Dr. Eugenie 1872-1940 Pädagogin, Sozialreformerin
Schwenk Dr. Edmund H. 1906-1977 Jurist, Rechtsanwalt, Emigrant 

in USA
Seckel Prof. Dr. Emil 1864-1924 römisches Recht
Seemann Dr. Ursula geb. de Boor 1915-2001 Weiße Rose Hamburg, Psychia-

terin
Seemann Dr. Walter-Fritz Ehemann von Ursula
Selke George Albert 1888-1970 Chef der Education and Cultu-

ral Relations Division bei der 
High Commission

Sender Toni 1888-1964 Journalistin, USPD-Politikerin
 in Frankfurt/M

Serkin Rudolf 1903-1991 Pianist
Shaw George Bernard 1856-1950 Dramatiker, Politiker
Siebeck Prof. Dr. Richard 1883-1965 Arzt, psychosomatische Medi-

zin in Heidelberg
Sieburg Friedrich 1993-1964 Journalist, Schriftsteller
Siegmund-Schultze Prf. Dr. Friedrich 1885-1996 Theologe, Sozialpädagoge, 

Friedensbewegung
Siemering Dr. Hertha 1883-1966 Sozialpädagogin, Jugendpflege-

rin
Siiralla Dr. Martti 1922-2008 finnischer Psychotherapeut
Simon Ernst 1899-1984 Historiker, Pädagoge
Sindermann Joachim ? Student in Breslau, 1928 Hg. 

der Zs. Schildgenossen              
Sinzheimer Prof. Dr. Hugo 1875-1945 Rechtsanwalt, SPD-Politiker, 

Arbeitsrecht
Smith Prof. Dr. Page 1917-1995 Dartmouth-Student, CWJ, His-

toriker
Smith Eloise 1921-1995 Ehefrau von Page
Soederblom Nathan 1866-1931 Erzbischof von Upsala
Sohm Prof. Dr. Rudolph 1841-1917 Rechtshistoriker
Sommer Siegfried 1859-1925 Jurist
Sommer Eva 1891-1964 Ehefrau von Victor Ehrenberg 

jun.
Sorokin Prof. Pitirim A. 1889.1968 Soziologe
Speidel Hans 1897-1984 General
Spencer ? ? Pfarrer der Church of Christ in 

Hanover N.H.
Spengler Oswald 1880-1936 Geschichtsphilosoph
Sperry Dr. William L. 1882-1954 ev. Theologe, Dean der Harvard

Divinity School
Spinoza Baruch de 1632-1677 Philosoph
Spitta Anja ? Teilnehmerin am Seminar in 

Göttingen 1950
Squibb Francis P. 1927-2003 Dartmouth Student, 

vermittelte Artikel in American 
Peoples Encyclopedia

Sprecher Dr. med ? Arzt und Rabbiner in Heidel-
berg



117

Stadtler Dr. Eduard 1886-1945 Philologe, antikommunistischer
Politiker

Stahmer Prof. Dr. Harold 1930-2020 Religionsphilosoph
Steffens Prof. Dr. Henrik 1773-1845 Philosoph, Naturforscher
Steiner Rudolf 1861-1925 Begründer der Anthroposophie
Stepun Prof. Dr.Fedor 1884-1965 Soziologe, Philosoph, Politiker
Stinnes Edmund 1896-1980 Großindustrieller
Stinnes Mariana geb.Schulze-Gaevernitz   1904-'89 Ehefrau von 

Edmund Stinnes
Storck Dr. Hans *1925 Sozialpfarrer 
Strauss Eduard 1876-1952 Biochemiker, Dozent am Lehr-

haus
Strauss Ilse 1902 -? Schwester von Edith Rosen-

zweig
Stünkel Knut Martin *1971 Philosoph
Sturmfels Dr. Wilhelm 1887-1967 Dozent an der AdA
Stutz Prof. Dr. Ulrich 1868-1938 Rechtshistoriker, Kirchenrecht
Susmann siehe Bendemann
Symanowski Horst 1911-2009 Sozialpfarrer, Widerstands-

kämpfer
Syrup Dr. Friedrich 1881-1945 Präsident Reichsanstalt f. Ar-

beitslosenvers.
Tangl Prof. Dr. Michael 1861-1921 Historiker
Taubes Jacob 1923-1987 Religionssolziologe, Philosoph,

Judaist
Taylor Miss Katherine 1888-1979 Leiterin Shadow Hill School in 

Cambridge,Mass.
Terdenge Dr. Hermann 1882-1959 Diplomat
Tet siehe Arnold von Borsig
Teusch Christine 1888-1968 Politikerin
Tews Johannes 1860-1937 Pädagoge, Volksbildner 
Thea siehe Kantorowicz, Dorothea
Thiele Prof. ? Universität Berlin
Thomas Thomas A. ? Kartograph
Thomas Prof. Dr. Konrad 1930-2010? Theoolgiestudent,Fabrikarbei-

ter, Industriesoziologe
Thomas Renate ? Ehefrau von Konrad Thomas
Thompson Dorothy 1894-1961 Journalistin
Thraede Prof. Dr.theol. Dr.phil.Klaus 1930-2013 Klassischer Philologe, Theolo-

ge
Thurneysen Prof. Dr. Eduard 1888-1974 evangelischer Pfarrer und    

Theologe
Tillich Prof. Dr. Paul 1886-1965 Religionsphilosoph
Tippelskirch Kurt von ?-1945 deutscher Generalkonsul in    

Boston von 1927-1938
Tönnies Prof. Dr. Ferdinand 1855-1936 Soziologe, Nationalökonom, 

Philosoph
Trapp Maria Augusta von 1905-1985 Gründerin der Trapp Familiy 

Singers in USA
Treitschke Prof Dr. Heinrich von 1834-1896 Historiker
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Trotha Prof.Dr. Carl Dietrich von 1907-1952 Jurist, Ökonom, Kreisauer 
Kreis

Trotzki Leo 1879-1940 Kommunistischer Politiker, 
marxistischer Theoretiker

Twain Mark 1835-1910 Schriftsteller
Ulich Prof. Dr. Robert 1890-1977 Germanist, Erziehungswissen-

schaftler, Harvard
Ullmann Prof. Dr. Wolfgang 1929-2004 Pfarrer, Kirchenhistoriker, 

DDR-Bürgerrechtler
Utt Franz *1896-? Lehrer in Eversael im                

Rheinland
Vahlen Prof. Dr. Johannes 1830-1911 Klassischer Philologe
Ven Adriaan van der 1921-1986 niederländischer Pfarrer, Freund
Vernon Dr. Ambrose 1870-1953? Theologe, Biographie
Vetter Ilse ?  Sekretärin 1928-1930
Vietor Karl 1892-1951 Germanist
Vilmar Prof. Dr. Fritz *1929 Soziologe und Politikwissen-    

schaftler
Vogelstein Hertha 1899- 1978 Nichte von Juli Braun-Vogel=

stein
Vogt Käthe ? Verlegerin
Vorwerk Friedrich   1893-1969 Lektor und Verleger
Wach Prof. Dr. Adolf 1843-1926 Jurist, bürgerliches Recht, 

Rechtsgeschichte
Waentig Prof. Dr. Heinrich 1870-1943 Nationalökonom, Politiker
Wagner Erhard *1930 Fabrikarbeiter der Mannheimer 

Gruppe, Bibliothekar
Waldstein Dr. Paul 1836-1914 Journalist, Großonkel mütter-

licherseits
Wallas Graham 1858-1932 engl. Sozialist
Walty Emmanuel Hans (Johann) Anton 1868-1948 Kunstmaler
Weber Prof. Dr. Alfred 1868-1958 Naationalökonom, Soziologe
Wehler Prof. Dr. Hans-Ulrich *1931 Historiker
Weidemann Dr. rer. pol. Dr. jur. Johannes 1897-1954 Jurist, Nazi-Politiker
Weismantel Leo 1888-1964 Schriftsteller, Politiker,          

Pädagoge
Weizsäcker Prof. Dr. Victor von 1886-1957 Arzt, Begründer der             

Psychosomatik
Wel Klazina Adriana van 1917-2018 Lehrerin, Freundin von Bas 

Leenman
Wende Erich 1884-1966 Jurist im preuß.                       

Kultusministerium
Wendelstedt Dr. Hans Richard Adolf 1889-? Cousin von Werner Picht,          

Kaufmann
Weniger Prof. Dr. Erich 1894-1961 Pädagoge 
Wenschkewitz Prof. Dr. Hans 1904-1956 Theologe, Pastoralkolleg       

Loccum
Werfel Franz 1890-1945 Schriftsteller
West Ellen Nora gen. Lassie 1925 -1968

verh. R. Huessy  Schwiegertochter
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Whitehead Alfred North 1861-1947 Philosoph und Mathematiker
Wichert Prof. Fritz 1878-1951 Kunsthistoriker 
Wilamowitz-Möllendorf Prof. Dr.  Ulrich von 1848-1931 Klassischer Philologe
Wild Dr. Heinrich 1909-1975 Verlagsleiter des Kösel-             

Verlages ab 1945
Wilhelm II von Preußen 1859-1941 deutscher Kaiser
Wilkens Dr. Eckart 1942-2020 Andragoge VHS Köln, Künstler
Wille Prof. Dr. Jakob 1853-1929 Philologe, Bibliothekar 
Windelband Prof. Dr. Wolfgang 1886-1945 Historiker
Wittig Prof. Dr. Joseph 1879-1949 katholischer Schriftsteller. 

Theologe
Wittig Bianca geb. Geisler 1899-1998 Ehefrau von Joseph Wittig
Wittig Dr. Johannes Raphael *1929 Augenarzt, Sohn von Joseph 

und Bianca Wittig
Woldt Prof. Richard 1878-1952 Ministerialrat im preuß. Kultus-

ministerium
Wolf Prof. Dr. Walther 1900-1973 Ägyptologe in Leipzig und 

Münster
Wolfers Prof. Dr. Arnold 1892-1968 Jurist, Volkswirt, Politikwissen-

schaftler
Wolff Prof. Dr. Martin 1872-1953 Jurist
Wood Miss ? Somerset
Wurzmann Reinhold ?-1915 Vetter
York von Wartenburg Marion von 1904-2007 Juristin, Kreisauer Kreis
Zarathustra ungewiss persischer Religionsstifter
Zetter Eva verh. von Noorden 1888-1954 Goldschmiedin, Kunstge

schichtlerin,
Zeumer Prof. Dr. Karl 1849-1914 Historiker
Zilius Dr. Wilhelm ? Lektor beim Kohlhammer-      

Verlag
Zuckmayer Alice gen.  Lizzi 1901-1991 Schriftstellerin, Frau von Carl 
Zuckmayer Carl 1896-1977 Schriftsteller 
Zwirner Eberhard 1899-1984 Phonetiker

2. Ortsverzeichnis

Aachen
Aarau
Aargau
Ägäis
Ägypten
Alabama
Allenstein
Ameisenberg
America University at Cairo
Amerika Institut Berlin
Amerika-Institut Köln
Amsterdam
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Andover
Anrjewo
Ardennen
Argos
Arizona
Aspen,Colorado
Athen
Attingny
Augsburg
Aula der Universität Freiburg
Aulendorf
Bächeltal
Bad Boll
Bad Godesberg
Bad Grund
Bad Herrenalb
Bad Mergentheim
Bad Saarow
Bad Salzbrunn
Bad Wildungen
Baden 
Baden-Baden
Badenweiler
Baker Library
Barmen
Barnard,Vt.
Basel
Baunsberg
Beatenberg
Bedford, Mass.
Belgien
Bellingham
Benson,Vt.
Bergen, NL
Bergstraße
Berlin
Berlin-Steglitz
Berlin-Wilmersdorf
Berlin/DDR
Bern
Bethel
Bethesda, Maryland
Biesdorf
Birkenhead
Blankenburg
Bober 
Boberhaus
Bochum
Bodensee
Bodleiana Bibliothek
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Bodman am Bodensee
Bojanowo
Bollschweil
Bonn
Boston
Boston
Boulogne
Brattleboro, Vt.
Braunau
Breslau
Brieg
Brieg
Briey
Bristol
British Columbia
British Museum
Brügge
Brühl
Brunswik
Brüssel
Budapest
Bulgarien
Burg Hohenstein
Burg Lauenstein
Burlington,Vt.
Cambridge
Cambridge, Mass.
Camp Micheaux
Canossa
Canterbury
Chambley
Champagne
Charleville
Chateau de Bossey
Chauny
Cheopspyramide
Chicago
Chichen Itza
Chiemsee
Chipperfield
Chur
Clery
Clery le Gran
Cleveland
Colorado
Columbia University New York
Comer See
Conflans
Congregational Church
Connecticut
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Cosmopolitan Club
Cowell College
ČSR
Cuxhaven
Dark Harbour, Maine
Darmstadt
Dartmouth  
Dartmouth College
Dassel
Delft
Delos
Delphi
Den Haag
Denver
Derby
Detmold
Deutsches  Theater
Deutschland
Diersfordt
Donaueschingen
Douai
Downing Road
Dresden
Drew University
Dublin, N.H.
Dubrovnik
Duke University
Dun 
Dun-sur-Meuse
Dunsterhouse, Harvard
Düren
Durham, N.C.
Düsseldorf
Ebnet
Eden Theological Seminary
Egringen
Egypt
Eichsfeld
Eifel
Eisenach
Ely bei Cambridge, Engl.
Epfendorf
Erfurt
Essentuki
Eulengebirge
Ev. Akademie Berlin
Ev. Akademie Bochum
Ev. Akedemie Arnoldshain
Eversaal
Externsteine
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Fechenheim
Feldberg
Fellnerstraße
Fircroft College
Fiuggi
Flandern
Florenz
Forchheim
Four Wells
Frankfurt/M.
Frankfurt/O.
Frankreich
Freckenhorst
Freiburg
Freiburg i Br.
Freiburg-Günterstal
Freudenstadt
Friedhof von Norwich,Vt.
Friedrichshafen
Friesland
Gablonz
Gabrovo
Galizien
Geismar
Genf
Genua
Gewerkschaftshaus Kassel
Gittelde
Glatz
Glens Falls
Gorze
Göteborg
Göttingen
Graubünden
Griechenland
Großmövern
Grunewald
Grüssau
Gudensberg
Gugelwitz
Gumbinnen
Güstrow
Haarlem
Habertshof
Hain
Hall
Halle /S.
Hamannstift
Hamburg
Hameln
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Hampton Court
Hanover, N.H.
Harrisburg
Hartford,Conn.
Harvard
Harvard Divinity School
Hassitz
Haukensbüttel
Hawai
Haydnstraße
Heemskerk
Heidelberg
Heiligenberg b. Darmstadt
Heiligendamm
Heimgarten
Heppenheim
Herdwick,Vt.
Hermannsburg
Herrenalb
Hersbruck
Hinterzarten
Hirschberg
Hoek van Holland
Hohenrodt
Hohenstein
Hülfenberg
Iburg
Inn
Interlaken
Isemhagen
Israel
Italien
Jakobsdorf
Jena
Jericho,Vt.
Johannesburg
Josef-Jochim-Str.
Josephinenhütte 
Jugoslawien
Jungholz(Allgäu)
Jüterbog
Kairo
Kaiserallee
Kaiserslautern
Kalifornien
Karlsruhe 
Karlsruhe-Durlach
Kasanlik
Kassel
Kaukasus



125

Kempten
Keyport N.Y.
Kiel
Kingsway Theater
Kirchliche Hochschule
Kissingen
Koblenz
Kochanow
Köln
Komburg
Königin-Augusta-Straße
Königssee
Königswinter
Konstanz
Kösen
Kostenblut
Krakau
Kreisau
Kreta
Kronin
Krotoschin
Kulmbach
Künzelsau
La Specia
Landeck
Landeshut
Laon
Le Sepay
Leipzig
Lemberg
Lenzerheide
Les Baraques
Lida
Liegnitz
Lissa
Liverpool
Loccum
Lodz
London
Longfellow Park
Longuyon
Lörrach
Los Angeles
Lossburg
Lowell House
Lowell Institute
Löwenberg
Lowiny
Lüben
Lucca 
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Lund
Luzern
Maas
Madison, New Jersey
Magdeburg
Mailand
Main
Mainz
Mainz-Kastell
Manchester
Manchester College
Mannheim
Marbach am Neckar
Marl
Marlboro,Vt.
Mars La Tour
Maschiennes
Maulbronn
Mecklenburg
Memphis
Meran
Merstham
Mesa Verde
Meschede
Metz
Mexiko
Militsch
Milton/Mass.
Milwaukee,Wisc.
Minden
MIT
Monte Cassino 
Monterosso al Mare
Montmedy
Montreal
Morrisville,Vt.
Moyeuvre Grande
München
Münsingen
Münster
Muzeray
Namur
Nauplia
Nazi-Deutschland
Neapel
Neiße
Neiße-Neuland
Nempuett-Thrubbwell
Neu-Kaliss
Neubabelsberg
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Neuburg
Neusorge
New Haven
New York
Niderpöcking
Niedersalzbrunn
Niederschlesien
Norderney
Nordfrankreich
Nordholland
Norwich, Vt.
Nottingham
Noveant
Noyon
Nürnberg
Oberägypten
Obergurgel
Oberhofen
Oberschlesien
Ohio
Ökumenisches Institut
Olymp
Oppeln
Orechovitza
Oriental Institute
Ost-Berlin
Ostpreußen
Ostrowetz
Ostrowo
Ötztal
Oxford
Pabjanice
Päd. Akademie Bielefeld
Päd. Akademie Dortmuind
Palermo
Parchim
Paris
Patmos
Paulskirche
Pforzheim
Pfungstadt
Philadelphia
Pilgrim Hall
Pisa
Plantagenstraße
Plowidiff
Polau
Positano
Potsdam
Prag
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Prerow
Preußen
Prien
Putney
Putney School
Putschow
Putten, Niederlande
Radom
Ravensburg
Rawitsch
Red Wood City, Cal.
Reichenau
Reiherwerder
Remscheid
Rendsburg
Rhodos
Richecourt
Riesengebirge
Rila
Rinteln
Rocky Mountains
Rogow
Rom
Romagne sur Montfoucon
Rothenfels Burg
Rottweil
Russland
Saas-Fee
Säckingen
Safenwil
Salisbury
Salzburg
Samedin/Oberengadin
San Bernhardino
San Francisco
San Miniato
Santa Barbara
Santa Cruz
Santa Monica,Cal.
Sarepta-Schule
Sarzana
Sassnitz
Saulcourt
Scharmützelsee
Schlauphof
Schlesien
Schloss Brühl
Schloss Zobten
Schlüchtern
Schmallenberg/Westf.
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Schönenwerd
Schopfheim
Schoss Fürstenstein
Schreiberhau
Schumannstraße
Schwäbisch Hall
Schwarzwald
Schweden
Schweiz
Schwerin
Sedan
Serfaus
Shadow Hill School
Shaftesbury
Sharon, Vt.
Sidney
Sigmaringen
Silvaplana
Simbach
Sofia
Solling
Sollingschule
Somerset
Somme
Sörvik
Spanien
Speyer
Sprendlingen
Springhead
Sprottau
St. Gallen
St. Louis
St. Petersburg
St. Vith
Starnberg
Stein 
Steinhude
Steinseifersdorf
Stenay
Stiftsmühle
Stockbridge, Mass.
Stockholm
Stockton
Stralsund
Studentenheim Marianum
Stuttgart
Süd-Afrika
Südostengland
Südtirol
Surrey
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Tahure
Tatischau
Taurus
Tergnier
Terrasse 1in Kassel
Thuner See
Thüringen
Tichemont
Timowo
Tivolistraße in Freiburg i.Br.
Tomaszow
Toplaken
Toscana
Toybee Hall
Traunreuth/Obb.
Trebnitz
Trelleborg
Trento
Tübingen
Tunbridge, Vermont
Überlingen
Uetikon am See
Ulm
Unigowo
Union Theological Seminary
University of California 
University of California at Santa Cruz
University of Connecticut
University of the Pacific
Unterfranken
Unterschüpf
Untertürkheim
USA
Uslar
Valbella (Lenzerheide)
Verdun
Vermont
Versailles
Vershire,Vt.
Viareggio
Vierwaldstätter See
Vitznau
Vlotho
Vouziers
Waadt
Wabern
Wagenburgstraße
Waging/Obb.
Waldenburg
Wangen/Bodensee
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Wardeinstraße
Wartburg
Washington
Webster Groves
Weimar
Weismain/Oberfranken
Welki Ksionsk
Wellesley
Wembley
Wernigerode
Wesel
Western Washington State College
Westfront
Weston,Vt.
White Mountains,N.H.
Whitingham High School
Widener-Bibliothek
Wielun
Wien
Wildbad
Wismar
Wittgendorf
Wolfenbüttel
Wongry
Woods Hole, Miramar,Mass.
Wörther See
Wuppertal
Xanten
Yale
York
Yukatan
Zehlendorf
Zermatt
Ziegelhausen
Zinal
Zollikon
Zoo-Gesellschaftshaus
Zuoz
Zürich
Zürich-Zollikon

3. Verzeichnis der Bücher, Aufsätze, Vorträge, Vorlesungen

A Balance Sheet  
A Common Vocabulary for Teachers and Students    
A Horse Block
A Precedent for Modern Dictatorship
Abbau der politischen Lüge
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ABC in der Politik
Adel, Raum, Boden, Gewalt
Adress delivered before the Parent Teacher Association der Shady Hill School 
althochdeutsches Wörterbuch
American Contributions to Philosophy
American People's Encyclopedia
American Social History
Amerika-Europa, ein dialektischer Prozess?
Amerikanische Gesellschaftsstruktur
An die Mitarbeiter der Akademie der Arbeit
An die Russen – Naturforschung oder Gesellschaftslehre?
Angewandte Seelenkunde
Ansprache bei der Beerdigung von Theodor Rosenstock
Ansprache für Reinhold Wurzmann
Arbeiterbildung
Arbeitsrecht
Arbeitsrecht und Arbeiterbildung
Autorität und Eifersucht 
Bauern, Ritter, Handwerker
Before and After Karl Marx, Prophecies Fulfilled and Unfulfilled“
Bemannung der Hochschule
Berufe ohne feste Wiederholung ihrer Arbeit
Betriebsverfassung und Hochkapitalismus
Beware of the Pamphlet
Bildung und Vergehen der europäischen Volkscharaktere
Bionomics of Speech
Bolschewismus und Christentum
Brief an Eduard Thurneysen über Barths Römerbrief
Buch und Funk
Cäsar und die Iden des März
Christliche Zeitrechnung
Clodius Pulcher
Comparative Religion,
Cross of Reality
Das Alter der Kirche
Das angebliche Danteepigramm
Das Dreigestirn der Bildung
Das Dritte Reich und die Sturmvögel des Nationalsozialismus
Das Geheimnis der Universität"
Das Gehirn kann nicht bereuen
Das Geschichtsbild der europäischen Parteien
Das Gesetz der Technik
Das Gewissen der europäischen Parteien
Das neue Bewußtsein Europas
Das neue und das alte Israel
Das Versiegen der Wissenschaft und der Ursprung der Sprache
Daten in der Geschichte und der 9. November
De Magistro
Demons of Peace or The Soul at War
Demons of Peace or The Soul at War
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Denkschrift  über die Bedeutung der sozialpädagogischen Gesichtspunkte und die Führerbildung beim
FAD   
Denkschrift an Dr. Richard Schmidt
Denkschrift über die Abwendung einer Militärdiktatur
Denkschrift zum Plan einer Akademie der Arbeit
Denkschrift zur Schließung der Akademie für Kunst und Kunstgewerbe zu Breslau 
Denkschrift: Rules for the Second World War
Denkschrift: Über die geistige Sanierung des Daimlerwerks
Der Arbeiter
Der Arbeitsdienst als Erzieher
Der Atem des Geistes
Der barmherzige Samariter des Denkens (über Ernst Michel)
Der Bergmann     
Der beschränkte Untertanenverstand
Der dritte Weltkrieg
Der Friedensschluss der Ingenieure          
Der Geist des Menschen ist der heilige Geist
Der Gelehrte (Forscher)
Der Glaube der Ökonomen
Der Glaube der Ökonomen und die Ökonomie des Glaubens
Der Grund der inneren Krise
Der Kampf um den Alltag
Der Kaufmann     
Der Kreuzzug des Sternenbanners
Der Nächste (Samariter: Gehorsam und Dienen)
Der Politiker  (Führer)
Der Selbstmord Europas
Der unbezahlbare Mensch
Der Verrat im 20. Jahrhundert
Der Weg des Bauern zur Arbeit 
Der Weg Europas nach dem Kriege
Der Weg zur Arbeit
Der Wiederaufbau des Einzelnen
Der zeitraubende Charakter der zeitsparenden Methoden("Elend und Herrlichkeit der Zeit")
Des Christen Zukunft
Des Kaufmanns Dienst am Volk
Determination and Chance in our Political Language
Deutsches Privatrecht
Deutschlands Staatswesen und der Völkerbund
Diagnosis of Education and Redirection of the Mind 
Dialektik von USA und Deutschland 
Die Aufgabe der Volksbildung
Die Ausbildung des Volksbildners
Die Bedingung des Friedens
Die beiden letzten Führer
Die beiden Reiche der Kultur
Die deutsche Reformation als Revolution der deutschen  Reichs-und Nationalverfassung
Die deutsche Reformation, für Hörer aller Fakultäten
Die Einheit des europäischen Geistes
Die Einheit des menschlichen Schicksals in Kriegsheer und Friedenswirtschaft
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Die Entstehung des Bauerntums
Die Epochen des Rechts. Eine Versöhnung der deutschen mit der universalen Rechtsgeschichte
Die Erschütterung der Wissenschaft und das Evangelium
Die Europäischen Revolutionen und der Charakter der Nationen
Die finnische Königswahl und der Krieg
Die Frucht unserer Lippen
Die Geschichtsnot und die Gefahr der Barbarei
Die Gesetze der christlichen Zeitrechnung,
Die Gleichzeitigkeit aller Dinge in der heutigen Welt 
Die Götter der Jugend und des Alters
Die Götter des Landes ..
Die Größe unseres Unglücks
Die Hochzeit des Kriegs und der Revolution
Die Institutionen in Recht und Staat
Die jüdischen Antisemiten oder die akademische Form der Judenfrage
Die Kräfte der Gemeinschaft
Die Macht der Zeiten
Die marschierende Truppe    
Die misshandelte Zeit 
Die Mittel der Politik
Die nackte Arbeit
Die neue Volksbildungslage Kirche und Arbeit
Die Ökonomie des Glaubens
Die Ordnung unseres geistigen Lebens von 1100 - 2000
Die Ordnungen des schlesischen Landvolks
Die philosophischen Grundlagen des _Arbeitsrechts
Die Problemlage der Wissenschaften
Die Soziologie im Rahmen der Universitas Litterarum(Ringvorlesung),
Die Sprache der Ereignisse
Die Sprache des Menschengeschlechts
Die Tagzeiten des Lebens (nach 7 Jahren)              
Die Umkehr in der Ausbildung.
Die Umwandlung des Wortes Gottes in die Sprache des Menschengeschlechts
Die ungeschriebene Verfassung
Die Verdeutschung des Sachsenspiegels
Die Verfassung Europas
Die Volkslehre Riehls und die vier Fakultäten
Die Volksordnung
Die wahren Eigenschaften des Politikers
Die Wahrheit der Ketzer
Die weggelaufene Eschatologie: Zur Frage der christlichen Heilserwartung
Die Welt vor dem Blick der Kirche
Die Zeit im Raum
Dienst auf dem Planeten
Die seelischen  Wirkungen der modernen Arbeitsordnung
Dorf, Stadt, Staat
Drei Gaben des Heiligen Geistes
Education and Labour
Ehrlos-heimatlos
Ein Landfrieden
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Ein Wort von Augustin und eins von Goethe
Eine Fahrt ins Neuwerk
Eine Friedenswoche
Einführung in die moderne Privatrechtsordnung
Einführung in die Rechtswissenschaft für Juristen, Historiker, Theolgoen
Elsass-Lothringen: Autonomie oder Aufteilung?
Ende oder Wende des europäischen Geistes?
England: A Commonwealth Within the World
Enttäuschte Wirtschaft
Epochenbildung
Epochenteilung - Epochenbildung
Erbrecht
Erwachsenenbildung in der modernen Gesellschaft
Erwachsenenbildung in deutschen Landen
Erwachsenenbildung und Betriebspolitik
Eternal Horizons of Mankind: Diversity in History
Ethics More Geometrico - Ethics More Grammatico
Europäische Revolutionen
Europäische Revolutionsgeschichte
Europas Amerika und Amerikas Europas. Lehrjahre einer atlantischen Gemeinschaft
Evozieren und Revozieren oder Die Auflockerung der sozialen Fronten als christliche Aufgabe“  
Existenzialismus (Sartre) 
Experienced Eon or Man in the Liturgy
Experienced Epoch: 1905 to 1950 or Time as Revelation      
Experienced Generations, 1811 - 1910, or Father and Son in the Familiy of William James     
Factory Force and Legal Personality
Faith, Love, Hope as Three Generations
Familienrecht
Fashions of Atheism
Ferien 1921
Festspiel
First Ecodynamic Law: The Group in Production
France: Leadership by Inspired Individuals
France: Leadership by Inspired Individuals
Francisco Eugenius Salutem
Frank-reich  -  Deutsch-land. Mythos oder Anrede
Freiheit der Meere
Freizeiten her!
From Halloween to Labor Day
Führertum, Demokratie und christlicher Glaube   
Führung, Persönlichkeit, Autorität
Funeral Prayer
Gaben und Aufgaben des Arbeiters
Georgenrede Schiller
Georgenrede am Neujahrstag
Germany: Public Services as a System   
Germany: Public Services as a System     
Geschaffene Geister
Geschichte der Rechtswissenschaft
Geschichte, Sprache, Industrie- und Vorstadtleben
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Gesellschaftliche Erkrankung und gesellschaftliche Genesung   
Gesetz oder Sakrament?
Gespräch vor Zeugen
Glaube und Hoffnung
Glaube, Hoffnung. Liebe
God is Free
Goethe und Bismarck
Grammatical Method
Grammatische Methode       
Greek Philosophy
Grundprobleme der Gesellschaftslehre (Soziologische Übungen für Hörer aller Fakultäten)
Handels-und Schifffahrtsrecht
Haus, Haushaltung
Heilkraft und Wahrheit
Herzogsgewalt und Friedensschutz
Hinge of Generations
Hitler and Israel or On Praye
Homeric Man
Homers Odyssee
I Am an Impure Thinker
Im Kampf um die Erwachsenenbildung
Immigration Without End
Industrievolk
Initiativen zum Weltfrieden: Industriealltag - Friedensdienst - Sabbat  
Institutionen des deutschen Privatrechts
Ist der Bundesrat Rat oder Regierung?
Italy: The Premises of Secular State
Italy: The Premises of Secular State
Ja und Nein. Autobiographische Fragmente
Jakob-Grimm-Rede
Judaism Despite Christianity
Judas Ischariot und die preußischen Konservativen 
Judentum und Christentum Briefwechsel
Karfreitag, Karsamstag, Ostersonntag
Klein-Klärchens Tafellied
Königshaus und Stämme
Konzil in Permanenz. Zur Frage der Universität
Kreuz der Wirklichkeit
Kriegsheer und Rechtsgemeinschaft       
Künftige Widersacher der Kirche oder Europa ist nicht mehr die nette Mitte der Welt
Landfriedensgerichte
Language and the Nature of Man (Lingo of Linguistics) 
Language, Locic, Literature
Laodizee – Wie rechtfertigt sich ein Volk?
Laotse, Jesus, Abraham, Buddha 
Leben, Lehre und Wirken
Lebensarbeit in der Industrie und Aufgaben einer europäischen Arbeitsfront
Lehrer oder Führer?
Lexikonartikel „Dante“, „David“, „Descartes“, „Dialog“ usw., 
Life and death or death and life?
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Liturgical Thinking versus Theology or Escape from or Entry into History
Liturgical Thinking. Joseph Wittig in Memoriam
Liturgische Struktur des Karsamstages (felix culpa)
Luthers Übertsetzungprinzipien
Macht und Schranken der Industrialisierung des Reichs
Magna Carta Latina
Mannwerdung
Masse, Individuum und Führer
Metanoia: To think Anew
Modern Technique a Restitution of Nature
Multiformity of Man
Neuzeit und Endzeit
Niebuhr-Briefe
Nietzsche's Function in the Church
Notker Teutonicus
Numbers, Words, Names
On Tribe, Egypt and Israel in Order to Find Direction in Our Era
Opfer, Gaben Löhne
Original Grace. A Sermom on Good Friday
Ostblock oder Sibirien
Ostfalens Rechtsliteratur
Out of Revolution
Outside the Church
Paracelsus in Basel
Parlamentarismus und Sowjets
Peace Corps
Peace in Deed
Pfarrer und Laie in der Kirchenpolitik
Pfingsten hat schlechte Zeiten
Pharao's Universe of discourse 
Philosophy of the Siences
Planetary Man. In memoriam Oswald Spengler
Politische Geschichte als Heilsgeschichte
Predigt eines Laien in Amerika. Zum Unabhängigkeitstag. Das Gesetz der Freiheit
Predigt über Phil.3,21
Predigt zum Armistice Day 
Predigt zum Reformation Sunday 1957 über  Phil. 3,20
Privilege and Future Opportunity of the University
Rathaus und Roland
Raumzeit oder Zeitraum?
Recht und Wirtschaft
Rechtsbestand des preußischen Wahlrechts
Rechtsentwicklung in Preußen
Redee zur Weihe der Ritterschaft
Religio depopulata
Religion in Modern Society
Renaissance and Revolution: Socialism an Nationalism as Challenge to History
Rendering Accounts
Revolution, Staat
Revolutionary Origin and Interdependency of European Institutions
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Revolutionsbuch
Rezension: Ossendowski Tiere Menschen Götter
Robert von Erdberg
Russia: A Permanent Revolution?
Schulreform und Hochschule
Science, Philosophy and Religion, Education, The Strategy of Peace
Sechstes Buch der Odyssee
Second Ecodynamic Law: The Responsibility for Reproduction
Sieger und Besiegte
Siegfrieds Tod
Sinn und Bedeutung in der Geschichte
Sklaverei oder Regeneration? Gedanken zur Gefährdung des Arbeitsdienstes
Soldiers in the Larger Sense  
Soldiers of the Impossible
Sozialer Dienst der Universität und ihrer Studenten
Sozialpolitik und Arbeitsrecht
Soziologie
Soziologie I: Die Mächte der Gesellschaft
Soziologie II
Speech As a Life and Death Struggle
Spengler-Kritik
Sprachbrief
Sprachbuch
Sprache – Zeit - Geschichte
Sprache und Geschichte
Sprachlehre 
Sprachlehre als Brief
Spruch und Rede
Sprüche des Ptah-Hoteb
St. Georgsreden
Staatsbuch
Staatsfamilie oder öffentliches Leben?
Staatstheorien der Gegenwart
Stalins Einebnung und die Chronologie der Weltkriegsrevolution
Strukturwandel der Gesellschaft
Symblysma oder der Überschwang der Jesuiten
Symbol und Sitte als Lebensmacht
Teaching too late - learning too early
The Ages Belong to You
The Artist and His Community
The Atlantic Revolution
The Bionomics of Language
The Blind Spot of Science
The Christian Future or The Modern Mind Outrun
The Circulation of Thought
The Contradictions of Our Senses
The Cross of Reality
The Cruciform Structure (Character)of History
The Crucivert Structure of History
The Domestic Parrallel to War
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The Economics of Salvation and the Salvation of Economics
The Faith of an Epoch and the Word of the Poet
The Forms of Government and the Standards of History
The Future in Theology and the Future of Theology   
The Future of Christianity
The Future Way of Life
The German Constitution from Otto the Great to Charles V.
The German Plan of War for  1940
The Inheritors of Industry. Ecodynamics of a Mechanized World
The Law of Liberty
The Mind Outside History or the Nature of Man in 1750, 1850, and 1950   
The Nature of the Physical World
The Nazi Creed
The need of simplification
The Next Homer
The One and the Many. No Theology without Trinity
The Onslaught on Man
The Origin of Speech
The Papal Revolution as Permanent Establishment of Dualism
The Predicament of History
The Quadrilateral of Human Thought
The Religious Foundation or Democracy. An Interpretation of Present Conditions 
The Revolutions in Western Civilization
The Rise and Fall of Nationalism and Internationalism     
The Rise of Planetary Man
The Role of the Apostle Paul. Paul in the Papal of the Eleventh Century 
The Role of the Language
The Rhythm of Society (Life and learning coordinated)
The Shape of Spirituality in the Third Millenium
The Significance of the American Revolution
The Smallness of the Universe
The Social Body Rebelling against Dead Time
The Soul of William James
The Spiritual Ancestry of Carl Schurz 
The Task of the Non-Revolutionized Nations
The Temporal and Eternal
The Twenty-Four Hour Day of Machinery and Capital
The Uni-versity of Logic, Language, Literature
The Waste of Power in Industry
Theodisce-Tassilo-Aufsatz
Theology and economics
Third Ecodynamic Law: The New Roots of Personality
Timebettering Days
Treitschke Register
Über einige neue Grundbegriffe des Privatrechts
Universal History
Universalgeschichte
Unsere Verlegenheit: Der Himmel“ (Die Wiedereroberung von Himmel und Erde)
Unter der Kanzel
Ursprung des Rechts
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Verfassungsgeschichte der Neuzeit
Verfassungsgeschichte der Salier- und Stauferzeit  
VHS und Freizeit
Volk
Volk Gottes
Volksbildung in der Universität
Volksrecht und Hausherrschaft
Volksstaat und Reich Gottes
Vollzahl der Zeiten
Vom Industrierecht
Vom Rechte das mit uns geboren
Wandlungen im Recht 
Was kostet die Geschichte?
Wechselrecht
Weil der Geist weht, wo er will...Zur Frage Tillichs: Gibt es noch Universität?
Weltfriedensdienst statt Weltbürgerkrieg
Wer sind die Götter?
Werkstattaussiedlung
Weshalb heißen wir Deutsche?
What Future for the Professions?
What They Make Us Think
What We Shall Make Them Do 
Why Do Good People Suffer?
Wiedergeburt des Reichstages
Wirtschaftsrecht
Wissenschaftslehre
Zeitenspektrum
Zeitgeist Mythos, Krieg
Zeithingabe als Grundlage des pädagogischen Bezuges
Zeitsinn und Sprachkraft und ihre Lähmung durch die Gesellschaft
Zivilrecht und Zivilprozess
Zukunft der Wissenschaft 
Zur Germanisierung der Kirche

4. Stichwortverzeichnis

Adresse

ägyptische Studien

Ägyptologe

Air Force Alabama

Air University

Akademische Freischar Breslau

America Society of Church History

Amerika-Institut

Amerikahaus
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Angst

Antaios

Antibolschewist

Aprilkrise

Arbeitgeberverbände

Arbeitsdienst

Arbeitsdienstpflicht

Arbeitsgemeinschaft

Arbeitslager

Arbeitslosenversicherung

Arbeitsordnung

Arbeitsrecht

Artillerie

Aufklärung

Augsburger Volkszeitung

Autobiographie

Autofahren

Berater für Volkhochschulen

Bergwanderung

Bibliographie

Boberhaus

Brattle Street Lecture

Breslauer Koffer

Briefgeheimnis

Burg Hohenstein

Burschenschaft

Camp William James

Christ und Welt

Christenheit

Christentum

Christian Frontier Council

Christian Movement

Circulation of Thought

Civilian Concervation Corps

Collected Works
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Columbia Univerity

Comparative Religion

Congregational Church

Cowell College

Cross of Reality

Daimler

Darmstädter Gespräch

Dartmouth College

Deacon

Denkschrift

Deutsche Freischar

Deutschlandreise

Diakon

Dienstreise

Diffamierung

Digital Archive

DINTA

Divinity School

Drew University

Dreyfus-Affaire

Duz-Bruderschaft

Eden Theological Seminary

Einjährig-Freiwilliger

Eisernes Kreuz

Eltern

Emeritierung

Englandreise

Enkel

Epoche

Erkrankung

Erschöpfung

Erwachsenenbildung

Eugen Rosenstock-Huessy Gesellschaft

Europareise

Evangelisch-sozialer Kongress
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Evangelische Akademie

Feldbahn

Ferien

Festschrift

Four Wells

Frankfurter Bund

Frankfurter Paulskirche

Frankfurter Zeitung

Freizeit

Friedrich von Bodelschwingh-Schule

Führer

Führerbegegnung

Fuhrpark

Fulbright

Funeral prayer

Gastprofessur

Geburtstag

Gehaltszahlung

Gemeinde

Germania

Gesetz der Technik

Gewerkschaft

Grabspruch

grande soiree

Greek Philosophy

Griechenlandreise

Großeltern

h.c.

Habilitation

Habilitierung

Hamannstift

Hausbau

Heidelberger Tagung

Heimvolkshochschule

Heimweber
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High Commission

Himmelfahrt

Hochland

Hochschule für Politik

Hochschulreform

Hochzeit

Hohenrodter Bund

Hohenrodter Tagung

Holländer

Hörerversammlung

Infanterie

Inflation

Institut der Arbeit

Institut für Zeitgeschichte

Judentum

Kaiser-Verlag

Kaisergeburtstag

Karfreitag

Karwoche

Kellerclub

kirchlich-sozial

kirchliche Dienste

Kirchliche Hochschule Zehlendorf

Kohlhammer-Verlag

Kolloquium

Kolonne

Komburg-Akademie

Kompanie

Kongress für kulturelle Freiheit

Krankenhaus

Kreisauer Kreis

Kreuz der Wirklichkeit

Kultusministerium

Kuno Francke Professur

Kuraufenthalt
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Last will

Lazarett

Lebensaufgabe

Lectures

Lehrer für Physik

Lehrhaus

Leiter

Lektüre

Leutnant

Lexikonartikel

Lowell-Lectures

Löwenberger Arbeitsgemeinschaft

Marxist

Mary Fletscher Memorial Hospital

Maya-Kultur

Medieval Academy of America

Messe

Militärdienst

MIT

Morgenlesung

Namensänderung

Naturalization

Naturforschung

Neue Deutsche Hefte

Neujahr

Neuwerk

niederländisch

Ohrfeige

Ökumenisches Institut

Operation

Opfer

Oriental Institute

Ostern

Pädagogische Hochschule

Panik
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Paracelsus-Gesellschaft

Pastoralkolleg

Patmos

Pferde

Pfingsten

Planet

Privatbibliothek

Privatdozent

Promotion

Putney School

Pyramide

Ratssitzuung

Rauner

Rechenschaftsbericht

Rechtshistorikertag

Referendarexamen

Register

Reichsarbeitsministerium

Reichsminister

Reichstagsmandat

Reichstagswahl

Reichswirtschaftsministerium

religiös-sozialer Kongress

Revolutionär

Revolutionsbuch

Rhein-Mainische Volkszeitung

Richard Cabot Lectures

Rosenstock-Huessy Huis

Rundfunk

Sabbatical term

Sachsenspiegel

Sarepta-Schule

Sarepta-Schule

Schachspiel

Schlacht
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Schlafhausbau

Schlaflosigkeit

Schlesische Jungmannschaft

Schrift

Schule für Volksforschung

Schwager

Schwägerin Lotti

Schwester Martha

Schwiegereltern

Schwiegertochter

Seele

Sekretärin

Selbstmord

Shady Hill School

Silvester

Skilaufen

Slawen

Social Philosophy

Sohn Hans

Sommerakademie

Sowjet

Sozialgeschichte

sozialistisch

Sozialpsychologie

Spanische Grippe

Sportabzeichen

Sprachbrief

Sprachbuch

Sprache

Sprachkapitel

Sprachlehre

Sputnik

Steinkur

Stiftsmühle

Streik
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Streit

Studententagung

Studium

Taufe

Telegramm

Testament

TH

Thanksgiving

Theaterbesuch

Ticknor Society

Tod

Tonbandaufnahmen

Trauer

Trauung

Tucker Fellowship

Unesco International Conference

Union Theolocial Seminary

Universal History

Universalgeschichte

Universitas Litterarum

University of California

University of the Pacific

Unstimmigkeit

Urlaub

Venia legendi

Verdienstkreuz

Verleger

Verlobung

Vermächtnis

Versetzung

VHS

Vizewachtmeister

Völkerbund

Volksbildung

Volksdienst
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Volksforschung

Volkshochschule

Volkshochschultagung

Volksname Deutsch

Volksordnung

Volkswirtschaft

Vorlesungspflicht

WAAE

Währungsreform

Weihnacht

Weltkonferenz

Werkstattaussiedlung

Werkzeitung

Western Washington State College

Westfront

Widmung

Wiedergutmachung

Winterurlaub

WipoG

Wohnung

World Accociation for Adult Education

Zeitrechnung

Zusammenbruch
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